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Vorbemerkung

Input-output-TabelIen soflen einen detaillierten Einblick in die Güterströme und Produktions-
verflechtungen in der Volkswirtschaft geben. Sie dienen u.a. als Grundlage für Strukturunter-
suchungen der wirtschaft sowie für Analysen der direkten und indirekten Auswirkungen von Nach-
frage-, Preis-, Lohnänderungen usw. auf die Gesamtwirtschaft und die einzelnen Bereiche und
haben insbesondere im Zusammenhang mit der von der Bundesregierung beschlossenen sektoralen
Strukturberichterstattung durch wirtschaftswissenschaftliche Eorschungsinstitute eine erhöhte
Bedeutung erlangt. Darüber hinaus sind sie eine vielseitig verwendbare Basis für Vorausschät-
zungen der wirtschaftlichen Entwicklung. Sie werden ferner u.a. für internationale Vergleiche
der Produktionsstrukturen und -ergebnisse in den Volkse/irtschaften verwendet.

In diesem Bericht der Reihe 2 "Input-Output-Tabellenrrin der Fachserie'18 "Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" wird ein umfassender Überblick über die Ergebnisse der Input-output-Rechnung
für das Berichtsjahr 1975 gegeben. Vergteichbare Ergebnisse für die Jahre 1970 und 1974 sind
in dem Bericht "Input-Output-Tabellen 1974" in der Eachserie 18 veröffentlicht worden. Neu in
diesen Bericht aufgenommen wurden detaillierte Berechnungsergebnisse über das Aufkomrnen und
die Verwendung von Energie nach rund 20 Energieträgern und nach den verwendenden Bereichen der
Input-Output-Rechnung. Die Angaben J.iegen sowohl in Werteinheiten (DM) als auch in vergleich-
baren Mengeneinheiten (JouIe) vor. Mit Hilfe dieses Nachweises so11 es ermöglicht werden,
auch typisch energiepolitische Fragesteflungen oder Fragen nach der Energiekostenbelastung bzw.
nach den möglichen Auswirkungen von Energiepreissteigerungen auf das Preisgefüge in der VoIks-
wirtschaft im Rahmen der Input-Output-Rechnung zu untersuchen. Die nächste Input-Output-Tabel1e
wird vom Statistischen Bundesamt für das Berichtsjahr 1978 aufgestellt. Eine wichtige Grund-
lage für diese Tabelle sind die Ergebnisse der Statistik über den Material- und Wareneingang,
die für 1978 im Bergbau, Verarbeitenden Gewerbe und Baugewerbe erstmals wieder durchgeführt
wu rde .

Die Input-Output-Tabelfen sind voll in das System Vofkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen in-
tegriert. Ihre Konzepte und Definitionen entsprechen weitgehend denen, die in den jährlichen
Konten und Standardtabellen der Volkswirtschaftlj.chen Gesamtrechnungen (Reihe 1 der Fachserie
l8) verwendet werden. Gewisse Abweichungen in der Abgrenzung der Darstellungseinheiten und
dargestellten Tatbestände ergeben sich aus der spezielten Zielsetzung der Input-Output-TabeI-
l-en. Um einen Übergang von den Ergebnissen der Input-Output Rechnung auf die in den Konten
und Standardtabellen gezeigten Ergebnisse der Entstehungs- und Verwendungsrechnung des Sozial-
produkts und umgekehrt zu ermögIichen, wurden in dieses Heft Tabe1Ien mit einer kombinierten
Darstellung der Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen und Gütergruppen aufgenommen.

Das in der Bundesrepublik D*.utschland verfügbare statistische Ausgangsmaterial weist für die
Aufstellung von Input-Output-TabeIIen zur zeit noch erhebliche Lücken auf, die durch Schät-
zungen geschlossen werden mußten. Der Zr-rverlässigkeitsgrad der sehr detaillierten Einzelergeb-
nisse der Input-Output-Tabellen entspricht aus diesem Grunde zwangsJ.äufig zum Teil nicht dem,
der sonst für Veröffentlichungen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen aIs Maßstab zu-
grunde gelegt wird. Dies so1lte bei der Verwendung der Ergebnisse beachtet werden.

Dj.ese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Unter-
nehmens- und Wirtschaftsrechnungen" der Abteitungspräsidentin Engelmann von Regierungsdirektor
l.lai, Regierungsdirektor Angermann und Oberregierungsrat Dr. Stahmer in der Gruppe des Regie-
rungsdirektors Lütze1 bearbeitet.
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1 Allgemeine Hinweise zum Inhalt und Aufbau der Input-Output-Tabellen

en rrnd Vervrendunqs zweck1 Auf oa hr

Die in diesem Bericht vorgelegten Input-Out-
put-Tabellen sind voll in die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen integriert. Dargestellt
werden in den Input-Output-Tabe11en, ebenso
\^rie in der Sozialproduktsberechnung nach der
Entstehungs- und Verwendungsseite des Brutto-
sozialproduktsl ), die Vorgänge der Produktion
von Waren und Dienstleistungen und ihre Ver-
wendung sowie die im Produktionsprozeß entstan-
denen Einkommen, jedoch, gemäß den speziellen
Z i e I s e t z u n g e n dieser Teifsysteme
de r Volkswi rtschaf t1 ichen Gesamtrechnungen,
nach unterschiedlichen Konzepten. So ist die
Sozialproduktsberechnung vor allem auf die Dar-
stellung von Marktvorgängen ausgerichtet. Ihre
Ergebnisse lassen sich in aggregierter Form un-
mittelbar in das Kontensystem der Volkswirt-
schaftlichen cesamtrechnungen einfügen, in dem

- zusammenhängend und miteinander verknüpft -
Produktion, Einkommensentstehung, Einkommens-
verteilung und -verwendung, Vermögensbildung
und Finanzierungsvorgänge dargestellt werden.
Die Input-Output-Rechnung zielt dagegen auf
einen detaillierten Nachweis der güter- und
produktionsmäßigen Verflechtung zwischen den
Bereichen der Volkswirtschaft und mit der
übrigen WeIt ab. Diese Unterschiede in den
Zielsetzungen haben Konsequenzen für die Wahl
der Konzepte, vor allem hinsichtlich der Dar-
stellungseinheit sowie des fnhal-ts und der
Gliederung der erfaßten Vorgänge, worauf in
den folgenden Abschnitten noch im einzelnen
eingegangen wird.

Entsprechend der spezi.ellen A u f g a b e

der Input-Output-Tabellen, ein quanLitatives
Bild der produktions- und g'.itermäßigen Ver-
flechtung in der Volks$rirtschaft zu geben,
zeigen diese Tabellen im einzelnen,
- wie sich das gesamte Aufkommen an Gütern

(V,laren und Dienstleistungen) aus inIändi-
scher Produktion und aus der Einfuhr auf
Gütergruppen verteilt,

- wie diese Güter verwendet $rerden, wobei
zwischen der intermediären Ver$rendung (Ver-
brauch von Vorleistungsgütern) der einzel-
nen produzierenden Bereiche und der letz-
ten Verwendung (Privater Verbrauch, Staats-
verbrauch, AnlageLnvestitionen, Vorratsver-
änderung und Ausfuhr) unterschieden wird,

1) Siehe u.a. Fachserie 18, Reihe 1, Konten
und Standardtabelfen.

- welche Einkommen in Zuge der Produktion in
den einzelnen produzierenden Bereichen ent-
standen sind.

Die in den Input-Output-Tabe11en dargestellte
direkte Verknüpfung der Angaben über die cüter-
verwendung mit denen über die Produktion und
die Einkomrnensentstehung kann vielfältigen
Ve rwend u ng s zwe cken imRah-
men der Wirtschaftsbeobachtung und gesamtwirt-
schaftlicher Analysen dienen, So eignen sich
Input-Output-Tabellen z.B. für Untersuchungen
über den zusammenhang zwischen der Verbraucher-
nachfrage, dem Investitionsverhalten, der Aus-
lands- und der Zwischennachfrage einerseits und
der Produktion und Einkommensentstehung in den
einzelnen Produktionsbereichen andererseits.
Dabei ist es unter den nodeLlnäßigen Annahmen
der Input-Output-Analyse mögIich, außer den
direkten auch die indirekten Wirkungen von
Nachfrage- und Kostenänderungen (2.B. aufgrund
geänderter Einfuhrpreise oder Lohnsätze) auf
die Produktionsstruktur und das Preisgefü9e in
der Volkswirtschaft zu untersuchen. Ein Vor-
teif der Input-Output-TabeIlen Iiegt u.a. da-
rin, daß ihre Ergebnisse in den Gesamtrahmen.
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
eingefügt sind und in diesern Gesarntrahmen der
!'Iirtschaftsanalyse zugrunde gelegt werden kön-
nen. Wichtig sind in diesem zusammenhang er-
gänzende Tabellen über den Produktionsfaktor
Arbeit, um auch die Wirkungen auf die Beschäf-
tigung in die Analyse einzubeziehen. Input-
Output-Tabellen in konstanten Preisen erlauben
eine vertiefte Analyse von Preis- und Volumen-
entwi ckJ-ung.

A1s V e r w e n d e r der Input-Output-Ta-
bellen kommen staatliche und internationale
SteIlen, die empirische wirtschaftsforschung,
Wirtschaftsverbände, private Unternehmen und
Einzelpersonen in Betracht. So haben die wirt-
schaf tswissenschaftlichen Forschungsinstitute
in ihren 1977 in Auftrag des Bundesministeriums
für Wirtschaft erstellten Gutachten zur Kon-
zeption einer Strukturberichterstattung für die
Bundesrepbulik Deutschland dargelegt, daß Input-
Output-TabeILen eine wesentliche statistische
Basis darstellen, die - zusarnmen mit anderen
statistischen Unterlagen - zur Erforschung des
Strukturwandels erforderlich ist. Große Bedeu-
tung messen die internationalen organisationen
den Input-Output-Tabelfen aIs Analysegrundlage
für Vergleiche der Produktionsstruktur und
-leistung der Volkswirtschaften und a1s Grund-
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Iage z.B. für die Rohstoff-, Energie- und Ent-
wicklungspolitik bei. Input-Output-TabeIlen bi1-
den ferner den Rahmen für weitergehende Untersu-
chungen ausgewäh1ter Branchen, u.a. durch zu-
sätzliche Unterteilungen der betreffenden Zeilen
(Gütergruppen) oder Spalten (Produktionsbereiche)
anhand tief gegliederten Basismaterials.

Nicht zu unterschätzen ist ferner die i n -
t e r n e A u f g a b e der InPut-OutPut-
Tabellen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen. Die TabelIen Iiefern einen Rahmen

für Konsistenzprüfungen der Ergebnisse der Ent-
stehungs- und Verwendungsrechnung des Sozial-
produkts auch in tiefer Gliederung nach Güter-
gruppen. Sie stel-Ien außerdem eine unabdingbare
Voraussetzung für eine Verbesserung der Berech-
nungen in konstanten Preisen und damit auch für
den Nachweis von Produktionswerten und Vor-
leistungen der einzelnen Bereiche in konstan-
ten Preisen dar.

1.2 Anforderungen an Inhalt und Aufbau

Aus den speziellen Aufgaben und den angestreb-
ten Verwendungszwecken der Input-Output-Tabel-
Ien ergeben sich bestimmte A n f o r d e -
r u n g e n an ihren Inhalt und Aufbau. In
welchem Umfang die Input-Output-TabeIlen bei-
spielsweise aIs Instrument der Wirtschaftsbe-
obachtung und -analyse verwendet werden können,
hängt insbesondere davon ab,

inwieweit die grundlegenden Konzepte, z.B.
hinsichtlich der Darstellungseinheiten und

der dargestellten wirtschaftlichen Vorgänge,
den wi.chtigsten Anforderungen entsprechen,
ferner

von der Tiefe der Disaggregation und der
Zweckmäßigkeit der ver\"rendeten Systematik,

- von der Periociizität sowie der Aktualität,
mit der die Ergebnisse vorgelegt werden, und

- von der Genauigkeit der Ergebnisse, die im

wesentlichen durch die Reichhaltigkeit und

Qualit.ät des verfügbaren statistischen Basis-
materials vorgegeben wird.

Die K o n z e P t e der in diesem Bericht
vorgelegten Input-Output-TabeIlen wurden so

gewähIt, daß ihre spezielle Aufgabenstellung,
ein möglichst voIlständiges und hinreichend
tief gegliedertes Bild der Güterströme und der
produkLionsmäßigen Verflechtung zu geben, er-

reicht wird. Diese Konzepte sind weitgehend an

den Empfehlungen der Europäischen Gemeinschaften
für die Aufstellung international vergleichba-
rer Input-output-TabeIIen-' ausgerichtet, die
sich u.a. auf die Abgrenzung der Darstellungs-
einheiten, auf die Definitionen und Bewertung
der darzusteffenden Tatbestände sowie auf die
Gliederung der Tabellen beziehen. Damit konnte
aufwendige Doppelarbeit vermieden werden, denn
die Ergebnisse der Input-Output-Rechnung sind
auch für zwecke der Europäischen Gemeinschaf-
ten nach einern zwischen den Mitgliedstaaten vei-
einbarten Progranm auf der Grundlage des Euro-
päischen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamt-
r..hnung.n3) du.rr"a"a1"n.

Die Darstellungseinheiten
der Input-Output-TabelIen sind, da die Beschrei-
bung von Produktionsvorgängen irn Vordergrund
der Betrachtung steht, nach produktionsrelevan-'
ten Iuerkmalen abgegrenzt. wie in den Abschni.t-
ten 2.2 ond 2.3 näher erläutert wird, sind die
Produktionsbereiche der Input-output-Tabellen
unter streng fachlichen Gesichtspunkten gebil-
det. Ein Produktionsbereich umfaßt alle Produk-
tionseinheiten, die jeweils ausschließ1ich uncl

in ihrer Gesamtheit vol1ständig die Güter einer
Gütergruppe produzieren" Diese "homogenen Pro-
duktionseinheiten" beziehen sich auf fachliche
Unternehmensteile, während die Darstellungsein-
heiten in der Sozialproduktsberrjchnung insti-
tutionelle Einheiten (2.B. Unternehmen) sind,
die sich für die Erfassung von Marktvorgängen
am besten eignen.

Auch die Abgrenzung der dargestellten T a t -
b e s t ä n d e in der Input-Output-Rechnung
weicht in einzelnen Punkten von der Darstellung
der wirtschaftlichen Vorgänge in der Entste-
hungsrechnung des Sozi.alprodukts ab. Um in den

Input-Output-Tabel1en ein möglichst vollständi-
ges Bj.Ld der Güterströme in der Volkswirtschaft
zu geben, werden in ihnen über die Absatzpro-
duktion hinaus auch bestimmte firmeninterne Lie-
ferungen und Leistungen (weiterverarbeitungs-
produktion) in den Produktionswerten und Vor-
leistungen erfaßt. Damit soI1 u.a. erreicht
werden, daß die Inputstrukturen der Produk-
tionsbereiche unabhängig von der jeweiligen Un-

2\ statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Methodologie der Gemeinschaften
der Input-Output-TabeIlen 1965, Sonderreihe
1, 1970 sotrie Methodologie der Input-Output-
Tabellen für die Gemeinschaft 1970 - 1975,
1976.
Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Europäisches System Vofkswirt-
schaftlicher Gesamtrechnungen - ESVG, '1970.

-9-.
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ternehrnenskonzentration im zeitablauf sowie in-
ternational mö91ichst vergleichbar dargestellt
vrerden. Andererseits werden in den Input-Out-
put-TabelIen - anders aIs in der Soziatprodukts-
berechnung - bestimnte Vorgänge der Verteilung
'von Gütern netto, also lediglich mit der Ver-
teilerleistung dargestel-lt, um die Zusammen-
hänge zwischen der produktion der Güter und
ihrer Verwendung möglichst deutlich zu zeigen.
Würden beispielsweise die über den Handel ab-
gesetzten Güter auch in der Input-Output-Ta-
belle als Bezüge vom Handel nachgewiesen, so
wäre in der Regel nicht mehr ersichtlich, um
welche Güter es sich im einzelnen handelt.
Auf die Unterschiede in der Abgrenzung der
dargestellten Tatbestände in der Entstehungs-
und in der Input-Output-Rechnung wird in Ab-
schnitt 3 im einzelnen eingegangen.

Zu entscheiden ist ferner, wie die in den In-
put-Output-TabelLen nachgewiesenen Güterströme
zo b e w e r t e n sind. In Marktgeschehen
kann ein Gut - je nach dem, ob es vom produ-
zenten, Großhändl-er oder Einzelhänd1er ver-
kauft wird, ob die Umsatzsteuer eingerechnet
wird oder nicht - zu unterschiedlichen preisen
abgesetzt werden. Um zu verneiden, daß sich
Verschiebungen in der Absatzstruktur in den
Input-Output-TabeIlen wie Anderungen in der
Produktionsstruktur auswirken, wird in den In-
put-Output-Tabellen des Statistischen Bundes-
amtes jeweils von einem einheitlichen preis-
konzept ausgegangen, das der Darstellung a1ler
Güterströme in einer Tabelfe zugrundegelegt
vrird. Wie in Abschnitt 1.4 näher erIäutert
wird, kann bei der Aufstellung der Input-Out-
put-Tabell-en von verschiedenen preiskonzepten
(2.B. Anschaffungspreise, Ab-Werk-preise oder
tlerstellungspreise) ausgegangen werden. Eür
wirtschaf tsanalytische Untersuchunqen wird
im allgemeinen den Ab-Werk-preisen der Vor-
zug gegeben.

Die Frage nach der zvreckmäßigsten G I i e _

d e r u n g s t i e f e von fnput-Output-Ta_
be1len ist nicht eindeutig beantwortbar. Für
Struktur- und Branchenuntersuchungen ist es
wünschenswert, über möglichst tief disaggre-
gierte Tabellen zu verfügen. Dieser Forderung
sind aber durch das vorhandene Basismaterial
Grenzen gesetzt. Zu beachten ist auch, daß die
Auswertung größerer TabeLlen sehr aufwendig
ist und ohne Einsatz der elektronischen Da-
tenverarbeitung kaum bevrältigt werden kann.

Die Input-Output-Tabellen des Statistischen
Bundesamtes umfassen 60 produktionsbereiche und

können aIs mittelgroße Tabellen bezeichnet $rer-
den. Mit dieser Gliederungstiefe kann u.a. den
Anforderungen der fünf wirtschaftswissenschaft_
lichen Forschungsinstitute für Zwecke der sek-
toralen Strukturberichterstattung entsprochena\!.rerden''. Die Abgrenzung und Gliederung der
Produktionsbereiche wurde so gewähtt, daß eine
möglichst weitgehende Übereinstimmung mit der
Gliederung der institutionell abgegrenzten Wirt-
schaftsbereiche der Entstehungsrechnung er-
reicht wird. Das ist eine notwendige Voraus-
setzung dafür, daß die Ergebnisse der Entste_
hunqsrechnung und die der Input-Output-Rech-
nung in tiefer Gliederung miteinander verknüpft
werden kön.,en5).

Für wirtschafts- und strukturanalytische Unter-
suchungen werden sowohl a k t u e I 1 e als
auch vergleichbare TabelIen über 1ängere Zeit-
räume gewünscht. Diese Forderung ist nur mit
erheblichen Einschränkungen erfüIlbar. Für die
Erstellung der Input-Output-Tabei.Ien sind sehr
tiefgegliederte Ergebnisse aus einer großen An-
zahl von in jährlichen oder mehrjährlichen Ab-
ständen ciurchgeführten Statistiken, die mitun-
ter erst mehrere Jahre nach Abschfuß des Be_
richtsjahres verfügbar sind, erforderlich. Außer_
dem ist dj.e Aufstellung der Input-Output-Tabel_
len auch unter weitestgehendem Einsatz der
elektronischen Datenverarbeitung sehr arbeits_
aufwendig, so daß hierfür bei qegebenen Ar-
beitskapazitäten eine beträchtliche Bearbei-
tungsdauer notwendig ist. So wird es auch in
Zukunft in Hinblick auf eine Verbesserung oder
Aktualität der Input-Output-Tabellen kaum mög-
lich sein, 'jährlich neue Tabellen aufzustellen.
,l!.r Berechnungen in mehrjährigen Abständen wird
cs vor allem dann kommen. wenn die Ergebnisse
aus wichtigen, in mehrjährigen Abständen durch-
geführten Statistiken (Zensen, Material- und
Wareneingangserhebungen) in die Input-Output-
Rechnung eingearbeitet werden müssen, wie es
z.B. für das Jahr 1978 der FaII ist.

Input-Output-TabeLlen so11en schf ießf ich im
Hinblick auf die angestrebten Verwendungszwecke
und Aussageziele hinreichend genaue, statistisch

4) Engelnann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisseder VoIk swi rts cha f tl ichen Gesarntre chnungenfür Zwecke der sektoralen Strukturbericht-erstattung, in WiSta 10/j979, S. 715 ff.Stahmer, C., Verbindung von Ergebnissen derherkömmlichen Sozialpröduktsbeiechnung undder Input-Output-Rechnung: überleitungsmo-de11 des Statistischen Bundesamtes, in all_gemeines Statistisches Archiv, Heft 4/1gj9,s. 340 ff.
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abgesicherte Ergebnisse bereitstelLen. Auch die
Forderung nach hoher G e n a u i g k e i t
der Ergebnisse ist nur mit gewissen Einschrän-
kungen und nicht für alfe Felder der Tabellen
in gleichem Maße erfüI1bar. Sie hängt im wesent-
lichen vom statistischen Ausgangsmaterial ab, das
von Bereich zu Bereich sehr unterschiedlich ist.
Probleme bereitet generell die Zuordnung der Vor-
leistungen auf die fachlich abgegrenzten Ein-
hej.ten der Input-Output-Tabe11en, da die Vorlei-
stungen in der Statistik in der Regel für ganze
Unternehmen und nicht auch für fachliche Unter-
nehmensteile erhoben werden. Von Bedeutung ist
ferner, daß wichtige Basisstatistiken mit An-
gaben über die Gliederung des Wareneinsatzes in
den Unternehmen oder über das !{arensortiment im
HandeI nur in mehrjährigen Abständen erhoben
werden und mj.t Hilfe anderer Angaben bis zum
jeweiligen Berichtsjahr fortgeschrieben werden
müssen. Für einzefne Bereiche, wie bestimmte
Dienstlej.stungszweige, sind die Angaben über
di.e Gliederung der Vorleistungen oder die Ver-
wendungsstruktur der erbrachten Dienstleistun-
gen so lückenhaft, daß man weitgehend auf
Schätzungen und Analogieschlüsse angewiesen
ist. zu beachten ist schließIich, daß es in
Input-Output-TabelIen aus rechentechnischen
Gründen für Zwecke der Auswertung der TabeIIen
notwendig ist, in allen besetzten Fefdern der
Tabellen Ergebnisse auszuweisen, und zwar auch
dann, wenn aus Genauigkeitsüberfegungen ein zu-
sammengefaßter Ausvreis angebracht wäre. Dieses
starre Darstellungsschema der Input-Output-
Rechnung bedingt, daß die in ei.nzelnen Feldern
ausgewiesenen Werte erhebliche Unsicherheits-
bereiche aufweisen können - die Fehlermargen
dürften in diesen Einzelfeldern um ein Vielfa-
ches größer sein als sonst in den Volkswirt-
schaf tl ichen Gesamtrechnungen üb1ich.

1.3 Überblick über Inhalt und Aufbau

In diesem Bericht werden die Ergebnisse der In-
put-Output-Rechnung des Statistischen Bundes-
amtes für das Jahr 1975 dargestellt, und zwar
voI1 vergleichbar mit den Angaben für die Jahre
'1970 und 1974 in dem Heft "Input-Output-Tabellen
1974", das im Juli 193'l in Reihe 2 der Pachserie
18 "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" er-
schienen ist. Die Ergebnisse sind nach jeweils 60
Produktionsbereichen in den Spalten der TabeIlen
und 60 cütergruppen - Produktionsbereich und Güter-
gruppen sind jeweils gJ.eich abgegrenzt - in den
Zeilen gegliedert. Die Verwendung von Waren und
Dienstleistungen wird in den Zei.len dargestelLE,
und zwar dj.e intermediäre Verwendung nach 60
Produktionsbereichen und die Ietzte Verwendung

nach sechs Verwendungskategorien. Die Spalten
der Input-Output-Tabe1le zeigen die gütermäßige
zusammensetzung der Vorleistungen der 60 Pro-
duktionsbereiche und der Kategorien der Ietzten
Verwendung sowie für die Produktionsbereiche
die Komponenten der Bruttowertschöpfung.

Der Bericht enthäIt komplette Input-Output-Ta-
bellen zu Ab-Werk-Preisen (Tab. '1.1), wobei nach
Gütern aus der Inlandsproduktion (Tab. 1.21
und aus der Einfuhr (Tab. '1.3) unterschieden
wird. Die gütermäßige Aufgliederung der Kompo-
nenten der Letzten Verwendung wird zu Anschaf-
fungspreisen gezeigt (Tab. 4.1 bis 4.3). Ergänzt
werden die genannten Tabellen um Anqaben über
den Energieverbrauch nach der Art der Energie-
träger und nach verwendenden Bereichen in DM

und Joule (Tab. 3.1 bis 3.3) sowie über die
Erwerbstätigen nach Produktionsbereichen (Tab.6)
und den kombinierten Nachweis der produktions-
werte nach Gütergruppen und Wirtschaftsbereichen
(Tab. 5.1 bis 5.3). Mit Hilfe dieser Tabeflen
soIl eine Umrechnung der Ergebnisse der Input-
Output-Rechnung (nach Produktionsbereichen) auf
Ergebnisse der Entstehungsrechnung (nach Wirt-
schaftsbereichen) und umgekehrt ermöglicht wer-
den. Um die Auswertung der Input-Output-Tabellen
zu erleichtern, wurden auch Tabellen mit Input-
Koeff iz ienten ( Tab. 2. 1 und 2. 2 ) berechnet.
Unter Verwendung der in Tabell,e 2.3 nachgewie-
senen inversen Koeffizienten der Tabelle der
inländischen Produktion können schließlich Un-
tersuchungen im Rahmen des Modells der Input-
Output-Analyse durchgeführt werden (siehe auch
das Beispiel in Abschnitt 6).

Der A u f b a u der Input-Output-Tabellen
sei beispielhaft an Tabelle 1 (S. 12 f. ) erIäu-
tert. Bei ihr handelt es sich um eine von 60
auf 12 Produktionsbereiche aggregierte Form der
TabelIe 1.1 im Tabellenteil (S. 71 ff. ), nämlich
um die Input-Output-Tabe1le der inländischen
Produktion und Einfuhr zu Ab-Werk-Preisen.

Die Input-Oul-put-TabelIen können in vier
Q u a d r a n t e n aufgeteilt werden. Qua-
drarrt 'l (Tab. 1, Zeilen 1 bis 13, und zwar SpaI-
ten 1 bis 13) zeigt die Vorleistungsverflech-
tung in der Volkswirtschaft. In den einzelnen
Spalten des Quadranten'l wird dargestellt, wie-
viel Vorleistungsgüter in der Gliederung nach 12

(Tab. 1.1 nach 60) cütergruppen von einem Pro-
duktionsbereich verbraucht werden. Rechts vom

Quadranten 1 liegt Quadrant 2 (zeilen'l bis 13,
und zwar Spalten 14 bis 20). In den einzelnen

- 1l -



labelle 1:

67

1 781

9 104

r6 s58

1 895

21 656

3 034

1't 4

109

5 291

6 019

452

Input-Output-Tabetle
- In1ändische Produk

Mi11.

Input der Produk

Lfd
Nr,

H. v. Nah-
rungs- u.
Genuß-
mitteln

Output 2) der Produktionsberej.che l):(2. 1 bis z. 12)

I Gew. v. Erzeugnlssen d. Land- u.
Forstwirrschaft, Fischerei -.,.

2 cew. v. Energie, Wasser, Bergbau-
erzeuqnissen

3 H. v. chemischen.MineralöI- u. Kunst-
stofferzeugnlasen, Gew. ü. Verarb.
v. Stelnen u. Erdea

4 Erzg. u. Bearb. v. Eisen, Stah1,
NE-Metal1en

5 H. v. Stahl- u. Maschinenbauerzeug-
nlssen, ADv-Anlagen, Fahrzeugen ..

5 H. v. eLektrotechn., feinmech, u.
optischen Erzeugntssen, EBl.'l-Waren

20 428

151

5 242

912

1 360

256

(,20

7 207

623

6 599

2 618

206

158

24 9'10

4'718

2 268

2 865

878

705

123

1 606

3 749

2 116

'i88

1 132

3't 981

64 859

2 3i4

2 812

3 005

6 494

1'19i

212

1?. 1 17

6 221

a32

1

15 194

4 341

85 838

8?8

11'16

881

100

43

11 274

2 953

322

9

2 344

I3 't49

30 957

47 883

14 510

3 164

199

236

l0 691

9 262

145

5 403

2 597

12 429

511

1 245

2118

42 935

614

71

10 756

5 115

471

49 361

1 8s1

4 792

't9

535

r 905

2 861

27 115

187

't0 561

2 891

450

't

I tl. v. Nahrungs- u. cenuUnitteln .

9 Erstellung v. Bauten

H. v. HoIz-, Papier-, Leder- u.
Textilerzeugnissen ...

l0 Leistg. d. Handels, Verkehrs u. d
Nachrichtenübermittlung

'11 Dienstlstg. d. Banken u. Versicherun-gen. sonst. narktbest. Dienstleistg.

12 Nichtmarktbest. Dienstfei.stunqen

'13 VorleisLungen d, Produktionsbereiche
(Sp. 1 bis Sp. 13) bzw. letzte Ver-
wendung von Gütern (Sp. 14 bis
sp. l9) .

14 Abschreibungen

15 Produktionssteuern abzügl
vent ionen

Sub-

'16 Einkommen aus unselbständiger Arbeit.

11 Einkomnen aus Unternehmertätigkeitu. Vermögen

18 Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen

1 9 Produktionsvert

20 Einfuhr gleichartiger cüter zu Ab-
2o1I-Preisen

45 832

6 429

62

4 731

l8 303

44 354

8 9',t0

5 838

l6 858

9 9'74

123 6A'1

4 171

2 933

21 491

4 521

113 4I9

9 283

4 294

70 330

9 102

66 117

a 97',!

5'746

44 234

6 112

85 645

4 861

6 141

35 370

9 705

1Jl1

10

20

40

10

5li 0

807

426

407

502

102 534

4 890

r6 049

18 133

I 894

21 Gesamtes Aufkommen an cütern (Sp, 1bis Sp. l3) bzw. Ietzte Versendung
von Gütern (Sp. l4 bis Sp. 't9) ...

29 525 42 580 e2 i42 -13 134 93 009 51 653 57 07'1 47 966

't 5 357 85 934 215 692 156 741 226 428 127 840 142 722 150 500

24 332 30 487 41 128 17 861 27 342 22 2s9 33 537 1'1 524

100 689 \17 421 25-t 420 174 608 253 77A 150 099 176 259 158 024

1) zusammengefaßte Produktionsbereiche der Übersicht 2 auf s.21. 2) Einschl. Einfuhr gleichartiger cüter
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Gew. v.
Brzeugn.
d. Land-
u, Forst -

wirt-
schaft,

Fischere i.

Gew. v.
Energ ie ,
Wasser,
Bergbau-
erzeugn,

H. v. chen. ,
Mineral-
öl- u,

Kunstst. -
erzeugn. ,
Gew. u.

Verarb. v,
Steinen
u, Erden

Erz9. u"
Bearb. v,
Eisen 

"stahl,
NE-

Metal I en

H. v.
StahL- u.
Maschi-
nenbau -

erzeugn. ,
ADV-

Anl agen ,
Fahr-

zeugen

H. v.
elektro-
techn. ,
fe i nmech .
u, opt.

Erzeugn. ,
EBM-Waren

H. v.
HcTz-,

Papier-,
Leder- u
Textil-
erzeugn

Verwend ung

I 2 3 4 5 6

Aufkomme n



Letzte verwendung von Gütern

Ge sam te
Verwen-
dung v.
Gütern

( 2.1 bis
z. 131

Ausfuhr
v. waren

u. Dien§t-
Ieist9.

zusammen

Nich t -
markt -
best .

Dienst-leistg.
zusamnen

Privater
Ver-

bra uch
im

InIand

Staats-
ve r-

brauch

AnI age-
invest i -
tionen

vorrats-
verän-
derung

Leistg. d.
Handels,
verkehrs

u.d. Nach-
richten-
über-

ni ttlg .

Dienst-
lej.stg.

d. Bankenu. Ver-
sicher..
sonst i9e

marktbest.
Dienst-
leistg.

2017t5 l6

1975 zu Ab-werk-Prei,sen
tion und Einfuhr -
DM

!ionsbereiche 'l )

Erstel,-
lung v,
Bauten

Nr
Lfd

t0

't 
1

12

't 3

14

264

I 3t7

25 550

5 17 4

l4 313

5 A5't

9 319

84

3 727

8 106

10 324

345

336

4 011

12 600

857

8 635

3't73

6 003

I 840

r 750

14 7 2'l

35 058

941

5 228

5 032

I 743

305

2 111

4 765

1 283

14 979

2 644

12 148

78 295

3 125

9 1',l4

1 99'l

3 481

r5 138

618

I 995

5 302

6 980

5 703

2 450

rl 341

37 398

24 329

84 406

95 976

181 665

148 132

93 508

54 881

90 479

59 989

13 668

117 350

't99 880

32 116

I 00 589

11't 421

251 420

174 608

253'7't0

I 50 099

116 259

't68 024

153'181

262 733

15

't5

38

25

65

99

1

't 15

1Ä7

11

267

36',|

190

526

391

290

613

469

293

535

393

041

818

- 855

1 037 s83

5s 395 312

27 455 - 479

3 148 - 212

r39

't35 710

- 117'l

- 268

2 193

5 266

18 421

24 330

78 004

32 952

15 631

I 427

3 116

2A 430

7 750

343

16

21

15

26

160

85

85

't08

140

t4s

155

232

283

445

755

4't 6

152

2t8

780

035

119

373

r53

6'14

3

4

1

8

9

't 5?5

355 033

264 790

86 580

4 035

I 502

18 't7 4

12 704

54 I 15 153 591 200 600 141 048 I 015 450

l5o 595 254 592 345 319 264 -190 2 198 610

567 470 215 2sO 224 920 - 1 080 24s 873 1 252 413 2 434 533

-r0 380 - 220 -10 600 83 140 15

't5

17

-1 0 380 - 220 -10 500 1 005 850 't8

20

91 00r

18 510

't 324

97 597

40 160

144 '119

32 842

15 144

59 861

92 747

123 142

7 315

r81

133 552

182

117

93

582

223

't50

030

74C

3s0

330

215 290

3 092 8 141 236 023

153 .187 262 733 3ss 033 264 7gO 2 434 633 56'? 470 215 2gO 214 540 - 1 300 245 873 1 241 A'13
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Tabelle 2: Input-Output-Tabelle
- Inländische

Mi1t.

Input der Produk

Lfd
Nr.

Gew. v.
Erzeugn.
d. Land-
u, Forst-

wirt-
schaft 'Fischerei

H. v. Nah-
rungs- u.

Gen uß-
mittel.n

output der Produktionsbereiche 1 ) :
12. 1 bis z. 12)

1 cew. v. Erzeuqnlssen d, Land- ll
forstilirtschaft, I'lscherej . .. 1B 857

731

3 875

884

1 298

234

496

5 53C

615

5 300

2 568

205

159

21 b42

3 559

2 085

2 640

788

664

1ü8

1 591

3 510

2 058

I B8

532

I 904

50 886

1 '16 
t-

2 484

2',i55

5 804

1 4'15

205

1l 371

5 4r3

432

6

12 113

3 590

77 548

'718

962

834

86

41

10 816

2't12

322

13 799

1

2 305

10 ," 5'1

27 116

42 359

12 781

3 045

t8l

))a

't0 141

a 217

745

63

1 149

7 555

r3 098

I 635

15 7A2

2 640

154

106

4 959

5 439

462

3 285

2 556

9 '144

644

419

2 375

3r 857

306

58

10 193

5 352

4'l 1

36 720

1 814

3 887

14

421

1 769

2 651

22 196

185

9 978

2 746

450

2 Gew. v. Energie, wasser, Berqbau-
erzeugnissen

3 H. v. chemischen'Mineralöl- u, Kunst-
stofferzeugni,qsen, Gew, u. !erarb.
v. Steinen u. Erden

4 Erzg. u. Bearb. v. Eisen, stahl,
NE-Metal1en

5 H. v. Stahl- u. Maschinenbauerzeug-
nissen, ADV-AnIagen, Fahrzeugen ..

6 H. v. elektrotechn., feinmech. u.
optischen Erzeugnissen, EBM-9garen

7 H. v. Holz-, Papier-. Leder- u.
Textilerzeugnissen ..,

I H. v. Nahrungs- u. Genußmitteln

9 Erstellung v. Bauten

l0 Leistg. d. tlandels. Verkehrs u. d
Nachr i chtenübernitt lung

l1 Dienstlstg. d. Banken u. versicherun-
gen, sonst. marktbest. Dienstleistg.

12 Nichtmarktbest. Dienstlei-stunqen

13 vorleistungen d. Produktionsbereiche
aus inl.änd. Produktion (Sp. I bis
sp. 13) bzw. letzce Verwendg. v.
cütern (Sp. l4 bj.s sp. 19) ........

Eingeführte Vorfeistungen der Pro-
duktionsbereiche .. . ..

42 145 3A 992 92 229 109 808 11? 905 54 642 6't 7 31 83 43r

15 514 1',| 535 17 9',14 19 103
14

15

l6

11

18

19

20

21

4 12'l

vorleistungen der Produktionsbereiche

Abschreibungen .....

Produktionssteuern abzü91, Sub-
vent ionen

Einkommen aus unsefbständiger Arbeit.

Einkommen aus Unternehmertätigkeit
u. Vermögen

Bruttowertschöpfung zu Marktprej.sen 29 525

5 362 41 321

46 A32

6 429

52

4 731

l8 303

66 171

4 911

5 746

44 234

6 112

44 354

I 910

6 838

't5 858

9 974

123 607

4 117

2 933

21 491

4 521

133 419

9 283

4 294

70 330

9 102

85 515

4 86r

6 l4l

35 370

9 705

r33

10

20

40

550

807

426

401

502

102

4

l6

18

I

s34

890

049

133

894

42 580 82 142 33 r34 93 009 51 653 57 017 47 966

Produktionswert (sp. I bis Sp. 13)
bzw. letzte verwendung von Gütern
aus inländischer Produktion (Sp. 14
bis Sp. l9) 76 357

1) Zusammengefaßte Produktionsbereiche der Übersicht 2 auf S. 21

86 934 215 592 156 741 225 428 127 840 142 122 150 500

H. v.
Hol z-,

Papie r -,
Leder- u
Textil-
e r zeugn

H . v. chem. ,
t{ineraL-
ö1- u.

Kunstst. -
erzeugn. ,
Gew. u.

verarb. v.
Steinen
u, Erden

Erzg. u.
Bearb. v
Eisen,
StahI ,

NE-
Metallen

H. v.
Stahl- u.

Masch i -
nenbau-

erzeugn. .
ADV-

Anl agen ,
Fahr-

zeu9en

H. v.
elektro-
techn. ,
feinmech.
u. opts'.

Erzeugn. ,
EBM-Waren

Gew. v.
Energie,
Was ser ,
Berg bau -
erzeugn.

verwendung

4 5
Au fkomme n
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Letzte Verwendung von Gütern aus inländischer Produktion
ces amte
Ve rwen -
dung v.
cütern
aus in-

1änd.
Prod uk-

tion (2.1
bis 2.13)

Anlage-
i.nvesti-
tionen

vorrats -
verän-
derung

Ausfuhr
v. waren

u. Dienst-
leistg.

zusanmen

Nicht-
mark t -
best.

Dienst-
Leistg.

zu s amme n

Pr ivater
Ve r-

br a uch
im

In 1 and

Staats-
ver-

brauch
u.d

Leistg. d
Handels,
Verkehrs

richten-
über-

mitt19.

l6ll 12

1975 zu Ab-Werk-Preisen
Produktion -
DM

tionsbereiche 1 )

Erstel -lung v.
Bauten

Dienst-
leistg.

d. Banken
u. ver-
sicher.,
sonstige

marktbest.
Dienst-
leistg.

Nr
Lfd

't0

263

1 298

24 181

5 84 r

13 620

4 889

a 247

71

I 059

1 8'17

10 147

345

77 878

8'102

316

4 0',| I

9 962

750

I 260

2 941

5 380

1 452

1 720

11 782

34 838

9 4',!

I 548

4 764

5 00'l

305

2 089

4 178

6 420

13 549

2 482

11 163

75 437

3 125

8 351

1 655

3 422

13 542

604

7 30t

4 148

5 960

5 502

2 2'75

10 914

35 305

24 329

1 01',|

- 855

583

1 660

5 240

37 915

23 942

76 602

3',| 879

14 808

s 257

3 I r5

28 430

1 159

343

55

65

148

130

83

54

'14

10

109

190

32

606

904

6s6

704

510

038

310

s16

610

232

1r6

9

l5

29

21

18

50

89

1

1r5

147

17

145

o'1'l

128

5t2

839

439

580

7A4

293

't85

328
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Spalten des Quadranten 2 wird nachgewiesen, lvie
sich die letzte sowie die gesante Verwendung
von Gütern nach Gütergruppen zusammensetzt. Un-
terhalb des Quadranten 1 Iiegt euadrant 3 (Zei-
Ien 14 bis 21, und zwar Spalten I bis 13). Er
zeigt für die einzelnen produktionsbereiche die
Wertschöpfung und ihre Bestandteile, die pro-
duktionswerte, die Einfuhr gleichartiger Güter
und das gesamte Aufkommen an Gütern. Der eua-
drant 4 der Input-Output-Tabe11e, rechts vom
Quadranten 3, bleibt normalerweise Ieer. In der
fnput-Output-TabelIe 1975 werden hier Korrektur-
buchungen für die auf Investitionen liegende
abzugsfähige Umsatzsteuer vorgenonmen (ZeiIe
15). Das ist notwendig, weil im zweiten eua-
dranten die Investitionen einschließIich der
in Rechnung gestellten Umsatzsteuer bewertet
und in dritten euadranten die indirekten Steuern
bei den investierenden Bereichen entsprechend
um die abzugsfähige Umsatzsteuer auf Investi-
tionen überhöht sind.

Die Zeilen des ersten und zweiten euadranten
zeigen, wie der gesamte O u t p u t an Gü-
tern (in Tab. 1 Aufkommen an Gütern aus in-
Ländischer Produktion und Ei.nfuhr) in der GIie-
derung nach Gütergruppen verwendet wird, und
zwar aIs Verbrauch von Vorleistungen der ein-
zelnen Produktionsbereiche sowre aLs letzte
Verwendung von Gütern nach fünf Verwendungska-
tegorien. In den Spalten der euadranten 1 und 3
wi.rd ausgewiesen, wie sich bei den einzelnen
Produktionsbereichen die I n p u t s, die
für die Herstellung der Güter aus inIändischer
Produktion erforderlich sind, nach Gütergruppen
und Bestandteilen der Bruttowertschöpfung zu-
sammensetzen. Eügt man zur in1ändischen produk-
tion die eingeführten Güter gleicher: Art (Zeile
20) hinzu, erhäIt man in der letzten Zeile des
Quadranten 3 das gesamte Aufkommen an Gütern.

Der im gesamten A u f k o m m e n an Gütern
enthaltene Wert der Güter aus in1ändischer pro-
duktion zu Ab-Werk-preisen der einzelnen produk-
tionsbereiche ist in Zei1e '19 der TabelLe 1 dar-
gesteIlt. Die eingeführten Güter werden den
Produktionsbereichen zugeordnet, die gleichar-
tige Güter herstellen. Entsprechend der Dar-
stellung der inländischen produktion zu Ab-Werk-
Preisen werden die eingeführten Güter in ZeiIe
2O zu Ab-ZoLl-Preisen nachgewiesen.

Die letzte Spalte im euadranten 2 ,'Gesamte Ver-
wendung von Gütern" (Tab. 1, Spatte 20) ent-
hält die gleichen werte wie die ZeiIe ',Gesamtes
A.ufkommen an Gütern" im euadranten 3 (Zeile
21). Wie bereits erwähnt, wird in den Zeilen 1

bis 13die Ve rwend ung derGüter
aus inländischer Produktion und Einfuhr ge-
gliedert nach Gütergruppen dargestellt. Dabei
wird zwischen dern Verbrauch an Vorleistungs-
gütern der Produktionsbereiche (Spalten l
bis 13) und der letzten Verwendung von Gütern
unterschieden. Die letzte Verwendung wird in
den Input-Output-TabeIlen in die Kategorien
Privater Verbrauch im Inland, Staatsverbrauch,
Anlageinvestitionen, Vorratsveränderung und
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen (SpaI-
ten 14 bis 'l 9) auf geteilt.

Zur Darstellung der letzten Verwendung sei
hinsichtlich der Bereiche der nichtmarktbe-
stimmten Produktion darauf hingewiesen, daß der
S t a a t sve rbrau ch undderEigen-
verbrauch der privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter jeweils in einer Summe nachge-
wiesen werden, und zwar sind der Staatsver-
brauch in der Spalte '15, Zeile 12 und der Ei-
genverbrauch der privaten Organisationen ohne
Erh,erbscharakter in der Spalte 14, Zei)-e 12
enthalten. Die Bereitstellung von Verwaltungs-,
Bildungs-, Gesundheits- und ähnlichen Leistun-
gen des Staates und der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter wird in den Vo]ks-
vrirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur produk-
tionstätigkeit gezäh1t. Für clie Erbringung
dieser nichtmarktbestimmten Dienstleistungen
sind in den fnput-Output-TabelIen eigene pro-
duktionsbereiche eingerichtet. Entsprechend
werden die sächlichen Käufe für die laufende
Produktion des Staates und der privaten Or-
ganiationen ohne Erwerbscharakter als Vorlei-
stungen dieser Bereiche irn ersten Ouadranten
unti nicht in den Spalten der Ietzten Verwen-
dung nachgewiesen.

Unterhalb der Vorleistungen wird im dritten
0uadranten der Tabelle 1 für jeden zusammen-
gefaßten Produktionsbereich dessen W e r t -
s c h ö p f u n g aufgeführt. Die Brutto-
ürertschöpfung zu Marktpreisen (zei1e lg) wird
in den Zeilen '14 bis 17 weiter aufgeteilt auf
Abschreibungen, Produktionssteuern abzüglich
Subventionen, Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (Zeile 16) und Einkommen aus Unterneh-
mertät-igkeit und Vermögen (Zeile l7). Die Net-
towertschöpfung zu Eaktorkosten ist in dieser
Tabelle nicht gesondert ausger{iesen. Sie kann
a1s Summe der Zeilen 16 und 17 oder durch Ab-
zug der Zeilen 14 und l5 von Zeile l8 errechnet
werden. Die Produktionssteuern umfassen nicht
die Einfuhrabgaben, da letztere in der Input-
Output-Tabelle zu Ab-Werk-preisen in den ein-
geführten Vorleistungsgütern zu Ab-2o11-preisen
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enthalten sind. Sie werden mit den Vorleistun-
gen vom Produktionswert abgezogen und sind so-
mit nicht Bestandteil der Bruttowertschöpfung
der Produktionsbereiche. Um zum Bruttoinfands-
produkt zu Marktpreisen zu gelangen, muß die
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen aller Pro-
duktionsbereiche (Tab. 1, Zeile 18, SpaIte 13)

global um die Summe der Einfuhrabgaben (1975
28 180 Mi]I. DM) vermehrt und um die abzugsfä-
hige Umsatzsteuer auf Investitionen (ZeiIe 15,
Spalte 19) vernindert werden. Die Erläuterungen
zum Aufbau der Tabelle 1 i.m Textteil dieses Be-
richtes gelten grundsätzlich auch für die nach
50 Produktionsbereichen gegliederte Input-Out-
put-TabelLe 1.1 im TabelIenteil.

Bei TabeLle 2 im Textteil und TabeIIe 1.2 im
Tabellenteil (S.83 ff.), aus der Tabelle 2 abge-
leitet wurde, sind einige Besonderheiten zu be-
achten, die sich aus dem unterschiedlichen Dar-
stellungsgegenstand ergeben. Während in Tabell-e
1 (bzw. '1.1 im Tabe1lenteil) das Aufkommen und
die Verwendung der Güter aus inländischer Pro-
duktion und Einfuhr dargestetlt werden, bezieht
sich Tabelle 2 (die folgenden Hinweise gel-ten
entsprechend für Tabelle 1.2) ausschließIich
aufdie inländische Produk-
t i o n . Eingeführte Güter sind in Tabelle
2 nur insowei.t berücksichtigt, wie sie von den
Produktionsbereichen als Vorleistungsgüter ver-
braucht werden (zeiIe 14). Um nämlich ein volf-
ständiges BiLd des Inputs der Produktionsbe-
reiche zu geben, müssen neben dem im ersten
Ouadranten ausgewiesenen Verbrauch an Vorlei-
stungsgütern aus in1ändischer Produktion die
von den Produktionsbereichen verbrauchten ein-
geführten Vorleistungsgüter nachgewiesen wer-
den. Diese sind in Zeile 14 der Tabelle 2 nach
verwendenden Produktionsbereichen verbucht,
während sie in TabelIe 1 (Zeile 20) nach der
Art der eingeführten Güter zugeordnet sind.
fn der Summenzeile 21 von Tabelle 2 wird das

Aufkommen an Gütern aus inIändischer Produk-
tion zu Ab-Werk-Preisen ausgewiesen und ent-
sprechend in der Summenspalte 20 die gesamte
Verwendung von Gütern aus in1ändischer Produk-
tion. Die im ersten und zweiten Quadranten dar-
gestellte Verr'Tendung der Güter unterscheidet
sich von der Darstellung in TabeIIe 1 um die
eingeführten cüter, die in Tabelle 2, wie be-
reits erwähnt, nicht einbezogen sind.
Die im dritten Quadranten der TabelIe 2 aus-
gewiesenen Werte der Bestandteile der Brutto-
wertschöpfung der Produktionsbereiche ent-
sprechen volI den werten in der TabelIe 1.

1.4 Preiskonzepte

Bei der Darstellung der cüterströme in den In-
put-Output-Tabe1len kann von unterschiedlichen
Preiskonzepten ausgegangen werden, die jeweils
unterschiedlichen Anforderungen bei der Auswer-
tung der Tabellen entsprechen. Dabei ist es,
wie bereits erwähnt, von besonderer Bedeutung,
daß gleiche Güterströme in der ganzen TabeIle
mit gLeichen Preisen b e w e r t e t werden,
und zwar auch dann, wenn im Marktgeschehen je
nach Absatzweg, Berechtigung zum Vorsteuerabzug
u.ä. unterschiedlich hohe Preise gezahlt werden.
Der Bewertung der einzefnen Gütergruppen können
die von den Verwendern der Güter gezahlten Prei-
se, die Anschaffungspreise aIso, zugrunde gelegt
hrerden, es können aber auch die Abgabepreise
der Produzenten der Waren und Dienstleistungen,
näm1ich die Ab-Werk-Preise, verwendet werden
oder es kann von den Herstellungspreisen ausge-
gegangen werden. Bei eingeführten waren und
Dienstleistungen entspricht dem Ab-werk-Preis
der Ab-Zo11-Preis und dem Herstellungspreis der
cif-Preis. Die in diesem Bericht dargebotenen
Input-Output-Tabellen sind zu Ab-Werk-Preisen
dargestellt, von denen sowohl bei der Aufstel-
lung als auch bei der Auswertung der Input-out-
put-Tabe11e meist ausgegangen wird. Die Ietzte
Verwendung der Güter aus inIändischer Produktion
und Einfuhr ist außerdem zu Anschaffungspreisen
bewertet, um die gütermäßige Zusamnensetzung
der letzten Verwendung auch aus der Sicht
der Verwender dieser Güter darstellen zu
können.

Der rechnerische zusammenhang zwischen den
drei Preiskonzepten sei in der folgenden Staf-
felrechnunq, getrennt für Güter aus in1ändi-
scher Produktion sowie aus der Einfuhr, ver-n
anschaul ich t :

cüter aus infändischer Produktion

Anschaf fungspre i s

- Wert der Handels- und Transportleistungen

= Ab-Werk-Preis

- Produktionssteuern (abzüglich Subventionen)
des jeweiligen Produktionsbereichs

= Herstellungspreis.
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E infuhr

Anschaf fungspre is
- Wert der Handels- und Transportleistungen

im Inland
= Ab-2o11-Preis

- Einfuhrabgaben

= cif-Preis.

Der Anschaf f ungspre is ent-
spricht in der Regel dem preis, den die Käufer
der Güter am Markt gezahlt haben. Er gilt aIs
Preis "frei Haus", d.h. die normalerweise im
Preis enthaltenen Handels- und Verkehrsleistun-
gen sind stets eingerechnet. Bezieht z.B. ein
Käufer eine Ware ab Fabrik und beauftragt ein
anderes Unternehmen mit dem Transport, so wird
bei der Ermittlung der Anschaffungspreise oer
Wert der Transportleistungen dem preis ab Fa-
brik zugeschlagen. Damit so11 erreicht werden,
daß in der Input-Output-TabeIle gleiche Güter
stets mit dem gleichen Wertansatz nachgewiesen
werden. In Wert eingeführter Güter sind beim
Anschaffungspreiskonzept auch die im Inland
erbrachten Handels- und Transportteistungen
enthalten. Dagegen entspri.cht der Anschaffungs-
preis bei der Ausfuhr nicht streng dem Käufer-
preis, sondern dem Grenzübergal)gswert. Es wird
hier also unterstellt, daß der ausländische
Käufer die Güter an der deutschen crenze emp-
fängt, und zwar zum fob-preis.

Der Ab-Werk-pre is istumdie
Verteilerleistungen (Handels- und T):ansport-
J.eistungen) geringer a1s der Anschaffungspreis.
Er entspricht in etwa dem Erzeugerpreis bzw.
dem Preis "ab Fabriktor,, für die im Inland
produzierten Güter, und zwar unabhängig von
der Art der Verwendung der Güter. Bei einge-
führten cütern sind vom Anschaffungspreis nur
die im InLand erbrachten Verteilerleistungen

abgezogen. Es wird bei der Einfuhr also vom
Grenzübergangswe rt zuz üg 1 ich E inf uhrabgaben,
d.h. dem Ab-Zo I I -pre i s ausge-
gangen. Die Handels- und Verkehrsleistr:ngen
werden bei der Darstellung zu Ab-y,lerk-prei-
sen wie Güter eigener Art behandelt. Dabei
ist es unerheblich, ob diese Leistungen dem
Käufer getrennt in Rechnung gestetlt werden
oder ob sie im Preis der transportierten
und/oder gehandelten Waren enthalten sind.
Diese Verteilerfeistungen werden zusammenge-
faßt in den ZeiIen der entsprechenden produk-
tionsberei.che des Handels und Verkehrs nach-
gewiesen. Sie sind in den für die einzelnen
Verwendungskategorien ausgewiesenen Gesämtbe-
träge;r vo1lständig enthalten, bei der letzten
Verwendung sind die Summen nach dem Anschaf-
fungsprers- und dem Ab-Werk-preis-Konzept also
i dent isch.

Der Herstellungspre is er_
gibt sich aus dem Ab-Werk-preis durch Abzug
der Produlitionssteuern (vermindert un Subven-
tionen), die ,.ron dem jeweiligen produktionsbe-
reich an den Staat abgeführt (bzw. empfangen)
werden. Die Einfuhr wird nach dem Herstellungs_
preiskonzept zu cif-preisen dargestellt, die
um dj.e Einfuhrabgaben (zö1le, Einfuhrumsatz-
steuer, Verbrauchsteuern auf eingeführte Gü-
ter und Abschöpfungsbeträ9e) kleiner sind als
die Ab-Zo11-Preise. Es sei darauf hingewiesen,
daß das Herstellungspreiskonzept keine völ1ige
Eliminierung der indirekten Steuern aus der
Input-Output-Tabelle vorsieht. Die auf den
Vorleistungen effektiv liegenden indirekten
Ste,lern (abzüg1ich der Subventionen, die der
Prcduzent der Vorleistungsgüter vom Staat
empfangen hat) gehen mit den Vorleistungen in
deri Bruttoproduktionswert ein und sind bei der
Aufteilung der tsruttoproduktionswerte zu Her-
stellungspreisen auf die Verwender dieser Gü-
ter insofern im Wert der Vorleistungen und der
letzten Verwendung enthalten.

2 Abo renzunq der Vo lkswi rtschaft und der Produkt ionsbere i che

2 1 Volkswirtschaft

Zur Vol-kswirtschaf t derBun-
desrepublik Deutschland wird die wirtschaft-
liche Betätigung aller Wirtschaftseinheiten
(Institutionen bzw. personen) gerechnet, die
ihren ständigen Sitz bzw. Wohnsitz im Bundes-
gebiet haben. Für dib Abgrenzung ist im aII-
gemeinen die Staatsangehörigkeit ohne Bedeu-

tung" Ausländische Arbeitnehmer mit Wohnsitz
in der Bundesrepublik zähIen desha1b zu den in-
1ändischen (gebietsansässigen) Wirtschaftsein-
heiten. Ebenso ist es unerhebtich, ob die Wirt-
schaftseinheiten eigene Rechtspersönlichkeit
haben. Ständi9 im InIand befindliche produk-
tionsstätten, Verwaltungseinrichtungen usw.
zäh1en deshalb unabhängig von den Eigentumsver-
häItnissen zu den inIändischen Wirtschaftsein-
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heiten; umgekehrt gehören ständig im Ausland
geJ.egene Produktionsstätten, Verwaltungseinrich-
tungen usw. im Eigentum von Inländern nicht zu
den inländischen wirtschaf tseinheiten.

A u s n a h n e n von dieser Regel bilden u.a.
diplomatische und konsularische Vertretungen so-
wie Streitkräfte. Diplomatische und konsufa-
rische vertretungen des Bundes im Ausland zäh-
Ien stets zu den in1ändischen wirtschaftsein-
heiten der Bundesrepublik Deutschland, umgekehrt
werden ausländische diplomatische und konsula-
rische Vertretungen sowie ausländische Streit-
kräfte und deren versorgungseinrichtungen im
Bundesgebiet nicht zu den inländischen wirt-
schaftlichen Institutionen gerechnet; sie sind
gebietsfremde Wirtschaftseinheiten. Von inlän-
dischen Wirtschaf tseinheiten ausgerüstete und
betriebene Schiffe, Luftfahrzeuge, Bohrinseln
usw. gelten aIs i.nIändische Produktionsstätten,
unabhängig von den Eigentumsverhältnissen.

In den volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen
wird zwischen dem I n I a n d s - und dem

I n I ä n d e r k o n z e p t unterschieden.
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unnit-
teLbar auf die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
sondern wird zur näheren Kennzeichnung bestimm-
ter Einkommens-, Ausgaben- und Erwerbstätig-
keitsbegriffe verwendet. Bei den Einkommen be-
sagt das Inlandskonzept, daß es sich um Ein-
kommen handeLt, die im Zuge der Produktion bei
inländi schen wi rtschaf tseinhei ten entstanden
sind. Man spricht deshalb im Zusarnrnenhang mit
den im Inland entstandenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen auch vom Inlandsprodukt. Das

InIänderkonzept bezieht sich bei der Dar-
stellung der Einkommen hingegen auf die den
inLändischen wirtschaftseinheiten zugeflossenen
Einkommen, unabhängig davon, ob diese Einkommen

bei in1ändischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. Die im Inland ent-
standenen, jedoch nicht von Inländern empfange-
nen Einkommen werden beim Inländerkonzept
nicht mitgerechnet. Die Surnme der Erwerbs- und

Vermögenseinkommen, die von inländischen !{irt-
schaftseinheiten letztLich (d.h. nach Abzug der
von ihnen an die übrige Welt geleisteten Er-
werbs- und vermögenseinkommen) verdient bzw.
empfangen werden, stellt das Sozialprodukt
(In1änderprodukt) dar. Inlands- und InIänder-
konzept werden ferner bei den Käufen der pri-
vaten Haushalte unterschieden. Hier mißt das
Inlandskonzept die bei inländischen Wirt-
schaftseinheiten getätigten Käufe für den

Privaten Verbrauch unabhängig davon, ob die

kaufenden Haushalte in1ändische Wirtschafts-
einheiten sind oder nicht. Das InIänderkon-
zept erfaßt hingegen die Käufe (im Inland
oder außerhalb) aIler privaten Haushalte, die
zu den In1ändern rechnen. Bei den Erwerbstä-
tigen schließ1ich verwendet man das Inlands-
konzept für die bei in1ändischen V'lirtschafts-
einheiten Beschäf tigten (Arbeitsortkonzept),
das Inländerkonzept dagegen für die erwerbs-
tätigen InIänder (Wohnortkonzept).

Den fnput-Output-Tabellen wird das Inlandskon-
zept zugrunde gelegt. Die Abgrenzung zur übri-
gen welt bezieht sich auf das W i r t -
s c h a f t s g e b i e t der Bundesrepublik
Deutschland. Dazu zäh1en das geographische de-
biet der Bundesrepublik Deutschland einschließ-
Lich Zotlfreigebieten, Zollfreilagern und Fa-
briken unter ZoLlaufsicht und - wie bereits er-
wähnt - die territoriafen Exklaven (diplomati-
sche und konsularische Vertretungen der Bundes-
republik Deutschland im AusIand, deutsche
Streitkräfte in ausländischen Basen sowie von
rn1ändern ausgerüstete und betriebene Schiffe,
Flugzeuge und Bohrinseln, auch wenn sie sich
nicht im Bundesgebiet befinden). Nicht dazu ge-
hören die auf dem Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland bef indlichen exterritorialen En-
klaven (ausländische diplomatische und konsu-
Iarische Vertretungen sowie ausländische
Strei tkräfte ) .

Die wirtschaf tse inheiten
können in verschiedener Eorm und Abgrenzung er-
faßt werden. Al,s Darstellungseinheiten kommen

beispielsweise Institutionen (Unternehmen, An-
stalten, Gebietskörperschaften, private Haus-
hal,te u.ä. ) oder nach fachlichen Gesichtspunk-
ten abgegrenzte Einheiten in Frage. Die Wahl

der Darste.Llungseinheit wi.rd neben den stati-
stischen Gegebenheiten ganz r.resentlich durch
den tatsächlichen oder angestrebten Verwen-
dungszweck der Ergebnisse bestimmt. Für die
Darstellung der produktions- unci gütermäßigen
Verflechtung eignen sich besonders Einheiten,
die nach produktionsrelevanten Merkmalen abge-
grenzt sind.

Die Darstellungseinheit in den Input-Output-
Tabe1Ien ist aus diesem Grund die im Hinblick
auf die Produktionstechnik und Input-Struktur
möglichst homogene Produkti -
o n s e i n h e i t . Sie ist unter streng
fachli.chen Gesichtspunkten abgegrenzt: Sie er-

2. 2 Darstellunqseinheiten
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Be ze i chnung

Übersicht'l: Gliederung der Produktionsbereiche in den Input-OutpuL-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen in den
Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnungen

Produktionsberei.che der Input-Output-TabelIen der tlirtscha ts zwe ig e

Nr
SEano I v /u

(Produzierendes Gewerbe
WZ rev. 'l 975)

2

3

4

5

6

7

cewinnung von Erzeugnissen der Landwirtschaft

cewi,nnung von Erzeugnissen der: ForstHirtschaft urrd der qewerblichen Jagd ,...

Gewinnung von Erzeugnissen der Fischerei und der Fischzucht

Gewinnung und Verteilung von elek:rischem Stro,n (einschl, DaEpf von Elektrizitätswerken),.......
Verteiiung von Gas, Gewinnung und Verteilung von Dampf (ohne Dampf von Elektrizitätswerken) ....
Gewinnung und Verteilung von Wasser aus öt'fentlicher Versorgung

cewinnung von Kohle, Herstellung von Erzeugnissen des Koh.lenberqbaues (=insch1. Steinkohlenver-
kokung ) .

Gewinnung von Bergbauerzeugnissen (oline Kohle, ErdöI und Erdgas) .

cewinnung von ErdöI, Erdgas und bituminösen cesteinen

Herstellung von chemischen ErzeugnisseD

HerstelLung von MineralöIerzeugnissen

IIerstellung von Kunststof ferzeugnisser:

Herstel.lung von Gummj.- und Asbestwaren ......
qrobkeramischen Erzeugnisser
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Ge{innung von Baumaterial und feuerfesten Erden. Herstellung
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Berstellung von feinkeramischen Erzeugnissen ...

Herstellung von Glas und Glaswaren
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von
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von

von

von
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Herstellung von Eisen und stahl (einEchl. Halbzeug), Erzeugnissen der ziehereien, Kaltwalzwerke,
stahlverformung, oberflächenveredlung uird Härtung sow-ie der schLosserei, schweißerei,
schlej.ferei und schniede!ei, a.n.9.

Herstellung von NE-MetalLen und NE-Metallhalbzeug

Herstellung von Gießereierzeugnissen
Herstellung von Stahl.- und Leichtmetallbauerzeugnissen (ohne wag-oons)

Herstellung voo Fahrzeugen (ohne (raftwagen u. -zubehöE) ......

Herstellung von Maschinenbauerzeugnissen (ohne Lokomotiven, B[iromaschinen, ADV-An1agen) .. ,.....
Herstellung vor Kraftwagen und -zubehör, ReparatuE von straßenfahrzeugen
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Herstellung

HersteLlung
Hers le l Lung

Bearbeitung von Milch uod Herstellung von Milchpräp.traten, Butter und Käse.
Herstellung von Fleisch und Fleischerzeugnissen, Gewinnung von iohen t§uten und Fellen
HersteLlung von Getränken

Herstef lung von Tabakwaren
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Bezeichnung

noch Übersicht '13 cliederung der Produktionsbereiche in den Input-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
in den voLksHirtschaft1ichen Gesamtrechnungen

Produktionsbereiche der Input-Output-TabeIlen

Leistungen der Eisenbahnen (nur schienengebundener Verkehr)

Leistungen der Schiffahrt, wasserstraßen und Häfen

sonstige Verkehrsleistungen ...
Leistungen der Nachrichtenübernittlung
Bankdj.enstleistungen (ohne vermitElung) gegen tatsächliche Entgelte
Bankdienstleistungen (ohne vermittlung) gegen unterstellEe Entgel,te

Dienstleistungen der versicherungen (ohne Vermittlung und Sozialversicherung)
Marktbestinmte caststätten- und Beherbergungsleistungen

Verlags-, Literatur- und Presseleistungen .

Marktbestimmte cesundheits- und veterinärleistungen ...
vernietung von Grundstücken und Räunen

Marktbestinnte Forschungs- und Unterrichtsleistungen sowie Leistungen der für Unternehnen
tätigen organisationen ohne Erwerbscharakter

57 0bri9e marktbestimmte Dienstleistungen, ReParatur von Gebrauchsgütern ...

58 Leistungen der privaten organisationen ohne Erwerbscharakter (einschl
Einrichtungen )

Anstalten und

r ema
der wirtsch szwer9e

NT

45

46

47

48

49

50

5l
52

53

54

55

55

Stand I 970
(Produzierendes Gewerbe

wz rev. 1975)

500

soz, so:

501, 504, 505, 509

507

60 (ohne 609)

50 (ohne 609)

61 (ohne 619)

700

708

110t 711

7 170

70605. 7052 (ohne
706261 , 1066, 8041 ,
80s0.8060
701, 702, 'tO5OO,
70626,1064,1068,
701, 112, 1 t3, 714,

59 Häusliche Dienste ......

7115.718,2495,
259 (ohne 259'l ),269,219,609,519

80 (ohne 8041,
8050, 8050 )

85

60 Leistungen der cebietskörperschaften und der Sozi,alversicherung (ohne Einfuhr- und
vorratsstellen) ......

Erstellung von Bauten

9 (ohne T.a, 970C,
9.9)

NT

Übersicht 2r cliederung der zusammeDgefaßten Produktionsbereiche in den Input-Output-TabeIlen

GewinnungvonErzeugnissen der Land- und Forstwirtschaft. TierhaLtung und Eischerei ...

Gewinnung von Energie, t{asser und Bergbauerzeugnissen ...

Herstellung von chemischen, MineralöI- und Kunststofferzeugnissen,
Gewinnung und verarbeitung von Steinen und Erden

Erzeugung und Bearbeitung von Eisen, stahl' NE-Metallen (einschl. I-ralbzeug)

Herstellung von Stahl- und Maschinenbauerzcugnissen. ADv-AnIagen und Fahrzeugen

Herstellung von elektrotechnischen. feinnechanischen und optischen Erzeugnissen sowie EBM-waren

Herstel.tung von HoLz-. Papier-. Leder- und Textilerzeugnissen ...

Herstellung von Nahrungs- und Genußnitteln .....

Ge9 en zu
den 60 Produktions-

bereichen der
Inpu t-Ou tpu t-Tabe I len

I

2

3

4

5

6

7

8

9

t0

1',|

12

,|

4

10

18

21

26

30

35

41

42

49

58

3

9

17

20

25

29

35

40

48

57

60

Leistungen des Handels, verkehrs und der Nachrichtenübermittlung

Dienstleistungen der Banken und Versicherungen sowie sonstige narktbestinmte Dienstleistungen ,

Nichtmarktbestinnte Dienstle j.stungen

zusammengefaßte Produktionsbereiche der Input-ouEput-Tabellen
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zeugt Güter jeweils einer Gütergruppe und nur
d.iese. Die Produktionstätigkeit der homogenen
Produktionseinheit umfaßt - anders als die von
Unternehmen und Betrieben - keine Nebentätigkei-
ten, wie beispielsweise die Erzeugung von Strom
oder die Errichtung selbsterstellter Bauten
durch ein Unternehmen mit anderer Haupttätig-
keit. Für diese Nebentätigkeiten werden eigene
Einheiten gebildet, so daß ein Unternehmen oder
Betrieb mit Nebentätigkeiten in mehrere homogene
Produktionseinheiten aufgeteilt wird. Hilfstä-
tigkeiten werden dagegen nicht von der Haupt-
oder Nebentätigkeit, zu der sie gehören. ge-
trennt. Hilfstätigkeiten sind beispielsweise
Leistungen der Verwaltung, des Ein- und Ver-
kaufs, der l,agerhaltung, des Werkverkehrs, Re-
paraturleistungen ush,. Es handelt sich um Dienst-
Ieistungen, die in jeder ähnlichen pr:oduktions-
einheit vorkommen und nur für die produktions-
einheit erbracht werden.

bereiche in Input-Output-Rechnungen (SIO) zu-
grunde. Die SIO ist von der Systematik der
Wirtschaftszweige (wZ) abgeleitet. Sie ermög-
licht eine Zusammenführung von nach Wirtschafts-
zweigen gegliederten Ergebnissen mit Ergebnis-
sen, die nach verschiedenen Gütersystemati-
ken gegliedert sind (u.a. Güterverzeichnis für
die Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Syste-
matisches Warenverzeichnis für die Industrie-
statistik, Warenverzeichnis für die Außenhan:
delsstatistik, Systematik der Bauwerke, Güter-
verzeichnis für die Verkehrsstatistik). Die
SIO enthäIt außerdem eine Zuordnung der Posi-
tionen zur Allgemeinen Systematik der Wirt-
schaftszweige in den europäischen Gemeinschaf-
ten, Fassung für Input-Output-Tabe1len (NACE-
CLIO). Die SIO wird aus verschiedenen Gründen
jährlich überarbeitet. Für die hier dargestell-
ten Ergebnisse wurde die Ausgabe für 1 975 ver-
wendet.

Die nach fachlichen bzw. funktionalen Gesichts-
punkten abgegrenzten Einheiten der Input-Output-
Tabeflen unterscheiden sich wesentlich von den
nach institutionellen Gesichtspunkten abgegrenz-
ten Einheiten, die der Darstellung der Ergeb-
nisse in den Konten und Standardtabellen der
Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen zugrunde
gelegtwerden. I n s t i t u t i on e n
eignen sich für die Darstellung von Marktvor-
gängen, der Einkommensverteilung und -umvertei-
lung sowie von Finanzierungsvorgängen zweifel-
]os besser aIs die fachlichen Einheiten der In-
put-Output-TabeLlen. Diese Vorgänge sind aIler-
dings nicht Darstellungsr;egenstand der Input-
Ou tpu t -Tabe1 Ien.

2. 3 Produkt ionsbere i che

Die Gesamtheit aller homogenen Produktionsein-
heiten, die die GüLer einer Gütergruppe erzeu-
gen, wird als Prod uk t ion s be -
r e i c h bezeichnet. Auch er ist unter
streng fachlichen Gesichtspunkten gebi.ldet. Er
produziert die Güter einer Gütergruppe, und
zwar aLle und d iese.nur

der
em

Produktionsbereiche Iiegt
atik derProduktions-

In Übersicht 1 istdie GI i e d e r u n g

der 60 Produktionsbereiche, die in den hier
vorgelegten Input-Output-TabeIlen unterschieden
werden, aufgeführt, Sie enthäIt auch eine Zu-
ordnung der einzelnen Positionen der Systematik
der Wirtschaftszweige zu den Produktionsberei-
chen. Besonders hingewiesen sei auf den fikti-
ven Bereich 50 "Bankdienstleistungen gegen un-
terstellte Entgelte". Seine Funktion ist es
lediglich, die von den Kreditinstituten gegen
unterstellte Entgel,te erbrachten Dienstlei-
stungen als Vorleistungen zu verbrauchen, da
ciie gegen unterstellte Entgelte erbrachten
Bankdienstleistungen in den Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen - aus Vereinfachungs-
qründen - nicht den tatsächlichen Verbrauchern
zugeordnet werden" Der Produktionswert dieses
fiktiven Bereichs ist Nulf, das Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen und die
Wertschöpfung sind negativ und zwar jeweils
in Höhe der unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen. Erwähnt sei ferner,
daß der produktionsbereich 57 ,'Übrige markt-
bestimmte Dienstleistungen (einsch1. Repa-
raturen an Gebrauchsgütern)" nur diejenigen
Reparaturen einschließt, die in Eachwerk-
stätten außerhalb der Industrie durchge-
führt werden.

Der G1 iederung
die Syst
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In diesem Abschnitt v/erden zu den in den In-
put-Output-TabeIlen dargestellten Tatbeständen
knapp gefaßte begriffliche ErIäuterungen gege-
ben. Ausführfich beschrieben sind diese Begriffe
in den Jahresberichten der Reihe 'l "Konten und
Standardtabellen" in der Fachserie '18, und zwar
im Abschnitt 2.4 "ErIäuterungen zu den Konten-
positionen". Allerdings sind zwischen den Kon-
zepten der in der Reihe 1 dargestellten Ergeb-
nisse der Entstehungs- und Verwendungsseite des
Sozialprodukts und den Konzepten der Input-Out-
put-Rechnung gewisse Unterschiede zu beachten,
auf die in den folgenden Erläuterungen jeweils
eingegangen wird. Die Abweichungen in den Kon-
zepten resultieren aus den etwas abweichenden
Schwerpunkten in der Zielsetzung der Sozialpro-
duktsberechnung (weitgehende Ausrichtung auf
die Darstellung von l,larktvorgängen) und der In-
put-Output-Rechnung (Nachweis der güter- und
produktionsmäßigen VerfLechtung in der Volks-
wirtschaft). Sie wirken sich - abgesehen von
den unterschiedlichen Darstellungseinheiten
und der durchgehenden Anwendung des Inlands-
konzepts in der Input-Output-Rechnung - im
wesentlichen auf die Produktionswerte und Vor-
leistungen sowie auf die Ausfuhr und Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen aus. Die Ab-
weichungen sind jedoch bei den Produktions-
werten und Vorleistungen sowie bei der Aus-
fuhr und Einfuhr jeweils gleich groß, so daß
daraus kei.ne Abweichungen beim Sozialprodukt
bzw. beim Inlandsprodukt resultieren.

3.1 Aufkommen an waren und Dienstleistungen

Das Aufkommen an Gütern (Waren und Dienstlei-
stungen) eines Produktionsbereichs, der Output
dieses Bereichs, umfaßt das Aufkommen an Gü-
tern aus inländischer Produktion und aus der
Einfuhr glei.chartiger Güter. Es setzt sich
mithin zusammen aus dem Produktionswert des
Produktionsbereichs und denjenigen eingeführ-
ten Gütern, die zu der Gütergruppe des ent-
sprechenden Produktionsbereichs zähIen.

3.'1. 1 Produktionswerte

Der Produk t ionswert eines
Produktionsbereichs gibt den wert der von den
Produktionseinheiten des Bereichs in der Be-
richtsperiode produzierten Güter (Waren und

r u ncren zu den estellten Tatbeständen

Dienstfeistungen) an. Die Abgrenzung des in
den Input-Output-Tabellen dargestellten Pro-
duktionswertes unterscheidet sich in einigen
Punkten, auf die unten näher eingegangen wird,
von der Abgrenzung des in der Entstehungsrech-
nung des Sozialprodukts dargestellten Produk-
tionswertes der Wirtschaf tsbereiche.

Nach den Konzepten der I n p u t - O u t -
p u t -Re c h n u n g umfaßt der Produk-
tionswert den Wert der in der Berichtsperiode
von dem jeweiligen Produktionsbereich produzier-
ten Waren und Dienstleistungen, die

zum Verkauf bestimmt sind (Verkäufe von I'laren
und Dienstleistungen zuzüg1ich der Bestands-
veränderung an entsprechenden Waren),

- ohne den Markt zu berühren in die letzte Ver-
wendung eingehen (im eigenen Unternehmen pro-
duzierte und im privaten Haushalt des Unter-
nehmers verbrauchte Erzeugnisse, Nutzung von
Eigentümerwohnungen, an Arbeitnehmer gelei-
stete Naturalvergütungen, selbsterstellte An-
lagen u.ä. ),

- ohne den Markt zu berühren als firmeninterne
Lieferungen und Leistungen im selben Unter-
nehmen aIs Vorleistungen verbraucht werden,
sofern Unternehmensteile verschiedenen Produk-
tionsbereichen zugeordnet sind oder wenn es
sich um bestimmte im einzelnen festgelegte
Güter des bereichsinternen Verbrauchs handelt
(2.8. Saatgetreide, Kohleerzeugnisse, Zement
u.ä. sowie bestimmte chemische und elektro-
technische Erzeugnisse ) ,

- a1s nichtmarktbestimmte Dienstleistungen der
Allgemeinheit ohne spezielles Entgelt zur
Verfügung gestellt werden (vom Staat und von
den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter) oder die in dem privaten Haushalt,
in dem sie erbracht werden (nur die Entgelte
der häuslichen Bediensteten), auch verbraucht
we rden .

Diewichtigsten Un t e r s ch i e d e

in der Abgrenzung des Produktionswertes in den
Input-Output-TabeLlen im Vergleich zu dem in
der Entstehungsrechnung des Sozialprodukts dar-
gestelften Produktionswert sind in Tabelle 3

ausgewiesen. Dazu zählen Ergänzungen, die den
Produktionswert in den Input-Output-Tabellen
gegenüber dem in der Entstehungsrechnung nach-

3 ErIäute
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gewiesenen wert erhöhen, wie die Einbeziehung
firmeninterner Lieferungen und Leistungerr sowie
des Materialsvrerts lohnveredelter waren, die
Verbuchung auch derjenigen Gase, die a1s Kuppel-
produkte in anderen Produktionsbereichen er-
zeugt werden, beim Produktionsbereich "Gewin-
nung und Verteilung von Gas und Dampf" sowie
die Zusammenfassung aIler in ein Bauwerk ei.n-
gehenden Leistungen beim Produkt-ionsbereich
"Erstellung von Bauten". Andere Unterschiede
in der Abgrenzung des Produktionswertes wrr-
ken sich gegenüber dem Nachweis in der Ent-
stehungsrechnung vermindernd auf den Produk-
tionswert in den Input-Output-Tabel1en aus,
wi.e der Nachweis der Handelsleistungen ohne den
Einstandswert der Handelsware sowie der saI-
dierte Ausweis von Energieumsätzen mit Wieder-
verkäufern und der durch das Transporthilfs-
gewerbe verauslagten Frachtkosten. In folgen-
den wird auf die Abweichungen im einzelnen kurz
e i ng egange n.

Fi. rmen interne Lief erun-.
gen und Leistungen werdenin
den Input-Output-TabeIlen - anders als in der
Entstehungsrechnung - in den Produktionswert
einbezogen, um die dargestellte Produktions-
struktur möglichst unabhängig von der jewei-
ligen vertikalen Unternehmenskonzentration
(und ihrer Veränderung im Zeitablauf) zu er-
f assen. Sie machten 'l 975 'l 19, 1 Mrd. DM aus.
Die statistische QueIIe für die Erfassung der
firmeninternen Lieferungen und Leistungen sind
in erster Linie Angaben aus der vierteljähr-
lichen Produktionsstatistik über die Weiter-
verarbeitungsproduktion. Da diese nur für
einen TeiI der Waren erhoben wird, sind die in
den Input-Output-TabeIfen einbezogenen firmen-
internen Lieferungen und Leistungen insofern
nicht vollständig.

Lo h n a r be i t e n werden in den Input-
Output-Tabellen einschließlich des Material-
hrertes der lohnveredelten Waren ausgewiesen,
um ein möglichst vergleichbares Bild der Gü-
terströme ohne Rücksicht darauf zu geben, ob
ein Erzeugnis mit zugekauften Vorleistungsgü-
tern oder unter Verwendung der vom Auftrag-
geber beigestellten Waren produziert wird.
Der Bruttonachweis der Lohnarbeiten führt in
den Input-Output-Tabellen 1975 zu einer Er-
höhung des Produktionswertes um 6,7 Mrd. DM

im Vergleich zu dem in der Entstehungsrech-
nung ausgewiesenen Produkti.onswert, in dem

nur der Wert des Veredelungslohns berück-
sichtigt wird.

Ein schwieriges Problem ist die DarstelLung des
Aufkommens und der Verwendung von G a s e n

in den Input-Output-TabelIen. Gase fallen viel-
fach als Kuppelprodukte bei der Produktion an-
derer Güter an (2.8. Kokereigas bei der Koksge-
winnung, Grubengas im Kohlenbergbau, Hochofen-
gas bei der Eisen- und Stahlgewinnung oder Raf-
fineriegas bei der Mineralölerzeugung). Aus
diesem Grund und wegen der Tatsache, daß andere
Gase (2.B. Erdgas oder Klärgas) nach sehr unter-
schiedlichen Verfahren geeronnen werden, ist es
kaum mögIich. in den Irrput-Output-TabeIlen einen
eigerien Produktionsbereich mit einer typischen
Inputstruktur für die Gasgewinnung nachzuweisen.
Daher wird in den in diesem Bericht vorgelegten
Input-Output-Tabel1en die Produktion der Gase
zunächst bei den Produktionsbereicl,en mit aus-
gewiesen, bei denen sie tatsächlich erzeugt
werden. Dann werden diese Gase beim Produk-
tionsbereich "Gewinnung und Verteilung von
Gas und Dampf" gesammelt und mit dessen Auf-
kommen an Gütern auf die Vervrender verteilt.
Dahei wird unterstellt, daß dieser Bereich
die Gase a1s Vorleistungen (1975 6,0 Mrd. DM)

von derr anderen Produktionsbereichen bezieht
und diese so in seinen Proiuktionswert ein-
gehen.

Für clie Erstellung von B a u t e n ist in
den Input-output-Tabel.Ien ein spezieller Pro-
duktionsbereich gebildet, der a1le in ein Bau-
werk eingehenden Lieferungen und Leistungen
umfaßt. Der zusammengefaßte Nachweis aIler in
Bauwerke eingehenden Leistungen a1s VorIei-
stungen dreses Produktionsbereichs führt ge-
genüber dem Nachweis in der Entstehungsrech-
nrrrq zu einer Erhöhung des Produktionswertes
(1975 um 28,8 Mrd. DM), und zvrar um diejeni-
gen Le.istungen, die nicht vom Baugewerbe er-
bracht werden, sondern vom Bauherrn gekauft
und dem Bauunternehmer zur Verarbeitung oder
zum Einbau in das Gebäude zur Verfügung ge-
steLlt r,/erden. Dazu zähIen beispielsweise der
Einbau von Heizungsanlagen oder Aufzügen so-
wie Architektenleistungen, soweit sie dem

Bauherrn getrennt in Rechnung gestellt wer-
den. Uln den produktionstechnischen Zusammen-
hang in den Input-Output-Tabellen unabhängig
vom jeweiligen Abrechnungsmodus aufzeigen zu
können, werden diese Leistungen nicht unnittel-
bar a1s Teil der Anlageinvestitionen nachge-
wiesen, sondern sie werden als Vorleistungen
des Produktionsbereichs I'ErsteIlung von Bau-
ten" gebucht und gehen mit dessen Produktions-
wert i.n die Anlageinvestitionen ein.
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TabeIIe 3: Übergang von den Ergebnissen der sozialproduktsberechnung
auf die Ergebnisse der Input-Output-Rechnung

im Jahr 1975

Mrd. DM

Verwendung von Gütern

Gegenstand der Nachweisung

Ergebnis der Sozialpro-
duktsberechnung . .... '

Ergänzungen

Firmeninterne Lieferungen
und Leistungen ..

Materialwert lohnver-
edeLter wa.ren .

Einstandswert des Gases
bei der casverteilung .

Getrennt abgerechnete Bau-
Ie i s tungen

Sonstige Ergänzungen (in
der Landwirtschaft)

Fiktive Dienstleistungs-
aus- und -einfuhr .....

Abzugsf ähige Umsatz steuer
auf Investitionen

Zusammen

Einstandswert der Handels-
\dare.

Wiederverkäuf erumsätze mit
Energie und Wasser

Verauslagte Frachtkosten
des Transporthilf sgewerbes

Abweichungen aus der An-
wendung des Inlandskon-
zepts .

Abweichungen aus der An-
wendung des Spezialhandels-
konzepts

Aus
v. Waren

und
Dienst-
Ieis

2 757 ,2 256,5a\ 1 '151 ,4 517 ,4 215,3 21 3,2 256,4b')

zu den

119,1

6,7

6,0

28 ,8

3,6

Ergebnissen der Sozialproduktsberechnung

tr,

119,1

6,f

6,0

28,8

3,6

133 ,4

10

1,1 164 ,2

699 ,4

21 ,6

12,4

,? (

5,0

10

Abzüge von den Ergebnissen der Sozialproduktsberechnung

10,6

174,8

699 ,4

21 ,6

12 ,4

10,6

10,6 I ,1

oo

9,9

12,6

5,0

I l,oZusammen 133 ,4 27 ,5

Ergebnis der
P,echnung . .

a) EinschI. Einfuhrabgaben, ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an die übrige Welt.

Input-Output- I.........1 2 i98,6 236,1 1 182,2 561 ,5 215 ,3 223 ,8 245,9

b) Ohne Erwerbs- und Vermögenseinkommen von
der übrigen we1t.

Aufkommen an Gütern

Inve st i -
tionen

Vorle i -
stungen

Privater
Ver-

brauch

Staats-
ver-

brauch

Produk-
tions-
rderte

Einfuhr
v. Waren

und
Dienst-
leistq.

-25-



Bei den in Tabelle 3 ausgewiesenen sonstigen
Abweichungen im Zusammenhang mit der Bruttodar-
stellung von Produktionsvorgängen (1975 3r6 Mrd.
DM) handelt es sich um Verkäufe zwischen Land-
r.rirten (Aufhebung des in der Entstehungsrech-
nung zugrunde gelegten Bundeshofkonzepts) sowie
um Hausschlachtungen in der L a n d vr i r t -
s c h a f t . Die Einbeziehung der Verkäufe
zwischen Landwirten führt zu einer Erhöhung des
im Diagonalfeld der Landwirtschaft ausgewiesenen
bereichsinternen Verbrauchs, während für den Wert
des in Eigenschlachtung gewonnenen Fleisches und
der rohen Häute ein Vorleistungsstrom von der
Landwirtschaft zum Produktionsbereich,'Herstel-
lung von Fleisch und Fleischerzeugnissen, Gewj-n-
nung von rohen Häuten und Fellen" gebucht wird.

Den quantitativ größten Einftuß auf die Unter-
schiede in der Abgrenzung des Produktionswertes
in den Input-Output-Tabellen zu dem in der Ent-
stehungsrechnung ist die Nettodarstellung der
Hande 1 s tä t i gke i t . DerNach-
weis der Handelstätigkeit ohne den Einstands-
wert der abgesetzten Handelsware führte 1975
in den Input-Output-Tabellen zu einem um

699r4 Mrd. DM verminderten Produktionswert
gegenüber dem Darstellungskonzept der Ent-
stehungsrechnung. Der crund für die Nettodar-
stellung der Handelstätiqkeit ist, daß in den
Input-Output-Tabe11en der zusammenhang zwischen
der Produktion der Güter und ihrer Ver$rendung
möglichst klar ersichtlich gezeigt werden soll.
I{ürden in den Input-Output-Tabel1en die über
den HandeI bezogenen Güter ats Käufe vom Han-
de1 ausgewi.esen, so wäre nicht mehr zu unter-
scheiden, um welche Güter es sich dabei han-
delt bzw. für die produzierten Güter könnte
nicht voflständig gezeigt werden, von wem bzw.
für was sie verwendet werden. Um diese Nach-
teile zu vermeiden, werden in den Input-Out-
put-Tabellen auch die über den Handel abge-
setzten Güter so verbucht, als ob der Verwen-
der sie direkt vom Produzenten bezogen hätte.
Der Wert der Handelsleistungen wird in den fn-
put-Output-TabeIlen zu Ab-Werk-Preisen zusam-
mengefaßt in den Zeilen für die Leistungen
des Handels ausgewiesen; beim Nachweis zu An-
schaffungspreisen werden die Handelsleistun-
gen dagegen in den Wert der gehandelten Güter
e i nbezog en.

Ebenso wie bei der Handelstätigkeit sollen
in den Input-Output-Tabellen auch die im
V e r k e h r erbrachten Leistungen ge-
trennt ausgewiesen werden. Eine von den Kon-
zepten der Entstehungsrechnung abweichende
Nettodarstellung ist für die Fä1le erfor-

derlich, in denen Spediteure andere Transport-
unternehnen mit dem Transport beauftragen und
ihrem Auftraggeber die verauslagten Trans-
portkosten zusammen mit den von ihnen erbrach-
ten Speditionsleistungen in Rechnung stellen.
Das gleiche gilt für ähnliche Geschäfte in der
Partikulierschiffahrt. 1975 rnachte die Netto-
darstellung von verauslagten Transportkosten
12.r4 l4rd. DM aus.

Bei der Nettodarstellung der W i e d e r -
ve rkä u f e rum s ä t z e mitEnergie
und Wasser ( 1975 21 ,6 tftd. DM.) handelt es sich
im wesentlichen um Käufe von Strom durch Ener-
gieunternehmen von anderen Stromerzeugern ( 1975
13,2 Mrd. DM), der über das Leitungsnetz der
Energieunternehmen mitverteilt wird. Würde der
Wert dieses Stroms sowohl im Produktions$rert
der Erzeuger a1s auch in dem der Stromvertei-
ler ausgewiesen, so würde das zu einer Doppel-
zäh1ung im Aufkommen an Strom führen. Von quan-
titativ geringer Bedeutung sind die Wiederver-
käuferumsätze mit Gas und Wasser.

Hingewiesen sei in diesem Zusammenhang auch
auf Tabelle 5.3 im Tabellenteil, in der für die
einzelnen Produktionsbereiche die konzeptbeding-
ten Abweichungen in den Produktionswerten aus-
gewiesen vrerden, wobei zwischen Ergänzungen,
die den Produktionswert - ausgehend vom Konzept
der Entstehungsrechnung - erhöhen, und Abzugs-
posten, die den Produktionswert vermindern, un-
schieden wird.

Ein besonders schwieriges Problem bei der Zu-
ordnung der Produktionswerte zu den Produktions-
bei:eichen bzw. Gütergruppen ist die Behandlung
der Kuppelprodukte indenln-
pu[-Output-Tabe1len, für die es keine allseits
befriedigende Lösung gibt. Die Schwierigkeit
liegt darin, daß KuppeJ.produkte - von der Pro-
duktionsseite betrachtet - bei einem Produk-
tionsbereich nachgewiesen werden müssen, zu
dessen Gütergruppe sie - von der Verwendungs-
seite betrachtet - nicht gehören. Das Europä-
ische System VolkswirtschaftLicher Gesamtrech-
nungen (ESVG) sieht hier einen Lösungsweg vor,
der auch in den für die Jahre 1965 und 1970
vom Statistischen Bundesamt veröffentlichten
Input-Output-TabeIlen angewandt wurde. Danach
werden Kuppelprodukte, ebenso wie verwendungs-
gleiche Produkte und Nebenverkäufe des Staates,
im dritten Quadranten der Input-Output-TabeIle
in einer Umsetzungszeile vom Produktionsv/ert
derjenigen Bereiche, die diese Güter tatsäch-
lich produzieren, zum Produktionswert der-
jenigen Bereiche umgebucht, denen die Güter
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ihrer Verwendung nach zweckmäßigerweise zu-
zuordnen sind. Dieser Lösungsansatz kann bei
analytischen Auswertungen der Input-Output-
Tabellen zu erheblichen Komplikationen und
zu fehlerhaften Ergebnissen führen. Aus diesem
crund ist in den hier vorgelegten Input-Out-
put-Tabellen - wie bereits in den tljr 1974
(mit Vergleichszahlen für 1970) veröffentlich-
ten Tabell.en - eine vereinfachende Lösung für
den Nachweis der Kuppelprodukte, verwendungs-
gleichen Produkte und Nebenverkäufe des Staates
gewähIt, die unter dem Gesichtspunkt der Aus-
wertung der Input-Output-Tabel]en einerseits
und wegen der relativ geringen quantitativen
Bedeutung dieser Güter andererseits gerecht-
fertigt erscheint. Mit Ausnahme der Gase, auf
deren Behandtung bereits eingegangen wurde,
werden in den in diesem Bericht dargebotenen
Input-Output-TabeIIen die Kuppelprodukte, ver-
wendungsgleichen Produkte und Nebenverkäufe
des Staates mit dem Produktionswert desjenigen
Produktionsbereichs verteilt, der sie produ-
ziert. Eine Umsetzung zu einer anderen Güter-
gruppe wird also nicht vorgenommen.

N a c h g e w i e s e n werden die Produk-
tionswerte der Produktionsbereiche, die iden-
t.i-sch si.nd mit dem Aufkommen an Gütern einer
Gütergruppe aus der Inlandsproduktions, im
dritten Quadranten. In der Input-Output-Ta-
belle der inländischen Produktion erscheinen
die gleichen Werte in der letzten SpaIte, näm-
Iich der gesamten Verwendung von Gütern aus
inländischer Produktion. Das Aufkommen an Ener-
gieträgern 1975 in tiefer Gliederung wird in
den Letzten Spalten der TabeIIe 3.1 in MilI.
DM und 3.2 in Petajoule gezeigt, und zwar das
Aufkommen an Energieträgern aus inländischer
Produktion und aus der Einfuhr.

3.'l .2 Einf uhr von Waren und Dienstleist-unqen

Z0r E i n f u h r von Waren und Dienst-
Ieistungen rechnen aIIe Waren- und Dienstlei-
stungskäufe inländischer Wirtschaftseinheiten
von wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. In den Input-Output-Tabellen zähIen hier-
zu wegen der Anwendung des Inlandskonzepts je-
doch nicht die Käufe privater Haushalte in der
übrigen Welt für den Privaten Verbrauch. Auch
Er,,rerbs- und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt, die in der Sozialproduktsberechnung a1s

Einfuhr nachgewiesen werden, sind in diesem
Strom nicht enthalten.

Die Einfuhr von Waren und Dienstleistungen wird
im dritten Quadranten der Input-Output-Tabelle
der in1ändischen Produktion und Einfuhr in der
Zeile "Einfuhr g 1 e i c h a r t i g e r
G ü t e r " ausgewiesen, und zwar nach der
Art der eingeführten Güter jeweils bei dem Pro-
duktionsbereich, der gleiche oder ähnliche Gü-
ter produziert.

In der TabelIe zu Ab-werk-Preisen (Tabelle 1.1 )

ist die Einfuhr zu Ab-Zoll-Preisen b e -
w e r t e t . Dieser Preis enthäIt, ausgehenC
von dem fob-Wert (free on board) der Güter an

der Grenze des Ausfuhrlandes, alle Handels- und

Verkehrsleistungen zwischen der Grenze des Aus-
fuhrlandes und der Grenze des Einfuhrlandes so-
wie die Einfuhrabgaben (Einfuhrumsatzsteuer,
Zö11e, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöp-
fungen und Währungsausgleichsbeträge bei der
Einfuhr landwirtschaftlicher Erzeugnisse). Nach

dem Herste.l-lungspreiskonzept dargestellte Ein-
fuhren zu cif-Preisen (cost, insurance, freight)
unterscheiden sich von denen zu Ab-Zo1l-Preisen
um die Einfuhrabgaben. Die cif-Werte sind nach-
richtlich in Tabelle 4.1 ausgewiesen.

Die in den Input-Output-Tabel1en dargestellte
Einfuhr von waren und Dienstleistungen unEer-
scheidet sich in einigen Punkten von der in der
Verwendungsrechnung des Sozialprodukts ausge-
wiesenen Einfuhr von Gütern. Im folgenden sei
auf wichtige A b w e i c h u n g e n einge-
gangen - entsprechende zahlenangaben enthä]t
Tabelle 3.

DieAnwendung des I n 1 a n d s k o n -
z e p t s in der Input-Output-Rechnung ver-
nindert die Einfuhr 1975 gegenüber dem Nach-
weis in der Ver\4,endungsrechnung des Sozialpro-
dukts um 3719 Mrd. DM. Davon entfallen auf Aus-
gaben für den Privaten Verbrauch von fn1ändern
in der übrigen Welt 22,5 Mrd. DM und auf Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, die von fnIändern an

die übrige welt geleistet wurden, 15,4 Mrd. DM.

Der Nachweis der Einfuhr nach dem S p e -
z i alhandel skonzept inden
Input-Output-Tabellen führte 1975 ztt einem um

5,0 Mrd. DM niedrigeren vlert als der Nachweis
nach dem Generalhandelskonzept in der SoziaI-
produktsberechnung. Bezogen auf den Lagerver-
kehr (Freihafen- und ZoIlager) wird beim Spe-
zialhandel die Einfuhr erst gebucht, wenn sie
aus Lager in den freien Verkehr verbracht wird,
während der Generalhandel bereits die Einfuhr
auf Lager erfaßt. Es gilt:
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Generalhande 1se in fuhr

- Einfuhr auf Lager

+ Einfuhr aus Lager

= Spezialhandelseinfuhr

Ebenso wie der intändische wird auch der grenz-
überschreitende L o h n v e r e <i e -
1 u n g s v e r k e h r in der fnput-Output-
Tabelle brutto, also einschließlich des Ma-
teriafwertes der Lohnveredeften Waren ausge-
wiesen. Aus diesem Grund erhöhte sich 1975 die
in den Input-Output-Tabellen ausgewiesene Ein-
fuhr um 5,2 Mrd. DM.

Der in den Input-Output-TabeIIen zu Ab-ZoII-
bzw. c i f - P r e i s e n ausgewiesene
Wert der eingeführten Waren enthä1t afle bis
zur crenze des Einfuhrlandes angefaLlenen
Transport- und Versicherungsleistungen. Dabei
ist es unerheblich, ob diese Leistungen von
inl-ändi.schen oder von ausländischen Einheiten
erbracht werden. Sor"/eit es sich dabei um Lei-
stungen von In1ändern handelt, atso keine Trans-
aktionen zwi.schen In1ändern und Gebietsfremden
vorli.egen, wird in den Input-Output-TabeLlen in
entsprechender Höhe ( 1975 1,3 Mrd. DM) zum
Ausgleich für den,in der Einfuhr erfaßten Wert_
eine Dienstleistungsausfuhr untersteLlt. Der
Außenbeitrag bleibt somit unverändert. In cler
Verwendungsrechnung des Sozialprodukts wird die
Einfuhr zum fob-Wert ausgewiesen. Die bis zur
deutschen Grenze erbrachten Transport- und an-
deren Dienstleistungen gehen dabei nicht in
die Wareneinfuhr ein, sondern werden, sohreit
von ausländischen Einheiten erbracht, in der
Diens tleistungseinf uhr ausgewiesen.

Zueiner f iktiven Dienst-
1 e i s tu ng s e i nf uh r kommtes
im Zusammenhang mit der Bev/ertllng der Aus-
fuhr in der Input-Output-TabefIe zu Grenz-
übergangswerten. Die Warenausfuhr wird in
der Darstellung zu Anschaffungspreisen zu
fob-Werten ausgewiesen. Diese enthalten alle
Handels- und Verkehrsleistungen bis zur deut-
schen Ausfuhrgrenze, gleichgüItig, ob diese
Lei.stungen von inländischen oder von aus-
fändischen Einheiten erbracht werden. Soweit
beispielsweise im Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland der Transport von Ausfuhrwaren
von ausländischen Transporteuren durchge-
führt wird, wj.rd in der Input-Output-Tabelfe
eine fiktive Dienstleistungseinfuhr gebucht
(1975 insgesamt.0,5 Mrd. DM), die in gleicher

Höhe in den wert der Ausfuhr eingeht, so daß
auch diese "Bilanzverlängerung" den Außenbei-
trag nicht berührt.

3.2 Verwendung von Waren und Dienstleistungen

Die Verwendung des Aufkommens an Gütern der
einzelnen Produktionsbereiche, der Güt-ergrup-
pen also, wird in den Zeilen des ersten und
zweiten Quadranten der Input-Output-TabeIlen
nachgewiesen. Gezeigt wird im ersten Quadran-
ten die intermediäre Verwendung (Vorleistungs-
verbrauc'h tler einzelnen Produktionsbereiche)
und im zweiten Quadranten die letzte Ver-
r./endung von Gütern (Privater Verbrauch, Staats-
verbrauch, Anlageinvestitionen, Vorratsver-
ärrderunq und Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen). Urrterschieden werden dabei die
Verwendung von Gütern aus inländischer pro-
duktion und die Verwendung eingeführter cüter.

Dasj gesamte Aufkommen an und die gesamte Ver-
wendung von Gütern einer Gütergruppe sind in
der) Input-Output-TabelLen stets gleich. Er-
gänzend zum Nachweis in den Input-Output-Ta-
belLen wird die Ve):wendung von Energie in
tieferer: Gliederung nach Energieträgern in
Tabelle 3.1 in Mi1I. DM und 3.2 in petajoule
dargestellt.

3.2.1 Vorleistungen

Unter Vorle i s tungen istder
Wert der Waren und Dienstleistungen zu verste-
hen, die inländische Wirtschaftseinheiten in
Berichtszeitraum im Zuge der produktion ande-
r--: Waren und Dienstleistungen verbraucht ha-
ben. Der Verschleiß darrerhafter Güter (Investi-
tionsgüter) wird nicht a1s Vorleistung (inter-
mediärer Verbrauch) behandelt, sondern mit der
Berechnung der Abschreibungen erfaßt. Nicht zu
den Vorleistungen gehören ferner die Leistungen
der Produktionsfaktoren Arbeit und KapitaI. Die
Vorleistungen umfassen außer dem Verbrauch an
Waren, erie Rohstoffe, sonstige Vorprodukte und
Halbfertigwaren, Hilfs- und Betriebsstoffe,
Brenn- unri Treibstoffe und andere Materialien
auch Ausgaben für Dienstleistungen, wie Bau-
und sor.rsti.ge Leistungen für taufende Reparatu-
ren, Transportkosten, postgebühren, Anwalts-
kosten, gewerbliche Mieten, Benutzungsgebühren
für öffentliche Einrichtungen usw. In die Vor-
leistungen sind ferner die gesamten unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen einbezo-
gen. Prämien an Sachversicherungen rechnen nur
in Höhe des hierin enthaltenen Dienstleistungs-
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Tabelle 4r zusamensetzung des berelchsinternen verbrauchs '1975

MiIl. DM

Lfd
Nr.

1 138
8 197

533
2 909

lrmen-
interne

Lie ferungen
und

'18

61
490

1 189

86 613

,r?_

43;
1

61

2
3

4
5
6
7
I
9

Gew
Gew
Gew

v. Erzeugnissen al
v. Erzeugnissen d
v. Erzeugnissen d

Landwirtschaft
Forstwirtschaft r.a. 9.r".Uii;;;;';;;äFischerei u.d. Fischzucht ........ - -, -

19 701

6'17

,:

460
28
83

1 924

677

3 025

Gev. u
Vertlg
Gew. u
Gew. v
Gew. v
Gew- v

Vertlg. v. elektrischem Strom..
v. Gas, Gew. u. Vertlg. v. Danpf
Vertlg. v. wasser a. öffentlicher Versorgung
Koh1e, H. v. Erzeugnissen d. Kohlenbergbaues .
Bergbauerzeugnissen (oh. KohIe, Erdö1, Erdgas)
Erdöl, Erdgas, bituminösen Gesteinen

chemischen Erzeugnissen
Mineralölerzeugnissen .
Kunsts to f f e rzeugnis sen
Gummi- u, Asbestwaren .

Gew. v. Baumaterial u. feuerf. Erden, H.v. grobker
nissen usw.

H. v. zement, KaIk, cips u. Baustoffen daraus ....
H. v- feinkeramischen Erzeugnissen
H. v. Glas, Glaswaren

E! zeug-

H. v. Eisen, stahl usw., Erzeugnissen d. Zj.ehereien, Kalt-
walzwerke u. stahlverfornung, d. schlossereien u' ä., a.n.9

H. v. NE-Metallen u. NE-Metallha1bzeug
H. v. Giessereierzeugnissen
H. v- Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugnissen (oh. Waggons) ..
H. v. Fahrzeugen (oh. Kraftwagen u. -zubehör) ....
H. v. Maschinenbauerzeugn. (oh. Lokomotiv., Büromasch.,
ADV-An1. )

Kraftwagen u. -zubehör, Rep. v. strassenfahrzeugen ....
Büromaschinen, ADv-Geräten u. -einrichtungen . ' ...... ..
elektrotechnischen Erzeugnissen (oh, ADV-AnIagen) .....
feinmechanischen u. optischen Erzeugnissen sowie Uhren
Eisen-, Blech- u. l4etallwaren (oh. Kraftwagenzubehör) .
Muslkinstrumenten, Sportgeräten, spiel- u. schmuckwaren

H. v. Schnittholz, Holzhalbfabrikaten, Holzwaren
H. v. Holzschliff, zellstoff, Papier und Pappe ..
U. v. Papier- u. Pappewaren, Druckereierzeugnisse
paus- u. verwandten waren ..

L icht -

H. v, Leder u. Lederwaren
H. v. Textflien ......
H. v. Bekleidung und Bettwaren, Polsterei- u' Dekorateul-

H. v. Nahrungs- u. Genußnitteln, a'n'9 ......
Bearb. v. M.ilch, H. v. Milchpräparaten, Butter
H. v. Fleisch u. Fleischerzeugnissen, Gew. v.
roh. Häuten und Fel-len

H. v. GetränkeD ......
H. v. TabakuareD .... .

Käse

'l 800
11

1 151
1',l

6 050
505
195

34 044
2 499
2 ',103

309

7 139
1 371

43
96

17 913
1 084
2 407

203

8 992
44

'lo

228
69
19

2 695
96

1 058

19
581

1

118

74 403
6 000

506
3 3421 412

26 375
2 458

37
3 290

612

44 320
45s
3'12

46
205

382
602
175
171
2'14
429
631

2 010
2 049

3 530
364
331

12 731
9 375

955
12 282

814
955
118

641
6 118

63
359

96
143

66

10
11
12
13

14

15
'16

17

18

5'7

H, v
H. v
H. v
H. v

3
19
3l
11
41

3
3

708
087

91
6

595

19
20
21
u)
23

24
25
26
27
28
)q

30
31
32

33
34

36
3't
38

39
40

H
H
H
H
H
H

7 493
2 904

1s8
962
905

2 152

352

939
1 7'1',|

6 246
96

30e
03'1

3 182

1 '193

3 '127

60'1

154
915
905

'1 059

10 943

79

2 668

4
41

56

139

2 045

44 475

544
'7944

15 992'l 39'l
2 841

240
'1 1 113
1 149

2 038
2

754
193
359

512
124

71

'169
2 413

288

413
256_

41 Erstellung v. Bauten

42
43
44

Le i stg
Lelstg
Leistg

45
46
47
48

49
50
5'1

52
53
54
55
55

d. Großhandels 3) u. d. Einfuhr- u. vorratsstellen
d. Handelsvermittlung
d. Einzelhandels .....

Leistg. d. Eisenbahnen (schienengebundener verkehr)
Leistg. d. schiffahrt, l'tasserstraßen, Häfen ..
Sonst. verkehrsleistungen
Leistg. d. Nachrichtenübernittlung

Bankdienstleistungen gegen tatsächliche Entgelte
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Entgelte
Dienstteistg. d. versicherungeD (oh- Vermiltlung, sozialvers.)

Marktbestimmte Gaststätten- u. Beherbergurlgsleistungen ...'...
Verlags-, Literatur- u. Presseleistungen ..
Marktbestimte Gesundheits- u. Veterinärleistungen
vernietung von Grundstücken u. Räumen
Iilarktbest. Forschunqs- u. Unterrichtsleistungen. Leistg. d.

f. Unternehmen tätigen organisationen oh. Erwerbscharakter .'
Ubr, narktbest. Dienstleistungen, Rep. v. Geblauchsgütern ..'.

Leistg. d. priv. Organisationen oh. Erwerbscharakter .........
Häusliche Dienste
Leistg, d. Gebietskörperschaften u. d. Sozialversicherung ....

61 AIte Produktionsberei.che

1) siehe die Diagonatfelder im Ouadranten 1 der Tabelle 1.1
2) siehe die Diagonalfelder der Tabelle '1.3.
3) Einschl. Rückgewinnung.

15
1 508
1 768

80

1 37;
400

33

15
't 3'7

1 368
47

2 106

2',13

611
96

6

94
675

96
5

8 894 4

58
59
50 11 43;

2-o7 454

11 435

'155 355

Uber den Markt
bezoqene Vcrle istunqenBere ich s-

interner
Verbrauch 'l )

aus der
Einfuhr 2)

aus in-
1änd i scher
Produkt ion

1

Produkt ionsbere ich
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anteils zu den Vorleistungen. Gebühren für pa-
tente, Urheberrechte u.a. stellen keine Vorlei-
stungen dar, sondern gelten als Einkommen aus
immaterielLen Werten. Die Vorleistungen der Ge-
bietskörperschaften enthalten u.a. Käufe von
militärischen Bauten und dauerhaften militäri-
schen Ausrüstungen. Ferner sind Käufe der Sozi-
a.Iversicherung, der SoziaLhilfe usw. von Medi-
kamenten sordie Arzt- und Krankenhausleistungen,
die Ietztlich privaten Haushaften zugute kom-
men, Bestandteil der VorJ.eistungen des Staa-
tes. In Abweichung zum Nachweis in der Entste-
hungsrechnung des Sozialprodukts zäh1t in den
Input-Output-Tabellen wegen der Nettodarstel-
lung der Handelsleistungen der Einstandswert
der Handelsware nicht zu den Vorleistungen,
firmeninterne Lieferungen und Leistungen werden
dagegen, soweit sie im produktionswert erfaßt
sind, in der Input-Output-Rechnung in die Vor-
Ieistungen einbezogen.

Die Vorleistungen sind stets zu preisen der Be-
richtsperiode b e $, e r t e t, auch wenn
sie bereits in einer früheren Periode bezogen
worden sind. Sie schLießen ebenso wie die pro-
duktionswerte die in Rechnung gestellte Umsatz-
steuer vo11 ein. Eingeführ:te Vorleistungsgüter
enthaf ten auch die Einfuhrabgaben.

Im ersten Quadranten der
Input-Output-Tabellen wird in den Zeilen ge-
zeigt, von we.Lchen Produktionsbereichen die aIs
Vorleistungen verwendeten Güter einer Gütergrup-
pe verbraucht werden. Aus den Spalten ist er-
sichtlich, weLche Vorleistungsgüter die einzef-
nen Produktionsbereiche verbrauctrt haben. Eine
Besonderheit gi.It für den Nachweis der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen. We-
gen der statistischen Probleme der Aufteilung
dieser Leistungen der Kreditinstitute auf die
tatsächfichen Verbraucher werden sie aus Ver-
einfachungsgründen in den VoLkswirtschaf tlichen
Gesarntrechnungen gIobaI aIs Vorleistungen einer
fiktiven Einheit zugerechnet. In den Input-Out-
put-Tabellen ist das der Produktionsbereich
"Bankdi.enstleistungen gegen untersteLlte Ent-
ge1te". Wie bereits erwähnt, ist der Produk-
tionswert dieses fiktiven Bereichs Nu11; die
Wertschöpfung und das Einkomnen aus Unterneh-
mertätigkeit und Verrnögen sind negativ, und
zwar i,n Höhe des ausgewiesenen Vorleistungsver-
brauchs an Bankdienstfeistungen gegen unter-
stellte Entgelte.

Von
und
ist.

besonderer Bedeutung bei der Aufstellung
der Auswertung von Input-Output-Tabeflen
die Frage, wie der in den Eeldern der

Hauptdiagonalen des ersten Quadranten der In-
put-Output-TabeIlen ausgewiesene b e -
reichsinterne Verbrauch
abgegrenzt ist. Es handelt sich dabei um den
intermediären Verbrauch von Gütern durch den-
jenigen Produktionsbereich, der Güter gleicher
Art produziert. Diese Güter können von anderen
Unternehmen des gleichen Produktionsbereichs
bezogen sein, aus der Einfuhr stammen oder im
gleichen Unternehmen aLs Weiterverarbeitungs-
produktion hergestellt worden sein. Für be-
stimmte zh,ecke ist eine weitgehende Konsolidie-
rung der zwischen den Einheiten ej.nes Produk-
tionsbereichs fließenden Vorleistungsströme aus-
reichend, für andere Zwecke dagegen erscheint
eine möglichst umfassende Darstellung der be-
rej.chsinternen Vorgänge nützIich. Dabei geht es
vor alfenn darum, in welchem Umfang auch firmen-
interne l,iefer:ungen und Lei.stungen erfaßt r.rer-
den. Von rl,e1chem Darstellungskonzept auch aus-
gegangen wird: Die Veränderung betrifft bei
den einzelnen Produktionsbereichen jeweils nur
den Produktiorrsweri- und die Vorleistungen um

denselben Betrag ("Bilanzverlängerung" bzw.
"-verkürzung"), die Wertschöpfung, die letzte
Verwendung von Gütern oder die Vorleistungs-
verflechtungen mit anderen Produktionsberei-
chen werden hierdurch nicht beeinflußt. Dieser
Einfluß der Abgrenzung des bereichsinternen
Verbrauchs auf den in den Input-Output-TabeI-
1en ausgewiesenen Produktionswert und damit
auf das gesamte Aufkommen an Gütern wirkt
sich u.a. bei den Koeffizienten aus, die
- wie die Input-Koeffizienten - in Relation
zum Produktionswert- berechnet werden. Inwieweit
das für die Ergebnisse von analytischen Unter-
suehungen auf der Grundlage von inversen Koef-
fizienten von Bedeutung ist, wird in Abschnitt
6 erörtert.

Um einen Einblick in die Abgrenzung des be-
reichsinternen Vorfeistungsverbrauchs in den in
diesem Bericht veröffentlichten Input-Output-
Tabellen zu geben, wird in Tabelle 4 die Zusam-
mensetzung des bereichsinternen Verbrauchs der
einzefnen Produktionsbereiche für 1975 darge-
stel]t. Ebenso wie in der Entstehungsrechnung
des Sozialprodukts zählen dazu alLe über den
M a r k t bezogenen Vorleistungsgüter der
gleichen cütergruppe, und zwar sowohl alle
eingeführten Vorleistungsgüter der gleichen
Art als auch die von anderen inländischen Un-
ternehmen des gleichen Produktionsbereichs be-
zogenen Vorleistungsgüter. Anders aIs in der
Entstehungsrechnung werden in den Input-Output-
Tabellen auch bestirnrnte f i r m e n i n -
t e r n e Lieferungen und Leistungen in den
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bereichsinternen Verbrauch einbezogen. Dazu

zählen zum einen aIle Lieferungen zwischen
Unternehmensteilen eines Unternehmens, die zu
unterschiedlichen Unterbereichen eines Produk-
tionsbereichs zähIen. Ein Beispiel hierfür ist
die Lieferung von Viehfutter vom Unterbereich
"Gewinnung von Erzeugnissen der allgemeinen
Landwirtschaft (ohne Tierhaltung)" an den Un-
terbereich "Haftung landwirtschaftlicher Tiere".
Zum anderen rechnen zum bereichsinternen Ver-
brauch firmeninterner Lieferungen und Leistun-
gen der Verbrauch bestimmter, im einzelnen
festgelegter Güter, die überwiegend firmenin-
tern und/oder bereichsintern verwendet werden,
wie Saatgetreide, Erzeugnisse des Steinkohlen-
und Braunkohlenbergbaus, Zement, Kalk, Gips so-
wie bestimmte chemische und elektrotechnische
Erzeugnisse.

Bei der Abgrenzung der in den Input-Output-Ta-
bellen ausgewiesenen Vorleistungen sind im Ver-
gleLch zur Abgrenzung der Vorleistungen in der
Entstehungsrechnung des Sozialprodukts bestimm-
te A bw e i c h u n g e n zu beachten. Diese
wirken sich auf die Produktionswerte und Vor-
l-eistungen in gleicher weise und Höhe aus (siehe
auch Tabelle 3) und ryurden im Abschnitt 3.1.1
ausführlich behandelt, so daß an dieser StelIe
auf eine wiederholung verzichtet werden kann.

Die Summe der Vorleistungen der einzelnen Pro-
duktionsbereiche wird in der letzten Zeile des
ersten ouadranten der Input-output-Tabelle der
Inlandsproduktions und Einfuhr n a c h g e -
w i e s e n . In der Input-Output-Tabelle der
Inlandsproduktion müssen zu den Vorleistungen
aus inIändischer Produktion die eingeführten
Vorleistungsgüter hLnzugerechnet werden. Ver-
wiesen sei außerdem auf Tabelle 3.'1, in der
detailtiert dargestellt wird, wiev.iel Energie-
träger die Produktionsbereiche 1975 verwen-
det haben, wie hoch also die Enr:rgiekosten
v/aren.

3.2.2 Privater Verbrauch

Der Private Verbrauch um-

faßt nach dem Inlandskonzept die Käufe von waren
und Dienstleistungen von privaten Haushalten für
Konsumzwecke im Wirtschaftsgebiet der Bundesre-
publik Deutschland und den Eigenverbrauch der
privaten organisationen ohne Erwerbscharakter.

in privaten Haushalten beschäftigte PersonaL
(häusliche Dienste) und an den Staat gezahlte
Benutzungsgebühren gehören, sind auch bestimmte
unterstellte Käufe einbegriffen, wie z.B. der
Eigenverbrauch in Unternehmerhaushalten, der
!\7ert der Nutzung von Eigentümerwohnungen und
Deputate der Arbeitnehmer, ferner Aufwendungen
für die Verpflegung und Bekleidung der Bundes-
wehr. Von den Prämien der privaten Haushalte an
Versicherungsunternehrnen geht nur das hieri.n ent-
haLtene DienstleisLungsentgelt in den Privaten
Verbrauch ein. Entsprechend aufgespalten werden
auch die Ausgaben der privaten Haushalte für Lot-
to, Toto u.dgl. Die wohnungsmieten schließen Un-
lagen für Treppenhausbeleuchtung, !{asserverbrauch,
Schornsteinfegen, MüIlabfuhr, Straßenreinigung
und Hausaufzug ein. Untermieten sind - wie aIle
sonstigen Verkäufe von waren und Dienstlei.stun-
gen zwischen privaten Haushalten - nicht erfaßt.
Verkäufe der inIändischen privaten Haushalte an

andere Sektoren und an die übrige welt sind,
soweit hierfür AnhaJ.tspunkte vorliegen, von der
Summe der Käufe abgesetzt.

Nicht zum Privaten Verbrauch, sondern zu den
Vorleistungen werden alIe Ausgaben der Unterneh-
mer und Arbeitnehmer auf Geschäfts- und Dienst-
reisen, für Auslösungen, Tagegelder usw. gerech-
net. Sofern von Selbständigen gekaufte Güter zu-
gleich im Unternehmen und im Haushalt des Unter-
nehmers verwendet werden (2.8. elektrischer
Strom, Personenkraftwagen), hlerden die Käufe
auf Vorleistungen bzw. Anlageinvestitionen ei-
nerseits und den Privaten Verbrauch anderer-
seits aufgeteilt. Ausgeschlossen aus dem Priva-
ten Verbrauch sind ferner Aufwendungen der Ei-
gentüner von Mietwohnungen und Eigenheimen für
Reparaturen, da die Wohnungsvermietung aIs un-
ternehmerische Tätigkeit angesehen wird. Schön-
heitsreparaturen zu Lasten des Mieters gehen
dagegen in den Privaten Verbrauch ein. Aufwen-
dunqen der Sozialversicherung und der Sozial-
hilfe für Medikamente sowie Arzt- und Kran-.
kenhausleistungen zugunsten privater Haushalte
sind nicht im Privaten Verbrauch, sondern im

Staatsverbrauch enthalten.

Der in den Privaten Verbrauch ebenfalls einbe-
zogenc Ei genverbrauch der
privaten organisationen
ohne Erwerbscharak ter um-

faßt denjenigen Teil des Produktionswertes die-
ser Organisationen, der nicht verkauft wird,
sondern bestimmten Gruppen der Bevölkerung ohne
spezielles EnLgelt zur Verfügung gestellt wird.

Neben den tatsächlichen K ä

vaten Haushalte, zu denen u.a.
fen derpri-

Entgelte für das
u
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Anders a1s in der Verwendungsrechnung des So-
zialprodukts, in der nach dem In1änderkonzept
die Käufe der inländischen privaten Haushalte
im In1and und in der übrigen Welt im PrivaEen
Verbrauch erfaßt werden, zählen nach dem In-
landskonzept in der Input-Output-Rechnung nur
die Käufe irn Wirtschaftsgebiet der Bundesrepu-
blik Deutschland zum Privaten Verbrauch, und
zwar durch inLändische und durch ausländische
private Haushalte. Die A b w e i c h u n -
g e n machten 1975 beim privaten Verbrauch
von In1ändern in der übrigen WetE 22,5 Mrd. DM

einerseits und beim Privaten Verbrarlch von Ge-
bietsfremden im InIand 12,6 Mrd. DM anderer-
seits aus. tlierbei handelt es sich im wesent-
lichen um Ausgaben privater Haushalte auf Ur-
laubsreisen im Aus1and.

2?2 S taatsverbrauch

Der Staatsverbrauch umfaßt
diejenigen Verwaltungsleistungen der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung (2.8.
Sicherhei tsleistungen, Unterrichtsleistungen,
Gesundheitsbetreuung, allgemeine Verwaltungs-
leistungen), die der Allgemeinheit ohne spe-
zielles Entgelt zur Verfügung gestellt werden.
Er ergibt sich in der Input-Output-TabeLle nach
Abzug des Wertes der Verkäufe von waren und
Dienstleistungen vom Produktionswert des pro-
duktionsbereichs "Leistungen der Gebj.etskör-
perschaften und der Sozialversicherung". Der
Produktionswert des Staates wird, da für die
VerwaftungsJ.eistungen in der Regel keine
Marktpreise existieren, anhand der laufenden
Aufwendungen der Institutionen des Staats-
sektors gemessen.

Zu den Laufenden A u f w e n d u n g e n
rechnen die Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit der beim Staat Beschäftigten, die von den
Behörden und Einrichtungen des Staates gezaltl-
ten Produktionssteuern, ferner Abschreibungen
und Ausgaben für Vorleistungen dieser Institu-
tionen. Die vom Staat geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit schließen auch unter-
stellte Sozialbeiträge für die Aftersversor-
gung der Beamten und Aufwendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundeswehr ein.
Die Abschreibungen beziehen sich auf Ausrü-
stungen und Gebäude; Straßen, Brücken, Wasser-
wege und ähnl.iche Tiefbauten des Staates wer-
den internationalem Brauch folgend nicht ab-
Eeschrieben. Die Vorleistungen umfassen alle
Laufenden Käufe von Waren und Dienstleistungen.
Außerdem wird der Erwerb dauerhafter militä-
rischer Ausrüstungen für die eigenen Streit-

kräfte und die Errichtung militärisch genutz-
ter Bauten für die eigenen sowie für die Sta-
t ionierungsstreitkräf te einbezogen.
Die vom Produktionswert der Gebietskörperschaf-
ten und der Sozialversicherung abgesetzten
V e r k ä u f e umfassen hauptsächlich gegen
spezielles Entgelt abgegebene Dienstleistungen,
wie beispielsweise Verkäufe von cesundheitslei-
stungen kommunaler und staatlicher Krankenan-
stalten an die Sozialversicherung und an pri-
vate Haushalte, Gebühren für Abwasser- und Ab-
fallbeseitigung, für Straßenreinigung und Lei-
stungen der Bundeswasser- und Schiffahrtsver-
\./altung sowie Eintrittsgelder für komrnunale und
staatliche Theater, Museen oder Erholungs- und
Sporteinrichtungen. Von vergleichsweise gerin-
gem Urnfang sind die Verkäufe von Waren, wie
Altpapier oder Holz"
Der in den Input-Output-Tabellen ausgewiesene
Staatsverbrauch unterscheidet sich nicht von
dem entsprechenden Betrag in der Verwendungs-
rechnung des Sozialprodukts. Erwähnt sei in
diesem zusamrnenhang jedoch, daß es beim produk-
tionswert eine A b r{ e i c h u n g gibt, da
in den Input-Output-Tahel1en die von den In-
st.itutionen des Staatssektors selbst erstel-]-
ten Anlagen ('1975 170 Mi1I. DM) als Nebentä-
tigkeit zum Produktionsbereich "Erstellung von
Bauten" umgesetzt werden. Das hat keine Aus-
wirkungen auf die Höhe des Staatsverbrauchs,
da bei der Ermittlung des Staatsverbrauchs in
der Verwendungsrechnung neben den oben genann-
ten Verkäufen auch die selbsterstellten AnIa-
gen des Staates vom Produktionswert abgezogen
wer,len.

. ._?. 1 4n lggS r nvr§ llliqnen
Dii. A n 1 a g e i n v e s t i t i o n e n
r:rnfasserr den Wert der von inländischen produk-
tionseinheiten erworbenen Anlagen, die 1änger
aIs ein Jahr im Produktionsprozeß eingesetzt
werden soIIen. Dazu zäh1en die Xäufe neuer An-
Iagen aus der inländischen Produktion und der
Einfuhr (einschließlich dem Zugang an selbst-
erstellten Anlagen) sowie die Xäufe abzüg1ich
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land.
Nictit dazu zählen die Käufe dauerhafter Güter,
die fiir militärische Zwecke bestimmt sind oder
die in den Privaten Verbrauch eingehen. Bezogen
auf die gesante Volksvrirtschaft saldieren sich
die Käufe und Verkäufe von Land völ1ig und die
von gebrauchten Anlagen weitgehend, mit Aus-
nahme der Verkäufe von Anlagenschrott, ge-
brauchten Ausrüstungsgütern an private Haushal-
te (2.B. Kraft$ragen) und an die übrige WeIt
(Kraftwagen, Schiffe u.a. ).
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Zu den A n I a g e n werden in diesem Zu-
sammenhang die dauerhaften, reproduzierbaren
Produktionsmittel gezäh1t, deren Nutzungsdauer
mehr als ein Jahr beträgt und die normalerweise
aktiviert werden. Die Anlagen umfassen auch
Verkehrswege, Nachrichten-, Energie- und son-
stige Eernleitungen, aLle wohnungen sowie öf-
fentliche und sonstige Gebäude. Ausgenommen
sind geringwertige Güter, auch wenn sie eine
1ängere Nutzungsdauer aIs ein Jahr haben (2.B.
kleinere Werkzeuge, Rej.fen, Büromittel). Grö-
ßere Reparaturen und Umbauten, die zu einer
wesentlichen Steigerung des Wertes bzw. der
Nutzungsdauer einer Anlage führen, zähIen zu
den Anlageinvestitionen, nicht dagegen laufen-
de Aufwendungen für die Instandhaltung. Nicht
zu den AnLagen in diesem Sinne zählen immate-
riel-Ie Anlagewerte oder Finanzanlagen, die
z.B. in den Handelsbilanzen zum Anlagever-
mögen gerechnet werden.

Bei den Anlageinvestitionen wird zwischen Aus-
rüstungs- und Bauinvestitionen unterschieden.
A u s r ü s t u n g e n sind bewegliche An-
lagegüter wie Maschinen und maschinelle Anla-
gen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen,
Fahrzeuge sowie ähnliche Anlagegüter, die
nicht fest mit Bauten verbunden sind. B a u -
t e n umfassen Gebäude und sonstige Bauten,
!.rie Straßen, Brücken, Flugplätze, Kanäle, Stau-
dämme, Stahl- und Holzkonstruktionen (Monta-
gebau), Versorgungs- und Rohrfernleitungen
sowie fest mit Bauten verbundene Einrichtun-
gen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs- und
KIimaanlagen, gärtnerische Anlagen u.ä.

Von den Anlageinvestitionen sind die Abschrei-
bungen noch nicht abgesetzt, es handelt sich
also um Bruttoanlageinvestitionen. Sie sind
Bestandteil der B r u t to i n ve s t i -
t i o n e n, zu denen außerdem die Vorrats-
veränderung zählt. Hinsichtlich der Abgrenzung
der Anlageinvestitionen von der Vorratsl,er-
änderung ist zu beachten, daß angefangene Bau-
ten stets zu den Anlagen gezählt hrerden, Aus-
rüstungsgüter jedoch erst zum zeitpunkE des
zugangs beim Investor. Die Veränderung des
Viehbestandes ist voIlständig der Vorratsver-
änderung zugerechnet.

Die Anlageinvestitionen sind in den Input-Out-
put-TabeIIen ebenso abgegrenzt wie in der Ver-
wendungsrechnung des Sozialprodukts. Ein
U n t e r s c h i e d besteht lediglich beim
Nachweis der abzugsfähigen Umsatzsteuer auf An-
Iageinvestitionen ( 1975 10,4 Mrd. DM). In den
Input-Output-Tabellen werden die Anlageinvesti-
tionen zunächst einschließ1ich der abzugsfähi-

gen Umsatzsteuer ausgewiesen - di.ese wird dann
im vierten Quadranten global abgezogen -, wäh-
rend in der Verwendungsrechnung die Anlageinve-
stitionen grundsätzlich ohne abzugsfähige Umsatz-
steuer ausgewiesen werden. zur Verbuchung der
Transaktionen mit gebrauchten Anlagen in den In-
put-Output-Tabellen sei darauf hingewiesen, daß
diese a1s teil der Rückgewinnung mit in der Zeile
"Leistungen des Großhandels (einschl. Rückgewir..-
nung) und der Einfuhr- und Vorratsstellen" aus-
gewiesen werden. Ein Verkauf gebrauchter Anlagen
vermindert den Nachweis in der Spalte Anlagein-
vestitionen. Die Gegenbuchung erfolgt entweder
im ersten 0uadranten (bei Verkäufen von Anlage-
schrott), in der SpaIte Privater Verbrauch (bei
Verkäufen gebrauchter Kraftvragen an private Haus-
halte) oder in der Spalte Ausfuhr von Vlaren und
Dienstfeistungen (2.8. bei Verkäufen gebrauchter
Schiffe an die übrige WeLt).

3. 2. 5 Vorratsveränderung

Die Vorratsveränderung
umfaßt die Veränderung der Vorratsbestände der
Unternehmen und ausgewäh1ter Vorräte des Staa-
tes (MineralöI und Kernbrennstoffe) vom Anfang
bis zum Ende der Berichtsperiode, bewertet zu
Jahresdurchschnittspreisen. Nicht einbezogen
werden Vorräte der privaten organisati.onen ohne
Erwerbscharakter und der privaten Haushalte.

Die V o r r ä t e umfassen alle Vorproduk-
te, die halbfertigen und fertigen Erzeugnisse
aus eigener Produktion und die Handelsware,
die an den Bilanzstichtagen vorhanden und dazu
bestimmt sind, im Produktionsprozeß verbraucht
oder verkauft zu werden. Dazu zäh1en auch die
Bestände an Nutz- und Zuchtvieh sowie an 9e-
ernteten pflanzlichen Erzeugnissen. Noch nicht
geerntete Produkte, das Holz auf dem Stamm

oder Bodenschätze werden nicht zu den Vorräten
in dieser Abgrenzung gezähIt. Angefangene Bau-
ten werden als Anlagen und nicht aIs Vorräte
nachgewiesen. Noch nicht fertiggestelLte Aus-
rüstungsgüter sowie fertige Ausrüstungsgüter,
die jedoch noch nicht vom Investor erworben
wurden, rechnen dagegen zu den Vorräten.

Die Abgrenzung der Vorratsveränderung in den
Input-Output-TabeLlen unterscheidet sich nicht
von derjenigen in der Verwendungsrechnung des
Sozialprodukts. Eine A b w e i c h u n g

resultiert allerdings aus dem unterschiedli-
chen Nachweis der abzugsfähigen Umsatzsteuer
auf bezogene Vorprodukte und Handelsh,are
(1975 0,2 Mrd. DM). Ebenso wie die Anlagej.n-
vestitionen wird die Vorratsveränderung in der

-33-



Verwendungsrechnung stets ohne abzugsfähige Un-
satzsteuer nachgewiesen, während in den Input-
output-TabeIlen die Investitionen zunächst ein-
schließlich der gesamten Umsatzsteuer ausgewie-
sen werden. Die abzugsfähige Umsatzsteuer auf
Vorräte wird dann im vierten Quadranten globaI
abgezogen. Hinsichtlich der Zuordnung der Vor-
ratsveränderung zu den Gütergruppen ist zu be-
achten, daß diese nach der Art der Giiter den
einzelnen Gütergruppen zugeordnet wird, und
zwar unabhängig davon, ob diese Waren aIs Halb-
fertig- oder Fertigerzeugnisse noch beim Produ-
zenten lagern (Output-Vorräte) oder ob sie sich
a1s Handelsware im Lager des Handels bzw. als
Vorprodukte bereits beim Vervrender dieser Waren
aIs Vorleistungsgüter (Input-Vorräte) befinden.

3.2.6 Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen

Als Ausfuhr von Waren und
Di e n s +- I e i s t u n ge n gelten aIle
Waren- und Dienstleistungsverkäufe an Wirt-
schaftseinheiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben.
In gewissem Umfang werden auch unentgeltliche
Lieferungen und Lei.stungen einbezogen (2.B. un-
entgeltliche Sachleistungen des Staates im Rah-
men der Entwicklungshilfe und im Zusammenhanq
mit dem AufenthaLt ausländi.scher Streitkräfte
in der Bundesrepublik peutschland). fn den In-
put-Output-Tabellen zähIen hierzu wegen der An-
wendung des Inlandskonzepts jedoch nicht die
Verkäufe an ausländische private Haushafte für
den Privaten Verbrauch im Bundesgebiet (sie
sind TeiI des Privaten Verbrauchs nach dem In-
landskonzept) und die empfangenen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus der iibrrgen Welt, die
in der Sozial-produktsberechnung als Ausfuhr
nachgewiesen werden.

In der Input-Output-Tabelle zu Ab-werk-Preisen
ist die nach Gütergruppen gegliederte Ausfuhr
ebenfalls zu Ab-Werk-Preisen b e w e r t e t
Di.eser Preis enthält keine Handels- und Trans-
portleistungen. Die im Grenzübergangswert der
ausgeführten Güter enthaltenen Verteilerlei-
stungen bis zur Grenze des Ausfuhrlandes werden
zusammengefaßt in den Zeifen der entsprechenden
Produktionsbereiche des Handels und Verkehrs
nachgewiesen. In den Anschaffungspreistabellen
wird die Ausfuhr zu Grenzübergangswerten, näm-
Iich zu fob-Preisen (free on board), ausgewie-
sen. Bei diesem Preiskonzept werden die Vertei-
lerleistungen bis zur Ausfuhrgrenze in den Wert
der ausgewiesenen Gütergruppen einbezogen. Die
Ausfuhr insgesamt ist nach dem Ab-Werk-Preis-
und Anschaffungspreiskonzept gleich groß.

Die Abwe i ch ungen der inden In-
put-Output-TabelIen dargestellten Ausfuhr von

waren und Dienstleistungen zu derjenigen in der
Verwendungsrechnung des Sozialprodukts sind in-
haltlich die gleichen wie die bei der Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen. Sie wirken sich-
- mit Ausnahme <ler aus dem Inlandskonzept gegen-

über dem InLänderkonzePt resultierenden Abwei-
chungen - auf die Aus- und Einfuhr in gleicher
Höhe aus. Die Anwendung des Inlandskonzepts in
der Input-Output-Rechnung verminde).t die Ausfuhr
1975 im Vergleich zum Nachweis in der Verwen-
dungsrechnung um 28,9 Mrd. DM (davon 12,6 Mrd.DM

Ausgaben für den Privaten Verbrauch von Gebiets-
fremden im Bundesgebiet und 16,3 Mrd. DM aus der
übrigen WeIt empfangene Erwerbs- und Vermögens-
einkommen). Der Außenbeitrag ist nach dem In-
lanciskonzept um 9, 'l Mrd. DM größer a1s nach dem

inländerkonzept. Die übrigen Abweichungen sind
in Abschnitt 3.'1.2 (Einfuhr von waren und Dienst-
leistungen) bereits erläutert worden, so daß auf
eine Wiederhoiung verzichtet werden kann.

3.3 Weri:s chöpfunq

Dl:e WertschöPf ung isteinMaß-
s1:ab für die wirtschaftliche Leistung der Pro-
dukLionsbereiche. Je nachdem, ob die Abschrei-
bungen abgezogen sind oder: nicht, unterscheidet
man Brut-to- und Net.towertschöpfung und hinsicht-
Iich des Abzugs der Produktionssteuern (abzüg-
Iich Subventionen) wertschöpfung zu Marktprei-
sen und zu Faktorkosten- Es gelten dabei die
folgenden Bez iehungen :

Bruttoh,ert-schöpf ung zu Marktpre isen
- Abschreibungen
= Nettowertschöpfung zu Marktpreisen
- Produktionssteuern (abzüglich Subventionen)
= Nettowertschöpfung zu Faktorkosten.

Im dritten Quadranten der
in diesem Bericht enthaltenen Input-Output-Ta-
beI1en wird nur die Bruttowertschöpfung zu

Marktpreisen ausgewiesen. Da jedoch für jeden
Produktionsbereich auch die Abschreibungen und

die Produktionssteuern (abzüglich Subventionen)
dargehoten werden, können die übrigen v'Iertschöp-
fungsbegriffe berechnet werden.

3.3-1 we rtschöpfung und Inlandsprodukt

Die Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen ist die
wichtigste Größe zur Berechnung des B r u t -
t o i n I a nd s Prod uk t s zul'larkt-
preisen von der Entstehungsseite her (die bei-
den Begriffe werden vielfach vereinfachend ohne
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den Zusatz "zu Marktpreisen" verwandt). Dabei
ist zu beachten, daß die Summe der Bruttowert-
schöpfung der Produktionsbereiche nicht direkt
das Bruttoinlandsprodukt ergibt, sondern daß
zur Bruttowertschöpfung die Einfuhrabgaben hin-
zugefügt und die abzugsfähige Umsatzsteuer auf
Investitionen abgezogen werden müssen. Am Bei-
spiel der !,Ierte f ür 1975 ergibt sich folgende
Rechnung für die Ableitung des Bruttoinlands-
produkts aus der Bruttoh,ertschöpfung :

r,ri11. DM

Brut towertschöpf ung zu
Marktpre i sen

- Vorsteuerabzug für Investitionen
+ Einfuhrabgaben
= Bruttoinlandsprodukt

015 4s0
10 600
28 180

034 030.

Das tsruttoi.nlandsprodukt erscheint nicht unmit-
telbar inden I npu t -Ou tp u t -Ta -
b e I 1 e n, es kann jedoch anhand der in
den TabeIlen ausgewiesenen Angaben ermittelt
werden. Die Bruttovrertschöpfung der Produktions-
bereiche wird in dritten Quadranten der Input-
Output-Tabellen (2.B. in Tab. 1.1 in dem Feld
Zeile 66/Spatte 61) gezeigt. Die abzugsfähige
Umsatzsteuer auf Investitionen wird als Korrek-
turposten im vierten Quadranten der Input-out-
put-TabeIlen ausgewiesen (2.B. in Tab. 1.1 in
den Feldern der Zeile 63,/Spa]ten 64 bis 66).
Die Einfuhrabgaben können (in der Gliederung
nach Gütergruppen) ermittelt werden aIs Diffe-
renz zwischen der Ei.nfuhr gleichartiger Güter
zu Ab-Zo1L-Preisen (2.B. in Tab. 1.1 die Zeile
68) und der Einfuhr zu cif-Preisen (nachricht-
lich i.n Tab. 4.'l dargestellt). Die Einfuhr zu
Ab-Zo1l-Preisen ist um die auf den Gütern 1ie- .

genden Einfuhrabgaben höher als die Einfuhr zu
cif-Preisen.

3.3.2 Bruttowertsch@

Die Bruttowertschöp Eung
kann definiert werden aIs Differenz zwischen
den Produktionswerten und den Vorleistungen der
Produktionsbereiche oder aIs Summe der Brutto-
wertschöpfungskomponenten. Es gilt:

Produkt ionswe rt
- Vorleistungen
= Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen

oder

Da die statistischen Informationen über die ent-
standenen Einkonmen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen unzureichend sind, kann die Brut-
towertschöpfung nicht addj.tiv über ihre Be-
standteile berechnet werden. Sie wird daher in
der Regel afs Differenz zwischen produktions-
wert und Vorleistungen ermittelt. Bei den pro-
duktionsbereichen "Leistungen der cebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung", "Leistun-
gen der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter" und "Häusliche Dienste", die defi-
nitionsgemäß keine entstandenen Einkomrnen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen haben, kann
dagegen die additive Berechnungsmethode ange-
wandt werden.

In der Abgrenzung der Bruttowertschöpfung und
ihrer Komponenten in der Input-Output-Rechnung
gibteskeine Abwe i chungen zvr
Abgrenzung dieser Tatbestände in der Entste-
hungsrechnung des Sozialprodukts, so daß in
den folgenden Abschnitten auf diesen Punkt
nicht mehr eingegangen zu werden braucht. Es

sei Iediglich noch einmal darauf hingewiesen,
daß in den fnput-Output-Tabellen für den Ver-
brauch der Bankdienstleistungen gegen unter-
sLelIte Entgelte ein eigener fiktiver Produk-
tionsbereich eingerichtet ist. Bei ihm werden
die BankdienstLeistungen gegen unterstellte
Entgelte aIs Vorlei.stungen nachgewiesen. Sein
Produktionswert ist NuIl- und folglich die Brut-
towertschöpfung (und die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen) in Höhe der Bank-
dienstleistungen gegen unterstellte Entgel-te
negativ. Die Summe der Bruttohlertschöpfung der
Produktionsbereiche ist daher um die Bankdienst-
leistungen gegen unterstellte Entgelte (1975
32,6 Mrd. DM) kleiner als die Summe der unbe-
reinigten Brutto!.rertschöpfung der Wirtschafts-
bereiche in der Entstehungsrechnung des SoziaI-
produkts.

3. 3.2. 1 Abschreibungen

Ab s ch r e i b ung e n messen inden
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens
im Lauf der Periode durch Verschleiß und wirt-
schaftliches Veraften. Vorzeitiges Ausscheiden
von Anlagen durch SchadenfäI1e ist, soweit die-
se versicherbar sind, berücksichtigt. Straßen,
Brücken und ähnl-iche Güter des Staates mit
schwer bestimmbarer Nutzungsdauer werden, inter-
nationalem Brauch folgend, nicht abgeschrieben.
Bei diesen Gütern wi.rd davon ausgegangen, daß

ihr NuLzwert durch entsprechende faufende Re-
paraturen erhalten bleibt.

E inkommen
+ Einkommen

mögen

aus
aus

unselbständiger Arbeit
Unternehmertätigkeit und Ver-

+ Produktionssteuern (abzüg1ich Subventionen)
+ Abschreibungen
= BruLtovrertschöpfung zu Marktprei.sen.
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B e w e r t e t sind die Abschreibungen in
den Input-Output-TabeIlen zu durchschnittlichen
Wiederbeschaffungspreisen der Anlagegüter in
der Berichtsperiode. AIs Einkommen wird sonit
nur angesehen, was nach Erhaltung des "reaIen"
Vermögensbestandes übrig bleibt.

Der B e r e c h n u n g der Abschreibungen
liegt die lineare Abschreibungsmethode zugrunde,
bei der der wert der Anlagegüter auf die er-
wartete wirtschaftliche Nutzun_osdauer der ein-
zeLnen Gütergruppen (in konstanten Preisen)
gleichmäßig verteilt wird.

Die Abschreibungen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen unterscheiden sich von den
entsprechenden Angaben in den H a n d e l- s -
und Steuerbilanzen u.a. hin-
sj.chtlich der Bewertung, der Berechnungsmethode
und der zugrunde gelegten Nutzungsdauer. Diese
Unterschj.ede wirken sich teils erhöhend, teil-s
vermindernd aus. Die Bev/ertung der Abschrei-
bungen zu Wiederbeschaffungspreisen führt bei
steigenden Preisen zu höheren werten aIs die
Berechnung zu Anschaffungspreisen in den Han-
dels- und Steuerbilanzen. Dagegen führen die
Iineare Abschreibungsmethode im Vergleich zu
der teilweise angewandten degressiven Abschr:ei-
bungsmethode in den Handels- und Steuerbi.Ianzerr
und die refativ lange Nutzungsdauer der Anlage-
güter aus gesamtwirtschaftlicher Sicht zu tie-
feren Ansätzen als in den Handels- und Steuer-
bilanzen. welcher dieser Einflußfaktoren über-
wiegt, kann generell nicht beantwortet werden.

3. 3. 2.2 Produktionssteuern

Die Produkt ionss Eeuern um-
fassen alLe Steuern und ähnliche Abgaben, die
der Staat oder Einrichtungen der Europäischen
Gemeinschaften auf die Produktion von waren und
Dienstleistungen bei den Produzenten erheben
und die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig
sind.

Zu den Produktionssteuern der Produktionsberei-
che zäh1en - abgesehen von Verr,raltungsgebühren,
soweit nicht von privaten Haushalten gezahlt -
im wesentfichen die folgenden von Produktions-
einheiten gezahlten S t e u e r n :

Umsatzsteuer (l"lehrwertsteuer), jedoch ohne
Einfuhrumsatzsteuer,

Grunderwe rbs teue r,
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer,
Kap it alverkehrs teuer,
Versicherungsteuer,

Rennrdett- und Lotteriesteuer,
Wechselsteuer,
l-euerschutzsteuer,
Vergnügungs teuer,
Verbrauchsteuern (einschI. Einnahmen aus dem
Branntweinmonopol und dem Zündholzmonopol),
jedoch ohne Verbrauchsteuern auf Einfuhren,

Ge tränkes teuer,
Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von privaten
Haushal-ten gezahJ-t ) ,

Grundsteuer A und B,
Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital einschl.

Lohnsummensteuer,
Schankerlaubnissteuer u. ä. m.

Nicht zu den Produktionssteuern zählen die
E i n f u h r a bg a be n, die a1le anden
Staat. oder Einrichtungen der Europäischen Ge-
meinschaften abzuführenden Abgaben auf die Ein-
fuhr von Waren und Dienstleistungen urnfassen,
und zwar:
Einfuhrumsatzsteuer,
ZölJ.e,
Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträge bei
der Einfuhr von Iandwirtschaftlichen Erzeug-
nissen"

Einfuhrabgaben und Produktionssteuern werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu-
sammen a1s indirekte Steuern bezeichnet.

3.3.2.3 Subventionen

Unter S u b v e n t i o n e n versteht man

in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
Zuschüsse, die der Staat oder Einrichtungen der
Europäischen Gemeinschaften im Rahmen der Wirt-
schafts- und Sozialpolitik an Unternehmen für
l-aufende Produktionszwecke gewähren, sei es zur
Beeinflussung der Marktpreise oder zur Stützung
von Produktion und Einkommen,

In der foJ-genden Aufstellung werden ausgewäh1te
Subventionen aufgeführt, und ztrar in der Reihen-
folge der im Jahr 1974 vom Staat gezahlten Be-
träge, soweit diese 500 MiII. DM überstiegen:

z insverbi 1 I igungs zuschüsse ,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu den
Kosten im Personenverkehr,

Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundesbahn,
Betriebszuschüsse (überwiegend öffentlicher
Nahverkehr ) ,

Zuschüsse für Zinsaufwendungen der Deutschen
Bundesbahn zur Finanzierung von Sachanlagen,

zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
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Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshaltung
landwirtschaf tI icher Erzeugnisse,

Zuschüsse zur Förderung des Steinkohlenein-
satzes in der Elektrizitätswirtschaft, zür
Stabilisierung des Kohleabsatzes u.ä.,

Währungs- und Preisausgleichsbeträge bei der
Ausf uhr landwirtschaf t1 icher Erzeugnisse,

Zuschüsse zu den Kosten
Mark tordnungs$raren,

Stützungsmaßnahmen f ür
tung und -verwendung,

für Abbaumaßnahmen bei

d ie Magermi lchverarbe j. -

Beihilfen zur gesetzlichen Unfallversicherung
in der Landwirtschaft.

Die Z u o r d n u n g der Subventionen auf
Produktionsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keitsbereich des Empfängers, der oft nicht mit
dem Ietztlich Begünstigten identisch ist. So

sind beispielsr,reise die an den Handel gezahlten
Erstattungen im Zusammenhang mit der Ausfuhr
pflanzlicher und tierischer Erzeugnisse bei den
entsprechenden Produktionsbereichen des Handels
verbucht und nicht beim Produktionsbereich Ge-
winnung von Erzeugnissen der Landwirtschaft.
Eine Ausnahme von dieser Regel gilt für Zins-
zuschüsse, bei denen nicht die Kreditinstitute,
sondern die Kreditnehmer als Empfänger ange-
sehen werden.

3. 3.2.4 Einkommen aus unsel.bständiger Arbeit

Die Einkommen aus unselb-
s tänd iger Arbe i t umfassendie
zahlungen und Leistungen von Arbeitgebern aIs
Entgelt für die Arbeitsleistung der von ihnen
beschäftigten Arbeitnehmer, und zwar die Brut-
to1öhne und -gehäIter (Bruttolohn- und -gehalt-
summe) sowie die tatsächlichen und unterstell-
ten Sozialbeiträ9e der Arbeitgeber.

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen nachgewiesene LI r u t t o 1 o h n - und

- g e h a 1 t s u m m e enthäIt die Löhne und

Gehälter - vor Abzug der Sozialbeiträge der Ar-
beitnehmer und der Lohnsteuer -, die den Arbei-
tern, Angestel.Iten, Beamten, Soldaten (einsch1.
WehrpfLichtigen), Auszubildenden, Volontären
und ähnlichen Arbeitnehmergruppen aus dem Ar-
beits- bzw. DienstverhäItnis zugeflossen sind.
Einbezogen sind Akkord-, Bandarbeits- und Prä-
mienzuschläge, Leistungs-, Schmutz- und Lästig-
keitszu).agen, Montagezuschtäge, ZuschIäge für
Mehr-, Nacht-, Schicht- und Sonntagsarbeit,
sonstige tariflich oder frei vereinbarte Ver-
gütungen und Zulagen, wie Eamilien- und Kinder-
zuschläge (bis 1974 auch Kinderzuschläge im

öffentlichen Dienst) sowie wohnungszuschüsse,
Essengeld und Fahrtkostenzuschüsse. Weiter

sind enthalten Naturalvergütungen, Vergütun-
gen für die durch Fest- und Feiertage, Urlaub,
Krankheit usw. ausgefallene Arbeitszeit (Lohn-
fortzahlung), gesetzliche zuschüsse des Arbeit-
gebers zum Krankengeld, Jahressonderzuwendun-
gen wie'13. Monatsgehalt, zusätzliches Urlaubs-
geld, Gratif ikationen, Gewinnbeteiligungen,
Erfolgs- und Treueprämien, Leistungen der Ar-
beitgeber nach den Vermögensbildungsgesetzen,
Abfindungen beim Ausscheiden des Arbeitnehmers
aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhä1tnis und ähn-
liche Leistungen. Auch Einkommen aus nebenbe-
ruflicher unselbständiger Arbeit bzw. gering-
fügiger abhängiger Tätigkeit sind einbezogen,
wie Vergütungen an nebenberufliche Hausmeister
und Heizer, Aushilfskellner, Stundenbuchhalter
usw., ferner Provisionen für unselbständige
Versicherungsvertreter. Zum Einkommen der
Soldaten rechnen die Geldbezüge, die Verpfle-
gungskosten und der wert der Bekleidung; der
Wert der Unterkunft wird nicht aIs Naturaf-
entgelt angesehen. Der Lohnbegriff umfaßt auch
He imarbe i terlöhne.

Die tatsächlichen Sozi-
a I b e i t r ä g e umfassen die gesetz-
Iich vorgeschri.ebenen sowie die freiwillig
vom Arbeitgeber übernommenen Beiträge zu foI-
genden Einrichtungen:

- Rentenversicherung der Arbeiter und Ange-
stel-1ten,

- knappschaftl-iche Rentenversicherung,
- zusatzversicherung im öffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- Unfallversicherung,
- Arbeitslosenversicherung,

ferner Beiträge für EinzeI- und Gruppenversiche-
rungen bei Lebensversicherungsunternehmen und

selbständigen Pensionskassen zugunsten der Ar-
beitnehmer sowie die Beiträge an die Postbeam-
tenkrankenkasse und an die Krankenversorgungs-
einrichtung der Bundesbahnbeamten. Zu den
Beiträgen an Versicherungsunternehmen werden
auch di.e Beiträge für die zusatzversorgung der
Auspendler zu alliierten Streitkräften ge-
rechnet.

UntersteLlte Sozialbei-
t r ä g e sind - ebenso wie die tatsächlichen
Sozialbeiträge - Kosten für den Produktions-
faktor Arbeit und werden deshafb aIs Bestand-
teit der Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit angesehen. Zu den unterstellten Sozial-
beiträgen gehören:
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unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgung,

unterstellte Soziafbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpfl i ch tungen,

unterstellte SoziaLbeitr:äge für Aufwendungen
der Arbeitgeber im Eal1 von Krankheit, Un-
faIl und besonderen Notlagen (2.B. Sterbe-
fäIIe ) .

Unterstellte Aufwendungen für die Beamtenversor-
gung werden in die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen eingestelJ.t, um das Einkommen der Be-
amten mit dem anderer Arbeitnehmergruppen mög-
Iichst vergleichbar darstellen zu können. Sie
werden sowohl für Beamte der Gebietskörperschaf-
ten und der Sozialversicherung im Staatssektor
aIs auclr für Beamte der öffentlichen Unternehmen
(insbesondere Bundesbahn, Bundespost und Bundes-
bank) und der privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter (Kirchen) berechnet. Bei der Be-
rechnung kann nicht von der Höhe der in der
Periode gezahlten Pensionen ausgegangen werden,
da hierin u.a. Pensj.onen aufgrund einmaliger
Ereignisse (Pensionen an frühere Wehrmachtsan-
gehörige und ihre Hinterbfiebenen sowie an
ähnliche Gruppen von ehemaligen Beamten) ent-
halten sind; das VerhäItnis zwischen der Summe

der Ruhegehälter und den Einkommen aus unselb-
ständi.ger Arbeit ist dadurch bei den Beamten
außergewöhnlich hoch. Es wird deshalb anstelle
der sozial-en Leistungen ein Prozentsatz der
Bezüge der aktiven Beamten aIs unterstellte
Sozialbeiträge zugrunde gelegt.

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber auf-
grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen um-
fassen Beiträge in Höhe der in der Periode ge-
zahlten Renten und Pensionen an ehemalige Ar-
beitnehmer und Hi-nterbliebene sowie di-e Netto-
zuführungen zu Rückstellungen für zukünftig
fäIIig werdende betriebliche PensionszahJ,ungen,
gemessen an der Bestandsveränderung der Pensj.ons-
rückstetlungen von Unternehmen. Einbezogen
sind ferner die Zuwendungen der Arbeitgeber
an Unterstützungskassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger Arbei.t,
sondern aIs Vorleistungen der Arbeitgeber wer-
den Trennungsentschädigungen, Umzugskostenver-
gütungen, Tage- und Übernachtungsgelder, Ersatz
von Reisekosten, Auslösungen im Baugewerbe,
Kleider- und werkzeuggelder, Aufwendungen für
die Ausbildung von Arbeitskräften, für das Per-
sonalbüro, f[jr den Betriebsrat, für betriebs-
eigene Unfallstationen. Kantinen, Kindergärten,
Erholungsheime und ähn1iche, zum Teil von den
Unternehmen unter den Personalkosten gebuchte

Aufwendungen betrachtet. Aufwendungen der Ar-
beitnehmer aus ihren Verdiensten, z.B. für
spezielle Berufskleidung, werkzeuge usw., hrer-
den nur dann zu den Vorleistungen gerechnet,
wenn die Arbeitnehmer hierzu vertraglich ver-
pflichtet sind. ALle übrige Teile des Verdien-
stes von Arbeitnehmern, die diese in zusammen-
hang mit ihrer Erwerbstätigkeit ausgeben, zählen
in den Volksvrirtschaftf ichen Gesamtrechnungen
dagegen a1s Einkommen aus unselbständiger Ar-
bei.t. Der überwiegende Teil der " W e r -
b u n g s k o s t e n " des deutschen Einkom-
mensteuerrechts (2.B. |'ahrtkosten zur Arbeits-
stel1e) wird in den Vofkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen aIs Einkomnen aus unselbständi-
ger Arbeit angesehen (diese Regelung ist a1ler-
dings im Hinblick auf den Vergleich der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit mit den
Einkommen der Selbständigen nicht unproblema-
tisch ) .

?24 5 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen

Die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
m ö g e n der Produktionsbereiche ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit von der Nettowertschöp-
fung zu Eaktorkosten der Produktionsbereiche.
Sie schfießen - funktional gesehen - einen
kalkulatorischen Lohn für die Arbeitsleistun-
gen des Unternehmers und der nithelfenden
Eamilienangehörigen sowie ein Entgelt für das
elngesetzte eigene und fremde Sach- und Geld-
k:pital der Unternehmen ein. Scheingewinne und

-verluste werden mit der Bewertung der Ab-
schreibungen und der Vorratsveränderung zu
Wiederbeschaffungspreisen des Berichtsjahres
ausgeschaltet. Kapitalgewinne und -verluste im
zusammenhang mit der Bewertung bzrir. mit Trans-
aktionen von Anlagen und finanziellen Werten
sind ebenfalls nicht enthalten.

Nachgewiesen wird in den Input-output-Tabellen
das e n t s t a n d e n e Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen. Dieses enthäIt
einerseits nicht die von anderen Wirtschafts-
einheiten empfangenen Zinsen, Nettopachten und
Einkommen aus immateriellen Werten, Dividenden
und sonstigen Ausschüttungen der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit, andererseits
sind die geleisteten Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen sowie die direkten
Steuern noch nicht abgesetzt.
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4 Berechnungsgrundlaqen und -methoden

4. 1 Überbl ick

Die Aufstellung von Input-Output-Tabellen ist
aus einer Reihe von Gründen besonders aufwen-
dig und zeitraubend. Das liegt vor allern da-
ran, daß das primär für andere zwecke erho-
bene statistische A u s g a n g s m a t e -
r i a I in vielerlei Hinsicht auf die An-
forderungen der Input-Output-Rechnung umge-
rechnet werden muß, weil u.a. die Darstel-
lungseinheiten, die Abgrenzung der Tatbestände
und die Bewertungskonzepte der Input-Output-
Rechnung von denen der Basisstatistiken ab-
weichen, weil Ergebnisse aus Stichproben oder
aus Statistiken mit Abschneidegrenzen hochzu-
rechnen sind und weil Ergebnisse aus zurück-
liegenden Jahren auf das jeweilige Berichts-
jahr schätzungsweise zu aktual-isieren sind.
Da das statistische Basismaterial jeweils
nur Teilberei.che erfaßt bzw. nur über ein-
zelne Tatbestände Informationen liefert, muß

für Zwecke der Input-Output-Rechnung eine
große Zahl verschiedener Quellen ausgewertet
werden. Sie umfaßt praktisch die gesamLe

Wirtschaftsstatistik mit Angaben über die
Produktion, den Umsatz, den Transport oder
die Verteilung, den Absatzweg und die Ver-
wendung von waren und Dienstleistungen, über
geleistete Einkommen und Steuern sowie über
Erwerbstätige, und zwar jeweils in möglichst
tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen
und,/oder Arten von Waren und Dienstleistun-
gen. Die Ergebnisse aus diesen in monat-
lichen, vierteljährlichen, jährlichen oder
mehrjährlichen Abständen erhobenen Stati-
stiken werden durch Angaben und Informa-
tionen von Ministerien, Verbänden, Experten
und aus Geschäftsberichten ergänzt. Trotz-
dem verbl-eiben Lücken im Ausgangsmaterial,
die bei der Aufstellung der Input-output-
Tabell.en mit HiIfe von Schätzüngen, Pidus,i-
bilitätsüberlegungen und Analogieschlüssen
so gut es geht geschlossen werden müssen.

Wlchtige Eckdaten für die Input-Output-Ta-
belLen sind bereits vorliegende Ergebnisse
der Iaufenden So z i a lProduk t s -
b e r e c h n u n g, insbesondere über die
EnLstehungs- und Verwendungsseite des Sozial-
produkts. Diese zahten sind jedoch auf die
teilweise abweichenden Konzepte der Input-
output-Rechnung, insbesondere hinsichtlich
der Abgrenzung der Darstellungseinheiten und

der Tatbestände umzustellen.

Die weitere Aufteilung der Eckzahlen auf
Llj-e einzelnen in der Input-Output-Rechnung

unterschiedenen Gütergruppen in den Spalten
der Input-Output-TabeIfen sowie zeilenweise
auf verwendende Produktionsbereiche und auf
die Kategorien der Ietzten Verwendung geschieht
nach der rnput-Methode einerseits und nach der
Output-Methode andererseits. Nach der r n -
p u t - M e t h o d e wird die in den SPal-
ten des ersten und dritten 0uadranten darge-
stellte Zusammensetzung der Inputs der ein-
zelnen Produktionsbereiche anhand möglichst
tiefgeglieder:ter Statistiken über die güter-
mäßige zusammensetzung der VorJ.eistungen und

der Komponenten der Bruttowertschöpfung be-
rechnet. Nach der o u t P u t -M e t h od e

wird dagegen zeilenweise die Verwendung des
Aufkommens an Gütern aus inländischer Produk-
tion und Einfuhr ermittelt. Dabei wird von mög-

lichst detaillierten Statistiken über die Pro-
duktion und die Einfuhr von waren und Dienst-
leistungen in der Gliederung nach Güterarten
ausgegangen, die anhand aIIer verfügbaren In-
formationen den verwendenden Produktionsberei-
chen und den Kategorien der letzten Verwendung
zugeordnet werden. Die kombinierte Anwendung

beider Berechnungsmethoden ist zwar sehr auf-
wendig, sie bringt jedoch wesentfiche Vor-
teile:

- Im Zuge der Abstimmung der nach beiden Metho-
den ermittelten Rechenergebnisse können Unge-

naui.gkeiten erkannt und unter Beachtung der
jeweils verwendeten Basisstatistiken besei-
tigt werden. Die Genauigkeit der im ersten
Quadranten ausgewiesenen Werte wird so ver-
bessert.

- Das vorhandene statistische Basismaterial
über die Verwendung oder die Abnehmer der
einzelnen Güter kann optimal qenutzt und Lük-
ken im statistischen Nachweis bei der einen
Methode können durch Ergebnisse nach der an-
deren Methode ganz oder teilweise geschlos-
sen werden.

- Eine Aktualisierung der Input-Strukturen ist
trotz des Fehlens jährlicher Angaben über
den Wareneingang mit Hilfe der Output-Metho-
de schätzungsweise mö91 ich-

Die Ergebnisse nach der Output-Methode - die
Verwendungsstrukturen werden für rd. 3 000 Ar-
ten von Waren und DiensLleistungen aufgestellt -
bilden darüber hinaus eine wichtige Ausgangs-
basis für eine verbesserte Ermittlung von Preis-
indizes für die Berechnung von Ergebnissen in
konstanten Pre isen i.nden
Volkswi rtschaf tl- ichen Gesamtrechnungen.
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Die B e r e c h n u n g der in dj-esem Heft
veröffentlichten Input-output-fabel1en für 1975

knüpft an die werte in den vergleichbaren Input-
output-Tabel1en für 1970 und 1g746) an unter Be-
rücksichtigung aLler statistischen Informationen,
die für '1975 verfügbar sind. Wichtige Eckdaten
waren die für 1975 bereits vorliegenden Ergeb-
nisse der Volksr.rirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in der für Zwecke der sektoralen Strukturbericht-
er,stattung vorgeregten Tj.efengLied".rngT). aüt
die Input-Output-TabelIen vöI1i9 neu berechnet
vrurden das Aufkommen und die Verwendung von
Energie, und zwar sowohl in Wert- als auch in
Mengeneinheiten (siehe Tabellen 3.'l und 3.2) .

Hierüber wird in Abschnitt 5 gesondert berich-
tet. Die Erläuterungen in den folgenden Ab-
schnitten geben einen Überblick über die wich-
tigsten crundlagen und Methoden der Berechnun<;
der einzelnen in den Input-Output-Tabellen dar-
gestel-Iten TatbeständeB). r.t Schwerpunkt wird
dabei auf die Arbeiten in Rahmen der Input-
Output-Rechnung gelegt - in anderen Veröffent-
tichungen des Statistischen Bundesamtes enthal-
tene Beschreibungen der Berechnungsmethodeng)
im Rahrnen der Sozialproduktsberechnung werden
hier nicht wi.ederholt.

4.2 Aufkommen an waren und Dienstleistunqen

Bei der Berechnung des Aufkommens an waren und
Dienstleistungen wird zwischen Gütern aus in-
1ändischer Produktion (Produktionswerte der
Produktionsbereiche) und den eingeführten Gü-
tern in der gleichen Gliederung nach Güter-
arten unterschieden.

die Wirtschaftsbereiche rnstitutionen (2.B. Un-

ternehmen) unfassen, die mit der Gesamtheit
ihrer wirtschaftlichen Leistung schwerpunkt-
mäßig einem wirtschaftsbereich zugeordnet wer-
den, werden im Produktionswert dieser Bereiche
neben der Produktion der für den Bereich typi-
schen cüter (Haupttätigkeit) auch die Produk-
tion bzw. der Verkauf von Gütern, die für an-
dere Bereiche typisch sind (Nebentätigkeiten),
erfaßt. Wie in Abschnitt 2.2 bereits er1äu-
tert, werden in der Input-Output-Rechnung die
Nebentätigkeiten zu den Bereichen umgesetzt,
die dj-ese Güter typischerweise produzieren.

Dies geschieht mit HiLfe einer Aufgliederung
der Produktions\.rerte der wirtschaftsbereiche
nach rund 60 Gütergruppen. Ein hleiterer Ar-
beitsschritt umfaßt die Umrechnung der Produk-
tionswerte von derr Xonzepten der Entstehungs-
rechnung auf die KonzePte der Input-Output-
Rechnurrg. Hierfür vJerden u.a. die Werte für
die einzubeziehenden firmeninternen Liefe-
rungen sowie der Materialwert von lohnveredel-
ten Waren zugesetzt und der Einstandswert der
Handelsv',are abgezogen. Auf die so ermitteLten
Angaben werden schließtich die nach rund 3 000

sechsstelligen Positionen der Sfo berechneten
Werte über das Aufkommen an Gütern aus inlän-
discher Produktion zu Ab-Werk-Preisen abge-
stimmt.

Die wichtigsten Berechnungsgrundlagen der
En ts teh ungsre chnung sind
an anderer ste11e10) du.g""tuIIt worden, so
daß hier auf eine Beschreibung der Berechnung
der Produktionswerte der Wirtschaftsbereiche
verzichtet werden kann.

Für di.e Errnittlung des P r o d u k t i o n s -
p r o g r a m m s der Wirtschaftsbereiche
(Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen und

Gütergruppen, siehe auch TabeIlen 5.1 und 5.2)
werden die Ergebnisse einer VieIzahl von sta-
tistischen Erhebungen sovrie Geschäftsberichten
herangezogen. Die wichtigsten statistischen
crundlagen sind Angaben über die Produktion bzw.
den Umsatz der einzelnen Wirtschaftszweige in
der Urrtergliederung nach Haupt- und Nebentä-
tigkeiten aus dem zensus im Produzierenden Ge-
werbe 1967, der Handels- und Gaststättenzäh-

10) Siehe Engelmann M. und Mitarbeiter, Er-
gebnisse der Volkswirtschaf tl ichen Ge-
samtrechnungen für zwecke der sektoralen
Strukturberichterstattung, in WiSta
10/1979, S. 7 l5 ff. sowie Hamer, G.,
Engelmann, M. und Mitarbeiter, Viertel-
jahresergebnisse der Sozialproduktsbe-
rechnung, in WiSta 1/1978, S. 17 ff.

4 1 Güter aus inländischer Produktion2

Di.e Berechnung des Güteraufkommens aus der In-
landsproduktion im Rahmen der Input-Output-
Rechnung geschieht in mehreren A r b e i t s -
s c h r i t t e n . Ausgegangen wird zunächst
von den in der Entstehungsrechnung ermittelten
Produktionswerten der glirtschaftsbereiche. Da

6) Fachserie 18, Reihe 2, Input-Output-Tabe11en'1974. Aus verschiedenen Gründen nicht ver-
gleichbar sind die Angaben in dem Heft "In-
put-output-Tabellen 1970" in der gleichen
Fachserie.

7) Engelmann M. und Mitarbeiter, (siehe S. 10)
sowie Eachser:ie 18, Reihe S. 3, Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
1960 bi.s 'l 976 nach Wirtschaf tsbereichen und
Gü tergruppen.

8) Ergänzende Hinweise auf Berechnungsgrundla-
gen in der Gliederung nach Produktionsbe-
reichen enthäIt das Heft "rnput-Output-Ta-
be.Lfen 1970" in Fachserie 18, Reihe 2,
s. 21 ff.

9) Siehe Literaturhinweise im Anhang dieses
Berichts.

-40-



J.ung für 1967 bzw. 1969 und in Kostenstruk-
turstatistiken. Von besonderer Bedeutung
sind in diesem Zusammenhang die Ergebnisse
einer Sonderaufbereitung der vierteljährlichen
Produktionsstatistik für das Jahr 1967, die
zei'gt, welche Güter in den einzelnen Wirt-
schaftszwej.gen des Verarbeitenden Gewerbes her-
gestel]t werden. Aktualisiert werden diese An-
gaben u.a. mit laufenden Ergebnissen der vier-
tel jährlichen Produkt ionsstat istik.

Auch die Berechnung des Aufkomnens an hlaren
und Dienstleistungen aus der Inlandsproduktion
zu Ab-Vlerk-Preisen einschLießlich der !{erte
für die konzeptbedingten Abweichungen in der
tiefen G I i e d e r u n g nach sechsstel-
Ligen SIO-Positionen stützt sich auf detaillier-
te Angaben aus einer großen Zahl verschiedener
Unterlagen. Die wichtigsten Quel-len sind die
vierteljährliche Produktionsstatistik, die Bau-
berichterstattung sowie die Industrieberichter-
stattung für die Produktion von waren im Produ-
zierenden Gewerbe, die Umsatzsteuerstatistik
insbesondere für die Dienstleistungsbereiche,
die monatliche und jährliche Handelsstatistik
für die Handelsleistungen, die Statistik des
Schiffs- und Güterverkehrs auf den Binnenwasser-
straßen für Schiffahrtsleistungen, Unterlagen
des Kraftfahrt-Bundesamtes für die Straßenver-
kehrsleistungen, Angaben der Deutschen Bundes-
bahn für die Schienenverkehrsleistungen und der
Deutschen Bundespost für die Leistungen der
Nachrichtenübermittlung. Hinzu kommen verschie-
dene Unterlagen von Ministerien und fndustrie-
verbänden, v?ie beispielsweise vom Bundesmini-
sterium für Ernährung, Landwirtschaft und For-
sten über das Aufkommen an landwirtschaftlichen
Erzeugnissen, vom Bundesministerium für Wirt-
schaft über das Aufkommen an Elektrizität und

Gas oder ergänzende Unterlagen rron der Stati-
stik der Kohlenwirtschaft e.V. über <ias Auf-
kommen an Kohlenerzeugnissen. Bei einzel-nen
DiensEleistungsarten, wie den Leistungen der
Versicherungsunternehmen und der Kreditinsti-
tute oder den ni.chtmarktbestimmten Dienstlei-
stungen, geht die Aufkommensberechnung direkt
von den entsprechenden Ergebnissen der Entste-
hungsrechnung aus. Die Zuordnung der einzelnen
Positionen zu den SIO-Sechsstellern erfolgt mit
Hilfe der in der SIO enthaltenen Gegenüberstel-
Lung der SIO-Positionen zu den Systematiken,
di.e den jeweiligen Basisstatistiken zugrunde
liegen.

4.2.2 Güter aus der Einfuhr

Das Aufkommen an eingeführten Gütern wird in
der gleichen Gliederung nach sechsstelligen po-
sitionen der SIO berechnet wie das Aufkommen an
Gütern aus der Inlandsproduktion. Die Ausgangs-
daten für die Berechnung der Einfuhr werden in
der jeweils tiefsten vorliegenden Gliederung
nach Waren- oder DienstLeistungsarten für die
Wareneinfuhr der Außenhandelsstatistik und der
Statistik des Warenverkehrs mit der DDR und
Berlin (Ost) und für die DienstfeistungseLnfuhr
der Statistik des Dienstleistungsverkehrs im
Rahmen der ZahlungsbiLanzstatistik und Unter-
lagen des Bundesamtes für gewerbliche Wirt-
schaft über den Dienstleistungsverkehr mit der
DDR und BerIin (ost) entnommen. Die konzeptbe-
dingten Unterschiede im Nachweis der Einfuhr in
der verwendungsrechnung einerseits und in der
Input-Output-Rechnung andererseits könnerr an-
hand der Nachweisungen in den genannten QueIIerr
und ergänzenden Unterlagen zur ZahJ-ungsbilanz-
statistik von der Deutschen Bundesbank ermit-
telt vrerden. So wird in der Verwendungsrechnung
von den Angaben nach den Generalhandelskonzept
ausgegangen, in den Input-Output-Tabellen von
denen nach dem Spezj.al-handelskonzept. Der Lohn-
veredelungsverkehr wird in der Verwendungsrech-
nung ohne und in der Input-Output-Rechnung ein-
schließlich des Material$rerts der lohnveredel-
fen Waren ausgewiesen. Die im Zusammenhang mit
der Wareneinfuhr außerhalb der deutschen Gren-
zen erbrachten Transportleistungen werden vol1
in den Wert Cer Wareneinfuhr zu Ab-ZoI1-Preisen
einbezogen, und zwar unabhängig davon, ob sie
von inländischen oder ausländischen Transpor-
teuren erbracht werden. Für die von inländi-
schen Transporteuren im Ausland erbrachten
Leistungen bei der Wareneinfuhr wird in den In-
put-Output-Tabetlen eine fiktive Dienstlei-
stungsausfuhr eingestellt. Andererseits wird
in die Einfuhr eine fiktive Dienstleistungsein-
fuhr für die Transportleistungen, die auslän-
dische Transporteure im Inland im zusammenhang

mit der Warenausfuhr erbringen, einbezogen. Die
letztgenannEen bewertungsbedingten Abweichungen
beim Nachweis der Aus- und Einfuhr in den In-
put-Output-Tabe1len im Vergleich zum Nachweis
in der Verwendungsrechnung des Sozialprodukts
haben, wie bereits erwähnt, keinen EinfIuß auf
den Außenbei.trag, da sie die Ausfuhr und die
Einfuhr um jeweils den gleichen Betrag er-
höhen.

-41 -



4.3 Werts unq un d Vorleistungen der Produk-
tionsbereiche

In diesem Abschnitt wird erläutert, wie die in
den Spalten der Input-Output-TabeIlen darge-
stell-ten Inputs (Vorleistungen nach Gütergruppen
und Bruttowertschöpfung nach Komponenten) im

Rahmen der Input-output-Rechnung ermittelt wer-
den. Wichtige Eckdaten sind tiefgegliederte Er-
gebnisse der Entstehungsrechnung, auf deren Be-
rechnungsmet.hoden und -grundlagen hier nicht
näher eingegangen wird. Ein besonders schwie-
riges Probtem bei der Aufstellung von InPut-
Output-TabeIIen ergibt sich aus der fachli-
clien Abgrenzung der Produktionsbereiche, da

die vorliegenden statistischen Angaben über
die Inputs (einschließ1ich der Ergebnisse der
Entstehungsrechnung) sich überwiegend auf In-
stitutionen (2.B. Unternehmen) beziehen, für
Zwecke der Input-Output-Rechnung jedoch auf
Haupt- und Nebentätigkeiten aufz'-tteifen sind.
oie in Nebentätigkeit produzierten Waren und

Dienstfeistungen (2.8. in einem Maschinenbau-
unternehmen die Erzeugung von Strom, die Her-
stellung von Gießereierzeugnissen, selbster-
stellte Bauten und der Verkauf von Handel's-
ware), sind in den Input-Output-Tabel1en - wie
bereits erwähnt - den Bereichen zuzuordnen, die
dj.ese Tätigkeiten als Haupttätigkeit verrich-
ten, und zwar mit den Produktionswerten auch
aie tür die Produktion dieser Güter erforder-
lichen Inputs. Hilfstätigkeiten (2.B. für das
eigene Unternehmen erbrachte Leistungen der
Verwaltung, des Ein- und Verkaufs, der Lage-
rüng usw.) werden dagegen nicht umgesetzt, son-
dern bleiben mit den Haupt- bzt. Nebentätig-
keiten, für die sie erbracht werden, verbunden.

4. 3. 1 Bruttowertschöpfung

Die Bru ttowertschöPf ung
wird aIs Differenz zwischen den Produktions-
werten und den Vorleistungen der Produktions-
bereiche berechnet. Die Berechnung der Produk-
tionswerte nach Produktionsbereichen ist in
Abschnitt 4.2.'l erläutert worden, auf die Be-
rechnung der Vorl-eistungen wird im folgenden
AbschnitE eingegangen.

Für die Ermittlung der Ko mp o n e n t e n

äer Bruttowertschöpfung (Abschreibungen, Pro-
duktionssteuern abzügIich Subventionen, Einkon-
men aus unselbständiger Arbeit und als Rest-
größe die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen) der einzelnen Produktionsbe-
reiche bilden die Ergebnisse der Entstehungs-
rechnung wichtige Eckgrößen. Die Umschlüsse-
lung dieser Daten auf die fachlich abgegrenz-

ten Produktionsbereiche geschieht soweit wie
mögIich anhan<l von Statistiken, die auch An-
gaben für fachliche Unternehmensteile oder Be-
triebe enthalten bzw. die SchIüsse auf Güter-
gruppen zulassen. Verwiesen sei auf Angaben
aus der Finanzstatistik für die Zuordnung von
güterbezogenen Verbrauchsteuern und Subven-
tionen. Ergebnisse aus der Arbeitsstättenzäh-
lung '1970 und aus der Industrieberichterstat-
tung nach hauptbeteiligten Industriezweigen
(Zuordnung von Betrieben nach ihrem Schwer-
punkt) sowie nach beteiligten Industriezweigen
(kombinierte Betriebe werden auf verschiedene
Industriezvreige aufgeteilt ) geben lvichtige
Anhaltspunkte für die Neuzuordnung der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit. Anhalts-
punkte für Kontrollrechnungen und. Plausibili-
tätsüberlegungen geben Ergebnisse aus den Ko-
stenstrukturerhebungen, und zwar für diejeni-
gen Unternehmen, die jeweils die Güter nur
einer Gütergruppe produzieren.

Die genannten Angaben reichen für eine volI-
ständige Umsch 1 üssel ung der
Daten für institutionelle Einheiten auf di.e
Produktionsbereiche nicht aus. Insbesondere
fehl-en Angaben für fachliche Unternehmensteile
sehr großer UnLernehmen im Produzierenden Ge-
werbe. Solange derartige Daten nicht verfügbar
sind, muß mit Annahmen gearbeitet werden, die
ökonomisch plausibel und in sich widerspruchs-
frei sind. Die Grundannahme für die Überlei-
tung von Ergebnissen für institutionelle Ein-
heiten in solche für fachliche Eirlheiten ist.
daß für umzusetzende Nebentätigkeiten nicht
die <jurchschnittLiche Inputstruktur des abge-
benden Ber:eichs (Industry Technology), sondern
die zunächs+- unbekannte Inputstruktur des auf-
nehmenden Bereichs typisch ist, und zwar die-
jenige, die sich nach Umsetzung der Nebentä-
tigkeiten des aufnehmenden Bereichs ergibt.
Soweit nicht spezielle Informationen vorliegen
wird also unterstellt, daß für die Produktion
gleicher Güter - unabhängig. davon, in welchem
wirtschaftsbereich sie stattfindet - stets
die gleiche Inputstruktur gilt (Commodity
Technology). Diese Überleitung geschieht in
einer Rechentiefe von 50 Bereichen und 60 Gü-
tergrdppen. Sie 1äuft nathematisch je Inputart
auf di.e Lösung eines Gleichungssystems mit bis
zu 60 Unbekannten und jeweils der selben An-
zahl an Gleichungen hinaus. Die Einzelheiten
der Überleitung sind in einem kürzlich er-
schienenen Aufsatzl 1 ) dr.g""tellt worden,
so daß sich die Er1äuterungen hier auf diese
allgemeinen Hinweise beschränken können.
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oie Überleitung nach dieser Grundannahme er-
folgt für die einzelnen Komponenten der Brutto-
wertschöpfung jedoch nur insoweit, wie nicht
anhand anderer Informationen eine Zuordnung
zu den Produktionsbereichen mögIich ist. Das

galt beispiel,sweise für bestimmte Produktions-
steuern und Subventionen und teilweise auch
für die Einkommen aus unselbständiger Arbeit.
Die Abschreibungen wurden praktisch vo11ständig
mit HiIfe des beschriebenen Überleitungsver-
fahrens umgeschlüsse1t. Die Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen wurden a1s

Rest berechnet, was bei der Interpretation
dieser Zahlen zu beachten ist.

4.3.2 Vorleistungen nach Güte rqruppen

Die aufwendigste Arbeit bei der Aufstellung
der Input-Tabel.Len ist die Berechnung der im

ersten Quadranten dargestetlten Vorleistungs-
verflechtung. Diese wird - wie bereits erwähnt
im Statistischen Bundesarnt so$rohl nach der In-
put- als auch nach der Output-Methode ermit-
telt. In diesem Abschnitt wird auf die Berech-
nungen nach der I n P u t -M e t h od e

eingegangen, bei der spaltenweise berechnet
wird, wieviel Vorleistungen die einzelnen Pro-
duktionsbereiche verbrauchen und wie sich diese
nach der Art der Güter zusammensetzen.

Die vorleistungen der einzelnen Produktionsbe-
reiche insgesamt werden mit den entsprechenden
Ergebnissen der E n t s t e h u n g s -
r e c h n u n 9 abgestimmt. Hierfür erfor-
derli.ch ist einerseits die Überleitung der An-
gaben für Wirtschaftsbereiche auf Angaben für
Produktionsbereiche und andererseits die Um-

stellung auf die Konzepte der Input-Output-
Rechnung. oie Überleitung erfolgt nach dem im
vorangegangenen Abschnitt beschriebenen Ver-
fahren. Die Unterschiede in den Konzepten
sind für di.e einzelnen Produktionsbereiche bei
den Vorleistungen und den Produktionswerten
die gleicheni auf die Berechnung ist in Ab-
schnitt 4.2.1 eingegangen worden, so daß hier
auf eine wiederholung verzichtet werden kann.

Als Basismaterial für die Ermittlung der
g ü t e r m ä ß i g e n zusammensetzung der
vorleistungen der einzeLnen Produktionsbereiche
werden Statistiken, zusammenstellungen, Ge-

schäftsberichte u.ä. mit Angaben über den Wa-

reneingang und,/oder die Kostenstruktur heran-
gezogen. In den Bereichen des Produzierenden
Gewerbes ist die wichtigste Quelfe die in
mehrjährigen Abständen durchgeführte Statistik

über den Material- und Wareneingang (Warenein-
gangserhebung 1967 ). Anhand dieser Statistik
kann der Vorleistungsverbrauch an Waren in der
Gliederung nach Gütergruppen bestimrnt werden'
Informationen über die in der Wareneingangser-
hebung nicht erfaßten sonstigen Vorleistungen
(im wesentlichen Dienstleistungen) können den

in vierjährigen Abständen (im Produzierenden
cewerbe ab 1975 jährlich) durchgeführten
Kostenstrukturerhebungen entnommen r"/erden.

Die Ergebnisse der Kostenstrukturerhebungen
geben auch Anhaltspunkte über die Zusammen-

setzung der Vorleistungen im Groß- und Einzel-
handel, Gastgewerbe und Verkehrsgewerbe sowie
bei ausgewähften freien Berufen. Die Zusammen-

setzung der Vorleistungen in der Landwirt-
schaft kann anhand entsprechender Berechnun-
gen des Bundesministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten ermittelt werden. An-
hattspunkte über die Art der Vorleistungskäufe
des Staates geben die ErIäuterungen zu den in
Frage kommenden Positionen in den Haushalts-
pIänen. Herangezogen werden ferner Geschäfts-
berichte und ergänzende Unterlagen u.a. von
Banken, Versicherungsunternehmen, der Deutschen
Bundespost und der Bundesbahn.

Auch bei einer voflständigen Auserertung des
Basismaterials mit Angaben über die rnputs der
einzelnen Bereiche verbleiben erhebliche
L ü c k e n, da für einzelne Dienstlei-
stungsbereiche überhaupt keine direkten Infor-
mati.onen üoer die zusammensetzung der VorIei-
stungen vorliegen und die verfügbaren Angaben
entvreder nicht tief genug nach Gütergruppen
gegliedert oder nach anderen Gesichtspunkten
unterteil-t sind. Es sind in diesen EäI1en zu-
sätzliche Aufteilungen und Schätzungen not-
wendig, wobei vielfach auf die Ergebnisse
nach der Output-Methode zurückgegriffen wird.
Auf die Berechnungen nach dieser Methode wird
noch näher eingegangen.

4.4 Verwend der Waren und Dienstl eistunqen

In den Zeilen der Input-Output-TabeLIen wird
gezeigt, wie das nach Gütergruppen gegliederte
Aufkommen an waren und Dienstleistungen aus

der Inlandsproduktion und Einfuhr in der Volks-
wirtschaft verwendet wird, und zwar als Vor-
Ieistungen der einzelnen Produktionsbereiche
im ersten Quadranten (intermediäre Verwendung)

und die letzte Verwendung in der Unterteilung
nach Privatem Verbrauch, Staatsverbrauch, An-
lageinvestitionen, Vorratsveränderung und Aus-
fuhr im zweiten Ouadranten der Input-Output-
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Tabe11en. Die zeilenweise Ermittlung <1er Ver-
wendung der einzelnen Güterarten in einer sehr
tiefen Gliederung nach cüterarten (rd. 3 000
sechste]lige Positionen der SIO) wird aIs
O u t p u t -Me t h o d e bezeichnet.

Der A b L a u f der Arbeiten bei. dem Nach-
weis der Verwendung der Waren und Dienstlei-
sEungen erfolgt in mehreren Schritten, die
u.a. durch die Art des verfügbaren Basismate-
rials bedingt sind:

- Die Berechnung geht aus vom Aufkommen an Gü-.
tern aus der Inlandsproduktion und Einfuhr
in der Gliederung nach SIO-Sechsstellern zu
Ab-Werk-Preisen (zur Berechnung siehe Ab-
schnitt 4.2).

Es folgt die Berechnung der Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen in der gleichen Gliede-
rung zu Ab-Werk-Preisen. Nach Abzug der Aus-
fuhr vom Aufkomnen erhält man das Güterauf-
kommen, das zur Verwendung im Inland verfüg-
bar ist ( Inlandsverfügbarkeit ) .

In den nächsten Arbeitsschritten wird die
fetzte Verwendung der Güter im Inland in der
Gliederung nach den Verr.rendungsarten Privater
Verbrauch. Staatsverbrauch, Anlageinvestiti-
onen und Vorratsveränderung nach SIO-Sechs-
stellern berechnet. Die Werte werden auf die
aus der Verwendungsrechnung des Sozialpro-
dukts abgeleiteten Insgesamtzahlen abgestimmt.

- Durch Abzug der letzten Verwendung vom Auf-
kommen der einzelnen Güterarten ergeben sich
die Werte, die für die intermediäre Verwen-
dung zur Verfügung stehen. Diese Beträge in
der Summenspalte des ersten Quadranten sind
die Ausgangsgrößen für die sich anschließende
Berechnung der durch die einzeLnen Produk-
tionsbereiche a1s Vorleistungen verwendeten
Gü ter.

Diesen tserechnungen liegt durchgehend das Ab-
Werk-Preis-Konzept zugrunde. Um die Ingesamt-
zahlen der Kategorien der letzten Verwendung
und der Vorleistungen der Produktionsbereiche
(zu Anschaffungspreisen) zu erhalten, müssen
die Verteil,erleistungen hinzugerechnet wer-
den. Für ihre Berechnung werden Matrizen auf-
gestelIt, in denen dargestellt wird, wieviet
HandeLs- bzw. Verkehrsleistungen auf den
einzeLnen Gütern liegen.

- Ferner werden Importmatrizen aufgestellt, in
denen in der gleichen Gliederung der oben

erläuterten Darstellungen die Verwendung der
eingeführten Güter zu Ab-2o11-Preisen nach-
gewiesen wird. Sie dienen u.a. der Berechnung
der Input-Output-TabelIe der Güter der in-
1ändischen Produktion.

Die nach der Input-Methode ermittetten Werte
der Vorleistungsverflechtung (siehe Abschnitt
4.3.2) stimmen in der Regel- nicht nit den ver-
gleichbaren Ergebnissen nach der Output-Methode
überein. Erforderlich ist daher eine A b -
s t- i m m u n g der Zah1en, wobei die lVerte
in der Summenzei.Le nach der Input-Methode und
die in der: Summenspalte des ersten Quadranten
nach der Output-Methode aLs nicht veränderbar
behandelt werden. Auf diese Arbeiten wird in
Abschnitt 4. 5 nochrnals ei.ngegangen.

In den folgerrden Abschnitten werden die wich-
tigst.en Be r e ch n u n g s g r u n d -
1 a g e n der Output-Methode erläutert. Gene-
re11 ist zu beachten, daß die verfügbaren Sta-
r-istiken mit Angaben über die Absatzrichtung
bzw. die Abnehmer- und Verhrendergruppen der
einzelnen Güter - nit Ausnahme der Ausfuhr -
für diese Berechnungen nur sehr unvolJ.ständige
Berechnungsgrundlagen darstellen, so daß man
bei der Ermittlung der Verwendungsstrukturen
der einzelnen Güterarten auf eine große Zahl
unterschiedlicher Quellen und Informationen an-
gewiesen ist, die mit entsprechend unterschied-
lichen Methoden auszuwerten sind. Die Berech-
nungen in der tiefen Gliederung nach rund 3 000
Güterarten ermögJ-icht es, in vielen Fä1Ien aus
der Art der Güter auf den Verr4render oder die
möglichen Verwenderbereiche der Güter zu
schl-ießen. Bei anderen cütern, die, wie bei-
sp:.elsweise Büronaterial oder Leistungen von
RechtsanwäIten, von a1len Bereichen verwendet
werden, sind vielfach nur grobe Schätzungen
und Schlüsselungen mögIich, so daß für den
EinzeLnachweis in den Verwendungsstrukturen
dieser Waren und Dienstleistungen mit erheb-
Iichen Schätzspielräumen gerechnet werden muß.

4. 4" 1 Letzle Verwendung

Die letzte Verwendung von Waren und Dienst-
leistungen wird im zweiten Ouadranten der In-
put-Output-Tabellen in der Untergliederung
nach Gütergruppen für die Verwendungskatego-
rien Privater Verbrauch, Staatsverbrauch, An-
lageinvestitionen, Vorratsveränderung und
Ausfuhr von waren und Dienstleistungen dar-
gestellt. Die B e r e c h n u n g erfolgt
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in sehr tiefer Gliederung nach sechsstelligen
Positionen der SIO, und zvrar sowohl zu Ab-
werk-Preisen a1s auch zu Anschaffungspreisen.
Die Gesamtgrößen sind jeweils auf die ent-
sprechenden Werte in der Ver$rendungsrechnung
abgestimmt, allerdings unter Beachtung der
konzeptbedingten Abweichungen, die für die
einzelnen Verwendungskategorien in Abschnitt
3.2 näher erfäutert wurden.

Die Berechnung des P r i v a t e n V e r -
b r a u c h s insgesamt und die weitere
Untergliederung nach Gütergruppen gehen aus
von den Ergebnissen der Verhrendungsrechnung
des SoziaLprodukts. In der Sozialproduktsbe-
rechnung wird der Private Verbrauch weitgehend
auf der Grundlage von statistischen Ergebnissen
über die Umsätze der unmittelbaren Lieferanten
der privaten Haushalte (EinzeIhandeI, Handwerk
usv/.) berechnet. Die Käufe der privaten Haus-
halte werden dabei aus Angaben über die Absatz-
richtung sowie die Sortimentsgliederung der
Lieferbereiche abgeleitet. Damit ist- eine Dar-
stellung dieser Käufe nach Lieferbereichen (Un-
ternehmensbereiche) und nach Verwendungszwecken
mög1ich. Die so ermittelten Angaben in der
Gliederung nach Verwendungszwecken bilden eine
wichtige Ausgangsbasis für die weitere Auf-
gliederung nach den Gütergruppen der Input-Out-
put-Rechnung. Eür die UmschIüsselung des Pri-
vaten Verbrauchs nach Verwendungszwecken auf
Ergebnisse nach zusammengefaßten Gütergruppen
wird eine Kreuztabelle verwendet, in der den
Positionen des Güterverzeichnisses für den
Privaten Verbrauch (Verwendungszwecke) die ent-
sprechenden Posi.tionen der SIO (Güterarten) zu-
geordnet sind. Die weitere Aufteilung dieser
Ergebnisse auf SIO-SechssteIler nach der Out-
put-Methode geht von der InLandsverfügbarkeit
der einzelnen Güter zu Ab-werk-Preisen aus.
Untersucht wird zunächst, welche dieser Güter
für den Privaten Verbrauch in Fr.age kommen

und wie groß die möglichen Anteile der Käufe
der privaten Haushalte an der Inlandsverfüg-
barkeit sind. Für die Bestimmung der Anteils-
werte h/erden viele verschiedene Unterlagen
ausgewertet. Wichtige Basisj.nformationen lie-
fert die Zusatzerhebung zur Handels- und Gast-
stättenzählung für 1969 mit Angaben über die
Sortimentsgliederung und die Abnehmergruppen
im Handel. Anhaltspunkte über die Zusammen-
setzung der Käufe der privaten Haushalte und
die Veränderung der zusammensetzung im Zeit-
ablauf geben die Einkommens- und Verbrauchs-
stichproben 1969 und 1973 sowie die monatlich
erhobenen Wirtschaf tsrechnungen ausgewähIter
privater Hausha-Ite. Der Energieverbrauch konnte

anhand von Angaben der Arbeitsgemeinschaft
Energiebilanzen ermittelt werden, und für die
Bestimmung des Kraftstoffverbrauchs und der
Käufe von Kraftfahrzeugen wurden Angaben des
Kraftfahrt-Bundesamtes herangezogen. Die in
den genannten Quellen enthaltenen Angaben
mußten in vielerlei Hinsj.cht umgeformt und
ergänzt werden. Sie waren auf die Konzepte
und die Gliederung der Input-output-Rechnung
umzustellen, mußten hochgerechnet und vielfach
tiefer unterteilt werden. Al-le Informationen
reichten jedoch für eine gesicherte Berech-
nung der AnteiLswerte für den Privaten Ver-
brauch an der Inlandsverfügbarkeit der ein-
zelnen Güterarten nicht aus. Vielmehr mußten
die Schätzungen so lange korrigiert hrerden,
bis einerseits stimmige Ergebnisse zu den
Angaben der Verwendungsrechnung des Sozial-
produkts ermittelt werden konnten und sich
andererseits plausible Anteilswerte im Gesamt-
zusammenhang der Verwendungsstruktur der ein-
zefnen Güterarten ergaben.

Der in den Input-Output-TabeIlen ausgewiesene
S t aa tsve r br a u ch ist identisch
mit dem entsprechenden Betrag in der Ver!.ren-
dungsrechnung. Er ergibt sich in der Input-
Output-Tabel.le durch Abzug der in der ZeiIe
"Leistungen der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung" ausgewiesenen Verkäufe vom

Produktionswert dieses Produkticnsbereichs.

Die Anlage invest it ionen
werden in den Volkswirt-schaftlichen Gesamt-
rechnungen nach zwei Methoden ermittelt, näm-
lich zum einen anhand von Angaben über die in-
vestierenden wirtschaftsbereichel 2) und ,u*
anderen anhand von Angaben über die Inlands-
verfügbarkeit an Investitionsgütern (Commodity-

111Flow-Methode) -'. Die Berechnung der AnIage-
investitionen in der fnput-Output-Rechnung ist
eng mit der Berechnung i.n Rahmen der Verwen-
dungsrechnung nach der zweitgenannten t'lethode
verzahnt. Wichtige Grundlagen sind Angaben über
die Produktion sowie di.e Aus- und Einfuhr von
Ausrüstungsgütern aus der vierteljährlichen
Produkt ionss tat is t ik, der Außenhandelss ta t is tik
und der Statistik des warenverkehrs mit der DDR

und Berlin (ost). Aufgrund der feinen Gliede-

12) Engelmann, E. und Mohr, D., Anlageinvesti-
tionen nach wirtschaftsbereichen, in WiSta
12/1978,5.755 ff.

13) Kupka, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinvestitionen in den Volkswirtschaft-
lichen Gesarntrechnungen, in WiSta 12/197'7,
s.751 ff.
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rung dieser Statistiken nach Güterarten ist
es relativ gut mög1ich, die für Investitions-
zwecke in Frage kommenden Güter festzustellen
bzr.r. Investitionsgüterantei.Ie bei solchen Gü-
tern zu schätzen, die auch für andere Zwecke
(2.B. für den Privaten Verbrauch oder als Vor-
leistungen) verwendet werden. Bei diesen Be-
rechnungen ergeben sich zunächst Werte für die
im Inland verfügbaren Ausrüstungsgüter auf der
Basis von Ab-Werk-Preisen bzw. von Grenzüber-
gangswerten. Diese Werte werden anschließend
um die auf dem Weg von den inländischen pro-
duzenten bzw. von der Grenze zum fnvestor an-
fallenden Handels- und Transportspannen, die
Umsatzsteuer und EinfuhrzöIIe ergänzt und um

die Veränderung der Vorratsbestände an In-
vestitionsgütern bei Produzenten und HändLern
korrigiert. Die Bauj.nvestitionen werden weit-
gehend durch Zusammenfassungen der Leistungen
berechnet, die in die Bauwerke eingehen. Dazu
gehören die Leistungen des Bauhauptgewerbes,
für die Angaben des Monatsberichts im Bau-
hauptgewerbe vorliegen, und des Ausbaugewerbes,
die aus dem Umsatz der entsprechenden Zweige
der viertef jährlichen HandwerksberichtersLat-
tung abgeleitet werden. Bei einem Vergleich
der im Rahmen der Verwendungsrechnung ab 1950
nach Gütergruppen ausgewiesenen Werte mit den
Angaben in den Input-Output-TabeLlen ist zu
beachten, daß die Angaben in der Verwendungs-
rechnung ab 1968 nur einschließlich der nicht-
abzugsfähigen Umsatzsteuer nachgewiesen hrerden,
in den Input-output-TabeIlen jedoch einschließ-
lich der vof-Ien Umsatzsteuer. Für die abzugs-
fähi9e Umsatzsteuer auf Investitionen wird ein
global.er Korrekturposten eingestellt" Kleinere
Abweichungen ergeben sich auch daraus, daß in
der Verwendungsrechnung für alIe Berichtsjahre
die SIO nach dem Stand 'l 977 zagrunde gelegt
wurde, während in den Input-Output-TabeLlen
1975 von der SIO, Stand 1975, ausgegangen wurde.

Die Vorra tsve ränderung wird
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
aus Angaben über die Vorratsbestände am Anfang
und Ende des Berichtsjahres in der Gliederung
nach Wirtschaftszweigen und nach Vorratsarten
(bezogene Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe,
HandeLsware sowie unfertige und fertige Erzeug-
nisse aus eigener Produktion) abgeleitet. Die
wichtigsten Quelten mit Jahresangaben sind die
Bi lanz s tat ist iken der Aktiengesellschaf ten,
die Statistik der Deutschen Bundesbank über
JahresabschLüsse der Unternehnen, die fnvesti-
ti.onserhebungen im Produzierenden Gewerbe und
die repräsentativen Jahreserhebungen im Groß-
und Einzelhandel. Die Bestandsveränderung wird

in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
zu Jahresdurchschnittspreisen der Berichtspe-
riode bewertet. Sie ist im Prinzip frei von
Scheingewinnen bzw. Scheinverfusten. Beim Nach-
r"reis der Vorratsveränderung in den Input-Out-
put-TabefIen ist zu beachten, daß diese nach
der Art der Güter den einzelnen Gütergruppen
zugeordnet wird, und zwar sowohl die Verände-
rung der Output-Vorräte (beim produzenten die-
ser Waren lagernde Vorräte) aIs auch die Ver-
änderung der Input-Vorräte (bezogene Waren,
die als Handelsware zum Verkauf bestimmt si.nd
oder die als Vorleistungsgüter in den Unterneh-
men verbraucht. werden). ÜUer die Aufteilung
der Vorratsbestände und ihre Veränderung nach
Güterarten liegen nur für relativ wenige Güter-
gruppen statistische Informationen vor. Man ist
also bei der Auffächerung auf Gütergruppen auf
Schätzungen angewiesen. Diese bereiten bei den
InpuE-Vorräten keine großen Schwierigkeiten,
da aus der Zugehöri§keit. der Produzenten die-
ser Güter zu den WirtschaftszweLgen relativ
sicher auf die Art der produzierten und auf La-
ger genommenen Güter geschlossen werden kann.
Erheblich schwieriger isE die Zuordnung der
Veränderung der Input-Vorräte auf Gütergruppen.
Hier wird in der Gliederung nach Wirtschafts-
zweigen aus der Art der lagerfähigen Vorlei-
stungsgüter der einzelnen Wirtschaftszweige bzw
der Art der gehandelten Waren auf die Art der
Vorräte geschlossen. Nur für einzelne Güterar-
ten, wie bespielsweise Kohle und Mineralö1er-
zeugnisse, sind Kontrollen dieser Berechnungs-
ergebnisse mög1ich, so daß die in den Input-
Output-Tabellen ausgewiesene gütermäßige Zusam-
menseLzung der Vorratsveränderung mit erheblich
größeren Fehlermargen behaftet sein dürfte aIs
die übrigen im zweiten Quadranten dargestelften
Tatbestände.

Die A u s f u h r von Vtaren und Dienstlei-
stungen ist in der Gliederung nach cütergruppen
in den Input-Output-Tabetlen zu Ab-Werk-prei-
sen mit Preisen ab werk bewertet. Die im Inland
von inländischen und ausländischen Transporteu-
ren erbrachten Handels- und Transportleistungen
werden bei diesem Bewertungskonzept zusamnenge-
faßt in den ZeiIen derjenigen produktionsberei-
che, die diese Leistungen erbringen, ausgewie-
sen. Bei.m Nachweis zu Anschaffungspreisen wird
dagegen die Ausfuhr zu Grenzübergangswerten
(fob) dargestellt, die Handels- und Transport-
leistungen werden nun in den wert der gehandel-
ten bzw. transportierten Güter einbezogen. Die
Berechnungsmethoden und -grundlagen sind bei der
Ausfuhr die gleichen wie bei der Einfuhr (siehe
Abschnitt 4.2.2), auf eine i{iederholung ihrer
Darstel-Iung kann daher verzichtet werden.
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4. 4. 2 Vorleistungen nach PrgQg!<ti9!§!g!el!!en

Die Berechnung der Vorleistungsmatrix nach der
O u tp u t -Me t h od e geht -wie be-
reits dargelegt - von dem für Vorleistungen
verfügbaren Güteraufkommen in der Gliederung
nach SIO-SechssteLlern aus. In dieser GIiede-
rung wird ermittelt, von welchen Produktionsbe-
reichen die einzelnen Güterarten verwendet wer-
den. Die folgenden Hinweise beziehen sich auf
die Berechnung der Vorleistungen aus inländi-
scher Produktion und Einfuhr zu Ab-werk-Prei-
sen. Auf die Berechnung der Matrizen der Ver-
teilerleistungen und der eingeführten Güter
wird anschließend eingegangen.

Für die Berechnung der als V o r 1 e i -
s t u n g e n verwendeten Güter nach Produk-
tionsbereichen wurden sehr unterschiedliche Un-
terlagen und Informationen herangezogen, die
durch Schlüsselgrößen und Schätzungen ergänzt
werden mußten. Wichtige Unterlagen sind Sta-
tistiken mit Angaben über Abnehmergruppen bzw.
Absatzwege sowie über die Verwendung bzw. die
verwender einzelner Gütergruppen. Beispiele
sind die Industrieberiihterstattung mit einem
Nachweis des Verbrauchs an KohIe, Heizö1, Gas

und Strom in Betrieben des Bergbaus und des
verarbeitenden Gewerbes, die Erhebung der was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung mit An-
gaben über den I'lasserverbrauch nach Bereichen
oder Angaben der Statistik der Kohlenwirtschaft
sowie der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen
über die Verwendung der ei.nzelnen Energieträger
nach wichtigen Abnehmergruppen. Ergänzt werden
diese QueIlen durch Unterlagen von Ministerien,
wirtschafEsverbänden und Instituten. Beispiele
sind Angaben vom Bundesminj.sterium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Eorsten über wichtige
Abnehmer Iandwirtschaftticher Erzeugnisse, vom

Bundesverband der Deutschen Kalkindustrie tiber
den Absatz von Kafk- und Dolomi:erze'rgnissen
an ausgewähIte Verbraucher, vom Verbanci der
Chemischen Industrie über die Verwendung chemi-
scher Erzeugnisse, von der wirtschaftsvereini-
gung Eisen- und Stahlindustrie über die Verwen-
dung von Eisen und StahI, vom ZentraLverband
der Elektrotechnischen Industrie über <1ie Ver-
wendung elektrotechnischer Erzeugnisse aus der
bei den Mitgtiedsfirmen in zweijährigem Turnus
durchgeführten Absatzstrukturerhebung, von der
Aluminium-Zentrale über die Verwendung von
Aluminium sowie Angaben aus dem HoIz-ZentraI-
blatt über die Verwendung von Holz und Holzl{a-
ren. Andere Statistiken erlauben Schl,üsse auf
die Abnehmer bestimmter Güter. So kann aus dem

Nachweis in einzelnen Steuerstatistiken auf die

Verwendung von Rohbranntwein, Mineralöl und
Zucker oder aus der Art der abgeschlossenen
Versicherungsverträge auf Gruppen von Versi-
cherungsnehmern geschlossen werden. Die wei-
teren Unterteilungen sowie die Ermittlung von
Verwendungsstrukturen für Güter, für dj.e keine
direkten Informationen verfügbar sind, mußten
schätzungsweise mit Hilfe bestimmter Annahmen

und unter Verwendung von SchlüsseIn ermittel-t
werden. Der Nachweis des Aufkommens an Gütern
in tiefer Gliederung nach sechsstellien Posi-
tionen der SIO ermöglicht es in vielen FälIen,
unter produktionstechnischen Überlegungen auf
den oder die Verwenderbereich(e) der Güter zu

schließen. Für Schlüsselungen wurden möglichst
typische Größen verwandt, wie z.B. Kraftfahr-
zeugbestände nach Haltergruppen zur Vertei-
lung der verschiedenen Ausgaben für Kraftfahr-
zeuge, Bauinvestitionen nach investierenden
Bereichen zur SchLüsselung der nichtwerterhöhen-
den Reparaturbauleistungen, Angaben über be-
schäftigte Angestellte und Beamte zur Zuordnung
von Büromateriafien oder Angaben aus der Kre-
ditnehnerstatistik zur Aufteilung der Bank-
dienstleistungen gegen tatsächliche Entgelte.
In vielen anderen FäIlen mußten Angaben ütrer
die Bruttowertschöpfung, Produktionswerte ode'r:

Erwerbstätige nach Bereichen aIs Schlüssei ver-
wandt werden. Wichtige Anhaltspunkte für die
Schätzung und Überprüfung der Verwendungsstruk-
turen liefert auch der nach Güterarten sehr
tief gegliederte Nachweis in den rnput-Output-
Tabellen des Ifo-Instituts für Wirtschaftsfor-

. '14) _..schung'-'für das Jahr:'1964, die überwiegend
nach der Output-Methode aufgestellt wurden.
Diese Schätzur)gen wurden soweit wie mögIich mit
Experten von Wirtschaftsverbänden diskutiert
und die Schätzergebnisse teilweise mit internen
Unterlagen der Verbände abgestimmt und soweit
erforderlich korrigiert. Weitere Korrekturen
der Verwendungsstrukturen ergaben sich im Zuge

der Abstimmung der Vorleistungen der einzelnen
Produktionsbereiche insgesamt auf die aus der
Entstehungsrechnung abgeleiteten Werte sowie
bei der Abgleichung der Vorleistungen nach Gü-

tergruppen mit den nach der Input-Methode er-
mittelten werten.

Die Ermitttung der Verwendungsstrukturen geht,
wie bereits er:wähnt, vom Aufkommen an Gütern
zu Ab-Werk-Preisen (Einfuhr zu Ab-2o11-Preisen)
aus . Um die Vorleistungen insgesamt der Pro-

14) Gehrig, G. und Mitarbeiter, Ergebnisse
Input-output-Rechnung 1964, Teil 1 bis
Ifo-Institut für Wirtschaftsforschung
(Hrsg. ), Input-Output-Studien, Band 9,
München 'l 969.

der
6,
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duktionsbereiche zu AnschaffungsPreisen zu

erhalten, müssen die mit dem Bezug der Güter
zusammenhängenden V e r t e i I e r 1 e i -
s t u n g e n hinzugerechnet werden. Diese
werden in den Input-Output-Tabel1en zu Ab-werk-
Preisen zusammengefaßt in den Zeilen der ein-
zelnen Handel- und Verkehrsleistungen nachge-
wiesen. Berechnet werden sie jedoch ztrnächst
unterteiLt nach gehandelten bzw. transportierten
cütergruppen in der Gliederung nach rund 100

dreistelligen Positionen der SIo, Ausgegangen
wird dabei von Statistiken mit einern Nachweis
der gehandetten bzw. transportierten Güter. Die
Berechnung der Handelsleistungen nach Gütergrup-
pen knüpft an Angaben über die Sortimentsgliede-
rung des Wareneingangs und den Umsatz nach Ab-
nehmergruppen aus der für 'l 969 durchgeführten
Ergänzungserhebung zur Handels- und Gaststätten-
zäh1ung an. fnformationen über: dj.e Entwicklung
der Handelsspannen nach Wirtschaftsklassen des
Groß- und Einzelhandels vermitteln die monat-
lich und jährlich erhobenen croßhandels- und
Einze lhandelsstat is tiken.

Die Berechnung der Ve r k e h r s I e i -
s t u n g e n geht aus von Angaben der Deut-
schen Bundesbahn über Einnahmen aus dem Trans-
port nach Güterarten, Angaben des Kraftfahrt-
tlundesamtes über Einnahmen im Straßengüterver-
kehr nach Güterarten, Ergehnisse der Statistik
des Schiffs- und Güterverkehrs auf den Binnen-
eTasserstraßen über tonnenkilometrische Leistun-
gen nach transportierten Güterarten sowie von
Ergebnissen der Luftfahrtstatistik und ergän-
zenden Informationen der Deutschen Lufthansa
über Gütertransportleistungen in der Luft-fahrt.
Anhand dieser Unterlagen und ergänzender Schät-
zungen wurden für die einzelnen Verteilerlei-
stungen Handels- bzw. Transportspannen für die
gehandelten bzw. transportierten Gütergruppen
ermittelt, die auf die Insgesamtzahlen der
Handels- und Verkehrsleistungen abzustimmen
waren. Anschließend \./urden die Verteilerlei-
stungen mit HiIfe der Verwendungsstrukturen
der Güter unter Berücksichtigung von Annahmen
über die wichtigsten Bezugswege der einzelnen
Abnehmergruppen auf die verwendenden Bereiche
aufgeteilt. Da die Annahmen über die Bezugs-
wege der einzelnen Produktionsbereiche sta-
tistisch nur unzureichend abgesichert werden
können, erscheint eine Veröffentlichung kom-
pletter Matrizen der einzelnen Verteilerlei-
stungen nicht gerechtfertigt, so daß diese
Angaben im ersten Quadranten nur zeilenweise
zusammengefaßt veröffentlicht werden können.

Auch die Aufstellung der I m p o r t m a -
t r i z e n geht von den Verwendungsstruk-

turen der einzelnen Güterarten aus. Dabei wer-
den die eingeführEen Güter, nach Abzug der
wieder ausgeführten Güter, in der tiefen Glie-
derung nach rund 3 000 Güterarten unter der
Grundannahme, daß eingeführte Güter ebenso
verwendet werden wie gleichartige Güter aus
inLändischer Produktion, auf die verwendenden
Bereiche verlr:iIt" liur in Ausnahmefä11en war
es notwendig, für eingeführte Güter spezielle
Verwendungsstrukturen auf zustellen.

4.5 Abst-immunq der Ie:stUngsnatrix

Es $;urde Lrereits darauf bingewiesen, daß die
AufteiJ.ung der Vorlei.stungen der einzelnen Pro-
duktionsbereiche auf Giitergruppen nach der
i n p lt t -M e t hi o d e einerseits und der
G.jter, die füi: dj-e iriternrediäre Verwendung ver-
fügbar sind, auf verwerrdende Produktionsberei-
chenachder Ou tput- Me thode an-
dererseits nicirt unrnittelbar zu einer ausge-
glichenen TabelIe der Vorleistungsverflechtung
frihren. Es ist r"ielmehr notwendrg, die nach den
beiden Berechnungsmethoden erzieLten Rechener-
gebnisse so aufeinander abzustimmen, daß die
im ersten 0uadranten ausgewiesenen Werte sc-
wohl in zeilenvreiser als auch in spa,l-tenweiser
BeLrachtung zu stimmigen Werten führen.

Für die ALrstimmung werden zunächst die tiefge-
gliederten Erqebnj.sse nach der Output-Methode
zeilenweise so nach Gütergruppen z u s a m -
m e n g e f a ß t, daß sj.e mit der Gliede-
rung der Ergebn:lsse nach der Input-Methode
über:einstimrnen. Die AbweichunEen der sj.ch nach
der Orrtput--Met-hode ergebenden Vorleistungen der
lr,.rciuktionsber:eiche von den Vorleistungen nach
drr Input-Methode geben Anhaltspunkte dafür,
bei welchen Procluktionsbereichen die Anteile
an der Verwendung der einzelnen Güter überhöht
oder unterschätzt sein müssen. Andererseits
kann aus den Abvreichungen der spaltenweise zu-
sammengefäßter) Werte nach der Input-Methode von
den Wei:ten in der Summenspalte nach der Output-
Iuethode darauf geschlossen werden, welche Gü-
ter bei der Input-Methode zu viel bzw. zu wenig
ber:ücksich Iigt wurden.

Die wri:htigste Arbeit bei der Abstimmung ist
der felderweise Abgleich
der Rechenergebnisse nach beiden Methoden. Die
sich in den Feldern ergebenden Differenzen wer-
den insbesondere bei größeren Abvreichungen auf
die möglichen Gründe für die unterschiedlichen
Ergebnisse untersucht. Hierbei wird u.a. ge-
prüft, wie gut das Ergebnis anhand des stati-
stischen Ausgangsmaterial-s belegt werden kann,
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wie sich mögliche Unschärfen in den Ausgangs-
statistiken auf die Rechenergebnisse auswirken
und inwieweit Schlüsselungen und Schätzungen
bei den einzelnen Methoden notwendig waren. Un-
ter Beachtung dieser Gegebenheiten wird das Er-
gebnis so korrigiert, daß mögIichst nahe die-
jenige Zahl erreicht wird, die statistisch
besser abgesichert werden kann. Soweit in der
TabelIe für 1970 die Angaben auf Ergebnissen
der Wareneingangserhebung basieren, wurde bei
diesem felderweisen Abgleich den Rechenergeb-
ni.ssen nach der Input-Methode in der RegeI eine
höhere Zuverlässigkeit beigemessen. Der Nachweis
anderer Güter, wie z.B. der Verbrauch von Ener-
gie oder als Vorleistungen verwendete Dienst-
leistungen, basieren stärker auf Rechenergeb-
nissen nach der Output-Methode. Auch die für
1974 nachgewiesenen werte im ersten Quadranten
wurden wesentlich durch die Rechenergebnisse
nach der output-Methode bestimmt, so daß sich
Verschiebungen in der Gliederung des Aufkommens

an Gütern auf die gütermäßige zusammensetzung
der Vorleistungen der Produkti.onsbereiche nie-
derschlagen. l'1it Hilfe dieser sehr umfangrei-
chen Abstimmungsarbeiten konnten die quantita-
tiv bedeutungsvollen Abweichungen innerhalb des
ersten Quadranten beseitigt und damit die Summe

der Abweichungen erheblich vermindert werden,
es konnte aber noch keine Matrix ermittelt
werden, deren summen mit den "vorgebenen" Wer-

ten in der Summenzeile (Vorleistungen der Pro-
duktionsbereiche nach der Input-Methode) bzw.
in der Summenspalte (Vorleistungsgüter nach Gü-

tergruppen nach der output-Methode) überein-
s E immen.

Eür die Abstimmung der verbliebenen Differenzen
im ersten Quadranten wird ein maschinelLes
Eehl e r a u sg 1 e i ch sProgramm

benutzt, mit dessen Hilfe die lrlerte der Vorlei-
stungsmatrix in einem iterativen Prozeß inner-
halb vorgegebener Grenzen abwechselnd zeilen-
und spaltenweise so lange verändert werden, bis
die Zeilen- und Spaltensummen mit den entspre-
chenden "vorgegebenen" Werten übereinstimmen.
In den Fehlerausgleich werden jedoch nicht aIIe
Tatbestände einbezogen. A1s konstante Werte,
d.h. im Fehlerausgleich nicht veränderbare Wer-
te, werden u.a. die Angaben aus der Einfuhrma-
trix, die Angaben über die konzeptbedingten Ab-
weichungen, wie die weiterverarbeitungsproduk-
tion und der Materialwert lohnveredelter Waren,
und die Vertej.Ierleistungen behandelt. Dieses
Vorgehen wurde insbesondere dann gewähIt, wenn

Tatbestände mit relativ großer Sicherheit be-
rechnet werden konnten. Mit der Vorgabe von
Grenzen für diejenigen Werte, die in den Feh-
lerausgleich einbezogen werden, sol1 erreicht
werden, daß durch den maschinellen Eehleraus-
gleich keine unpJ.ausiblen Felderwerte erzeugt
werden. Bei der Festlegung der Ober- und Un-
tergrenzen werden verschiedene Gesichtspunkte
berücksichtigt, wie die vermutliche Berech-
nungsgenauigkeit unter Beachtung des statisti-
schen Basismaterials, die Größe der Abweichun-
gen zwischen der Input- und der output-Methocle
sowie die noch verbliebenen Differenzen zu den

"Vorgabewerten" in der Summenzeile und der Sum-

menspalte, auf die abzustimmen ist. Nach Ab-

schluß des maschinellen Fehlerausgleichs - die
Abstimmungsvorgänge mußten teilweise wiederholt
werden, weil zunächst ei.nzelne Ober- oder Un-
tergrenzen zu eng gesetzt waren - werden die
als unveränderlich behandelten Werte addiert
und es könne;r voll ausgeglichene Matrizen der
Vorleistungsverflechtung so'^rohI für die Ta-
befle der Inlandsproduktion als auch für die
TabelLe unter Einschluß der eingeführten Vorlei-
stungsgüter aufgestellt werden.

5.1 Allqemeine Hinweise

Im Rahmen der Arbeiten an den Input-Output-Ta-
bellen 1975 wurde ei.ne vertiefte B e r e c h

n u n g von Angaben über die Erzeugung und

Verwendung von Energre nach Energieträgern vor-
genommen. Diese Arbeiten standen im Zusammen-

hang mit entsprechenden Berechnungen, die vom

Statistischen Bundesamt und dem Ifo-Institut
für Wrrtschaftsforschung für das Statistische
Amt der Europäischen Gemeinschaften (SAEG) zur

Aufstellung von Input-Output-Tabellen der Ener-
qieströme (für die Jahre 1975 und 1978) durch-
geführt wurden. Die in diesern Heft vorgelegten
Angaben für '1975 basieren auf Berechnungsergeb-
nissen des Statistischen Bundesamtes. Die Mit-
wirkung des Iio-Instituts an den Tabel'1en für
'l 975 erstreckte si.ch im wesentlichen auf die
Aufteilung von Tatbeständen, die an das SAEG in
tieferer Untergliederung zu fiefern waren, a1s

es aufgrund der Input-Output-Rechnung tles Sta-
tistischen Bundesamtes möglich war.

5 Aufkomme n und Verwendunq von Ener ie 1975
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Lfd

,1

2

3

4

5

1

I

10
't 1

12
'13

't4
t5
15

1'1

18

19

20
2l
))

24

945
25

105
21

2

3

101

Tabelle 5: Aufkomnen und

Verwendung

H. v.
Stahl-u.
t4Ä sch i -
nenbau-
erzeugn. ,

ADV-
Anlagen,
Fahr-
zeu9en

Mi1 I

Elektrizität
Dampf ..
Verteilte case ...
Ste inkoh Ie
Braunkohle
Br iketts
Steinkohlenkoks ......
«okerei- und Generatorgas . ,...
Grubengas
ErdöI . .

Erdgas, Erdölgas.....
Kernbrennstoffel) ....
Motorenbenzin, Flugkraf tstof f e
Dieselkraftstoff .....
HelzöI, leicht
HeizöI, mittelschwer und schwer
Flilssiggas
Rafflnerj-egas u.ä ....
sonstige Mineralö1erzeug.i""a2 )

Hochofenga s

Ktärgas, Energiegehalt von MüIl

Insgesant zu Ab-Werk-Preisen 122 899

Vertei l-erIe i stungen 5 969

Insgesamt zu Anschaffungspreisen 1 28 868

Elektr i z ität
Dampf ..
Verteilte Gase .................
Steinkohle
Braunkohle
Br ike tt s

Steinkohlenkoks ......
Kokerei- und Generatorgas ......
crubengas
Erdöl.
Erdgas, ErdöIgas
Kernbrennstoffe ......
Motorenbenzin, Flugklaftstoffe .

Dieselkraftstotf .....
Heizö1, leicht .

Heizöl, mittelschwer und schwe!
Flüs s19gas
Raffineriegas u.ä. ..
sonstige MineralöIerzeugni""a2)
Hochofengas
KLärgas, Energiegehalt von üü1I

13 908

35 979
1 381

'10 938
14 391

994
868

10 580
1 085

660
1 932

100
15 961
6 918
1 '145

5 007
1 11'7

1 081
5 281

817

2i 587
2 220

516
4 797
1 404
4 967
r 517

5'1

56
2 598

36 s78
1 381

10 938
15 1'12

1 044
938

10 ?85
1 085

22 247
4 152

615
20 754
I 322

12 112
6 524
1 114
1 141
7 819

811

554
950
399

20

165

4 't'14

442
41

4'1

120
1 476

136
1 '148

159
811

7 8'.!

50

70

246

2 643
228

3 002
11 312

99'l
1',15

111

1 085
35

4 411

131

2 32C

179
16

19

22 204

2 965
25

1 685
81

7

1

'7 082

599

154 334

8 '145

43 611 1't2 479 2 925

14

638
3

6

2

251

602
093
554

98
62

246
548

24

329
222
443
141

17

3 301 494

38 057 ',t3 299 4 032

12

41 435

2 176

2 748

111

36 770

1 281

12 936

353

3 857

175

28 11',!

1 155

29 261

1 120

Peta

25
26

27
28
29
30
3'l
32

34

35
3'1

38
39
40
41

42
43
44
45

46

41

48

087
150
200
805
959
'153

028

9

241
606

401

029
93

237
455
201

41

18;
25

19

711
866
225
260
I06
'145

290
,|

5

349

1 150
160

2 200
2 988

993
111

'1 055
273

3 952
't 413

225
1 052

513
1 868
1 319

101

242
803
201

41

64 '170

28
890

2 234
973

18

9

273
9

'139

3

378
'16

205

49'1

14

12

3

l6

50
3

2'l

1

1

7

15

12

65
29

1

16

225

220

s u.ä.),

3 880

532

5

3

'128

53

59

458
226

2

18

291
'12

243
22

201
41

12

20

89
419

442

6

Insgesamt

davon:
Primärenergiet.ä9.t4 )

sekundärenergi eträg"r5 )

6 890 20 798 r59

420

5 668 1 244

't7

't 226

5 010

1 880

4 610

9 238

9 58'r

11 118 159

4 940

2 180

3 925

1 142

* ) Abwelchungen in den Sr'men durch Rwden der zahlen.
1) Aus den wert der 1975 elngefühlten Kernbrennstoffe abge-

leiteter Wertansatz.
2) Petroleun, Rohbenzln, Spezial- und Testbenzin, Schmler-

stoffe, Bitumen, Erdölkoks u.a.

3) Helzwert der Energieträger in 1015 Joule.
4) Naturgase {Erdgas, ErdöIgas. crubengas, Klärga

Steinkohle, Braunkohle. Kernbrennstoffe, ErdöI)

Geu, v.
Energie,
Wasger,
Bergbau-
erzeugn.

H.v.chem.
Mlnera I -
öl- u,

I(unstst. -
erzeugn. ,

Gew, u .
Veralb . v ,

S teinen
u. Erden

Erzg . u.
Bearb. v
Eisen,
Stahl ,

I,1E-'
MetaI-

Ien

Aufkomren an Energieträgern

aus
lnLän-
dlscher

Pro-
duktlon

Gew. v '
Erzeugn.
d. Land-
u. Forst-
w1rt-

schaft,
F ische-
rel

5 72 3

Energj-eträger
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verwendung ro^ En.rgi"*)

1e

Leistg.d
Handels,
verkehr s

u . d. Nach-
r ich ten-

übe r-
nittlg.

Dienst-
leistg.

d. Banken
u. Ver-
sicher.,
son st ige

markt-
best.

Dienst-
leistq.

Ni-cht-
markt-
best.
Dieilst-
leastg.

sammen

Pr ivat er
Verbrauc h

im
fnland

vorrats-
ve r-

ände -
rung

Aus-
fuhr

H.v.
tlolz-,
Papier-,

Leder-u.
Textil-

erzeugn.

H.v.
Nah-

rungs_u
cenuß-
mitteln

Erstel-
lung v.
Bauten

14 '1 5 16 11 18 '1910 11

von Enerqleträqern

H.v.
elektro-
techn. ,
fein-
mech .
u,opt.

Erzeugn. ,
EBM-

Waren

zE-
sammen

DM

1 492
19

37
'7

1 178

107
124

46

998
54

63

8

246
100

340
221

2

168

10 742
391

2 600
310

683
469

545
19

13

362

10 9'72

400
2 604
3 090

'19

788
2 665

2 22'1

109

44

3

4

5'l

418

3 165

92
317

74

5

122

698
144
226

't9

,;

698
146
954

19

36

25 606
981

8 334
12 082

150
I 121
1 085

35
22 204
4 114

516
5 933
'7 547
6 319
6 0'15

878
1 148
5 690

81?

230
3

4

2 235

1 92
1 834

1

2

3

4

5

6
'7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

'13

23'7

305
289
419
4A2

8

48

518
736

'79

11

10

924

961
092
2'76
'725

15

629

189
102
297

6'l
6

304
206
394
434

20

2

5"t 9

312
030

59

32

14 093
608

6 562

330

43
38

100
'14 831

'7'7 5

6 393
449
296-,]

1 i89

- 192
18

-4
26

- 395
-32

31

79

235
20

100

142
141

22'1

481

34

10

?8046 94 211

2 520

94

4 212

115

3 041

133

3 449

23'7

12 413 4 092

185

5 408

253

119 683

4 95'i

3 ,1 025

2 916

458

-32
7 168

304

44 651

3 188

2 614 4 447 3 180 3 585 t3 195

'15

't 1

40
14

?64
188
149

1

21

4 22'7

28

20

29

3

32

45

12

3'7

12

28
17

154
11

3

852
122

i 961

2 363
991

25

604
2'73

9

3 880
1 458

226
315
452
936

1 209
71

243
700
201

41

129
51

426

143

183

71

12

338

5 661 124 540 39 941 1 412 4'7 839

35

438

11

227

.t

3

95

39

119
(;

2

37

1o.te3 )

,]

8

17

7

8

1

;

55

6

2'l
8

3

1

4

3 28

21

9

1

4

31

239
45

289
38

240
626

2

146
46-l

't2

15

25
26

2'7

28

29

30

31

33

34

35
36

38
39
40

41

41

44

45

46

9

6

44

12
,]

14

11

58

86

2

22

14

15
'70

79
,]

21

40
12

2

1

149

642
33

g69

736
52

932
't 10

30

-1
103

I
142

4

j

'15

8
't

3

51230

1'7

11

11

260 263 908

14

274

313 16 940 2 425 1 094 3 858152

38 47

'150 281 252 895

Elektrizität, DanPf, erzeugte Gase (Kokereigas, Genera-
torgas, Raffineriegas, Hochofengas), verteil-te Gase,
Briketts, Steinkohlenkoks, I'lineralölerzeugnlsse.
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335
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45

2 381
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i 10

442
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Die in diesem Heft veröffentlichten T a -
b e 1 I e n mit Angaben über das Energie-
aufkommen und die Energieverwendurrg (S. 137
bis 169) sind hinsichtlich der Gliederung der
verwendenden Bereiche und der Darstellungskon-
zepte voll mit den übrigen Tabetlen in diesem
Heft abgestimmt. Sie unterscheiden sich vom
Nachweis in den Tabellen 1.1 bis 1.3 jedoch
durch die tiefere Gliederung der Energieträger
nach 21 Arten (diese sind in den Input-Output-
TabelLen in I Gütergruppen enthalten) sohrie
durch die Ergänzung der Wertangaben (in MiI1.
DM, Tabelle 3.1) durch vergleichbare Angaben
in Heizwerten (in Petajoule, Tabelle 3.2). Mit
dieser DarstelJ-ung sol1 erreicht \.rerden, daß
energiepolitische Fragestellungen, die häufi9
von Angaben in Mengeneinheiten ausgehen, un-
mittelbar mit den Werten in den lnput-Output-
Tabel, Ien verknüpft werden können. So r,/erden
auch Auswertungen im Rahmen des Modells der
lnput-Output-Ana1yse, wie etwa zur Ermittlung
des direkten und indirekten Energlegehalts
der einzelnen Gütergruppen oder der direkten
und indirekten Auswirkungen einer Veränderung
von Energieprei.sen, ermögIicht. Im Abschnitt 6

wird die Berechnung des Energiegehalts an einem
Beispiel erIäutert.

5.2 ErIäuterunqen zu den Er:gebn i ssen

T'abelIe 5 zeigt in zusammengefaßter Form E r
g e b n i s s e der im Tabellenteil (S. 137 ff.)
i.n der Gliederung nach 60 Bereichen dargestell-
ten Verwendung von Energie. Im Tabellenteil
wird außerdem nach Energieträgern aus der In-
landsproduktion und aus der Einfuhr unterschie-
den. In den ersten drei Spalten von Tabelle 5

wird nachgewiesen, wie sich das gesamLe Auf-
kommen an Energieträgern auf Energieträger aus
dem lnLand und aus der Einfuhr aufteilt-. Diese
ln/erte sind in TabeIle 3.1 wegen der bilanzmä-
ßrgen Gleichheit zwischen dem gesamten Auf-
kommen und der gesamten Verwerrdung einer Güter-
gruppe in Spalte 69 "Gesamte Verwendung von
Llnergieträgern" (S. 147) ausgewiesen. fn den
SpaJ-ten 4 bis 16 der Tabelle 5 wird darge-
stellt, wieviel Energieträger aIs Vorleistun-
gen für die Produktion anderer Güter einge-
setzt werden. Die Energieträger können bei-
spielsweise verwendet werden zur Heizung oder
Kraftgewinnung, zur Umwandlung in andere
Energieträger (2.8. Steinkohle zur Gewinnung
von Koks und Kokereigas) oder zur nichtener-
getischen Verwendung (2.B. Benzin zur Reini-
gung von Klej,dung). Zu beachten ist ferner,

daß das Aufkommen aller Gase - wie in Ab-
schnitt 3.'1.1 bereits erläutert - im Bereich
Gasverteilung gesammelt und dann in der Zeile
"Verteilte Gase" auf die Endverwender aufge-
teilt wird. Bei den Kategorien der letzten
Verwendung (Spalten 17 bis 20 der Tabelle 5)
wird schließIich gezeigt, wieviel Enerqieträ-
ger von privaten Haushalten bezogen und wie-
viel ausgeführt wurden bzw. in wefchem Umfang
Energieträger per Saldo zur Lagererhöhung ver-
wendet oder von Lager genommen wurden.

Das Aufkommen und die Verwendung von Enerqie-
trägern wird sowohl in Wer:t- aIs auch in Men-
geneinheiten ausgewiesen. Den W e r t a n -
g a b e n (in MiII. DI{) liegen Ab-Werk-Preise
zugrun,Ce, d.h. in der Gliederung nach Energie-
trägern ist der Wert der Handels- und Trans-
portleistungen nicht berücksichtigt. Um jedoch
auch die gesamten Aufwendungen für Energie
(und damit die "Energiekosten") zeigen zu kön-
nen, ist in einer Zeile der Wert der Vertei-
lerleistungen, die beim Bezug der Energieträ-
ger erbracht wLlrden (Handelsspanne, Straßen-
und Rohrtransportleistungen usw.), ausgewie-
sen, so daß der tlert der Energieträger insge-
samt auch zu Anschaffungspreisen nachgewiesen
werden kann (Zeile 24 von Tabe1Ie 5). Den Wert-
angaben liegen abnehmerspezifische Preise zu-
grunde, die insbesondere bei Elektrizität, Gas
und Kohle nach Verwenderbereichen unterschied-
lich sein können. Die Differenzen in den be-
rechenbaren Durchschnittswerten je Energie-
träger und Bereich resultieren aus Unterschie-
den in den Tarifen (2.B. bei Elektrizität),
aus 0ualitätsunterschi.eden (2.B. bei Stein-
kct,le) oder aus Unterschieden in der güter-
nräßigen Zusammensetzung eines ausgewiesenen
Energieträgers bei verschiedenen Verwendern
(2.8. bei sonstigen MineralöIerzeugnissen).

Umdie Mengenangaben überdie
Energieträger addierbar nachzuweisen, wurden
die zunächst in natürlichen Mengeneinheiten
(2.8. Tonnen oder Wattstunden) berechneten
Größen entsprechend ihrem tatsächlichen Heiz-
wert in Wärmeeinheiten (Petajoute = 103 Tera-
joule = 1015 Joule, 15)1 u*g"."chnet. Für die
Umrechnung wurden Faktoren benutzt, die auch
für entsprechende Berechnungen in der Energie-
bilanz des SAEG verwendet wurden. Für Stein-
und Braunkohle $rurde jedoch von Umrechnunqsfak-
toren ausgegangen, die von der Arbeitsgemein-
schaft Energiebilanzen aufgrund einer Befra-
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gung bei Kohleproduzenten für 1978 mit Un-
terscheidung nach Abnehmergruppen ermittelt
wurden. Probleme bereitet die Erfassung des
Heizwertes des Kernbrennstoffeinsatzes in
Kernkraftwerken. Hierfür wurde der Betrag aus
der Energiebilanz des SAEG übernommen, in der
der HeizwerE anhand des in Kernkraftwerken er-
zeugten Dampfes ermittelt wird. Füi di.e übrige
Verwendung von Kernbrennstoffen (Weiterverar-
beitung, Ei.nsatz in ['orschungsreaktroen, Aus-
fuhr) wird dagegen kein Heizwert nachgewiesen.

In der Darstellung des Aufkommens und der Ver-
wendung von Energie in Mengeneinheiten wird
nachrichtlich auch nach P r i m ä r - und
Sekundärenerg i eträgern
unterschieden. Diese Unterscheidung ist inbe-
sondere in anal.ytischen Auswertungen von Inter-
esse, in denen etwa die Frage untersucht wird,
wieviel Energie für die Produktion einer Güter-
gruppe letztlich verbraucht wird. Zu den Pri-
märenerg:.eträgern zählen alle Energiequellen,
di.e nicht durch Umwandlung aus anderen Quellen
gewonnen wurden. Von den in diesem Heft nach-
gewiesenen Energieträgern wurden Steinkohle,
Braunkohfe, Grubengas, ErdöI. Erdgas und Erd-
ö1gas sowie Kernbrennstoffe, Klärgas und Ener-
giegehalt von MüL1, soweit Ietztgenannte zur
Energieerzeugung genutzt werden, zu den Primär-
energj.eträgern gezäh1t. A11e anderen Energie-
träger wurden den Sekundärenergieträgern zuge-
rechnet. Im Aufkommen an Elektrizität ist in ver-
gleichsweise geringem Umfang auch ELektrizität
aus Wasserkraftwerken enthalten. Im Inland wur-
den 1975 etwa 56,6 Petajoule Strom in Wasser-
kraftwerken (ohne Strom aus Pumpspeicherwerken)
gevronnen, dessen Erzeugung in herkömmlichen
Wärmekraftwerken einen Kohleeinsatz von et$ra
152,1 Petajoule erfordert hätte. Dieser nach der
Substitutionstheorie berechnete Einsatz von
Wasserkraft wird in den EnergiebiLanzen auch zu
den Primärenergieträgern gezählt.

Für die Berechnung des Aufkommens und der Ver-
wendung von Energie in Joule stellten die An-
gaben inden En e rg i e b i. I a n z e n

des SAeG16) u.,d der Arbeitsgemeinschaft Ener-
giebilanzenl 7) wichtige Ausgangsgrößen dar.

16) Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Jahrbuch Energiestatistik 1973 -
1977, Luxemburg '1979 sowie Useful Energy
Balance-Sheets, Supplement to Energy sta-
trstics yearbook 1975, Luxemburg 1979.

1 7 ) Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen, Ener-
giebilanzen der Bundesrepublik Deutschland,
Frankf urt a. M. 'l 978.

Aus statistischen und konzeptionellen Gründen
gibt es jedoch gewisse Abweichungen zwischen
den Werten der Tabellen 5 und 3.2 einerseits
und denen der Energiebilanzen andererseits.
Zu den statistischen Gründen zählen kleinere
systematikbedingte Unterschiede in der Abgren-
zung einzelner Energieträger sowie Abweichun-
gen aus der Verwendung unterschiedlicher Basis-
statistiken. So basieren beispielsweise die Er-
gebnisse der Energiebilanz bei den Mineral-
öIerzeugnissen im wesentlichen auf den Angaben
der Mineralölstat-istik des Bundesamtes für ge-
werbliche Wirtschaft, während j.n der Input-
Output-Rechnung den Ergebnissen der Produk-
tions- und der Außenhandelsstatistik und ihrer
Zuordnung zu den Gütergruppen nach der SIO eine
höhere Bedeutung beigemessen wird. Die konzept-
bedingten Abweichungen resultieren aus Unter-
schieden in <ler Abgrenzung des Inlands, der
Zuordnung der Bunker in der Seeschiffahrt und
der Saldierunq bestimmter Ströme. Zum InIand
zählen in den Volkswirtschaftlichen cesamtrech.
nungen, wie in Abschnitt 2.1 erläutert, in Ab-
weichung zur Energiebilanz nicht die ey.terri-
torialen Enklaven (ausländische Botschaften,
Konsulate und Streitkräfte), dagegen werden
territoriale Exklaven (diplomatische und kon-
sularische Vertretungen der BundesrepubJ.ik
Deutschland im Ausland sowie von Inländern aus-
gerüstete und betriebene Schiffe, Flugzeuge und
Bohrinseln) zum InIand gezähIt. Bunker deut-
scher Schiffe und Ffugzeuge im Ausland werden
beispLelsweise von der Energiebilanz nicht er-
faßt, in der Input-Output-Tabelle zähLen sie
jedoch zur Einfuhr und zum Vorleistungsver-
brauch. Dageqen wird das Auftanken ausländi-
scher Flugzeuge auf deutschen Flughäfen in der:
Energiebilanz zum fnlandsverbrauch und in der
Input-Output-Tabel1e zur Ausfuhr gezählt. Ab-
weichungen im Nachweis der Vorratsveränderunq
sowie der Aus- und Einfuhr resultieren außer-
dem aus der Anwendung des Generalhandelskon-
zepts in der Energiebil.anz und des Spezial-
handelskonzepts in der Input-Output-Rechnung
(siehe hierzu auch Abschnitt 3.1.2). Bei-
spiele für Unterschiede im Nachweis bestimm-
ter Ströme sind die Saldierung von Rücktie-
ferungen beim Einsatz bestimmter MineralöI-
erzer:gnisse i.n der Petrochemie Iaut Energie-
bi.Ianz des SAEG sowie Unterschiede in der
Verbuchung der aIs Kuppelprodukte gewonnenen
Gase, die in der deutschen Input-Output-Ta-
belle aIs Input des Bereichs Gasverteilung
nachgewiesen werden.
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5.3 Berechnungsgrundlagen und -meEhoden

Für die recht umfangreichen Berechnunqen des
Aufkommens und der Verwendung der einzelnen
Energieträger 1975 waren im wesentlichen die
folgenden Q u e I I e n von Bedeutung (i.n
Kl-ammern die im weiteren Text benutzten Kurzbe-
zeichnungen):

Statistisches Bundesamt, Eachserie D, Indu-
strie und Handwerk, Reihe 3, Industrielle
Produktion'1975 (Produktionsstatistik),

Statistisches Bundesamt, Fachserie D, Reihe I

I. Beschäftigung und Umsatz, Brennstoff-
und Energieversorgung 1975 (Industriebericht-
erstattung),

- Statistisches Bundesamt, Fachserie c, Außen-
handelsstatistik, verschiedene Reihen für
'l 975 (Außenhandelsstatistik) ,

Statistisches Bundesamt, Fachserie F, Groß-
und Einzelhandel, Gastgewerbe, Reiseverkehr,
Reihe 5, Warenverkehr mit. der Deutschen Demo-
kratischen Republik und Berlin (Ost) j975
(Warenverkehr mit der DDR),

- Bundesministerium für Wirtschaft, Die Ent_-
wicklung der Gaswirtschaft j.n der Bundesre
publik Deutschland im .Iahr 1975 (Gaswirt-
schaftsbericht ) ,

Bundesministerium für Wirtschaft, Die Elek-
trizitätswirtschaft in der Bundesrepublik
DeutschLand ( Elektr i zitätswirtschaf tsbericht ),

Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft, Mine-
ralöl-statistik in der Bundesrepublik
Deutschfand 1 975 (Mineralölstatistik),

Kraftfahrt-Bundesamt, Bestand an Kraftfahr-
zeugen und Kraftfahrzeuganhängern am 1. Juli
191 5 (Kf z-Bestandsstatistik),

Behörden der Länder in ZusammenarbeiL mit dem
Bundesministerium für Wirtschaft, Der Berg-
bau in der BundesrepubJ.ik Deutschland 1975
(Zusammenstel-1ung der Bergbaubehörden der
Länder ) ,

- Mineralöl-wi.rtschaftsverband, Jahresbericht
1975.

- Statistik der Kohlenwi.rtschaft e.V., Der
Kohlenbergbau in der Bundesrepublik Deutsch-
land im Jahr 1975 (Statistik der Kohlenwirt-
schaft ) ,

Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Jahrbuch Energiestatistik 1973 -
19'? 1 ,

Statistisches Amt der Europäischen cemein-
schaften, Useful Energy Balance-Sheets,
Supplement Eo Energy statistics yearbook 1 975
( SAEG-Enerq iebil anz ),

- Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen, Energie-
bilanz fiir die Bundesrepublik Deutschland
für das Jahr 1975 (AG-Energiebilanz).

Die Informat-ionen aus diesen euellen reichten
nicht in a1len Eä11en aus, um die verwendung
der Energieträger in der hier vorgelegten
tiefen Gliederung nach produktionsbereichen
unLer Einbeziehung auch der kleinen Unter-
nehmen, die in vielen Statistiken unterhalb der
Abschneideqrenze liegen, zu ermitteln. Vielfach
waren Schätzungen und S c h I ü s s e -
I u n g e n notwendig, um diese Lücken zu
sc--h1ießen. 41 s SchIüsselgröße dienten u.a. An-
gaben über Beschäftigte, produktionswerte, Um-
sätze, Kfz-Bestände und durchschnittliche Fahr-
Ieistungen.

Das A u f k o m m e n an Energieträgern aus
in1ändischer Produktion und Einfuhr wurde in
der Gliederung nach über 40 sechsstelligen po-
sit-ionen der SIO sowohl in Wert- a]s auch in
naiürlichen Mengeneinlreiten berechnet. Die
wir:htigsten QueIlen waren die produktions- und
die Außenhandelsstatstik, der Elektrizitäts-
und <ler Gaswirtschaftsbericht, die Zusammen-
stellung der Bergbaubehörden der Länder, die
Statj.stik der Kohlenwirtschaft, die Statistik
über den Warenverkehr mit der DDR sowie der
"Hauptbericht der Eernwärmeversorgunq 1 975,'
der Arbeitsgemeinschaft Fernwärme. Angaben über
die Produktion von Kernbrennstoffen im InIand
unterliegen wegen der geringen ZahI der melden-
den Unternehmen der statistischen Geheimhal-
tung. Der in den Tabellen ausgewiesene Ansatz
(100 l'lilI.DM) ist ein wenig fundierter Schätz-
wert, der allenfalls eine grobe Größenvorstel-
lung vermitteln kann. Die Ergebnisse in Mengen-
einheiten wurden unter Beachtung der bereits
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erläuterten konzept- und statistikbedingten
Abweichungen nit den entsprechenden Angaben in
den Energiebilanzen des SAEG und der Arbeits-
gemeinschaft Energiebilanzen abgestimmt.

Die V e r vJ e n d u n g der einzelnen Ener-
gieträger nach 60 Produktionsbereichen und
nach Kategorien der letzten Verwendung wurde
zunächst in natürlichen Mengeneinheiten ermit-
teIt, anschließend be$rertet und rnit den Anga-
ben über das gesamte Aufkommen abgestimmt. Die
Berechnung der Verwendungsstrukturen für die
Inlandsverfügbarkeit (Aufkommen abzügIich Spe-
zialhandelsausfuhr) der einzelnen Energieträ-
ger in Mengeneinheiten geschah in der Regel in
zwei Schritten:

Grobaufteitung anhand von Unterlagen nit An-
gaben über zusammengefaßte verwendende Be-
reiche, wie beispiel-sweise in der AG-Ener-
giebilanz (etwa 30 Bereiche), der Statistik
der Kohlen\irirtschaft (rund 10 Bereiche), dem

Elektrizitätswirtschaftsbericht ( 7 Bereiche)
oder dem Gaswirtschaftsbericht (5 Bereiche),

- Feinaufteilung dieser ErgeLrnisse auf die
einzel-nen Produktionsbereiche anhand von Er-
gebnissen der Industrieberichterstattung und

ergänzenden Indikatoren.

Inder Industrieber ichter-
s t a t t u n g wird der Verbrauch an Kohle
(5 Arten), Heizö1 (2 Arten), Gas (2 Arten) so-
wie an Elektrizität von rund 50 hauptbeteilig-
ten Industriezweigen (Betriebe aIs Darstel-
lungseinheit) in natürlichen Mengeneinheiten
erfaßt. Diese Angaben bilden die Ausgangsdaten
zur Aufteilung des Energieträgereinsatzes 1975

in der Industrie bei Unternehmen ab 10 Beschäf-
tigten. Die weitere Aufteilung auf Unternehmen
mit weniger a1s 10 Beschäftigten und auf Hand-
werksbetriebe sowie auf Bereiche im Verkehr,
Handel und in den Dienstleistungsbereiciien er-
folgte weitgehend schätzungsweise anhand von
Sch Iüsse 1 ind ikatoren .

Zur Aufteil-ung des K r a f t s t o f f -
v e r b r a u c h s (Motorenbenzin und

DieselkrafEstoff) wurden ergänzend zu den An-
gaben in der AG-Energiebilanz Sonderberech-
nungen durchgeführt, in denen anhand detail-
Iierter Angaben über den Kfz-Bestand nach tlal-
tergruppen und Antriebsarten vom Kraftfahrt-
Bundesamt, geschätzter durchschnittlicher
Fahrleistungen (nach der Eahrleistungserhebung

von 1966 und ergänzenden Untersuchungen des
Deutschen Instituts für Wirschaftsforschung)
und dem Durchschnittsverbrauch je unterschie-
dener Kfz-Art (Testberichte aus Autozeit-
schriften) der Kraftstoffverbrauch je Hafter-
gruppe ermittelt wurde. Angaben über den Ver-
brauch an Dieselkraftstoff in der Schiffahrt
stammen aus der !lineraIölstatistik des Bundes-
amtes für gewerbliche Wirtschaft und aus dem

Jahresbericht 1975 des Mineralölwirtschafts-
verbandes. Die gleichen Queflen sowie ergän-
zende Informationen von der Lufthansa wurden
für die Berechnung des Verbrauchs an Elugben-
zin und Flugturbinenkraftstoff herangezogen.

Die A u s f u h r von Energieträgern
konnte anhand der Außenhandelsstatistik, der
Statistik über den Warenverkehr mit der DDR,

des Elektrizitätswirtschaftsberichts, der
Minerafölstatistik über Bunker in der Schiff-
fahrt sowie er:gänzender Informationen aus der
Außenhandelsstatistik über das Betanken aus-
Iändischer Flugzeuge auf deutschen Flughäfen
und Schätzungen über den Energieträgerbezug
von Botschaften, Konsulaten und alliierten
Streitkräften in der Bundesrepubl-ik Deutsch-
land ermittelt werden.

Zur Berechnung des Bezugs von Energieträgern
durch private Haushalte
mußte die Position "Haushalte und Kleinver-
braucher" in den Energiebilanzen aufgeteilt
werden. Hierfür wurden Angaben der Arbeitsge-
meinschäft Energiebilanzen in ergänzenden Ta-
belIen herangezogen. Nach Bewertung der
Mengenangaben konnten die Werte mit hochge-
rechneten Zahlen aus der Einkomnens- und Ver-
brauchsstichprobe abgeglichen werden.

Die Vorratsveränderungen
in Wert- und Mengenangaben konnten nicht voll
aufeinander abgestimmt werden. Bei den wert-
angaben wurde von Ergebnissen aus der Sozial-
produktsberechnung ausgegangen, in der die
Vorratsveränderung im wesentlichen aus Angaben
in Unternehmensbilanzen abgeleitet wird. Die
Lagerver:änderung in Mengeneinheiten wurde da-
gegen in viefen Fä1Ien als Differenz zwischen
Inlandsverfügbarkeit und Inlandsverbrauch er-
mitteft, so daß sich statistische Unschärfen
in der Erfassung dieser Größen auf den Rest-
posten niederschlagen, was bei der Interpre-
tation der Ergebnisse zu beachten ist.
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Sorreit die Ausqangsstatistike6 nul Angaben
über die Verl,/endung von Energie in Mengenein-
hei.ten lieferten, mußten diese Zah1en b e -
w e r t e t vrerden. Wie im vorstehenden Ab-
schnitt erIäutert, hrurden hierfür soweit wie
mög1ich abnehmerspezif ische Preise zugrunde
gelegt, die sowohl Unterschiede in den Ab-
nehmertarifen al-s auch in der Quatität der
verwendet en Energ i et räg er berück,5 icht igt en.
Die Bewertung geschah i.n möglichst tiefer

Gl.iederung nach Güterarten, lras insbeson-
dere bei Kohle und den sonstigen Mineralöt-
erzeugnissen von Bedeutung war. Auch die
Umrechnung in Joule ging von den Berech-
nungsergebnissen in natürlichen Mengenein-
heiten aus. Wie ebenfalls im vorstehenden
Abschnitt erwähnt, wurden hierfür Faktoren
benutzt, die auch für entsprechende Berech-
nunqen in den Energiebilanzen verwendet
werden.

6 ErIäuteru zur anal hen Auswer

Input-output-TabeIlen zeigen unnrittelbar die
direkten wirtschaftlichen Verflechtungen in-
nerhalb der Produktionssphäre bzw. zwischen
den produzierenden Bereichen ulrd der letzten
Verwendung von Gütern für einen abgelaufenen
zeitraum. Sie bilden zugleich die Grundlage
für Modellrechnungen, die - unter bestimmten
Annahmen - auch die i n d i r e k t e n

wirtschaf tlichen Ver-
f I e c h t u n g e n im Bereich der Güter-
produktion und -verwendung sichtbar machen
(Input-Output-ModeIIe). Der GrundEedanke der
analytischen Auswertung im Rahmen von Input-
Output-ModelIen geht davon aus, daß Nachfrage*
erhöhungen nach bestimmten Erzeugnissen zu-
meist nicht nur zu einer Produktionssteige-
rung des Produktionsbereichs führen, der diese
Güter produzLert, sondern auch der Produktions-
bereiche, die VorLeistungsgüter zur Produktion
dieser Erzeugnisse Iiefern. Eür die Produktion
der zusätzlichen Vorleistungsgüter sind vriede-
rum Vorleistungen erforderlich usw. Ebenso
wirken sich Erhöhungen des Lohnsatzes otler an-
derer Kostengrößen zurneist nicht nur auf die
Güterpreise der direkt betroffenen Bereiche
aus, sondern sie beeinflussen auch - soweit
es sich um Vorleistungsgüter handelt - die
Preise der Güter, die mit Hiffe der teureren
Vorleistungsgüter produziert hrerden.

Die Analyse des Wirtschaftsgeschehens mit HiIfe
von Input-Output-Model-fen setzt eine Reihe rron
A n n a h m e n voraus. Hierzu gehören ins-
besondere die folgenden:

Die Modellrechnungen gehen zumeist von der
Annahme aus, daß die Güter mit einer
l-rnearen Technologie
produziert werden, d.h., daß das Verhält-

I t -ou ut -Tabe

nis von einqesetzten Inputs (Vorleistunqen
und Komponenten Cer Bruttowertschöpfunq) zu
den produzierten Gütermengen - unabhängig
von der Höhe der produzierten Menqen - als
konstant betrachtet wird. Werden i.n einem
Produktionsbereich Güter nit unterschied-
lichen Inputstrukturen produziert, so wird
angenommen, daß sich die für den Procluktions-
bereich insgesanrt ermittelte durchschnitt-
Iiche Inputstruktur bei einer Variation der
produzierten Mengen des Produktionsbereichs
nicht verändert.

- Die im Rahmen von Input-Output-ModeIlen aIs
e x o g e n geltenden Größen (2.B. die
Kategorien der: letzten Verwendung) ändern
sich nicht während des modellmäßiqen Ablaufs
der Produktionsvorgänge; möqliche Rückwir-
kungen von wirtschaftlichen Veränderunqen
bleiben unberücksichtiqt. Bei der Darstel-
1unc, ej.nzelner Input-Output-Modelle wird
rneiter unten hierauf näher eingeqangen.

Iis wird in der Reqel angenommen, daß die
tiöhe der Produktion nicht durch K a p a -
z i t ä t s g r e n z e n bei denProduk-
tionsfaktoren (2.B. bei der Kapitalausstat-
tung) beschränkt wird.

FaILs ausreichende Daten vorliegen, können die
geschilderten Annahmen teilweise modifiziert
werden. So wurden z.B. Modelle entwickelt, die
für einzelne Produktionsbereiche Substitutions-
mögli.ehkeiten zwischen verschiedenen Produk-
ti.onsverfahren vorsehen. Ferner können z.B.
exogene Größen mit HiIfe von Annahmen über
Rückwirkungen der wirtschaftLichen Änderungen
auf diese Größen "endogenisiert" werden. FaIIs
ausreichende Daten über die Kapitalausstattung
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der Produktionsbereiche vorliegen, können bei
der Analyse des WirtschaftsabLaufs Kapazitäts-
grenzen dieser Bereiche berücksichtigt werden.

lnput-Output-t'lodeIIe ziefen vor aflem darauf
ab, kurz- und mittelfristige Auswirkungen von
Anderungen volkswirtschaftlicher Größen auf
der Kosten- bzw. Nachfrageseite zu untersuchen.
Am häufigsten werden das Preismodell und das
I,4engenmodell benutzt.

Mit Hilfe des P r e i smo d e I 1 s können
u.a. die direkten und indirekten Auswirkungen
von Anderungen der Einfuhrpreise, der Produk-
tionssteuern und der Subventionen sowie von
Lohnsatzänderungen (bei gleichbleibender Be-
schäftigung) auf die Güterpreise - unter der
Annahme, daß die Kostenerhöhungen vo11 über-
wäIzt werden - untersucht werden. Im Rahmen

dieses ModeIls können die Anderungen auf der
Kostenseite sowohL von einzelnen Produktions-
bereichen als auch von aIlen Bereichen zusam-
men ausgehen. Ebenso fassen sich die Auswir-
kungen auf das Preisniveau volkswirtschaft-
licher Aggregate ( z.B. Privater Verbrauch),
aber auch auf die Preise einzelner Gütergrup-
pen feststellen.

Das M e n g e n m o d e I I ermöglicht die
Analyse der direkten und indirekten Auswirkun-
gen von Anderungen der Nachfrage nach Gütern
für die letzte Verwendung u.a. auf die Produk-
tionswerte, die wertschöpfung oder die Anzahf
der Beschäftigten der Produktionsbereiche. Wie
bei dem Preismodell können die Anstoßeffekte
im Mengenmodell von einem Aggregat der letzten
Verwendung insgesamt (2.B. vorn Privaten Ver-
brauch) oder von einzelnen Gütergruppen aus-
gehen. Entsprechend lassen sich die Auswir-
kungen (2.ts. auf Produktion und Wertschöpfung)
sowohl- für einzelne Bereiche aIs auch für aIle
Bereiche zusammen ermitteln.

Bei der Verwendung der geschilderten Input-
Output-ModeIle ist besonders zu beachten, weI-
che Größen als e x o g e n festgefegt gel-
ten. Von diesen Größen geht zwar der Anstoß-
effekt für Anderungen des Wirtschaftsgesche-
hens aus, sie bleiben aber - abgesehen von
dj-eser anfänglichen Veränderung - im weite-
ren Modellabfauf unverändert:

Bei dem Preismodell sind die sogenannten
Primarinputs (Komponenten der Bruttowert-
schöpfung und ggf. die Einfuhr von Waren und

Dienstleistungen) exogen vorgegeben. Es wird

in der Regel nur der unmittelbare EinfIuß
von der Kostenseite her berücksichtigt, aIle
ütrrigen Auswirkunget, z.B. über Nachfrage-
und Einkommensänderungen, bleiben außer Be-
tracht.

Bei dem Mengenmodell gilt die Nachfrage nach
Gütern der letzten Verwendung (Privater Ver-
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitio-
nen, Vorratsveränderung, Ausfuhr) afs exo-
gen vorgegeben. fn diesem Modell bleiben
normalerweise mögliche Abhängigkeiten zwi-
schen den Komponenten der letzten Verh,endung
so$rie Rückwirkungen von der Einkommensseite
auf die Endnachfrage unberücksichtigt.

Für die geschilderten Input-Output-ModelIe wer-
den in der Regel folgende A n g a b e n her-
angezogen, die teilweise direkt, teilweise in-
direkt den Input-Output-TabeIlen entnommen wer-
den können:

- Angaben über die Anteile der verschiedenen
Primärinputs (Komponenten der BrutEowert-
schöpfung und ggf. eingeführte Vorl-eistun-
gen) an den Produktionswerten der einzefnen
Produkt ionsbere iche ( Primärinput-Koef f i z ien -
ten). Diese Angaben werden im dritten Qua-
dranten der Input-Output-TabeIlen nachge-
wiesen.

- Angaben über die Produktionswerte der einzel-
nen Bereiche, die direkt und indirekt not-
wendig sind, um Güter zun Zwecke der letzten
Verwendung bereitstellen zu können (inverse
Koeffizient..,lS) ). Die inversen Koeffizienten
beruhen auf der im ersten Quadranten der In-
put-Output-TabeIIe dargestellten Vorfei-
stungsverflechtung der Produktionsbereiche.
Sie berücksichtigen allerdings neben den im
ersten Quadranten dargestellten direkten Ver-
flechtungen der Produktionsbereiche auch die
daraus abgeleiteten indirekten Verflechtungen
der Bereiche. Derartige Angaben können nur
mit HiIfe von Input-output-Tabellen bereit-
gestellt werden.

- Angaben über die Güter, die für Zwecke der
Ietzten Verlvendung nachgefragt werden. Dabei
werden die im zweiten Quadranten der Input-
Output-Tabelle ausgewiesenen werte herange-
zogen.

18) Die inversen Koeffizienten werden auch a1s
inverse Leontief-Koeff izienten bezeichnet.
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Lfd
Nr.

Tabelle 6: lnput-Koeffizienten der fnput-
fnfändische Produk

? des Produk

Input

Erzg. u.
Bearb . v.
Eisen,
Stahl,

NE-
Metallen

Output 2) der Produktionsbereiche 1):
(2.1 bls Z. 121

Gew.v. Erzeugn. d. Land- u. Forstwirt-
schaft, Fischerei

Ge\r'. v. Energie, Wasser, Bergbauerzeuqn

H.v. chemischen, Mineralö1- u. Kunst-
stofferzeugn., Gew.u.Verarb.v. Steinen
u. Erden

Erzg. u.Bearb.v. E.isen, Stahl, NE-MetaIlen

H.v. Stahl- u. Maschinenbauerzeugn
ADV-Anlagen, Fahrzeugen .........

H.v.elektrotechn., feinmech. u.optischen
Erzeugn., EBM-Waren

H.v.HoIz-, Papier-,Leder- u.Textilerzeugn.

H. v. Nahrungs- u. Genußmitteln ..

ErsteIlun,cJ v. Bauten

Lelstg,d.Handels, Verkehrs u.d. Nach-
r ichtenübermitt 1g .

Dienstleistg. d. Banken u.Versicherurlgen,
sonst. marktbest. DienstleistS. . . .

Nichtmarktbest. Dienstleistg.

Vorleistungen d.Produ-ktionsbereiche . .

Abschreibungen ..

Pr:oduktionssteuern abzü91. Subventionen

Einkommen aus unselbständiger Arbeit .

Einkommen aus Unternehmertätigkeit
u. Vermögen

Bruttowert-schöpfung zu Marktpreisen ..

Produkt ion s\^rert .

49 ,0

100

21 ,1

100

26 ,8

i,0

6,9

012

28 ,l

0 r5

14,8

30,1

0,0

10,1

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

112

5,4

2,6

aa

1,t

1,3

0r3

1,8

0,8

9 14

U,ö

8,6

1,0

0,1

3,0

0,8

0,1

5,6

,o

0,2

38,1

AQ

54,8

0,6

0,8

0,6

0,1

0,0

7,2

1O

012

78 ,9

2,7

1,9

13,7

)a

0,8

1,8

2r4)^
0r3

6.1 ,3

8 r4

0,1

6r2

24,0

o,2

51,0

10 ,2

7,9

19 ,4

11,5

61,9

5,0

9,5

18,'l

4,9

3e ,7

100

1) Zusammengefaßte Produktionsbereiche der Übersicht 2 auf S. 21
2) Einschl. Einfuhr gleichartlger Güter.

Gew. v.
Erzeugn.
d. Land-
u. Forst-
wirt-

schaft,
Fi schere i

Gew. v.
Energie,
hiasser,
Bergbau-
erzeugn.

H.v.chem.,
I"linera1-
ö1- u.

Kunstst. -
erzeugn.,

Gew. u .
Verarb. v.

Ste inen
u. Erden

I 2

Gegenstand der Nachweisung
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Output-Tabel1e'1975 zu Ab-Werk-Preisen
tion und Einfuhr -
tionswertes

der Produktionsbereiche 1 )

H. v,
Stahl-u.
Itla sch 1-
nenbau-

erzeugn.,
ADV-

Anlagen,
Fahr-
z en

0,0

Lfd
Nr

1,0

5,8

13 ,7

21 ,1

6,4

1,5

0,1

0,'1

4,7

4,1

0,3

58,9

4,1

1,9

31 ,1

4,0

0,1

1,4

7 11

13,0

16,9

2r4

0,'1

0,1

4,1

4,1

0,4

5i,8

3,9

4,5

34 ,6

q2

3r8

1,8

Jz,ö

1,2

0,2

0,9

0,1

lrb

112

0,7

t,)

2,5

0,1

016

1,4

2,1

4,3

0,8

22,7

0r9

41 ,9

9,5

4 r4

17,3

26 ,9

0r8

8,7

0,5

0,8

1,9

30,1

0,5

0,0

4,0

0,3

60,0

3,4

4,3

1( tr

6,8

3,2 17 ,6

0,0

0,4

1,3

1,9

18 ,0

0,i

7,0

1,9

0 r3

68 ,1

10 ,1

12 tO

tro

4,5

915

4,9

0,3

3,4

1,3

0,2

2,2

2

3

4

5

5

1

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

3,4

2,0

2,66

6

2

0r1

2,5

6,9

57,5

2,1

25 ,7

8,4

2,4

0 rf

5 4

2

5,8

14 ,2

0,4

35 ,'l

2r9

38,3

15,8

0,9

14,1

o,

53,3

46,7

2,8

0,1

50 ,4

0

41,1

100

48,2 40,0 3.1 ,9

'1 00

42 ,5

100

64 ,3

100

58,1

100

H. v.
e lektro-
techn. ,
f ei-nmech.

u. opt .
Erzeugn.,
EBM-YIaren

H. v.
HoIz-,

Papier-,
Leder-u.
Textil-
erzeugn.

H. v. Nah-
rungs-u.

Genuß -mitteln

Dienst-
leistg.
d. Banken

u. ver-
s icher . ,

sonst,ige
marktbe s t

D ienst-
leiste.

N icht -
markt-
best.
Dienst-
Ieistg.

Erste 1-
lung v.
Bauten

Leistg. d.
flandef s,
Verkehrs

u. d , Nach-
ri"chten-

über-
mittlg.

6 1 8 9 11 12'1 0

100 100
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H.v.chem.,
Mineral-

ö1- u.
Kunstst. -
erzeugn.,

Gew. u.
Verarb -v.

S te inen
u. Erden

Gew. v.
Erzeugn.
d. Land-
u . Forst-

wirt-
schaft,

Fischere i

Gevr. v.
Energ ie ,
Was ser ,
Bergbau-
erzeugn.

31 2

cegenstand der NachweisungLfd
Nr.

Tabelle 7: Input-Koeffizienten der Input-
- Inländische
g des Produk

Input

Erzg . u.
Bearb . v.
Eisen,
Stahl,

NE-
Metallen

Output der Produktionsbereiche 1 ) :
(2. 1 bis z. 12)

Gew.v. Erzeugh.d. land-
schaft, Fischerei ....

u. Porstwirt-
24 ,'1

1,0

5,1

1,2

1r7

23 ,6

0,8

1)

1,3

2'f

o ,'l

0r1

EA

215

012

2,3

49 ,5

0 r5

0,6

0,5

0,1

0,0

6,9

0,2

0r0

7,8

'70,1

8,8

2,4

3 ro

019

0r8

0,1

4rA

2r4

o12

44 ,9

6,2

012

24 ,9

0,3

4 r12 Gew.v.Energie, Wasser, Bergbauerzeugn

3 H.v. chemischen, Mineralöl- u. Kunst-
stofferzeugn., Gew. u.Verarb.v.Steinen
u. Erden

Erzg. z. Bearb.v. Eisen, Stahl,NE-Meta1len

4

4

5

6

1

8

9

10

11

12

13

14

15

16

1l

18

19

20

21

H.v. Stahl- u. Maschinenbauerzeugn.,
ADV-AnIagen, Fahrzeugen ....

H.v. elektrotechn., feinmech.u-optischen
Erzeugn., EBM-Waren ....

H.v. Holz-,Papj-er-,Leder- u.Textilerzeugn'

H. v. Nahrungs- u. Genußmitteln ....

ErstellunE von Bauten

Leistg.d. Handels, Verkehrs u.d. Nach-
r ichtenübe rmittl g .

Dienstleistg.d. Banken u. Versicherrrngen,
sonst. marktbest. Dienstleistg. ... -....

Nichtmarktbest. Dienstleistg

Vorlejstungen d. Produktionsbereiche aus
in1änd. Produktion

Eingeführte Vorleistungen der Produktj.ons-
be re iche

Vorleistungen der Produktionsbereiche ..

Abschreibungen ..

Produktionssteuern abzü91. Subventionen

Einkommen aus unselbständiger Arbeit ...

Ej-nkommen aus Unternehmertätigkeit
u. Vermögen

Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen ..

Produkt ionswert

38 ,7

100

49 ,0

100

0,3

0,6

8,7

0,8

8,3

3 r4

trq o

5,4

61,3

8,4

0.1

6,2

24 ,0

42,8

19,2

51 ,0

10,2

.7q

19 ,4

61 ,9

5 r0

9,5

18,7

4,9

78,9

2,7

119

13,7

2,9

21 ,1

100

1) zusammengefaßte Produktionsbereiche der Übersicht 2 auf S' 21'
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Output-TabeIle 1975 zu Ab-Werk-Preisen
Produktion -
t ions\^/erte s

der Produktionsbereiche 1 )

H. v.
Stahl-u.
Maschi-
nenbau-

erzeugn. ,
ADV-

AnIagen,
Pahr-
z

0r0

1,4

,a 0,6

Lfd
Nr.

2

0,0

l r0

4,8

12,0

18 ,7

5,6

t,)

0,1

0,1

aq

3,6

6,9

0,9

15 ,0

3r9

9,0

,),

5,5

0 r0

o 17

R1

6,7

0,2

51 ,1

24 ,4

55 ,4

1,8

6,8

0,5

0,6

1,7

22,3

0,2

0r0

7,1

0r3

4'l ,5

12 ,6

1,6

3,9

0 ,'1

0,3

1,4

1 ,4

2,1

0,1

q,

0,2

1q

10 ,2

1,3

11 I

2,1

0,1

0r1

20

n1

0,4

9,0

2,6

0,0

0,3

1,2

1,8

15 ,1

0,1

6,6

1,8

0,3

2f

1,2

0,6

1,2

1,9

319

1 ,6

2,1

2,1

0,7

0,6

3

4

5

6

7

B

o

10

11

tt

13

i4

l5

16

17

18

12

20

21

0,7 0,9

13,1

4,6

0,4

1A

3,4

21 ,8

2,4

4,1

0,9 o)

39 ,5 43,5

12, 1 5,8

H. v.
elektro-
techn. ,

feinmech.
u. opt.

Erzeugn,,
EBI,l-Waren

H. V.
Holz- ,

Papier-,
Leder-u.
Textll--

erzeuqn.

H. v . Nah-
rungs-u.
Genuß -
mitte ln

Erste 1-
Iung v,
Bauten

Le j-stg. d.
Handel s ,
Verkehrs

u. d . Nach-
richten-
über-

mittLg.

Dien st-
Ieistg.
d. Banken

u. Ver-
sicher. ,
sonst ige

marktbe st
Dienst-
Ieistg.

Nicht-
markt-
best.
Dienst-
l-eistg.

c 1 8 9 10 11 12

58,9

4,1

1,9

31,1

4,0

51 ,8

to

34 ,6

tr2

60,0

3,4

4,3

25 ,5

6,8

68 ,1

1f

10,7

12,0

tro

57 t5

2 ,'7

25,7

8,4

35,'1

1,3

10

15,8

41 ,9

oq

4,4

11,3

26 ,9

46,'7

2,8

0r1

50,4

48 ,2

100

40,0

100

?1 0

100

42,5

100

64,3

100

58,1

100

Ef 2

100
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L, l'tl
Nr

Tabelle B : Inverse Koeffizienten der Input_
- Infändische

Erzg.u.
Bearb. v.
Eisen,
Stahl,

NE-lletaI len

Produkf-ionsbereich 1 )

Gew. ',./, Erzeugn. d. Land- u. Forstwart-
schaft, Fischerei

2 Cew.r,r. Energie, !.lasser, Bergbauerzeugn"

i,380

0,039

o ,1zt

0,051

4,c42

0,017

0,151

0,102

0,008 0,014

0,039

1,35'1 0,083

0,007

2,0a5

0,220

0,c92

A Et:zg. u. Bea-rb. v. Eiserr, St_ah1 , NE-.irLeta ll.en

3 H.v. chemischen, Illneralöf- u. Kunst-
stofferzeuEn., Gehr.u. Verarb.v. Steirren
ri Fr,l^h

5 H.v. Stahl- u. MaschlnerLbauerzeugn
ADv-Anfagen, !.ahrzeugen .........

6 H.v. eiektrotechn., feinn.,cch.u. optischen
Erzeugn. 7 EBl,l-Waren

0,095

0,088

0 ,080

0 ,069

0,005

1 , 83 9

0,030

0,024

0 ,028

0,009

0,0070,004

0,092

7 H. v. Holz- , Papier-, L,r::der-. u. Textilerzeugn

8 H.v. Nahrungs- u. Genußmittefn

9 trstellung v. Bauten

0,029

o ,148

0,c14 0 ,026

0,ü60 o t02g

0,024 0,026

0 t025 0,054

0,008 0,016

'1 C Leistg. d. HandeIs,
r icht eniibermitt l.q.

11

Verkehrs u.d.Nach-
0,169

Dienstl.ej.stg. d.Banken u.Versicherungetl,
sonst. marktbest.Dienstleistg.

12 Nichtmarktbest. Dienstleistg

13 Zusatlmen

0,007 0r005

0,070 0 ,090

0,007

2,6872,101 1 ,165

*) Der Koeffrzient im Tabel.lenfeld Zeile i,
Spalte ) zei.cSL, wievJcl Güter aus intän-clischer Produkti.on des produktlonsbereichs
i im Input-Output-Modelt direkt und in-direkt benöti9t werden, um eine Wertein-

heit der Güter aus inländischer Produktion
des Produktionsbereichs j für die fetzte Ver-
wendlrng bereitstellen zu können.

1 ) Zusammengefaßte Produktionsbereiche der über-
sicht 2 auf S. 21.
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Gew. v.
Erzeugn.
d. Land-
u . Eor st-
$/irt. -

schaft,
Eischerei

Gew. v.
Energie,
tr{asser,
ilergbau-
erzeugn.

H.v.chem.,
14 ineral-
ö1- u.

Kunstst. -
erzeugn. /

Gew. u.
Verarb. v.

Ste inen
u. El:den

1 2 3



Output-TabeIIe 1975 zu Ab-Werk-Preisen *)
Produktion -

Ii. v.
Stah I-u.
Maschi-
nenbau-

erzeugn. 7

ADV-
Anlagen,
Fahr-

zeugen

Lfd.
Nr.

0,007 0,007 0,047 0,401 0 ,013

0,063 0,059 0 ,048 0,039 0,048

0 ,013

4,027

0,010

0,04'7 0,029

0,089 0,249

0,036 0f035

0,076 0,057

0,037

0,103

2

0,1'1 0

0 ,319

1,243

0,1'1 5

1 ,161

0,131

0,248 0,030 0 ,025

0,029 0 ,022 0,023

0,127

0,126

0,011

0,017

0 ,01 'l

1 ,306

1,703

0 ,029

5

0 ,089 0,033 0 ,026 0,056

0 ,042 0 ,092

0,049 0,018 0,048

0,024 o ,024 0,031

0,040 0,040 0,041

0 ,019

6

70,036 0,043

0,009 0.009

1,301

0,015

0,121

0,097

0 ,067 0 ,042

0,004 0,004 0,004 0,007 1 ,010

1 t225

0 ,13'1 0,1020 ,102

0,091

0,084

0,094

8

9

0,081 o ,132 0,201

0,013

1,105

1,1'79

0 ,217

1,073 0,067 0,078 10

11

12

13

0,008 0,007 0,007 0,007 0 ,006 0,007 0,014

2,087 1 ,859 1 ,861 2,103 1 ,914 1,51 5

H. v.
e Iektro-
techn.,

f ei-nmech.
u. opt.

Erzeugn.,
EBll-Waren

H. v.
Holz-,

Papiei-,
Leder-u.
Text i 1-
erzeugn.

H. v.llah-
rungs-u.
Genuß-
mitte 1n

Erstel-
lung v.
Bauten

Lej-stg.d.
Llandels,
Verkehrs

u. d. Nach-
richten-
über-

mittlg.

Dienst-
1el"stg.
d. Banken

u . Ver-
sicher. ,
sonst ige

marktbest,
Dienst-
leistg.

l{icht -
markt-
best.

Dienst -
Ieistg.

126 7 I 9 10 11
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Tabelle I enthält die i n v e r s e n
Koef f izi enten derrrach.l 2Berei_
chen zusammengefaßten Input-Output-TabelIe zu
Ab-Werk-Preisen der inIändischen produktion
(TabeJ,Ie 2). Eine Spafte der Tabelle 8 zeigt,
wieviel- Produktj.onswerte von jedem oder 12 zu_
sammengefaßten Bereiche unter den Annahmen des
Modells direk+- und indirekt notwendig sind, um
für Zwecke (ler leLzten Verr,endung Güter im
Werte von 1 MilI. DM19) aus d.:m Bereich, der
durch die Spaltensysternatik bezeichnet ist,
bereitsLellen zu können. So sind für die Be_
reiLstellung von 1 Miil. DM Bauleistungen (Be_
reich "ErsteIlung von Bauten,,) z.B. von dem
Bereich "Herstellung von chemischen, MineraL_
ö1- und Kunststofferzeugnissen, Gewinnung und
Verarbeitunq von Steinen und Er<]en,,0,249 MiIl-.
Dt1 ProduktionswerE1 vom tsereich,'Leistungen
des Hanoels, Verkehr und der Nachrichtenüber_
mittlung" 0,102 Mi1I. DM und von Cem Bereich
"Urstellung von B"?uten,, selbst ,],0.! 0 tliLl. DM
Produktionswert erfcrilerlich.

Die inversen Koeffl.zient€rn werden in zwei
Schritten b e r. e c h n e t : Zunächst wird
von einer Matrix, die in den Diagonalfeldern
jeweits den Wert Eins, j.n den auderen Fel.dej:n
den Wert Null- hat (Einheiisrnatrix), die Matrix
der Input-Koeffizienten der Vorleistungen (Re_.
lationen der eingesetzten Vor.Ieistungen zu den
entsprechenden produktic,ns;werten) abgezogen.
Die daraus resulti.erende rvlatrix (sog. Leontief_
Matrix) hat in deri Diagonalieldern positive
(Eins abzüglich entspr:echende Input-Koeffizi.en_
ten), in den anderen Eeldern negaLive Werte bzw.
den Wert Nuli (Input-Koefiizienten mit negati_
vem Vorzerchen). Diese Matrix wird invertiert.

In l,latrixschreibweise fautet rlie Matrix der
inversen Koeff izienLen :

Auf eine andere Darstellungsform der Matrix der
inversen Koeffizienten sei hingewiesen, die die
S t- u f e n f o 1 g e der direkten und indi_
rekten Wirkungen erkennen Iäßt:

Damit jeder Bereich Güter für Zwecke der letz_
t-en Verwendung irn Werte von 1 MiI1 DM zur
t/erfügung stellen kann, müssen zunächst diese
cüter selbst produzreri werden. Die Einheits-
matr:ix I bezeichnet diese produktionswerte in
Iiöhe von ieweils 1 MiIl. DM. Die produktion
de:: Güter fiir oie letzte Verwendunq wircl erst
mög1ich, wenn auch die rlabei ei^ngesetzten Vor-
leistungsgüter produziert werden. Die Höhe der
Lrenötigten Vorleistungen richtet sich nach den
aLs ki;nstant angenommenen Relationen von Vor_
leistr:ngen zu Produktionswerten in der Input_
Output-Tabe1le (Input-Xoeffrzienten). Da die
zu produzierenden Giite: - wie angenommen _ je_
vre-i 1s I Mill. DM betragen, zeiEt rlie Matrix
der Input-Koeffizienten A unrnittelbar di.e be_
irötlgLen VorleistLrngsqüLer in MiIl. DM. Die

')Ila':rix A- beze ichnet die f iir die produktion
r:ier Vorleistr:ngsgüter benötig!_en Vorleistun_
qcn, die Matrj-x A3 dere,, Vorleistungen usw.
Während die Matrix A rjie d i r e k t e n
Verflechtungen z(vischen den Bereichen, rJie Gü_
ter für oie letzte Vet:wendunq produzieren,
und den Bereichen, die :rhnen dafür Vorlei_
st.unEsgüter Iiefer:n, zeiq,t, geben riie Matrizen
A2, A3, A4 usw. an, welcbe Vorleistungen
i n d i r e k t für die produktion von Gütern
für die letzte Verwendung im Werte von I Mi1I.
DM benötigt werden (indirekte Verflechtungen).

iJe:r d.r Br_'rechnung und Verwendung der in die_
s.)rq Heft nachgewj.esenen inversen Koeffizien_
Lel) (Tabe1le 8 bzw. Z"3) sind u.a. folgende
B e s on d e r h e i t e n zu beachten.

C=I+A+A2+A3+A4+

-I
C (r A)

Dabei bezeichnet C die Matrix der inversen
Koeffizienten, I die Ej.nheitsmatrix und A die
Matrix der Input-Koeffizienten der Vorleistun_
g en.

Beharrdlung der Einf uhr

Die inversen Koeffizienten beziehen sichallgemein auf eine Werteinheit der von dembetreffenden Bereich für Zwecke der fetztenVerwendung produzierten Güter. Im folgendenwird angenommen, daß rliese Werteinheii eineMillion I-tI"] beträ9t.

Bei derartigen Modellrechnungen interessieren
in erster Linie die möglichen Auswirkungen
von Nachfraqe- und Kostenänclerunqen auf die
inländi-sche Wirtschaft urrcl nicht so sehr rlie
Auswirkungen von Nachfrage,- und Kostenände_
rungen auf die Wirtschaftstätiqkeit ohne Un_
terscheidung nach Wirkungen im In- und Aus_
fand. Daher zei.gen die i.n diesem Heft nachge_
wiesenen inversen Koeffizienten die produk-
tionswerie, die aus i n I ä n d i. s c h e r
Produktion direkt und indirekt erforderlich

19)
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sind, um Güter für die letzte Verwendung be-
reitstelLen zu können. Die eingeführten Vor-
Ieistungsgüter vrerden - neben den Komponenten
der Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen - aLs

Primärinputs behandelt. Die eingeführten Güter
für die letzte Verwendung bleiben bei den Mo-

del-Irechnungen unberücksichtigt, die Analyse
beschränkt sich also auf die Güter für die
Ietzte Verwendungr die aus in1ändischer Pro-
duktion stammen. Zur Behandlung der Einfuhr
von waren und Dienstleistungen in dem Mengen-
und Preismodell sei bemerkt:

Im Mengenmodel.L werden die Auswirkungen von
Änderungen der Nachfrage nach Gütern für die
letzte Verwendung untersucht. Die Nachfrage-
änderung kann sich sowohf auf Güter aus in-
Iändischer Produktion aIs auch auf einge-
führte Güter beziehen. Da bei der Verwen-
dung der inversen Koeffizienten der TabeI-
Ie 8 (bzw. 'Iabe11e 2.3 ) Iedi.glich Aussagen
über die Auswirkungen von Nachfrageänderungen
nach Gütern aus inländischer Produktion ge-
macht werden, ist zunächst die gesamte Nach-
frageänderung nach ihrer Herkunft aus inIän-
discher Produktion und Einfuhren aufzuteilen.
Dazu können die Angaben im zweiten Quadranten
der Input-Output-TabelIen zu Ab-werk-Preisen
einschtieß1ich bzw. ohne eingeführte Güter
(vg1. die TabelIen 1 und 2 bzw. 1.'l und 1.2)
herangezogen werden.

Im Rahmen des Preismodells sind bei Ände-
rungen von Einfuhrpreisen zunächst die Än-
derungen der Preise der eingeführten Vor-
Ieistungen auf dj.e Preise der Güter aus in-
tändrscher Produktion zu untersuchen. So-
fern Aussagen über Preisänderungen bei Ag-
gregaten der Letzten Verwendung einschließ-
lich eingeführter Güter gemacht werden so1-
1en, sind die Preisänderungen der Güter aus
inländischer Produktion und aus Einfuhren
rnit den Anteilen dieser Güter an der betref-
fenden Gesamtgröße zu gewichten.

Die in diesem Heft veröffentlichten inversen
Koeffizienten sind - entsprechend dem ge-
schilderten Konzept - auf der Grundlage der
Input-Output-TabeIlen zu Ab-l'terk-Preisen der
inLändischen Produktion (vgI. Tabelle 2 bzw.
'l .2) berechnet worden.

Bereichsinterner Ver
brauch

Der bereichsinterne Verbrauch wird in den
Diagonalfeldern des ersten Quadranten der
Input-Output-TabelLen ausgewiesen. Wie in
Abschnitt 3.2.1 erläutert, können der Ab-
grenzung des bereichsinternen verbrauchs
unterschiedliche Konzepte zugrunde gelegt
werden. Das Ausmaß, in dem berichtsinterner
Verbrauch in den Input-Output-Tabellen be-
rücksichtigt wird, wirkt sich auf Produk-
tionswerte und Aufkommen der Produktionsbe-
reiche und damit auf die Input-Koeffizienten
sowie die inversen Koeffizienten der Input-
Output-Tabel1en aus.

Wird z.B. in der Analyse von einer Tabelle
ausgegangen, in der der bereichsinterne Ver-
brauch eines Bereichs umfassender nachgewiesen
wird als in den vorliegenden TabeIlen, so än-
dern sich die Input-Koeffizienten in der
Spalte dieses Bereichs: Der Wert im Diagonal-
feld erhöht sich, die anderen Input-Koeffizi-
enten verringern sich entsprechend. Diese
Veränderung der Input-Koeffizienten bewirkt
eine Erhöhung der inversen Koeffizienten. Die
inversen Koeffizienten steigen in der Zeile
des betreffenden Bereichs in gleichem ALlsrnaß

wie der Produktionswert dieses Bereichs.

Im Rahmen von Input-Output-Model1en sind ins-
besondere die direkten und indirekten Aus-
wirkungen auf die Primärinprrts (Bruttowert-
schöpfung und ggf. Einfuhr) von Interesse.
Es sei erwähnt, daß die Höhe der benötigten
Primärinputs nicht davon beeinflußt wird, in
welchem Maße bereichsinterner Verbrauch in
der Input-Output-Tabelte berücksichtigt wird.
Eine Erhijhung der inversen Koeffizienten bei
steigendem bereichsinternen Verbrauch wird
näml-ich durch eine entsprechende Verringerung
der Primärinput-Koeffizienten wieder aufge-
hoben.

Behandlung der Bank-
dienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte

Die Bankdienstleistungen gegen unterstellte
Entgelte werden in den Input-Output-Tabellen
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nicht auf Abnehmerbereiche verteilt, sondern als
Vorleistungen des f iktiven Produktionsbereichs
50 "Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent-
gelte" nachgewiesen. Ein entsprechender negati-
ver Betrag wird in der ZeiLe "Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen" dieses Bereichs
gebucht. Der tatsächliche Produktionswert des
fiktiven Produkti.onsbereichs ist Nu11. Diese
Verbuchung der Bankdienstleistungen qegen unter-
stellte Entgelte führt bei der analytischen Aus-
wertung der Input-Output-TabeIle zu Schwierig-
keiten. Die genannten Vorleistungen können

Lfd

Gew. v. Erzeugn. d. Land- u. ForsEwirt-
schaft. r Fischerei

bei der Berechnung der inversen Koeffizi-
enten nicht berücksichtigt hrerden, da eine
Relat-ion Vorleistungen zu tatsächlichem
Prodr:ktionswert (und damit die Input-Koef-
fizienten dieses Bereichs) sinnvoll nicht
berechnet werden kann. Um auch die Beträqe
des fiktiven Bereichs bei der analytischen
Auswerr-ung einbeziehen zu können, wurden die
Wer:te des Bereiclts 50 "Bankdj.enstleistungen
gegen unterstellte Entgelte" mit den Werten
des Berc.ichs 49 "Bankdienstleistungen gegen
tatsächliche Entgelte" zusammengefaßt.

Tabelle 9: Direkte und indirekte Auswirkungen ej-ner Erhöhunq der Bauinvestitionen
ModeIlmäßige Berechnung auf der Grundlage der Irrput-Cutput-T.rlreIl.e zu Ab-Werk-Preisen 1975

Nr

Direkte und indirekt.e
Änderungen der Brutto-
wertschöpfung zu Markt-
preisen bei einer Er-

höhung <ier Bauin-
vestitionen m

13 570 MilI. Da'l

int

5

2 Gew. v. Energie, Wasser, tsergbauerzeugn

0,013

0,048

0,249

176

651

38,7

49 ,0

68

319

1 287

1 04r

44

0,6

2,8

11 ,2

H.v. cheffrisciren, Mineralöl- u. Kunststoff-
erzeu9n., Gew. u. Verarb. v. Steinen u.
Erden,

Erz9. u, Bearb.v. Eisen, Stahl, NE-
Metall.en

ti. v. SLahI- u. Maschinenbauerzeugn. ,
ADV-AnIagen, Fahrzeugen

H. v. elektrotechn. , feinnech. u. optischen
Erzeugn. , EBM-Waren

0 ,127

3 319

1'721

I 71C

160

1 249

't49

l3 706

I 384

1 791

82

38, I

21 ,1

41 t1

48,2

6q,z

58, r

364

'703

365

500

48

t) , 126

0,056

0.102

0,132

0 ,006

| ,912 26 760

6,1

1 H. v.
zeugn

Hol-z-, Papier-, Leder- u. Textiler-

5 825

4,4

0,4

50 ,9

1,8

9, r

o.4

H. v. I.lahrungs- u. Genussmitteln

0 ta92

0,011

1,0r0

40 ,0

3't ,9

42 ,59 ErsLellung v. Bauten

10

ll

12 Nichtmarktbest. Dienstleistg.

1l

1)

Leistg. d. Handels, Verkehrs u. d. Nach-
richtenübermitt19..

Dienstleistg. d, Banken u. Versicherungen,
sonst. marktbest. Dienstleistg. .

890

Zusamen .

Zusammengefaßte Produktionsbereiche der Übersicht 2
auf S. 2 1.
Siehe TabeIIe 8, Spalte 9.
spaIte1xl3570.

4) Tabelle 1 , ZeiLe 20.
5) Spalte 2 x SpalEe 3 : 100.
a) Die restlichen 2 115 Mill. DM entfallen auf ein-

geführte Vorleistungsgüter.

1l 45sa) loo

2l
3)

Direkte und indirekte
Änderungen der Produk-
tioilsserte in Mi11.D|4
bei einer Erhöhung der

Bauinvestitioneil

m
1Mi11.Irl'i/'

um

r3 570,,
liiiI. DM''

N"rchr ichtI.
Anteile der
itruttowert--
schöpfung zu
Marktpreisen
an Produk-
t ionswer t

. 4)rn I in uill.nu5)

Produktionsber"i.h I )

2 43
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Zum Abschluß dieses Abschnitts seien zur analy-
tischen Auswertung der Input-Output-Tabellen
zwei B e i s p i e I e gegeben. Das erste
Beispiel untersucht die direkten und indirekten
Auswirkungen einer Erhöhung der Bauinvestitio-
nen. Es bezieht sich auf die zusammengefaßte
Input-Output-TabeIle der inländischen Produk-
tion (TabelIe 2), die daraus abgeleiteten In-
put-Koeffizienten (Tabelle 7) und dl.e entspre-
chenden inversen Koeffj.zienten (Tabe1le 8).
Die Ausführungen lassen sich analog auf die
entsprechenden TabeIlen des Tabellenteils
(TabeIJ.en 1.2, 2.2 ond 2.3) übertragen. Das

zweite Beispiel zeigt die Berechnung des
di.rekten und indirekten Energiegehalts einer
Gütergruppe. Es basiert im wesentlichen auf
den inversen Koeffi.zienten der Tabelle 2.3
und den Angaben in den "EnergieEabeIlen" 3.1
bis 3.3.

Dem ersten Anwendungsbeispiel liegt das Men-
genmodell zugrunde. Es sei angenommen, daß die
Nachfrage nach B a u i n v e s t i t i on e n

um 10 ? steigt. Die Bauinvestitionen betrugen
1975 (einschließti.ch der abzugsfähigen Vor-
steuern) 135 710 MiII. DM (TabelLe 1, Zeile 9,
SpaIte'16). Ein Vergleich der Input-Output-Ta-
bellen zu Ab-Werk-Preisen (vgI. Tabellen 1 und
2) zetgl, daß die Bauinvestitionen keine Ein-
fuhr enthalten. Die Erhöhung der Nachfrage um

10 t (13 570 MiII. DM) betrifft daher nur Güter
aus infändischer Produktion.

Die direkten und i,ndrrekten Auswirkungen der
zusätzlichen Nachfrage nach Bauinvestitionen
auf die Produktionswerte können mit HiIfe der
inversen Koeffizienten berechnet werden. In
der Spalte des Bereichs "Erstellung von Bauten"
der Matrix der inversen Koeffizienten sind die
P r od u k t i o n s w e r t e angegeben,
die bei einer Erhöhung der Nachfrage nach Bau-
ten um 1 Mill.. DM notwendig sind (TabeJ.1e 9,
Spalte 1 ). Die Produktionswerte, die bei einer
Erhöhung der Nachfrage um 13 570 Mi11. DM be-
nötigt werden, sind in Tabelle 9, Spalte 2,
ausgewiesen. So sind z.B. bei dem Bereich "Ge-
winnung von Energie, Wasser und Bergbauerzeug-
nissen" direkt und indirekt Produktionsvrerte
in Höhe von 651 MiII. DM erforderlich. Bei dem

Bereich "Erstellung von Bauten" wj.rd eine Pro-
duktion in Höhe von 13 706 MiIl. DM notwendig.
Dieser Betrag enthä1t den Wert der Bauinvesti-
tionen (13 570 MiII. DM); di.e restlichen Pro-
duktionswerce ( 1 36 MiI1. DM) betreffen Repara-
turleistungen des Baubereichs, die direkt und
indirekt als Vorleistungen bei der Produktion
der Bauten benötigt werden.

Mit HiIfe der Input-Koeffizienten (TabelIe 7)
kann im nächsten Schritt untersucht werden, in
welchem Ausmaß sich z.B. die B r u t t o -
hr e r t s c h öp f u n g zu Marktpreisen
der von der Nachfrageerhöhung betroffenen Be-
reiche ändert (Tabe1le 9, Spalte 4). Dazu wer-
den die Produktionswerte (Tabelle 9, Spalte 2)
mit den Anteilen der Bruttowertschöpfungen zu
Marktpreisen an den Produktionswerten der be-
treffenden Bereiche (TabeIIe 9, SpaIte 3) mul-
t ipI iz iert.

Die eingesetzten Primärinputs (eingeführte Vor-
leistungen und Bruttowertschöpfung zu Markt-
preisen) ändern sich insgesamt im gleichen Aus-
maß r.rie die zusätzliche Nachfrage nach Gütern
für die letzte Verwendung (13 570 MiIl. DM).
Die Differenz zwischen der Änderung von Primär-
inputs insgesamt und der Änderung der Brutto-
wertschöpfung der Bereiche insgesamt in Höhe

von 11 455 Mitl. DM (Tabe1Ie 9, Spalte 4) ent-
fällt auf eingeführte Vorleistungen.

Um die Auswirkungen der Erhöhung der Bauinve-
stitionen auf die einzelnen Produktionsberei-
che zu verdeutlichen, !{urden in Spalte 5 der
TabeIle 9 die Änderungen der Bruttotrertschöp-
fung der einzelnen Bereiche zu der Änderung
der Bruttowertschöpfung insgesarnt in Bezie-
hung gesetzt.

Das zweite Beispi.el bezieht sich auf die Ta-
beIlen 2.3 (inverse Koeffizienten) und 3 (Ver-
wendung von Energie nach Energieträgern und
Produktionsbereichen bzw. Kategorien der
Letzten Verwendung) im TabelIenteil. Mit
Hilfe dieser TabelIen kann u.a. der direkte
und indirekte (Brutto-) E n e r g i e g e -
h a 1 t der einzelnen cütergruppen ermittelt
,u.dun20). Dur Energiegehalt einer Gütergrup-
pe zeigt, wieviel Energieträger (in Mi11. DM

oder in Mengeneinhei.ten) direkt und indirekt
notwendig sind, um Güter der betreffenden
Gütergruppe produzieren zu können. Der Einsatz
der Energieträger kann dabei energetischen
oder nichtenergetischen Zwecken dienen. Der
Energiegehalt der einzelnen Gütergruppen wird
- ähnlich wie die im ersten Beispiel für
die Erstellung der Bauinvestitionen direkt
und indirekt notwenclige Bruttowertschöpfung
der einzelnen Produktionsbereiche - in zwei

Eine ausführliche Darstellung des Konzepts
des Energiegehalts und Ergebnisse weiter-
gehender Auswertungen für 1975 enthä1t der
Artikel von C. Stahmer: Direkter und in-
direkter Energieqehalt der Güter der
Ietzten Verwendung, in: U.P. Reich,
C. Stahmer (Hrsg. ), Input-Output-Rech-
nung: Energiemodelle und Methoden der
Preisbereinigung, Campus Verlag, Erank-
f urt 1981.
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Schritten berechnet: Zunächst vJerden rni.t Hilfe
der inversen Koeffizienten die für'die produk-
tion einer Gütergruppe direkt und ind.irekt not-
wendigen Produktionswerte erxiittelt. Anschlie-
ßend werden diese Produktionswerte m_it Koef-
fizienten multipl iziert, die den (direkten )

Energieeinsatz bei der Erstellung dieser pro-.
duktionswerLe angeben. Derartige Koeffizienten
werden in Tabelle 3.3 gezeigt.

Als B e i s p i e 1 für die Berechnung cies
Energiegehalts einer Gütergr:upJ:: anhand ce,:-
Angaben aus der Input-Output-Rechnung 1975
werden in'Iabelle'l 0 die Ergebnisse einer Mo-
dei.frechnung dargestellt. In diesem Beispiel
wird die Frage untersucht, wieviel Energie-
träger direkt und indirekt unter den Annahmen
des Model-Ls der Input-Output-AnaL'r,se I975 er:-
forderlich warenr um Krafthragen im Werte von
l Mrd. DM im Inlancl zu produzieren. L-ür ciie
Beantwortung der gestellten pl:age nri.rß, wie
bereits erwähnt, zunächst mit- rlilfe cjer Ta-
bell-e der inversen Koeffizienten ermitr_elt
werden, welcher Produktionswert der,3j.nze'l_-
nen Produktionsbrereiche direkt und indirekt
benötigt wird, um diese Kraft!{agen zu produ-
zieren. Die gesuchten !,jerte (in diesem Bei-
spiel in Mrd. Dl'4) zeigt direkt Spalte 24 der
Tabelle 2.3 (S. .l 31 ). Über den Energieeinsatz
bezogen auf den Produktionswert unterrichten
die in TabeIle 3.3 nachgewiesenen Koeffizi.en-
ten, nämJ- ich der Enerq iee i.ns atz zu Ab-l^1erk -
Preisen nach EnergieträEern in ? des produk-
tionswertes der einzelnen produktionsbereiche
einerseits und di.e Relationen Energieeinsatz
(in Teraloule ) je Mitl. Dt't proCLrktionswert
andererseits. Multipliziert man (nach den i{e-
geln der Matrizenrechnung) die Werte in Spal-
te 24 der Tabelle 2.3 f eltierweise rrrit den ir.t
den einzelnen Zeilen von Tabelle 3.3 ausge-
wiesenen Koeffizienten, so erhält man als Sum-
men der Produkte d j.e in den Spalten '1 und 5 von
Tabelle 10 ausgewiesenen Werte für <ien dtrekten
und indirekten Energiegehalt von Kraftwagen
im ldert von 1 Mrd. DM nach den Produktionsver-
hältnissen des Jahres 1975. Die in den Spal-
ten 2 und 6 von TabelIe 10 ausgewiesenen Wer-
te über den direkten Energieeinsatz bei der
Kraftwagenproduktion lassen sich aus den in
Tabelle 3.3 auf S. 165 in SpaIte 24 ausge-
wiesenen Koeffizienten unmittefbar ableiten.
Die Angaben über den direkten und indirekten
Einsat.z von Energieträgern aus in1ändj.scher
Produktion (Spalten 4 und 8) können nach dem
gleichen Rechengang wie die Werte in den
Spalten 'l und 5 mit HiIfe der Tabellen 2.3

und 3 im Tabellenteil berechnet werden. Da

sich;edoch die in diesem Heft veröffentlich-
ten Koeffizienten über den Energieträgerein-
satz auf das Gesamtaufkomnen an Energieträ-
qern beziehen, müssen zur Errechnung der
I{ertangaben in Spalte 4 von Tabelle 10 die
Angaben der Tabelfe 3.'1, zur Ermittlung der
Mengenangaben in Spalte 8 \ron TabeIIe 10 die
Angaben der Tabelle 3.2 durch die Produktions-
werte der Produktionsbereiche (siehe z.B. Zei-
le 67 von Tabelle 1.'i ) dividiert werden.

lr-ach den in Tabelle 10 dargestellten E r g e b -
n i s s e n der: Mode If rechnung betrug 'l 975 der
direkte urrd indirekte Energieeinsatz bei der
Produktion von Kraftwagen im Werte von 1 Mrd. DM

101 l,lil i. Dt1 bzq-. 1 2,6 peta joule ( 12,6 . 1015
Jorle). De): d i r e k t e E n e r g i e -
e i n :; a t z bei der Produktion von Kraft-
waqen 1:rg 'l 975 r'resentl ich tief er. Er bel ief
sich auf 20 l4i1l. Dt,I oder 2 E des Produk-
tionsrertes untl in JouIe gemessen auf 1,1 pe-
taio.rle. lj{je aus TabeIIe l0 hervorgeht, betraf
der rlirekr-e Energieträgerverbrauch bei der
Kraftvragenproduktion irauptsächlich drei Ener-
gietr:äger" Gemessen am Wert 1ag das Schrverge-
wicht L,ei EjlektrizitäL ( I 1 MiIl. DM) und son-
sti.Jen Mineralölerzeugnissen (4 Mi11. DM) und
genessen am Heizwert bei Elektrizität (0,3 Pe-
tajoul.e), leichtem Heizö7 (0,2 Petajoule) und
mittel.schwerem bzw. schwerem HeizöI (0,2 Peta-
joule). Von wesentllch größerer Bedeutung war
bei der KrafteTagenproduktion der erforderliche
indirekte Energieeinsatz
(81 I!1i11. DM bzw. 11,5 Petajoule bezogen auf
Kraf twagen im Wer:t von 1 Mrd. DItl). Das i.st der
erforCerlii:he Einsatz von Energieträgern bei
di-:i i,rodul,tion von Vorleistungsgütern, die für
ii,: Hersteflung von Kraftwagen benötigt wer-
cien, sowie der EinsaLz von Energieträgern für
die Produktion dieser Vorleistungsgüter auf
a11en vorgelagerten Stufen. So wurde in dem

Beispiel Cer Tabell"e 10 Koks im Wert von etwa
'13 MilI. DM zum großen Teil für die Erzeugung
von Eisen und Stahl eingesetzt. Erdö] (10
MiIl. DM) wurde für die Erzeugung von Mine-
ra1ölerzeugnissen und Steinkohle (10 MilI.
DM) u.a. für die Gewi.nnung von Koks und Elek-
tr:izitat verwandt. In TabeIIe 'l 0 ist ferner
ausgewiesen, wieviel der für die Kraftwagen-
produktion direkt und indirekt benötigten
Energieträger aus der I n I a n d s p r o -
d u k t i o n stammen (82 MiII. DM bzvl.
9, I Petajoule bezogen auf Kraftwagen i.m

Wert von 1 Mrd. DM). Von den eingeführten
Energieträgern (in TabeIIe 10 als Differenz
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TabeIle 10: Direkter und indirekter Energiegehalt von Kraftwagen 1975
- Ergebnisse einer Modeflrechnung -*)

Energieeinsatz für die Produktion von Kraftwagen
in wert von 1 Mrd. DM

in Peta oule r)
Lfd
Nr. dar,

aus
inLänd,
Prod uk t. .

1 Elektrizität
2 Dampf

3 Verteilte Gase

28

I

I
'10

1

13

l0

l1

20

17

I

1

l0

I

13

28

t3

82

12

70

0,3

1,9 0,1

lo

0,8

I '0

0,7

0,1

1,8

1,9

0,8

0,9

0,1

1,9

I,B

0,8

8

9Steinkohle .. ...
Braunkohle . ....
Br i ket.ts

Ste inkohlenkoks

I Kokerei- und Generatorgas ...

1,0

0,2

0,9

0,20,2

1,7

1,0

o,2

o,2

o,2

0,6

1,0

0,I

u.z

0,5

0,1

9

10

ll
12

t3

14

l5

l6

11

t8

19

20

21

cr ubengas

ErdöI ...

Erdgas, Erdölgas .

Kernbrennstoffe ... .

Motorenbenzin, Flugkraftstof fe .

Dieselkraftstoff ...

HeizöI, leicht .

HeizöI, mittelschwer u. schwer .

Flüssiggas

Raffiner iegas u. ä. . .

Sonstige MineralöIerzeugnisse2)

Hochofengas

Klärgas, Energiegehalt von MüIl

Insge sam L

Davon: Primärenergieträger3) ....

Sekundärenergieträ9er4) ..

't0

0,2

0, 'l

1,1

1,1

1,7

1,0

0,2

0,1

0,2

o,4

0,8

0r1

0,2

11,5

5,'l

5,8

0,1

0,4

0,1

o,2

0,4

0,8

0, r

0,2

0,2

0,1

9,1

3, r

6.0

3

5

I

101

24

77

81

24

12,6

5,1

6,9

3

3

3

4 ?.0

3

3

4

6 0, t 0,3

0,t

2022

23

24 51

*) Abweichungen in den Swmen durch Runden der Zahlen.

1) I Petajoule = 103 Terajoule = lol5 ,foule.
2) PetroLeum. Rohbenzin, Spezial- und Testbenzin,

Schmierstoffe, Bitmen, ErdöIkoks u.a.

3) Steinkohle. Braunkohle. crubengas, ErdöI. Erdgas,
Erdölgas, Kernbrennstoffe, Klärgas und Energiege-
halt von Mtill-.

4) Übrige, in Fußnote 3 nicht. genannte Energieträ9er

senezu Ab-Wer
in MiII. Dtl

davon davon

zv-
samlnen direkt 1n-

direkt

dar.
aus

inländ.
Produkt.

zv-
sanmen direkt in-

direkt

Energ ietr ä9 er

,| 2 3 4 5 6 7
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zl"rischen Spalten 1 und 4 bzw. 5 und B errechen-
bar) entfieL rund die HäIfte auf ErdöI.

Der j.n TabelIe 10 ausgewiesene (Brutto-)Energie-
gehalt der Kraftwagen enthäl-t in starkem Maß
Do ppe 1 z äh L u n g e n . Diese betref-
fen den Energieträgereinsatz bei der [.]mwand-
lung eines Energieträgers (2.8. Steinkohle)
in einen anderen (2.8. Elektrizität) im In-

?11land- '. So wird im Bruttoenergiegehalt bei-
spielsweise neben dem Heiz$rert von Mineralöl-
erzeugnissen auch der Heizwert des Erdöls mit-
gezählt, das zur Erzeugung dieser Mineralöl-
erzeugnisse im InIand eingesetzt wurde. In
welchem Umfang derartige Doppelzählungen im
Bruttoenergiegehalt einer Gütergruppe enthal-
ten sind, wird durch den Sekundärenergieein-
satz aus in]ändi.scher produktion gemessen. In
dem Kraftwagenbeispj.el betrug er 70 Mifl. DM

bzw. 6 PetajouLe.

Wird der Bruttoenergiegehalt um cliese Doppel-
zählungen bereini.gt, so erhälE man den N e t -
t o e n e r g i e g e h a I t einerGüterqrup-
pe. Nach den Ergebnissen der Modellrechnung in
TabeIle 10 betrug 1975 der Nettoenergiegehalt
der Kraftwagen (im Wert von I Mrd. DM) 31 Mi1I.
DM (Bruttoenergiegehalt abzügIich Sekundärener-

gie aus inIändischer produktion) bzw. 6,6 pe-
tajoule, also in DM etwa ein Drittel und in
JouIe rund die Hälfte des Bruttoenergiegehalts.
Der so berechnete Nettoenergiegehalt umfaßt
den Einsatz von Primärenergieträgern aus dem
In- und Ausland sowie die eingeführten Sekun-
därenergieträger, nicht jedoch denjenigen Ver-
brauch von Energieträgern, der im Ausland für
die Produktion der eingeführten Vorieistungen
direkt und indirekt notwendig war. Berechnet
man nun modellmäßig, wieviel primärenergieträ-
ger im Ausland direkt und indirekt notwendig
waren, r.lm die eingeführten Vorleistungen (ein-
schli.eß1ich der eingeführten Energieträger) zu
produzieren und acldiert hierzu den Verbrauch
von Primärenergieträgern aus dem Inland, so
erhäIt man <ien p r i m ä r e n e r g i e -
g t h a 1 t einer Gütergruppe. Diese Maßgröße
dürEte für energiepoiitische Fragestellungen,
in denen auch dj.e Auswirkungen im AusLand un-
tersucht werden, von besonderem fnteresse sein.

21) Da sic-h die inversen Koeffizienten in Ta-belle 2.3 nur auf die Inlandsproduktion
beziehen, bl.eibt der direkte und indirek-
te Vorleistungs- und damj.t auch Energie-
einsatz, der für die produktion der ein-geführ:ten Waren und Dienstleistunqen im
Iruslarrd erforderlich ist, unberücksich-
tigt.
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IILL.

TR

Ltt)
NR

CUTPUT DER PfIODUK'TIONSI:tPEICHE (ZEILi 1 8IS 6C):

GTESSIktI-
EI(2EUC-
Nlsstn

84
70

4
5

196
126

19
6
4

2.tc7
1 509

173
6840
2563

810
109

17
'155

1C90

167
?3
1F

1t6
67

1

l

5
6
7

9

6E9.
GEU.
(-rEt.

FRZTUGNISSEh
EFT!UGNISSEN
FRZFUGNISSEil

LANDVIR'ISCHATT
fOsSTg}RTSCHIfT
tiscrErLr u. D.

U. D. GEIIERELI CI,lEIi JAGD
FISCHZUCHT

GEt/. U. VTRILG- V. ELTKIR]SCHET S]ROM
vEeTLG. v.6AS,6Etl, U. VEftILG. V.
GEU. U. VERTT6. V. I'ASSTR A. OEFTEN

AüFt ..... "LICHER VERSOR6UN6 ".
GEU.
GEU.
6tL{.

Kollt €, li. v.
EERGsAUIRZEU ctilSs€N (0li. K0HL

(CHLETTBERGEAUES ........,
E, ERDOEL, €RDGAS) -..".-:
GESTEINEN

1C
11
1?
1l
14
'15

16
17

H. V.

6EU"
h. v.
l{. v.

{1. v

H. V

h. v.
f,EARB

36
31
38
39
1D

l.'l

EFOOET, ERDGAS, T]tII]IIINCTSEN

ERSTELLI.JNG V. EAUTEN

tt. v. trsEN, sTAHL usi., EFZTUCNISSEN 0.2IEHEREIEN, KALT-
IIALiIERKT U. SIAIIL\iERTORT!TIhC, D. SCHLOSSEREIEN I]" AE., A.tI.

H" V. NE.I.1ETAI.LEI,I tJ. NE.I{EIALLHALiZEUG
H. !. GITSSEREITRZEUGNISS[Ä

H. V. STAfIL- U. LLICAT!ETALLI AI]!RZEUGNISSEN (OII- YAGGOI]S ) ......
H. v. TAHRITUGEN (0h. KRAFITAGET! U. -ZUBEH0ER) -...-.H. V. rA SCHINENLAUERZEUGTi. (0H. L0K0!101 tV.,8UERot'TASCH -,A0V-ANL. )
K- V. IRAFTIAG€N U. -ZUIiEHOER, iEP. V. STNISSENFAHRZEUGEI]..,...
H" V. BUER0FASCHINEn. ADV-GERAtT€ri U- -EtNRICSIUNGtN

TLEKTROTTCHNISCHEN ERZ€UGTISSTN (OE. ADV.AttLAGEN)
TEINIIECFATISCHEi\ U. OPTIS(HEN ERZEUGITISSEX SOi]IE UHREN ...
ErsEN-, rrLECi- U. tiEIALl-H^REil (0F. KRAfT9TcENZUEEHOER) ...
HUSIKINSTIiUtiEIiTEN, SPORTGTRAETEN, SPIEL- U. SCHIIUCKIAREH .

s c H N I T T H 0 L Z , ß 0 L Z il A L I t I I R I K A T € il , H O L Z I A R E N . . . . . . .
HOLZSCIILIFF/ ZELLSTOFF. FAPITß UND PAPPE
PAPIEII- U. PAt,t,ElAfiEl;, DRLCXEßEl- U. AE- ERZEUGNISSEN ....

v. uAUiTATFFIAL U. fEUERt- FRDTN, H.V.GRotiXER. ERZtUGN. USU.
Z€NENT, KALK, GIPS I]. L.AITSTOFTEN DARAUS
TE]NKERAI!ISCHIN IiIZ§I]GNISSEN ..
GLAS, GL^SUAREI' .".-......,-.-,

LEDEII U. LIDERIARIN ..ILXTILIEIi

6
4l
l6

? 4 r.0J
855
666

137
600 0

44

232?
905
5i6

!'
357
105

79

?2
l'l

2

155
22

7

CHETISCH€tr tRZtUGNISSEI\ .,
I+INIRALOELERZEU5N ISS €il ..:
l(UNSTST0TtEIiZEUGNISS ci{ ...
GUlll I- U. ASLTESItTAR€ti .-..

69
105

9
231

7
116

2

259
262

82
6

'l l8
?4
l1

1 111

516
900

?5
29

l8l
139
1ö4

18

137 6
t15

6

15
3

J9?

'13

i5
1f 6
120

:,
't8

19
20

1
10

1

E

1?
12

2

2

40

50
1

:,

'l 5

14
l5
17

1

7

11

1533

? E69

23
2\

27

io
't9

5

l0
31
32

31
35

57

26
27
2E
29

6?
6l
61
65

14

1t

155
6

417

2
'I

:o

123
27

,:o
105 te

19
,j-.

129
12

108
3

tE2
I

165
12
13
l

E6

?8
I

1

1

1',

4f
'!8

29

1

2

16
I

96
6

6EKLEIDUt'rG U. tttTILAnEN, p0LSILREI- U. 0t(0RATEUtARSftTeN

NAtiRUNGS- U. GLttuSSTiTTTELI{, 1.N.6.
V. T'ILCH, H. V. T]LChPRA€PÄf,TTEN,8UTTER, (AESE

tLFlscH u. FtEl SctiERZEU6ti-, GtU. V. R0H. HAEUTEH U. fELL€tt
G€TRAENKE}T
TABAKHAEET\

2
l

'11

1?
1l
14
45
46

18

LEISTG.
LEIST6.
LEISTG.
LEISTG.
LEISTG.

49
50
51

53
54
55
56

D.
D.

D.
D.

EINZELHANDELS
EISENUAHNEN (S(HIEN€[GISUNDENER VERXTHR)

GROSSIIÄNDELS 1) L]. D. €IhTUHR. U. VORRATSSIELLIIS....
8 A N O E LS V ERIi I T-1'LUN G

59
'I 1

I
1?

5
99
2E

169
27
7?
24

3
207

37

1Z?5
3E2
'10 7
901
1',l6

1 277
216

1936
111

8
98

174
1E

1 221
73
13
68

220
15

SCHIrtAHRr, TASSEFSIRASSft, HAtfEN .-
SONST. VTRI(EHRSLFISIUNCEN .-..
LElSTG. D. NACHRlCHTSNULBLI{PIITLUNG

BANKDIENSTLEISlUNGEN GTGEN TATSAECHLICHT ENTGELTE
BANKDIENSTLTISTI]NGEN 6!GEN UNTERS]TLLTt ENTGfLIE
DItNSTLETSTG. D. VLRSICtIERUNGEtt (0H. VLRßITrLUilG, SOZIALVERS.) -
FARXTBTS]IiITTE GASTSTAETTE[- U. EEHERt]TRGUNGSLTISTUNGEN
vERLAGS-, LTTERATUF- U. pRESSCLtISTUNGTil ..-.....
I'lARKTBT ST ]I!FTE GESUTIDIi' ITS- IJ. !E TI R INAER LE ISTIJTGEh
VERhII''UNG VON GI,iUIIDSTULCKEh U. RAEUI!Eil
trARXTBEST. TCRSCHUNGS- U. UTITEIiIII CIITSLEISTUIlGEN, LEIST6. D. r.

UNTERNEHI.:EN TAITIG[tu 0liGAtrISATt0NEN 0H. ERgERBSCHARA(TER ."....
UEBR. I'ARKTBEST. DIENSI'I.EISIUN6E{, PEP. V. 6EBRAUCHS6UETERN ....
LEIST6. D. PRIV. OR6AhISATIONEN OIi. ER9IRBSCIiARAKTEH

11
46
19
l
8

17
?6
l5

10
65
57

157

t8
517

44
,l

34

17

16

3
0

2
110

17
't 235

58
59
60 LEISTG. D. GEBITTSXOERPLRSCiIAFTIil U. D. SOZIALV€RSICIIERUN6

61 VORLEISIUN6EN D€R PRODUKTIONSIEREICHE (SP.1 BIS 61) 8Zr.
LEIZTE VEfi9€NDtING VON GUETITN (SP.62 SIS 68)

HAEUSLICHT DIENSTE .
223 ]E19

l75E 102?28 12A42

AESCHREIBUNGEN .

VERIIOEGEN

66 HRUTTOTERTSCHOEPFUIIG ZU MARKTPREISTN

67 PRODU(TIONSTERT

68 EIt{IUHR GLE]CHÄRTIGER GUETTR ZU I8-ZOLL-PREISEN ......

69 6ESAIi!TES AIJf KOII'iEN AI{ GUEIEEN (SP.1 tsIS 61) BZU. LETZTT
vERtTENDUt/G V0N GUETERN (SP.6? EIS 68) .....--..-

PRODUXTIOilSSIEUERN IbIUEGL. StJtJV€NTIOT€XtIt{xo{lrth aus u}tsELtssIAtNDlGEIi ARSEIr ".EINKOHTIEN AUS UNTERIIIHIIERTAETIGKEIT UND

214
227

't96?
15ö

2 971
2011

1{1E5
l0 7l

432
2?9

t 891
161

7?1
691

,121
991

!2
20
22

4
1
3
4

6t

E0l 7

560r

7359

1106

1102

882

22?4 2

12197 0

10070

3 011

15855

7 102

7879

15916

J95

-74-

1 ) TINSCIlL. RUTCXGEUINNUNG.

5 284 8465 1 I 5040 23257 16311



- INLAENDISCHE PIiODUKTION UND EINFUHR

Dts

U.LFTCHI-
TETALLFAU.

EIt ZE ÜG-
{lsstN(0H.

LTD.
Ni.

E9

8
11

1

3

4

6
?
8
9

18

21
1

3
2

l

93
6

10

:o

]'
7

82
6

1C

:,

37
1799

157

801

61

930
61
59

:,

31,|
1E
65
5?
l8

5E2
16
l6
20

5ll
15
13

t'

160
157
115

?7
17

7
90
50

7236
7?E

'1241
27 E2

25
1

142
707

100
1?
85
,_,

t0

1 1?9
580

2161
r71

49
34

283
751

172
64

634
1l

12
156

923
2??
562
169

62
5

27
70

90
?6
41
l5
91

902
L7 6

1t96
32

16E
1?6

2?A
75
6C
90

941
650

1102
101 1

76
1

99
37

?2

59

151

50

108

267

55265

31186

1'l
11
12
tl
't1
l5
16
17

t \27
117
359

177 1

143
106

6560
979

313?

116
97
34

2 801
1559
1269

328
191

43

\?62
112?
1016

1,67ö
117 5
6615

!3 42

1576
48
46

513
11',l2
I 070

69

1038

15342
1725
124

?
E8

23?2
1760?

59

8

250
6

1175

1o
1',!18

195

5
8

9

12
32

7

19
161

1?

1fl

?'a

17

2150

15_1

1

2l

9t

1251

50
?1
12

raz
120

33
1

61
100

17

21
22
?!
?4
25

247
61

t55

1E7
133
, r_,

4512
370
989

1

4369
6t7

1?? 1

1617 1

960
20

23'l
127 1

88
11

315
59

1 129

l1
1l
1?

6!1

21

59

90

2ö
?l
28
29

lc
J1
32
t3
f4
J5

l6
37
\E
39
40

El8
l

:'

7
z
3

1

1

5Z

l

l0
7

141
1

11
2

6
8

\z

57
2

14
5

l0

627
1üZ
6?O

52
c3

196
92

410
47

404
7

39
2Z

:,
l

5?6
?76
840

8
112

7

't5
9

96
61
18

2

157
71

ll9
61
96

6

44
6

29
7

28

7t93
80

211
63(5

6

,,
14

it
26

,o
'17

4
10
1l

't9 17 41

18

lE8
71

217
100

4
215
256

251
50
3e
31

1

80
63

't 187
461
117
't? e

9
1075

a36

tl39
253
7El
141
1l

978
179

135
16
17

1u
112

15

1 018
2??
164
126

10
915
28s

129
l8

1',I 0

lo
171

8,2

456
384

95
110

7
519
155

ll'l
J5
?z

9
J

?2
6

t131
268
833
17e

11
117 4
153

4?
43

45
46
47
1E

1?
203

85
9

ll

2 0'l
272
112

7
62

't0

?
?9
?8

8
t0

9
59
32

1

l6

57

50
262
101

14
37

73
249

92
10
2?

/.9
50
5',|
5?
53
51

169
776
277

14
11?

'16

I
105

18
?

1il

:
1

23
l
1

4

26

:
14

7

l

16

51E

51

(l

61

11060

I
98

1,1

B5
324 1

l.?
2 46?

355

10
123

94
2162 it,'r

56
57

261 'l 30

56
59
60

öl

4??
't202
157 8
l't12

1?E4
1253

z?1 63
348 6

3470
29686

1991

140
120

461 5
1{ 14

1 060
1329
850t
?706

'129
227

1 412
581

137 6
1a52
8998
J',l8 9

62
63
64
65

236
-36 2
3950

359

l0l3
'1699

3293 1

2066

1258
502

17 08
79

2J69

451 9

29tf

7 3Et 5268a

4181

'18

4021 43041

55t7

-75 -

5 081 1 5901

7 209 13596

93796

38489

815t2

12261

29499

4217

3 7001

3755

111

2158E

151 15 66

67

6E

1236t,

26424

609

397 29

92115

10120

66451

9132

9 571

121 0

12290

2845

1 1567

397 1

Td{T-IJAREN
(OH.KRI'T-

I,AGEN-
ZUIJEHOER)

H.V.I{USIK.
INSTPUd.,

sP0Rl-
GERA€TFN,
SPIEL. U.
s c Hr4u CKlr -

SCHNIIT-
x0Lz,H0Lz-
üALtsFA8RI-

KATEN,
HOLZT/AFEN

ZEUGEN
(OH.KRATT-
!AGEN U.

-ZU6EHOER )

hASCHIILN.
IIAUERZfUG-
NISSEIi(OH.
L0r0n0Tiv.

lls!- l

H.V.KRAfT-
tlA6EN U.
-ZI]8EHOER,

8EP.V.
SIPASStN-
TAHRZIIJGEil

H-V.BUCRO-

'.ASCHININ,ADV-GEßAE.
TEN U.

-EINRICH-
TUNGEN

H.V.ELEK-
TROTECHN.

ERZEi-JG-
NISSEN

(0H-ADV-
ANLÄGEN)

B.V.TEIN-
i{EcH.u.

OPIISCHER
EtIIEUGN.

SOIJIE
UHREX

29 30z6 z7 2A22 21

27013 15538 102535 95885 12781 15135 517 16 7 452 40 718 69

6l
2
,l

960
29



1.1 INPUT-OUTPUT-TABTLL''I975 ZU AB-IER(.PREISf{

nii..

- aE -
LFD.

NR.

KL€IDUNG
U.aITIli.,
POLSTTiTI-
u. 0El(c.-

Ot-'TPUT DTR PROCUXTIONSIJERTICHE (ZI]LE 1 8IS 60):

:,
1

:'

1

?
l
4
5
6
7

9

V'TTL6.
GEII. U.
GEU. Y.
GET. V.

GEllJ. U. VEFTLG. V. ELTXlIIISCH€I SIROII

GFll- V.
GE!. Y.
GEU. V.

EliZEUGliISSch
LRZEUGIIISS€fr
ERZTIJGNISSEN

GT TRAENI( iN
IAFAKIiAREN

0. LAiDltIRlSCtrAfT .-.....-.-
D. TOKSII]IFTSCHAIT U. O. GEIIEIIDLICHEI,I JAGD
D. TISChEREI U. D- TTSCHZUCHT -..-........

DARAUS

779

11

:'

590
7o
la
?9

42E
?96

8
10
35

1 601
184
111

14
7
4

29
6

?AP,
I0I
150
157

2

464 5

7'.l

!_'

40
2t5
'115

ö{r

84
601

29

t'
10E7

l4

tJc9
2c2
l7E

265
10
24

1u

29
7

119
57

16C

8

32
20

l'l

i3
7
7

15

V- G^S, GElr. U. VtFTLG. V. DllrPt
VERTLG. V. IASSER,\. OETFENTLICHER VERSORGUil6
x0HLE, h. V. tRZElJ6NtSSttr D- (0HLENEtR6BAIJES
I,ERGFALTEfiZLUGi.ISStil (0t. i(0HLt, tROOEt, ERDGAS) ....--".

6EU. V. ERD0EL, ERDGAS, bITUF'ItTOESEN GtSTEtNEti

. CHEFISCH€Ii ERZiU6I\ISsEI

. FINTNALOELERZEUGNISSIN

. XUNSTSIOf FER2iUGhISS'I
6UF14I- U. ASUtSTIARLh ..v- BAUTAlERIAL rr. reurrr.'iioii,'
2}üENT, XALK, GIPS IJ. I]AUSTOT'EI1
f E I Tr X E R A I, ] S C H ! It E R Z t U G N I s S E N . . .

h.v.6R0fiKtri. ERTEUGN. US!

n. V

GEl,/.

triARu

10

Ii. V. EI5EN, STTIL USI., ERZEIJGh]SSTN D. ZITHETEIEN, XÄLT-
dALZIJtRKE u. STAtILVERT0RFlUNG, D. SCHLOSSERETgh U. AE-. A.{-G.

. GLAS, GLASIJÄRLN

H. V. NE-HIIALLEII U. IE-FEIALLHALBZfUG
H. V. GIESSTRIITRZEI.]GNISSEN .

äu€R0tiAscllIhtt!, ADv-6!RAETtN U- -EItiRlCHTUNrSEt .-...--.-.

TEXTILILN

19

5

6
l

62 49

151C9

9?27

19
20

21

2l
?4

STAIIL- U. LEICIITIiETALLBAtTtRIEUGNISSEt{ (ON. UAGGOilS) _--...
TAHRZTUGEN (OH. KRATTIAGEh U. -ZUBTHOIR) ...,...
xRAFTIIAGE,\ U. -2UUEH

(0H. L0x0i0rtv.,BUERotiAscH.,ADv-ANL- )
0tR, 6Ep. v. SIßASSENFATTRZEUGEN ......

, s0zIALvrRs.) .
STUNGEiT .... ... .

295
35
17

)^
JO
13

I
119

16

27

18
983

11
3C1

151

't 91 03

i,
20

6

2e3
1

26
27
28
?9

3nrl
33
\1
55

l6
37
]R
39
40

12

16

48

49
5C
51
52
53
54

56

D.

D.

v. EtrKTR0IfcHltIscHEti tRzEUGhtssEN (oH. ADV-^r{LAGEN) ........v. FEIN!!tCHANISCHtt! ti. OPTTSCHEN ERZEUcNISS€N SOUIE UHREN.-.v. ErsEN-, bLECH- U. XEIALLHTREN (OH. tRAfTTAGTNZUsFXOEA) .-.v. ßUSIKINSTRUTENIEt{, Sp0nTG€nAETEF, SpIEL- U. SCHttUCKUAREil .
ScHNITTH0LZ. H0LZHALtTfAURIXATEN, HOLZkApIN
HOLZSCHLIff, TELLSIOFf, PNPIER UND PAPPE
PAPIER- U. PAPPEUARIN, DRI,CX€PEI- U. A€.
LEDEF U. LEDER9AflEN

ERZEI.JGNISSEN ....

611
2901

8?
1

:,

14
7163
1182

11
177

3

72
32

1',ll
't13E

247
127

11f
30

166
165

E1 9_7

51
9

90
203

7 621
1798

5?9
69

?
101

19
555
15

467
1t0
2E4

86
10

710
220

90
E1

'lo2
?

116
111

323
1?6
130

57
1

512
131

J41
2C3
6i5

25
2

286

EEXLEIDUN€ U. TTETTIAREA/ POLSTTRII- t,. DExoRATEURAStiTITi:N

trlHRUNGS- U. GENUSSFiIT'f€LI, A-N.G.
v- rtL(H, H. V. I,ilLCHpR^EFARATET, pUTTES, (AESE

TLEISCH IJ. TLEIsci{EIiZEUGN., GET. v. FoH. HAEI.]T€N u. TELLEh

62

68

18

76C 1

I
446

50

180(6

15831

7
1

J66
22

2C2
3
?

1.1 ERSTELLUNG V. EAUTEII...".

t,
6
8

9

5

a2
9
2

1

121 5
1 001
6023
1 194

LEISIG.
LEISTG.
LEISlG.

GROSSHANDELS 1) U.
HANDELSVERh]T]LIJN6
EJNZELHANDELS .....

O. LINfUHR- U. YORRAISS]tLLEN

LEISTG, D. EISEIiIJAHNEh (SCHIE}IEhGTFUNDEtiER vEnIEBR}
LEtSTG. 0. SCHITFAitNT. liASSERSIFASSF\, HAETFN _...-s0lst. v6RKEHnSLTISTU{ctN
LEISTG. D. NACHRICI]'IENUEI LIiIiITTLUNG

t]ANXDIiTSTLEISTUTIGEIi GEGEN IATSAECHLICIlE ENT6ELTE
FIANI(DI ENS]LEI STUNGTN GEG€N LNTERSIELLTE ENTGILTT
DITNSTLEISTG. D. VEKSICHERUhGEN (OH. VERNITTLUNG
MTRKTEESTITHTE GASTSTAETTET,]- U. EEHERBERGUN6SLEI
VERLAGS-, LIT€RATUR- I]. TRESS€LEIS]UNG€N -.".
l.lA RkTtsESI IltilT E G ESU lt Dlt EtIS- tJ. Vt TE RI tlAEIl L€t STUN
VERTlIETUilG VON GRUIiDSTUECXEIi I,,. RAEUI{EN ..

f
30
13

1

3

19
260

65
I

3t

:t1
117
128

1
't1

GEN ...-..--_...

17
52
21

1

12

21

19
EO
13

E
27t{ARKT0EST- FORSCHUhGS- U, UtiTERRICHTSLTISTUNGtN, LETSTG. D. r.
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37799

1984

3434

11122

121

23037

31698

3?7

83296

30

l8 E9

25

1r38t5
7032

6t

7 688

124!7E

2117 40 67

6d

-79-

't 9006 le 783 1 1243 32025 83326 120E47 21 560 14 70 2117 10 69

202 1

5
6
7
E
9

l



INPUI
DEN PRO-
0urTl0ils-
BERTICIIE
ZUSAIIiIEN

VERIE{DUil6

AUfXOFI,I€N

61

LTD
NR

GEH. V. ERZEIJGIiISSiN
GEIJ. V. ERZfUGNISSEIi

D. LANOIIIRISCHATT
D. TORSTIJIRTSCHAfT
D. FISCHEi€I U. D.

U. D. GE9EHELICHEI JAGD
FISCITZUCHT

???20
2821
416 5

VERTLG. V. ELEI(TRISCHEtT STROI'I ........
v. GAS,6Eu. U. VERTLG. V- DA'!Pf
VERTLG. V. IASSER A. OEIFENTLICHER VERSOR6UN6
K0HLE, H. V. ERZEU':NISSEN 0. (OHLENBEScBAUES
EERGBAUEßZEU6NISSEN (OH. XONLE, ERDOEL. ERDGAS) ....-_..
ERDOEL, ERDGAS, BIII]IIINOESETI GTSTEINEN

1.1 ITPUI-OUTPIII-TABELLT 1975 ?U AtT-'IR(-fRITSTX

lIt-1.

ST AAIS-
VERI]HAUC}T

11234

958

OUTPUT DER PRODUKTIOT]SBTRT ICHL (ZETLE 'I BIS 6O) r

1
5
6
7
8
9

6€ri/. u.
VEsTLG,
GEf. U.
6ErJ. V.
GEU. V.
GEl.,. V.

CHEilISCHEN ERZEUGNISSEh

26290
8631
4888

23211
6350

?6596

1tc49
2 690

1162
,:o

81784
34655
1891 1

E895
1C22 1

1 7660
3007
651 2

9156
z1 821

2279
975

1 107
639

121 3
965

10
11
12
13
11
,l5
16
17

EL/

. iI XERALOELERITU6NISSEX
KUNSTSTOTFERZTUGI{ISS E'r
GUI'III- U. ASBEST9AREN

v. EAUfTTERIAL U. FEUERf. ERDET{, H.V.6R08KrR. ERZEU6T. US$.zErEriT, t(ALK, GIps U. BAUSI0tTEx oARtus

' 
E I tT K E R A F I S C H E N C R Z E U G N I S S T IJ . .

GLAS, GLASTAREN .........-_---_
l(r H . V. EISEN, STAHL USU., EffZEUGIiISSEN O. ZIEHEREIEN

UALZ9ERKE U. STAHLVERtORttUhG, D. SCHLOSSfREIEN U.. V. NE-H€TALLEti U. NE-I'I€IALLHALBZ€U619
20

H

H V. GIESSEREIERIEUGNISSEh

AE
KALT-

114321
19104
115 01

1 1 7030
91740

58?150
221550

r016450

?196610

236023

526

1293

5674?O

21
22
23
24
25

SIAHL- U. LEICHTNETALIBAUERZEUGNISSEN (OH. UAG6ONS) ......
FAHRZEUGEN (OH. XRA'1IA6EI U. -ZUBESOEN) .........
FA S CH tN rIBAU ERZ rU6N. (0ti. LOXottoT IV ",BUEROtlASClt.,ADV-ANL _ )
I(RAfTIJAGEN U- -ZUtsEH0€R, REp. V- STRASSETTFAHRZfUGEN ...._.
ßuER0llAscHINEN, ADV-GERAiTEIi U. -El{RICHTUNGEN .--_--_-...

EISEN-, BLECH- U_ TtTALL!rf,EN (OX- kRATTyAGENZUEEHOER) ...FUSIKINSTITUüEiT€Ii, SPON]GEIIAETEX, SPIIL- U. SCHBUCXT'AREN .

22904
47 2E

268 72
32779

43?5

, a-,
57\

24t53
578

18860
5600

18976
1445

1328C
3519
4157
413 4

?21 3.
13177
25069
l1 3E

22708
3935

1291 6
4! 3

8095
6391

12251
25545

31068
6399
560E

12331
2557

\5412
1061e
2798 2
1 3886
11550

B6ARE

H. V

H.
H.
8.
H.
H.
H.

ERZEUGAISSEN (OH. ADV-Af{LAGEN) ........
OPTISCH€N T,.IEU6ilISSET SOIIE UHREN ...

26

2E
?9

l0
l1
33
fa
l5
36

38
39
40

12
13
41
45
16
47
4E

LEISTG.
LE I STG.
LEISTG.
L€ISTG.
LEISTG.

L9
50
,1
52
53
54
55
56

sct{flITTHcLZ,
HOLTSCHLI If, ll0L2hALBtAsRIKArEN, H0LIUAHEN ... -..... -. -zELLsr0fF, pApIER UND pAppE ....--._.,....
PAPIER- U. PTPPE9AR€N, DRUCXER€I- U. AE. ERZEUGNISSETI
LTDER U. LEDER'iARTN
TIXTILIEH
I,JEKLEIOUhG U. T.EITIiAREN, POLSTEfiEI- U. OEXORATEURARBEITETI

NAHRUNGS- U. GENUSS?]IITELN, T.N.G.
..V. IiILCH, H. V. I!ILCHPRAEPARATET, EUTTEI{, KAESE

FLEISCH U. FLEISCHERZEUGN., GFC. V. ROH. }iAEUTEN U. TELLEN
GETNAENKEI{
IABAKYAREN ..

11 ERSIELLUNG V. sAUTEN 11668

42935

1182160

21 5290

21 529 0

. GROSSHANDELS 1) U. D. EINfUHR- U. VORRATSSTELLEI

. HANDELSVERIiIIILUIIG

. ttNzELHAlioELs ..... _.-._--

. EISEilEAHTT'N (SCHtEN€tIGESUI{DTT{TR VE

. scHI rrAHRT, UASSERSISASSEt(, HAETEN
SONST. VERKEHRSL E] STI.!tIG€N
LElSTG. D. NACHRICHIENUEbET.(I!ITILUiIC ...
BANXDIETSTLEISTUNGEN GI6EN TATSÄECHLICHE ENTGELTE
BAI{(DI€NSTLEISTUNGEN GEGEtT UNTERSTELLTE ENTGELTE
DIEftSTLEISTG. 0. VERSICHERUNGET (OH. V€RiITILUN6, SOZIALV€RS. ) .IiAflKTEESIITTTE GASTSTA€ITEN- U. BEHEPEERG
VERLAGS-, LITERATUfi- U. PFESSELEISIUNGTN

UNGSLEI STUNGE

üARKTBESTI}'FTE GESUNDHEITS- U. VETERINAERLEISTUXGEN
VERFITTUNG VON GRUNDSTUTC(€N U. NrEU}IEII
r^RxTBEST. T0RSCHUf,GS- U. UNTERRTCHTSLtISTUft6EN, LEISTG. D. f.

UNTERNEHIIEN TAEIIGEN ORGANISATIOiIEN O't. ERIE88SCH,tRAKTER,.....
UESR. TARXTEESI. DIENSTLEISIUNGEN, NEP. V. 6EBIIAUCHSGUET€RN ....

327 10
9 471

196 61
6345

29201
161 67

1 4600
3810

7051 5
4 001

212
'l2l5 E
I 0140

RKEHR).-_--..-".

5E
59
60

LEISTG. O.
HA€USLICHT
LEISTG. D.

57

61

PRIY. ORGANISATICNEI{ OH. TNUERBSCHARAI(TER ...........
DITXSTE ......
GEsIETSXOESPERSCHÄFIEt,I U. D- SOzIALVERSICHIPUNG .....

706 1

1 6E21
797!

255E5
8193

1 760

11617
22000

r01 0
J?52

73054

2689
8E600

1171
29009

tt084
190t2

8496
1470
7 075

VORLEIS'IUNGEtI DER PßODUKTIONSS€REICHT
LEIZTE VERIE}IDUNG VOi/ GU€TERI{ (SP.62

(sP
BIS

1 BIS 61) BZT.
68)

62
63
64
65

ABSCHREIBUT{G€X

66

ö7

6E

69

PRODUKTIONSSTEUER}I ADZI,JEGL. SUSTENTIONEN .,.....
EINKOII'TN AUS UNSELBSTITTIOIGER IR8€IT
EINI(Ot TEN AUS UNTERN€HI'ERTAETTGXEIT UI{D VER}IOEGEN

ERUT]OYERTSCHOEPTUNG ZU HIIIXTPREISEN

PRODUK I IONSCE RI

EIt{fUHR 6LEICIIAFIIGTR 6UETER ZU AB-ZOLL-PR€ISEN

GESAIIiES AUfKOI4!IEI{ AN GUETERN (SP.1 8rS 61 ) BIU. LETZIE
vERUEtt0UNG V0il GU€TERH (Sp.62 tsIS 6E) .........-

PRIVATER
VE RB ßAU C II
IH INLTND

1) EINSCHL. RUECXGtuttitluilG.

-80-

2411633 56 7 470 ?1 529 0

v



8AI.'TEN

VORRATS-
VERAEN-
OERUNG

AUSTUHR VON
UAREN UNO

DI ENSI-
LEISTUNGEN

ZUSAHTEN

ö5 ö6 67 68

- INLAENOISCHf PROOUKIION UI{D LINfUIIR

D!

v0N ERTT

A t/ LA G E I N VE S T I I I 0 t\ C tl
l_tD.

NR.AUS-
qUESIUNGET{

6t

8921 C

-6690

-1107
-67
-3

1A7 2
217
104

14999
22s

1 059

9??le
J046
142 4

952
40

-17 4

211
6

34
41 84

556
255

11280
2696

31
ö598

756
E1

17 570
11727

49?2
29819

7036
26677

-l2l
-307
-85
-79
-15
-9
-5

-15

2661 2
241 5
313 5
23 3A
1114

549
1037
1 021

35(15
23932

5529
1?31
??o6
1 179
7277
19 51

1',17 229
58587
241 40
1212e
1?427
18859

5ZaL
8/r65

10
11
12
l3
11
15
16
17

1 01?

1909
409?

3096 9
11656

1749

217?3
2212
7? 49

?11

,,:,

386

104
582

193
6

898

?21
-1 40

-4

19461
409 3

774

2C71 6
1953
1 807

ll5,:)4u
212 57
16311

't8
'19
20

184
-71
331
-75

3

2036
5902

41 770
25't 70

31 Z6

I'129
1 08'l 0
73663
63104

e456

2? t)!3
'l 55lE

102535
95831
1?-7 81

21

2t
24

-296
-44

-1 46
7

20229
381 8
7480
1125

54936
9 515

14740
6007

93?96
15115
1171 6

7 112

26
27
28
?9

-83
-226
-37

48
-19
1?5

2109
1277
241 5

834
7406
229 0

1 8604
14 61.

1C173
7275

2C004
27960

10 718
11911
15562
'10413
1271 2
3tE9l

30
l1
32
33
I/.
35

4201
21 12
1329
1.5l
502

39683
12640
2i256
1 4346
t1910

72771
19 239
34864
26681
14167

36
37
l8
J9
40

50
l9

-55
?

58

'I 35710 tlt6 1401 1 9

1954

1 25217 3

-10600

1 24 1871

1517E7

2431633

1005850

4',l

67

68

-201
-!1

?8
I

-62

r1450
2127

2569
7?63
45?1

257 15
6482

70515
6 791
7985

1?715
10140

58485
15953
901 76
13156
11760
46916
26307

\2
4!
4L
45
46
17
48

174

308
959
260
6E8

2079

1 1925
22959

1270
64 40

7 5133

44889

1900 6
19783
11213
12025
43326

49
50
51
5?
5l
54
55

56
57

58
59
60

61135710

-3490

-1060

-2?O

323E
54

215E7 3

1225
r?247

3914
120817

8496
1470

222708

2't580
117 0

2411 40

-6590

543

-'l 0600-2?O-3190
117030
83140

58 2J50
22i530

62
63
61
65

66

GISAXTI
VEPIJENDUTIC

v0R
GUE]ER11

(2.1 - 61)

82120 132220 -1 t00 243473

-81 -

216 02 3

69





1 Input-Output-TabelIen

1 .2 fnput-Output-Tabelle 1975 zu Ab-Werk-Preisen
Inländische Produktion -

(Seite 84 bis 93)



1.2 INPUT.OUIPU].IAPTLI-F 1975 ZU Ad-iTRh-

IILL.

LFD.
Nfi.

18'146

GAS.6Et.
U-VEkILri.

1t 2J

3

OUTPUT DEF FRODU(TIONSTJLREIC!]E (ZT]LI I 8IS 6O):

:,
l
'|

'l

-

1

2
l

5
6
7
E

9

tTEARF-

GEt. V. EkZEL6NISSEN D. LAN0tilRTSCllAtI
6E*. V. FR?t.UG'iIssEN D. ToRSTIiI&Is;CI]ATT
GE'J. V. ERZEUG\ISSEN D. IISCFEREI U. D.

TI. D. GEIJERT]LI,CHEfl J,; r
tIscHzucilT 677

6E'J. U. VtRILG. V. UASSTR A. OEfftITLIcIIER vTRScRGIJNGGE!. V. X0HLE, N. V. ERZEU6[rSSErr D. (0HLENUtRGi]AUES

GE'. U. VIRTLG. V. fI-'(IRISCHET STROr
vERTLG, V. GlS, öEll. U- VtfirLG. v. DArpf

624
7

11
2

:o

52
71

12u6

ttit,

1

:1 l.

1? 67
24 le
135?6ELI. V. EER6IJAUERZEiJGTISSIN (O}I. KOHLE

GFll. V. IR0CtL, tpD6AS, FIIUtsItTaESEN
€RDCFL, ERDGAS)

6TST€INEtI

1,)
11
12
13
1/.
15
16
1?

H CHEü ISCTIEN t(ZF.Uü,iISSEh
IiI N E RALO ELI RZ LI]CN ISS E N

rUN STSTO FFER ZEUGti ISsiN
GUFFI- U. ASI]ESIITAREN

v- tsAUt ATEttIAL U. fLUEFit- EkDLN, H.V.6R0
ztmENT, t(At.K. Gtps u_ I AUSroItrfi DARAUS
F€INI(ERAT ISCIIEN ERZi IJGIISSTN ..... -.
GLAS, GLASIASEil -.-...

11_lf
158{.

2t)
15?
tl

100

177

189
25

27
25
31
25

1

1 299

EtJ F(ER. ERZ'UGN- US* "

726
119

57
1135

4E
1
?
6

1'

1.,

olt
14
l6

J

,:o
1l
l

'tl
1Z

31

18 f. v. rts€N, sTABr- uSI.
!ALZHI RKI U. S]AHLVEPT

, ttlIußN
cil|:u46, D

ISith D. lirFt6tl;fr, I(At T-
U. AT., A.N.G. 8-l a 19

ao19
20

H. V. NE-IIETALL€A U. N€-tsLIALLHALbiTUG
H. V. GIESSEiiEIERZLUGhISSLN ....

22

2Ä

26
27
26
29

H

,{
H

H

H

5TAHL- U. LEICH-IIiiTALLLAUtRTTtIGNISSEN (OIi. L/A,:GONS) .-....
TaHRzEUGLN (0h. XR^tTrAGEÄ U. -ZUBtH0Eß) ....-....-.-..._.
l,^SCH INENEAUtRZ €UGti. (OU - LCkOnOI Iv.,BItLFOFAgCH -,^üV-ANL. )
KRÄtTUAGEN U, -zt:PEli0ER,,iEp. v. sIRÄssENFArtBzt.U0EN ."-...tUiR0:!AStUlNthj ADV-!EFntIEN U. -EIIRICHItJN6EN

ELEXTROTTCI,]hISChEIi Et,ZEUchISSEN (oH. ADv-AhLAGEN)
tEINTECHANISCHtII u. 0FTISCHEil FRZEUGNISSEN SOpIa UHREh ._.EISEti-, ELaClt- u. ilt--IiLLtAREN (OH. XRltTyA§ENIUL'Li{0tR) ...IvLTSIKINS'rtuttE'rTEN, Sp0 RTGE RAETtH, SpI tL- iJ. SC!fl uCl(TJAREN -

,:,
51
t
1

3
142

7

.-n

!'
7

9
4

:,
30

t0
6
E

68

39

30
31
3?
ll
l/.
l5

l8
39
10

ScHNIIT!01t, h0LzHALntASfltKATEX, HOLZHÄREN

NAHRUIIGS- U

v. rILcti,
FLEISCH U.
CETRAENI(EN
TAAAK!AEEK

ta
4C
2?

FELLfN

5540
882

25
64

6

67

83

585

7?

?t)
z1

21
2?

:o
84
27

89

21

H0LZSCHLitT/ zELLsT0fr, prptEk UND ptppE -.....-.
PAPIER- U. pAppEtÄf,r,i, 0RUcxLFEt- u. AE. EtZEUGI.tISS!N ...
LEDER IJ. LtDER9AN!:N
TEXTILIEN
ß€,(LEILTIJNG U. I ETT9AREN" POLSTERT]- tI. D€(OKTTEURAI(SSITEN

. GENUSSIiITTELh, A.ti.G.
H. V. TILCili'RAEPARATEN, t]!ITER, KAESE
FL€ISCHERZET-lGN., 6tI. V. R0H. HAEUTEN U.

41 ERST!LLI'N6V.8AUTEh

15

4

?
11

6

30
42
13

45
16
17
46

LEISTG.
LEISTG.
LEIST6.
LEISTG.
LEISTG-
SON ST.
L E ISTG.

19
50
51

53
54
55
56

D. GROSSHANDELS ,l) U. D.
D. hANDELSVERü.ITTLUNG ...
D. EINZELHANDELS ........

t INTUhR- U. VORRATSSTILLEN

D. EI5€IIEAHNEN (SCIlIEßEIiGEEUNDTNTß VER(rHR)D. SCHIffAHHI, ITASSERSTRASSEi/, HAETEN
VERI(E HIISLEI STI,JNGTN . -. -
O. NACHR:CHTETIJiFf TTIT]L(IN[,

63 tl
172

2200
161
ll

21r5
237

6

6c
'11

,|

171
14

11
117

51
1

?01
36

196
105
439
i27

52
51
53

1EZ
e4
7 {.)

t1
19

106
6

BARKDI EN STLE ISII,]NGEN G'GEN IATSAECHL ICTTE EilTG ELT E
UANXDIENSILEISTTJNbLh G:6Etr UNiERSItt-LTE !NTGELTE
DI€NSTtETSTC-. D. VERSJCTTERUXCEN (OH. VtRtlITTLUilG, SOZJALVFRS.) _
I{AR KTB E STIIIi IE 6ASTSTA FTTEN- I]. ETHE RT'F IIGUNGSLE IiTUNG EN
VERLAGS., LITERATUR- IJ. PRESSELTISTUNGEN ...
ITARKlEESTINFIE GESUNDHEITS- I-. VETEPINAfFLEISTUNGEN
VERIIITILIN6 VON GRUNDSTUECI(EN t]. RATUIITh
I,ARKTSEST. TORSCHUNGS. U. L\TiRRIcH]sLEIsTUNGEN, LEISTG. o. F-

UilTERNE HI/EN TAE IIGEN OR6ANISATIONET OH. TRIdEFBSCIiARAXIEF ......UEBH. FARKTgEST. DIENSTLEISTIJNGT{, REF. V. GEFRAUCTi56iJETERN ....

t?9
63
4',!

495
E

41
l6
58

I

15
5

)r

:,
10

57

61

56
59
60

?o
1 183

LEIS-rG. 0. PRIV. ORGINISATIONET\ oH- tRTERaSCHAnAkTER -_.-.--.... 16HAET'SLICIIE DIENSTE
LEISTG. D. GEAITTSKOIßP€RSCIiÄFIEI U. D. SOZIAL VERSICHERT,,NG."... 162

39937 e99

4 065 43

44002 712

25679 1 604

7
78 131 86

3? 47

2069 12170 71!7

19 1575 21 10

2088 13715 95{7

z?42 232?6 1 780

VORLEISTUNGEN DER PRODUKTIOhSTJERTICHE AUS INLAEND. PiiODUKIION(SP.I 8IS 61) BZU. LETZT€ !tIIgENDUNG VOtI GUETERN (SP.62 FIS 68)

61
65
66
67

6? TING€IUTHRTI VORLEISTUNGEN DTR PRODUXIIOilSBtRE ICHE

6f VORLEISTUN6EN DER PRODIJ(TIONSßEIiEICHE

ATSCHREIhUIIGEN
PRODUXTIONSSlEUERN I6ZUEGLICH SUAVEiIIIONIN ....
EINKOI'{IiIEN AUS UNSELOSTAENDIGTR ARBETT
EINKOII!IEN AUS UTITERNEH14ERTAITIGKE]T UTD V€RiOEGEN

68 BRUTTOIJERTSCHOEPfUNG ZU HARXTPREISEII

69 PRODUKTIOhSUERI (SP.'I BIS 61) gZ!. LETZ]E VERt'TilOUNG VON GUETERNAUS INLAENDISCHER PRODUKTIotT (Sp.62 ErS 68)

6 066
-24 E

2369
1719?

144
93

1119
-5?

219
217
913
863

617 1

57 52
637 t
4629

Jl4
266
5?7
651

6tl.v.
ERzEUG-
ltssEN
D.LAIiD.

I{IRTSCHAf]

G6r-V.ER-
ZtUGt{ISSEN
D.FORSI-

UIRTSCHATT
U.D.6E-

EFZEUG-
ii rsSEt'l D.
FISCI{€REI

U.D.
t IscIzucHT

GEII.U.
vrRrLc.v.

ELTK-
TFISCHE14

STROü

VERCEIIDTING

AU TKOEti EN

1 2. l.

1 ) EI{SCHL. FUECKGTUINNUNG.

-84-

69681 ?316 /,110 36971 11327



PREISEN - INLAEHDISCHE PRODT]KTION

Dt/

RODUX IONSIJERf ICHT

VERILG.V.
IJASS€R A.
OTf IENTL.

VERSORGUNG

130

t5
95

5

IE
3

11

6
6l

24 54

37 65 4930

132?

508?

4700 491 7

LTD
hi

326
13

5

1r
19
2C

17
141

1

2
l

5
6
7
E

9

10

6

I'
380

6
15

:u

5
,_

465
11

197
2

579
424
112

,o:,

127
24
14

506

23tl
1113

'I 70
552
576
't7

392
707

?1
3

216
10
16
,_,

?93
69

9
19

57l)
21E

19
?10

195

1E

141

1'tl
1983

3?9

537?9

12102

65EE1

404

23726

27805

15321

4ll 26

l4
3

':'

10

11

l0

18E1

1 3141

9014

19
5
5

690
15
20

117 195
554

1

397
r01
149
126

15

121_9

212
182
139

12
9
6
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AUS INLA€NDISC}IER PRODUKTION (SP.6? BIS 6
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SUEF0illSCHIl,tEN, A0V-GtRAEIEil U. -EINFICHTUN6EN

ELEKTROTECHNISCHEN ERZEUGhISSEN (OH. ADV-ANLAGEN)
TEINI,IECHANISCHTIi U. OPTISCH€X EIIZEUGTIISSEN SOTIIE UHREN ,..
tIsEN-, tTLECH- U. tIEIALLIÄREN (0u- XRAtTTA6ENZUBEH0ER) ...
HUSIXItiSIRUT!ENIEil, SPCRTGERACTEI, SPITL- U. SCHHUCKL"qREN .

. s cHti ITI H0Lz, lt0L zHALIT f Atj R Il(ATEtl, H0t ltAtaEN

fEuEßf. ERDET{, X.V.6ß0BKER. ERZEUGN- USt.
PS U. EAUSTOfFEN DAFAUS

H0LZSC|rLlff, tLLLST0ft, FTPIER UND P^PPr
PAPITR- U. PAFPEgAREh, DnUC(tf,tI- U. AE.

GElRAENXEN
TAITAKIJAREN

,o
57

110

141
l5'tl l0

11

4?13
2A

7

60

i,
20

5

4

219

21
2Z
23
24

26
2?
28
za

lt.
H.
H.

57

23
4

o:,

604
1t?7

1_4

19

97
16

5
1

313
z

l0
l1
32
33
l4
t5
36
37
38
19
40

1?
4l
41
45
46
1?
48

19
50
51
52
53
51
55
56

61
65
66
67

TRZEUGNISSEI{
LEDER U. LEDEiiTARTN
]F,XTILILN
BEKLTTDUNG U, trETIllARttr, P0LSTEREI- U. D TX O R A TEU RA RE E IT EN

NAHRUNGS- I], GENLiSSII ITT€LN, A.N.G.
V. ItILCH, 11. V. FILCHPRAEPARATEII, BUTTER, KAESE

fL€ISCH U. FLEISCHTRZEUGT-, GEC. Y. ROII. HAEUTEN U. fELLEh

13
4 906
5 101

1l
163

l

6?
25

108
605
193
127

109
?2

ts3
114

52EE

50
1

e4
56

5 492
1 796

E
6

28
?0

41 ERSTELLUNG V. FAtJTEIi 30

59
1 646

89

1 1179

2867

1E046

1sE31

VORRAISSTTLLEN ....

LEISTG. D. EISENBAHNdN (SCH]ENENCE6UI.IDENER VERXIHR)
LEISTG. D. SCHIftAHRT, lJASSERSIf,ASSEN, 8Ar*EN
SONST. VERK€IlRSLEISlUNGEN
LEISTG. O. NACHRICHIENUET;ERTIIILUTG

LEISTG. O. GITOSSHANDELS 1) U. O. EINTUHR- U.
LEIST6. D. HANOELSVERI'IITTLtJilG ..........-...
LTISTG. O. EIN2ELHAI{DELS ......-...,

HAEUSLICHE D IENSTE
LEIST6. O. GEEIEISK

t05
70

2
99

5
537
15

46?
77

284
E2
10

665
220

E9
61

102
2

1C5
'11 3

321
49

130
53

1

463
1lt

3(r
t48
675

22
2

2ö1
??2

49
212

65
8

!4

17
12
?1

1

12

z_7

l1
95

t28
1

11

BÄNKDIENSTLTISIUI,IGEh GEGEI{ IATSIEChLICHE ENIGELTE
SAilKDITNSTLEISTUNGEI{ GIGEN I,JNIEFSTELLTT EHTGELTE,
DIENSTLETSIG- D. VTRSICHERUhGEÄ (0N. VERFITTLUXG, S0zIALVEnS") .
NARKTBESTIIITTE GISTSTAEIIEIi. U. BEHEIEERGUN6SLEISTUNGEN
VERL'GS-, LITEßATUR- U. PRESSELEISIUTG€N
IIARKTEESTII'IIIE GTSUNDHEITS- U. VETTRINAERLEISTUNGEN
VERFIETUNG VOII GTIUT{DSTUECKEN t,]. RA€U}1EN
nARkTEESI. f0RSChUNCS- U. I.tHIEERTCBTSLEISTt'NGEt{, LEtSTG. D. f.

UNTERNEHIIEh TATTIG€N 0RGANISATIOil Etr 0li - TRUERBSCHARAKfER ......
U€BR. IiARKTBESI. DI Et\STLEISIUNGEN, REP. V. GEBRAUCHSGUETERT./ -...
LEISIG. D. PRIV, ORGAIIISATIONEh OH. ERTTRSSCHARAXTER

l
79

4
124

16
901

11
?cz57

5E
59
60

61

62

6f

OERPTRSCHAFIEN U. D. SOZIALVERSICHERUi6 30

VOFLEISTUNGEN DER PRODIJKTIONSTIEREICHE AUS ]NLAETJD. PRODUI(TIOI{(SP.1 tsIS 61) 8Zg. LETZTE VER9ENOUN6 VOil GUETEIT (SP.62 BIS 68)

AESCHRT IBUNGET 15?
t84

1466
55

1295
1685

I 0068
2783

t5E
ll9

2002
5t0

1?1 5
1001
E02 3
119{

360
t 060
5E1l
197 1

151 70

1065 1It85 11511

1070 571 E 3595

4135 19105 15109

t029 1 1433 9227

541 4

€INGIfUEHRTE YORLE]STUNGEN I]ER PRODUI(TIONSBEREICHE . 2250

VORLIISTUNGEI{ DTR PFODUKTIOIISBEREICHE 7664

P R0DUKT IoTJSSTEUE RN Ab ZUf GLI C H S [8VElr TI0NEt{
EINKOIIIl!EX AUS UNSELBSIAENDIGER ARBEIT
EIil(ONFEN AUS UIITERNEHI.IERTAETI6XEIT UIID VERiOEGEN

68 BRUTIO9ERTSCHOEPFUNGIUI.{ANKTPREISETI

69 PRODUKTIOXSIT€RT (SP.1 BIS 6I) tT29. LETII€ VENUE}IDUNG VON GUETERN
AUS IftLAtNDtSCHtR tR0DUXTt0N (Sp.62 BIS 68).....--.

LEDER U.
LEDERIIAREN

HOL I-
scHLtrr.

IELLSTOFT
PAPIEP U.

PAPFE

H.V.PA-
PIER- U.

PAPPEI'A,REt,I
DRUCß ER€I-

U.AE.ER.
Z E U6I{I SS E

TfXIILIEN

3l 34

VEF9ENOUIi6

AU f KOIII'1EN

3'l 32

1 ) EINSCHL- I'UECI(GEUINNUIIG.

-88-

980 6 33877 ?1 64 30536 24t16

9



PREIS Et{ - ]NLAENDISCTIE PRODUKlION

D r'l

NAHRUNGS-
u.6tNu ss -

IIIIlELN,
A. t. G.

36

75 5E

43?

1
l6

2?3

4933
509
399

363 ?
6

123 5
11

47
1

86
4l

'109'l 5

:o
19,:,,:t ,t_a

l0
3
2

:o

?o73

99
14
't5

:,

?9

LfD.
NR,

16
19
20

618
61
59
69

:,

201
22
12
11
55

211
?5
61
16

1023
76

146

:,

568
81
87

t'

1061
151
111

62

6?1
?9

67

1E5
18
ll

3

138
500
509

10

:o

14
37

:,
56

'164
228
111

11

164
??7
111

8
I

?61
1887
2297

259
579 8

127 49
4 53
477

t11
980

41

'l'
1C1
1lt

6

lt

1101
1238

129
301

2

I

26
27

86
601

l
9
2

58

159

71

l9
2

283

173

53

6

44E

7

?1

144

52

4

67

tl

6
288

27

E
14

1t9

13
154
t:,

8
10

:o

95
79

163

416

4423

404

4E21

61 615

2o
1',

3

1

28
91
25

1

25
19
'te

1

1?
94
19

7
16
I

1?4L0

781
3E6
1l

200
1r9

1 ?-6

l0
1t

a:, 20ö

28
305
1E2

215
12tl

5D3

t16
66
8l
51
10

1159

66
129

197
43

7
5

23
?4

26
?7
28
z9

?7
18

1375
1

23
4

212
2

'll
3

!7
18

405
4

l0

7623
48

546

33
3.-

i,
349

,l
z7
10

:'
10
72
JO

l0
31
!2
34
35

2

44
355
282

6
111
261

11151
1871
187
118

17

,:1
124?

9
10

1151
9

2669
9

20
1151

t3

iu
42

1059

198

58
48

49 J6
37
38
l9
40

5
I

361

,1,
221

51
5182

l9
1 636

67 610

?99

7117 11312

260
71 53

1l
105

56
57

41

1578
445
848
170

20
1J 4l

111

439
253
233

60
9

{09
11

746
!67

97
14

511
58

590
163
182
l5

3
567

97

E7
15

1

10
1

100
7

116 6
450

101 1

4t6
131

2120
531

154
74

305
13

4
406

101 9

119
3_7

15
1

l0
85

?0
915
203

4

9l
6?2

461
172
905
l6
10

112
1 515

4?
43
41
15
16
47
48

I'
50

?51
82
10
10

472
1?7

7?
17

lll

olo

268
2722

187
49
72

,r_o

176
1 ??6

98
6

E1

1 019

554
222
712

5E
1431

275
1?5

35
3

36

49
50
51
52

51
55

:o
54

237
101

8
60

12
t0
20

2

2_Z

19
?5
38

9
1l

9 11
47!

56
906 7

14
19
17

1

1

3
67

345?9191

175

87

21166 110J1

2r5

1 578 77878 15554

1 600

557587

5E
59
6G

t 1702 14934

1/.389 195 1 827

49091 '15429 22993

1tl71 21 16 6495

I 102 I 090 8702

't 255J 2666 86580

12631 1',l533 64115

't 50695

1480

11154 32822

1107 1 6935 57 751

225

7 !12

61

6Z

63

6421 46
691

E8l6
3496

576
263

2908
2746

1 601
5E38
43E I

611

150
10002

791
590

4055
860 2

3877 4
12704

l0E1
1 4E0

26908
9605

75
855

1 522
4483

l4l 5
8490

26980
'18469

310 5
- 5134
11583
-!525

65
66
67

115
-? 17
121 I
1251

7A29 6t

LEISIG.O.
HANDELS-
VEIIfIITT-

LUN G

LEIST6.D
EIl,lztL-
HANDFLS

LIISTG.D.
EISEN-
EAHNEN

(SCHI€IiEN-
GE6 U\OENER

V€RXEHR)

8EARB.V.
tltLcH,H.v.
IIILCHPRAE-

PARATEtI,
BUTTEN,

IAFSF

H.V.
FLEISCH U.
-ERZEUGN.,
GEY.V.ROH.
HAEUTEN U.

FELLEX

GEIRAETXETI tlBAxutRE lr
ERSTELLTJ116

Y.sAUTEN

LEISIG.D,
6R0SSHAtt-
DELS U.D.
EINFUHP-U.

v0RRATS-
ST€LLEI'

4539 40 41 4?!7 38

61262 175ö5 29488 2 49a4 1 1?O1

-89-

5E22E '1127 7 90176 1 2656 69

4
5
ö
7
6
9

10
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12
1l
14
15
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1.2 llrPUr-0UTPUT-T^FtLLE 1975 1g 16-;6p*-
!tL!.

LtD.
lrR-

DItNST.
LEISTUNGTI
GEGEn UN-
TEIISITLLTT

ENIGTLTT

2,l

2.

l

5
6
7
E
9

26
86

1

,..,

8.
8.
lt.

H.

GEII. V. ERZEUGTISSEN D. LANDIIIRISCHAfT
6EI'I. V. ERZEU6llISSEN D. FORSTIIIRTSCHATT
(,Id. V. EKZEUGNISSEIi D. FISCHERII U. D.

U. D. GEIJERBLICI{EN JAGD
fI SCHZU CHT

OUTFUT DER PRODUKTIORS{i€RIICI,IE (ZE!LE 1 EIS 6O) I

VIRTLG. V. ELE(IRISCHEI STPOI!
v. GAS, GEta. U. VERIL6. V. DAtlPF
VERTLG. V. TASSER A. OTIfT.NTLICXER VEIISORGUN6
x0HLE, H. V. ER2tUCnISSEN D. X0XLEt{TiERGEAUES
ßERGPÄUERZEUGNISSETJ (0H, K0|lLE, ERDoCL, €RDGAS) ........
ERDOEL, ERD6AS, BITU14IIiGESEN GTSTEINEN

20 13E
17
37

5
13

62o

1',
't5

201
32
f1

292
197 2

10
t 71

:o

59
r'tl

,l

-
1

10

18

34

91

12

192
119

3

i,
20

95

'l Ll
'11
't2
13
14
15
16
17

18

GEi/. U.
VERTLG-
GEI/, U.

GEIJ. V.
G€9. V-

GEg. V

CHEIiISCXEIt EfIZEUGhISSEN ...-..
TINERALOELERZEUGITISS iN . -
KUI{STSTOFIERZEUGNISSEN ..
GUfiIII- U. ASPESIIAREN ...
. LTAUT,ATERIAL U. rEUERf. ER0EN, H.V.Gp0Bk€n. ERZEUGN. rJSr
ztftENT, t(ALK, GIpS U. bAUST0FttI DARAUS.-.....
r€IN(ERAts ISCHETi ERZ€U6NISSEN
GLAS, GLASUARi:I .......-..--

H. v. TISEN, SIAhL U5!., ERZtUGtISSTN D. ZIEHERTIEN, KALT-
!ALUtEpKL rJ. STAHLVEHTORT,lttNG, D. SCi{L0SSEnEIEN iJ. tE., A-il.G.

H. V. NE-EETTLLEN U. NE-IIETALLNILBZEUG
12

19
20 H. V. GIESSTREIERZEUGIiISSEÄ

1l

1
76

34

3067

1 2.5

68
't 116

1E6

16670

?641

1 93 1/r

2 4592

12

40

184

55

4160

3?1

1551

21717

59
1255

3261 0

12610

12 610

21

23
21
25

26
27
28
29

l1
3Z
33
31
l5
36
37
l8
39
10

12
43

45
46
1?
4E

LEISTG.
LfISTG.
LEISIG.
LCISTG.
LEISTG.
SONST. V

LTISTG.

49
50
51
52
53
51
55
56

H. V-

H. V-

tiEARF

F. V.

SIA}IL- U. LEITiiTüETALLUAUERZfUGi]ISSEN (OI{. IJAGGONS) ......
TAHRZEU6EN (0N. XFAtTTA6En U- -ZU8EH0€R) .......-..._..--_
t,As cH TTiENEAUER Z €UGN - (0H. L0K0tr0T IV.,8UE R0ilAS CH -,ADV-ANt_. )
LRAFTI/l6Eti U. -ZUL.EH0EF, REP. V- STRISSENFAHRZEU6EN -."...
BUTR0iASCHITiLN. 

^0V-GEriAtrEtu 
U. -€INßICHTUN6EN -."........

ELEKTROITCHNISCTITN ERZEUGIIISSEN (OH. ADV-ANLAGEN)
TEINI{ECIIAhISCHEN U. OPTISCH€tI ERZEUGNISSEX SOI'IE IIHREN ...
r )sEN-, SLECr{- ll. FEIALLTIf{Elr (0H. KRAFT9A6ENZUDEHOER) ...
III.JSIXINSlRUäiNTEN, SPONTGtFITTEIi, SPIEL- U. SCHI{UCKIAREh .
S C H N I T I H O L Z , H O L Z H A L t] F A LT R I K A I E N , H O T 2 Y A R T N . . . . . . . . . . - . . . .
SCLZSCHLIFT, ZEt-LST0tf, fAPI€R UhD PAPP€ .-.--...
PAPIER- U. PAPPEPIREN, DRUCKEßEI- U. AE. ERZEUGTTISSEN -...

41
488

11
37

4

171
310

62
r523

25

6
6?
24

\,
9?
47

200
35

2z?
107

295
10

:,
109

2
101

16

LfD€R U. LEUiRIAR€N ....
I€XIIIIEN .......

37

26
2

66
12

452
IE
18
27

2
3

119
45

8
14

?1
1

'lo
23
3?t]EI(LEIDUT\G U. IiETTIAREIt, POLSlEREI. U. DEXORATEUFAFT]EIT5N

NAHTiUN6S- U. GEr{USSFIITELh, A.N.G.
. v. nILcB, H. V. I,4ILCHPRAEpARATTN, tsUTTER, XA€SE
tLEISCH U. FLEISCH€R2EUGlr., GIe. V. R0H. HAEUIEN U. fELLEff

77
50
14

It0
1l

8A
64
2E
\9
11

116

,rit
872
198

56
76

6fTEAENKEN
TADAK9AREN

11 ERST€LLUN6 V. FAUTEN......

D. NACHRICRTENU€T]EPFITTLUNC

O. GROSSHANDELS 1) U. D. TINfUHR- U. VORRATSSTELLTN...
D. HAIiDELSVERI{ITTLUhG ....,.
0. EITizELHANoELS ..--..
D. EISEft6AHhIN (SCHIEhENGEBUITOTX€R VERXTitR} ......
D. SCHIffAHRI, !AS
ERKEHRSLEISTUTGEIi

107
70

9
137
128
l4

527
157
332

38
155

13 68
845

s7
21

3
1

t3
47

51
17
73

4

69
7r3

SERSIFASSEN, HAErEti -.

VT RIiO EG E N

57

f]ANKOIENSTLEISTUNGEN G€GEN IAISAECHLICHT ENIGELTE
T,AITKDIETISTLEISTUNGEN GTGEN LNTIf,STELLTL ENT6TLTE
DIENSTLTISTG. 0. VERSTCilERUNGEü (0H. VTRnITTLUNG, S0ZIALVERS.) .
iIARI(]B ESTIHI! If GASTS TAETTTti. U. 8E HERbIR6UN6S LE I STUIIG EN
vERLAGS-, LITEFAIUR- U. PRESSLLETSTUilGTN -.--....
FARKTTESTIIIIiIf GCSIJNDHTJTS- U. VEI€RIItAERL€ISTUNGEN
VERIIIEIUNG VON GRUNDSTUECKEN U. RAEUITER
fiARKTBtST. t0pSCHUNGS- U. UhTERRTCHTSLEISTUilGtil, LEISTG. D. f.

UNIERNEHhEN IAETIGTN OII6ANISATIONEN OH. ERUERBSCHARAKTER ......
UEAR. FARKTB€ST. DIENSTLETSIUNGTN, REP, V. 6EBRAUCHSGUEIERT{ ....

ABSCHRCII]UNGEN
PRODUXT IONSSTEUT RN AL IU E6L I C H SU8 V€ NT tOIi Et{

47
56
22

6
7

1 781

6E
l9
98

6
23

?106

51
102
266
1'.l7
l6

LEISTG. D. PRIV. ORGANISATIOITEN OH. ERIERESCHARAXTER ...........
IIAEUSLICHE DIETSTE
LEISTG. O- GEFIETSI(OERPERSCHAfTEN U. D. SOZIALVTNSICHERUXG .....

61 VORLEISTUilGEN OTR PRODUI(TIOItSETREICItE IUS INLAEhD. PRODUKTION(sp.1 8rs 61) 8z{,1. LETzTE VEnLril0UriG V0t GU€rERN (sp.62 Bts 68)

62 EINGEFUE HRTE YORLEISIUI{GEN DER PRoOUxTIcNSSEREIcHE

63 VORLEISIUI,IGEN DERPRODUXTIOIISEEREICHE

56
59
60

61
65
66
67

1924

499 1

104

871 ?

\96
91 0E

35725

885
119

2699
387

3846
1 693

r 2358
66 95

41 C]
21

13547
L0tr6

1t 59
16 86

17 007
1 5875

EI}il(ONTEN AUS Ut{SELUSTAENDIGER IREEIT .
EINKOäIIEN AUS UNIERiIEHh€ßTATTIGKEIT UID

68 ERUTTOIJERTSCHOEPFUNG 2U I,IARXTPFEISEN

69 PRODUKTIONSHERI (SP.1 BIS 61) BZ9. LETZTE VERTENDUNG VOI{ GUETENil
AUS INLAENDISCHER PHODUKTION (SP.62 BIS 6E) ..,.....,.

4090

s0NsI -
VTRXEHRS-
LE ISIUXCEN

LEISTG.D.
xAcrr-

R ICHTE N-
UEEEß-

I'ITTLU HG

LEIST6.D.
scl{rff-

TAHRT,
vasstR-

51 RASS EN,
IIA€fEN

tiANr(-
DIENST-

LEISTI'NGEil
GE6EN TAT-
SA{C}ILI CHE

Et'ITGELIF

VERIEHDUNG

AurK0rt/Eil

46 4ö

1) EINSCHL
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PREISEN - INLAfNDISCHE PRODUKlION

Drt

LEISTG.l).
VIRSICHE-
RUXG Iil (OH
VSRXITIL6

1644

614
'It

96
'olo

LF tt
Ni

1 390

54

365
229

9

18
19
20

't tt99
t80
J30
160

1'

341 0
1577
10 61

698
278
260
19?.
192

1J
11
12
l3
11
15
16
17

E5

1l
1

79
L5

1
3

347
106

?7
,_o

154
25
24

ß

99
14

2597

63
12
13

316
60
54
10

206
2 €,E

20

56
124

210
51
1?
24

?503
6tE
't32
275

z1
1

20
74

502
139

11
48
62

17
8
7

--.

1',
60E

1096
191

32
261

I
39

241

l

122

E8
2?

7

,-_t

!'
16

!'
69

3l

76

t't
12

9
11

2049

126

,2'
619

790
4t

107
,a,

6
7
I
I

6

12
?

22
t+2
83

?5
2e
l9

1e2
3

8l

1 814
79

794
54

l8
22
17
1l

618
118

11C2
141
511
2E5

21

23
24

2230 11

1

11
J3

?
146

35

37
76

190
526
1',18

1121
856
987

l4E 6
611

13
6E

1

28

2ö
21

?9

169
1

61
8

'l 5

20
?6

:'

94
145

74
2

78
E

68
'198
l5

3

?8
2

6

1o
6

84

'11

51
26

16

'19

72

38

744
1551
't 563

198

212
275

2750
6.17

108 8
641

t0
31

l3
31
l5

18
10

,:t
18
21

1

111
2060

4
26

,|

E
t0

128
75
71
84

t6
14

100
10
60

155

5
,l

'17 8

40
49

18

l6

98

85?6

549

EE75

9992

20567

11725

62

61

7062

7 68E

3434

654

117

32284

5665

3 5949

15

1ll

58 25

555

6380

179',l
501
951
43 5

28

3735
719

1143
111 7

11? E

27!
92
47
1t

65
186

29
,_, tis

59

167
267
249
807

1

J6
37
J6
19
40

11

l0
7

L5
I

4S?

1 018
528

1419
37

3
108
240

179
41

514
1'l

2
100
120

'l 18
ll

3?7
5

34
155

6
1

71
12

761
221

199 4
13

8
554
598

't 67
70

119
8
1

'129
98

20?6
529

267 6
107

19
I 595
1230

1?
13
11
L5
46
4?
48

3

548

213
97

1?1
9

19

55

29
93
80

3
l3

't ?5
811
671

6
15

30

207
6

192
96
36

619

221
9?
?1
13

6

10

I
7
5
2
3

,10
1t,9

209J
686

45
561

't15

l6
118

71
6

tz

1040

752
1 161
1684

24067
16 61

19
50
51
52
5l
54
55

9
547

6
577

19
1 136

4?
1581

3?
1927

210
1 ?9C

1 5'.t

?16

6 236 1 6902

125 296

866 1 17 198

23017 66098

304

:,
51

'1469

87

1556

80
70

2050
133

?315

3EE9

459
889 8

17 65
:o

167

17866 1 5200

62

63

1 2a378 68

5t3
l{.0

56
57

1 Zt63

11455

5E
59
60

807 0

11 736?

109292 61

84

2507

?307 4

626

553
2189
1391

59

1516
2506
5685
4998

263
5?6

?109

1 594
100

3106
17935

24091
184 9
1019

t91 36

1580
10

I l6'10

5 715
171

11 847 2

64
65
66
67

1 470

1470

176 3
621E

21 198
1 6687

UEBßIGE
iAR(TBEST.

DIENST-
LEISTG.,

REP.V.

LEISIG.D.
PR]V.

OITGANISA-
TIONET{ OH

IßUERTJS-
CHARI(TfR

HAEUSLICiiE
0IEr,{srE

LIISTG.D.
GFI]IEISI(.

U.D.
SO2IAL-

VERS.

IIARKTBESI.
GISTSTAEI-
IEN- tJ.

BEHER-
tsFRGUNGS-

VERLAGS-,
LIIERATUR-
U.PRESSE-
LE I STIJ NGE N

IIIRXTBT-
sIlli,rTE
GtSUiiD-

HEITS- U.
TEIERI-

NIFRI STG.

VEPIIIETUI'IG
v0N

GRUND-
SIUTCXEN

U.RAEUIIEN

TANKTsES I.
f0RsftrGs.-

U.UNTER-
RICr{TS-

LEISTUNGEN
usl -

6056 57 58 5952 5l 54 55

'18,867 377 99 11122 1169E 63296

-91 -

113815 21580 11?O ?417 40 69



I NP IJT
DER PFO-
DUKTIORS-
EEFEICHI
IUSAT{iET

VERUTI{DUNG

AUflio|lrEN

61

1.2 ItPUI-0UIpUI-TABILLE ,975 zU Än-iFpx-

fILL.

L€TZIE VEiITEI\DUNC

LFD.
NR. ST{ATS-

VLRERAUCH

OUTPUT DTR PkODUI(TIctrsFERtIcilE (zEILI 1 bIs 6O)

6Er. U.
VERTL6.
GEI. U.
GEU. V.
cEr. v.
GEtl. V.

2547 5

E6l1
4888

2200It
169/,
25'll

8f71
46

728

1C865
2 69C

1363,:,

6J

1

2
3

I
6
7
8
9

GEI. V. ERZEUGNISSEIi D. LANDIIIKISCHATT
GEU. V. ERZEI.IGNISSEIi D. IOHSTIIRTSCHA'T
GEII. V. ERZETJGN.ISSTII D. FISCNTREI U. D.

U. O. GEUIERULICHEN JAGD
TISCHZUCHT

61031
?17 7
3529

vERILG- V. ELEt(IitISCh!li STRO" ._.-..
l. GAS, GEt{. L. vERTLG. V. DArPt
VtRTLG. V. IlASSIR A. OETFT\TLICHER VERSORGUNG......
K0HLt, N. V. 5tiZEUGilISSEN D_ KOHLEilBERGBAUES
EERGT'AUFIZ€tibAISSEN (Otr. K0hLE, EROOEL, ERDGAS) .._.tR00EL, TRDGAS/ IrITUt lhCtSEfi 6ESTEINFN ..--..-..-..-

1J
't1
12
1f
11
15
16
17

t'- v. cHEtIISCHEN ERZTUGX.ISSEN ..H. V. IINERAL0ELEfiZtUGtyISSEti ...H. V. l(LNSISTOfTERZEUGNISSEN ...H. V. GUi!11I- U. AStiEST!AREN.-_.

66317
2500n
1 7?87

6337
8327

17169
2159
5608

7 i25
16C31

t655
717

1J6{t
618

1L?o
772

GEIJ. . SAUTATtRIAL U- fEUSRt. ERDEN, B.V.GfiOBXtR.
2El{EtrT, KALK, GIpS U. 6AUSTOtt€tr DARtLtS ..-,.
TtINXTRA'IISCHEN TRZE!CNiSSEN
6LAS, GLASUAREh ...-..

ERZtiIGN- iJS9-

lt h . v. rIsLN, SIAtiL tjst/.. ijriIEU6r\rssEf, D. Z§AL2!ERXf U. STAtlLVERtOkt,UttG, O. SCHL0SSE. V. NE-HETÄLLEN I.J. HT-ilETALLHALB2EUG...
. V. GIESSEI{E1I RZEI.IiilISSEN

IEHEfiE I€l!, (AL'I-
fiEtEN u- AE-, A.N,G.

ER2EUGNISSEN

FOLSIEREI. U. DEKORATEURARBEITEN

fELLEN

-92-

19
2r)

1C 141t,
1207t
14',11L

51?

1 293

21
2Z
23
21
?5

?6
27
2a
29

H.
H.
H.
H.
H.

STAHL- U. LLICi]Ti]STALIfAI]ERztU§Ii1s5EN (oH. hAGGOHS) ......
TAHR2TUGEtr (0h. KRAfTTAGtN U. -ZuEEHOrR) ......-..---._...
tsAS CH IN€NHAUERZEUGIi. (OH. LOKOIICTIV.,I]UEROI!AS CIi.,ADV-A NL. )kRATTEAG5N U. -ZUt ETOER, REp, V. SIRASSENFAHRZEUGEN _.-_..t'lltR0HASChINrli, 

^DV-GaRAf 
TEN U. -EtNRICHIUItGFil ...-..-....

22159
104 1

21467
29990

3817

ö1c
422

2A26A
530

r29 8?

'1595 2
929

1C478
2\1 4
llE2
?'!65

1961 6
841 4

2109 4
2125

15811
3778

117r6
355

t4!1
421 I
7 511

19196

H.

H.

tLEKIR0TECIINISCHEi\ ERZEl.j6ÄISSEN (Otr. ADV-ANLAG€N) .-.-.-,
fEIliltECHAltlSCHEN lt. 0pTlSCrtN EIZEU6totSSEN SOliiIE UHRTN ..EISEN-, FjLLCH- U. t{fTALLTAREil (OH. l(RArTrAGENZUtsttiO€R) ..rusll(INsTRUrEtrTEti, Sp0RIGiliAiTEN, SpIEL- U- SCHFUCT(yAREN

l0
l'1
32
3l
11

scllNITTti0Lz. H0LzilALr TAbRIKATEX, HOLZ'JAnEN
l0L2scHt IFF, ZtLLSI0tf, pÄpIER ut{D pÄppI
PAPITR- U. plppELJAREN, DFUCT(€RE1- U_ AF.
LTDER U. LTDEKTJÄREti ....
TEXT]LIEN
PEXLI IDUN6 U. I ETTiAREIi,

36

l5
39
40

42
13
14
45
16
a7
48

/.9
50
t1
52
53
51
'55
56

H. V. NAHRUNGS- U. cEliUSSlirIlELh, A.N.G.
8EARE. V. HIt-CH, t1. V. fILC!lpR^EpARATEN, 6UTTER, KAESE..

ROIi. HAEIJIEN U.

?e199
58944ft0

'l 1160
? 457

1r918
9162

2387 4
131 15
11385

H

F
H

. v. TLEISCH U. FLEISCHERItU6k., Gtr- v-V. GETFAENX€N....

. v. TAhaKTAREN ..,......
11 ERSTTLLIJftG V. EAUTEN

LEISTG. D. €INZ€LHAIiDLLS
LEISTG. D. EISENTJAHNiN (SCHIENENGTEUNDTNER VERXEHR)

LEISTG. D. GROSSHANDLLS'1) U. D. EINfIJHR- U. VORRATSSTTLLEh
LEISTG. D. HAhDELSVERI'I]TLi.JNG .. 32483

7795
19661

5E65
11 21

266'.17
i6128

1 1600
1810

70515
4 001

,t E7
1 I o-12
101 40

14576

4?a7 9

TARkTEEST. F0iSCIUNGS- U- UNT!ßntCHTSLEISTUt6EN, LEISTG- D.
UNTERNEHTiTN TI€TIGEN OFGAlISAIIONETI OTI. ERIJERBSCHARAK]ER .IJEI]R- 14ARK]L] EST. DI iNSTLEISIIJTi CEN, FEP. V. GEBRAUCHSGUETTRN

hAIiIDIENSTLEJSTUT\GEN 6IGEN IATSAECHLICIIT ENT(iELTt
AANXDIENSTTEIS]UNGEN GEG€N TJiTLFSTILLTE INIGELTEDIINSTLEISIG. D- VERSICNTRUIIG€N (OH. VFRI.IITTLUIiG, SOZIALVERS,)üARKTETSTIüTIIE GASTSTATTTEN- I.J. 8EHTRts€RGUNGSL€IiTUNGEN ......VERLAGS-, LIIERATUR- U. pRLSSELTtSTUaiGEx .....
üARKTBFSTIfiIl]E GT SUh)I]EITS- U" !T TEPI IJAERT EI STUNGEN
VERtsIETUNG v0ll cFUNDSTUECKtI,J U. RA€UtriEN

LEISTG. D. SCHIfTAHRT, fÄSSEFSTRASSEh, HAEFEN
SO}TST. VERKE}1ßSLI ISTUIiCETJ
LEISTG. D. NACHiIC}ITENUEI]ERI.]IIILUNG

ABSCHREISUNGEN

69 4?
1484U

7e.52
25258
8161

178 0

't 1 61?
2 2000

3C1 0
5752

73054

?66 4
P1634

13084

19052

1 17010
9174 0

582350
223310

1171
?8914

E496
1 47A
7075 215290

21 5290

5E
59
60

61

LEISTG. D. PRIV. OR6AiISATIOhEI\ OH. EIiUERts
HA€USLICHT DITNSIE ...

SCHANAKTER

LtISTG. D. GEBIETSKOERPERSCHAf]EN U. D. SOZIALVERSIChTRUNG .....
VORLEISTI'NGTN DER PROOUXTIONST,EFETCHT AUS INLAEND. PRODUKIION(SP.1 EIS 61) 8ZIJ. LET2lE VTFTJENDUITG VON GUET€RN (SP.62 BIS 68)

Ö2 EINGETUEHRTF VORLEISTUNGEI] DER FRODUKTIONSBEREICHE

63 VORLEISTUIiGTh DER PRoDU(.TIoNsIILFE]CHE

,c'19'159

1 63001

11E2160

5i6051

61
65
66
67

69

PRODUK ] I ON SS IE IJEIiIi AII ZUTGLI CH SI]8VEilT I OR EN
EINK0üFEN AUS UNSELIlST^EtJDIGER ARbEtI ....
EINXOIII.IEN AUS UNIERNEHI{ERTAETIGTEIT UND VERFOEGEN

68 ERUTTOXERTSCHOEPfUNG ZU I4ARI(IPREISEN 1 0t 6450

PRODUI(TIONSUERI (SP.1 EIS 61
AUS INLAENDISCHER PRODUXTIO

) t]29. LET2TT VERTENDUNG VOT{ GU€TERNN (SP.62 BIS 68) _--.,.

PRIVATFR
VtFUtiAtlCH
Ill lliLAND

62

') 
EINSCHL. RIJTCXGETIXTUhC

2198610 516 0 51 21 5290



TJAIJTEN

volrRATs-
vEkAEr{-
D I. RUNG

AUSfUHT
v0N

UAREN
UND

DIENST-
L€ISTUNGEI{

ZUSATMEN

65 66 67 66

I'HI IStN - INLAENDISCHE PSODt]I(IION

DI

ANLAGE,I,NVE S I I T ION T N

AUS-
RUESTUXGEN

1 00a

1

?
3

1
5
6
7
I
9

-351
-307
-54
-79
-15
-9
-5

-ll

26266
24 00
1269
?312
1 084

544
1028
101 2

33718
18126
4t70
2950
213?
1 173
204 3
17 51

1 0005 5
1112 6
2?.1 5 7

e7 87
10464
18342

4L O2
7359

10
11
12
1l
11
15
1ö
17

LFD.
NR.

-1115
-67
-l

139 4
190

76

8650
169
801

6968 1

2316
131 0

946
43
22

231
6

34(l 83
531
?55

11096
2696

54
619 2
733
277

369 71
11327

49 22
2850,1

21?7
2? 87

727
-1 40

-(
1929?

391 9
766

20536
377 9
177 0

12t 9?0
15E55
15916

18
1C
20

184
-7'l
330
-75

3

2050
5488

41276
2t 965

2813

4065
8526

6 7948
56161

5721

261?4
11567
9211 5
E61 51

9571

21
22
?3
24

-296
- r.4

-1 41
7

19607
361 5
74 05
1252

48550
7 543

13517
3590

315 \2
12290
24499

4519

-81
-??6
-r7

4E
-39
125

2345
1 263
2386

?73
7004
1 017

17t87
tl9 2
9783
5019

1 4725
2C558

17 001
9E06

3187 7
? 164

30516
21336

30
31
32
l1
Jt
35

1851
24S0

25929
11101

2 518

1E761
1558
2904

166

26
27
?E
29

893

-104
582

193
6rlt

219

71292

-6ö90

50
79

-55
7

58

-2 01
-37

4095
2130
1 289
652
501

36061
11671
25108
1 3606
11?41

612 62
17 565
294EE
2t 984
,4201

I6
3?
l8
39
10

135710 3,l 16

171

1401 1 9

1179(51

-1 0600

1168651

150695 41

28
4

-62

114 50
212?

2569
7763
4s21

257 15
6482

70515
679 1

?960
1 7289
'1 c140

58228
1 1?77
90176
12656

908 1

43906
26268

42
45
41
15
t6
17
/.8

308
959
260
68E

2079

195-4

11925
22959
i?70
6440

75133

44E13

18867
37199
111 22
11698
612 96

49
50
51
52
5l
54
55

54
3237

si:

2 4000 1

b196
117 0

?221 O8

12?J
2',l 81

600

36E9
111815

21580
11?O

24',1710

1r5710

-3190

-891

-2?O

-z2a

2198610

?161611

1005850

58
59
60

61

62

63

-1-3-689 0 490
l1 7030
8314ü

562350
223310

64
65
66
67

6E

69

6ESAIITE
VERi]tNOUNG
V. GU€TEPN

AUS INL.
PiODUTTION
(2.1 - 61)

69

66 402 132220 -1t15 24000 I

-93-

x





1 Input-Output-Tabellen

1 .3 Einfuhr von !{aren und Dienstleistungen 1975 zu Ab-ZoII-Preisen

(Seite 96 bis 105)



,I.3 EIIIfUHR VOX IAREN UNO DIfNST

rILL.

Lr0.
ilR.

VERILG.V.
GAS,G€lr.
U.VERILG.

v.0AFPr

28

22?O

OUTPUT DEII PROOU[fIOfuSl)ER€ICHE AN EINGfTUEHRTE}.I 6UETEßT:

fISCHEREI U. D" TISCHIUCHT

GEI,.I. V. ERZEUGNISSEN T)

GEI.I. V. ERZEU6hISSTN D

GEI. V. ERZEUGNISSEh D

LANDUIN]S C8T fI
TORSIUIRTSCIIAfT U. D. CE9ERBLTCHEN JAGD

1555

10

10

1'^
1

:,
1

l4
l5

()E§. U.
VERTLG.
GEt. U.
cEu. v.
GEU. V.
GEr. V.

ViRTLG. Y. UASSER A. OEfTiiiTLICHER VCTSORGUNG
r.OHLE, H. V. ERZEUGhISSEN D. KOHLENBERGEAUES
0ERGBAUFRZEUcNISSEN (0I1. X0HLr, ERD0EL, ERDGAS) .......
ERDOEL, ERDGAS, BITUSIIIOESEN 6ESTTITIEN

vERTt.6. V. ELEKIßISCHItr Srioti ..,......
v. GAS, Gtu- U. VEnrlG. V. DArPt ......

CHEIiISCHEN ERZEUGhiISSEII
rI NENALOEI.ERZ€UGN ]SS EN
KUNSTSTOf f ERZ€UGNISS EN
GUNTI- U. ASEESIUAREX.

33

436

10
11
12
1l
14
t5
16
1?

10
9
1

3
EIJ

79
,3.

't1
41
55

it
1

v. BAUITATERtAL U. FEUERf. ER0EN, lt.V.6R0B(ER. ER2EUGN. US9.
- zEriEtrT, xALK, GIPS U- ßAUSI0tFET{ DAnAUS ......
. tEIN(ERAfl ISCHET\ EFZEUGTTISSEN ............-....

732
119
3l
81

6
I
5

l0

478
385

1

3

6
3

1r9

. GLAS, GLAST{ARtN ....

TEXIILIEN

6ETRAENXTiI
lALlA(uAREti .....

1'I ERSTELLUNG V. BAUTEIi

18 H. V. EISEN, STAHL USL]., ERZEUGNISSEN D. ZIEHEREIEN, XALT-
TJALZ9tRKE U. STAtILVERt0RüUftG, D. SCHL0SSEREIEX U. AE-, A.N.G-.

H. V. NE-FETALLEN U. NE.tiETALLIITLgIEUG !'
1

12q

l

37
1

7

20

1'r

2110

O H. V. GIESSERLIERZE!G'iISSEN

?1

?3
21
25

26
27
ZE
29

30
l1
ir
31
35

36
37
38
l9

12
(3
41

16
47
48

LEISTG. O

LEISTG. D

LEISTG. D

LE1SI6. D

LEIST6. D

soNsr. vE
LEISTG. O

4.9
50
51
5?
tl
51
55
56

STAHL- U. LEICHTIIE.IALLTiAUTRZEUGXISSEN (OH. I.A6GOHS) ..-...
fAHRZEUGEN (OH. XRAfTTACEN U. .ZUBEHOER) .................
f{As cH INEilAAUERtTUGN. (0H. L0X0n0TrV.,EUER0llASCt.,ADV-ANL.)
t(RAFTUAGEN U. -ZU8E80tR, FEP. V. STRÄSSEilTAHRZEUGEN -.....
BU€ROIlAS(HJNEN, ADV-GERATTEN U. -EINRICHTUNGETJ .,.........
ELEKTROITCHNISCHEI{ ERZTU6TISS€N (OH. AOV-AIILAGEt{) .......
TEIfrIIECHANISCHEN U. OTIISCHTTI €RZEUGNISSEX SOIJIE UHREN ..
Els€N-. BLECH- U. tlETALL§AREN (0H. XRAfTTAGEttIUSEH0Eß) ..
IIUSIKINSTRUhIENIEN. SPOTTGERAETEN, SPIEL- U. SCHftUCKTARIN

SCHN ITTHOIZ, HOLZ HALAf Ats RII( ATEX, HOI. I9ARE N

H0LZSCHLrtf, ZtLLSI0ft, PAPIER tJl{0 P^PPE.
PIPIER- U. PAPPEUAREIT, DRUC(EREI- U. lE. ERZEUGttISSEI{ ....
TED€R U. LEDERIJAREN ....

1

1

CEARB

B. V.

BEXLE IDUT,JG U. t,ETI[/AREN, POLSIEIIEI- U. OEXORATEURA'iBEIT€N

NAHRUN6S- U. CEt{USS}:IITELti, A.N.6.
V. IiILCH, II" Y. IiILCHPRAEFARATE}T, BUTTEß, KAESF

TLEISCH U. FLtTSCH€RZEU6H., GrC- V. noH. HAEUTET{ U. tELLCil

65
9

10
16
t5

532
31

1

!'

2

J

1

I

8

?t

4065

4

D. €INFUHR- U. VOFRATSSTELLEN ....

EISENBAHXEN (SCHITNEiGCBUI{DEiiTR VENKEHR)
. scHItfAHFr, lAssERsrRAssEN, HAErElr ...
RKEHRSLEISTUNGEN ..........

NA CH R I C H IT I.IU EI] E R F IIT I UilG

EANKOI€NSTLEIS]UN6Et{ GEG€N TATSAECHLICH€ €XTGELT€
BANKDIENSTLEISTUN6EN GEGEN IJNTERSITLLTE ENTGELTE
DIENSTLEISTG. D. VERSICHERUNGEN (Ol{. VERITITTLUT,t6, S0IItLVEßS.) .
MA R XTBE S]IftIII E GASTSTA EITE N- U. I' EhERBER6UI{GSLE ISIUNGEN
vERLAGS-, LITIRATUR- U. PRESSELTISTUNGEN .-.....--..
it^RKIBE STII!ilTE GESUNDH € I TS - U. YE TE RINAERL EI STUI{6EN
VERFIEIUhG VON GRUNDSII]EcKEN U. RAEUnEx
üARKTBEST. FORSCHUNGS. U. UfoTERRICHISLEISTUNGET, LEISTG. O. F.

UNIERNEHIIEN TAETIGEN ORGANISATIOTIEN OH. Efl}TERBSCHARAKTER ... -.
UE8R.'IARKTEEST. DI ENS'ILTISTIJNGEX, REP. V. 6EBRAUCHSGUETERI' ...

GROSSHANDELS 1) U.
HAN O ELSVE R !I I ITL UIiG
EINZTLHANDELS.....

l
,|

58
59
60

LEISTG. D. PRIV. OR6AIISATIO},IE}I OH. ERCERESCHTNAKTER ...........
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't0

--?
2

71

35
I

:'

14
s2
12

9

'9' E 9/r

12

'1090

9
289
40
,_,

15
11?

59

1t

3
1

20
161

2

1

l

,o

11

12

16

117
179

51

t'

49
91
35

3

169
391
256

65
552
392
427
111

l0
EO
19

59

't0
11
12
1l
't4
15
16
1t30

56

62

5
10

:,
1',

16

14

't3

2

512

17

28

?19

12t

529

157

7

211

805
99
29

t0
?6

193

l

12

22

2Z

37

18
19
2C

21
z2
23
24
25

3iJ
J1
32
33
34
35

36
37
1A
39
r0

5 42

1

2

2

9
-,|
20

1

6
18

1

73

12
?

-6

1I
'15

914
9

E6
4

15
1

3
43
39

2
53

2

1l
115

59
2

91
?

334

't3

2668

26
?l
2t)
29

49
50
51
52
5l
54
55

?841
77
6J

:'

14
240

5

I

21

54

114

154

1 480

42
43
44
45
46
47
4E

11

56
57

5i)
59
60

61

rie
7

t/.

ris
2
1

1',

't i,
3
l

33

2

:,

19

-
1 ez7

11

195

50

5E

15

?
1

15

40(

12E
E

i,
4

21

z5
1

ll

?25

4
36

't6
1

2',

17
1

159

18

3

25

348

152

160 0l4lE9 13 02 E702

ttE aRti.v.
r{ILCH,H.V.
F]LCI{PRAE-

PANATEX,
t'U TTE R ,

tLEISCIT U.
-EIiIEUGN.,
GEL. V. ROH.
HAEUTEN U.

TELLtX

GEIRAETIKEI TABAX9A REN
ERS TELLUNG

V.EAUTEN

LfISTG.D.
Gtt0ssHAx-
D€LS U.O.
L trfuke-u.

VORHAIS-
SIELTET

LEISTG.D.
BAilDELS-
VERI.IIIT-

LUN6

LEISTG.D.
EINZ EL-
HANDEL S

LEISIG.D.
E ISEX-
SAIINEN

(SCHIENEN.
GEEUNDETIFR

VERI(EHR)
J937 38 40 41 12 43 t1 45

-101 -
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'l.l EII{turtR V0H gARtN Uü0 DItNST

til.1.

PRO

LfD.
NR.

OIENSI-
LEI§TUIiCTN
GE6TN Ut{-
IERSIILLII.

OUTPUT D€R PROOUKTIONSBEREICHT AN EINGTFUEHNIEN GUETERN:

GEIJ. V. ERZIUGNISS€N
GEg. Y. ERZEUGNISSEN
GEV. V. ERZEU6NTSS€t{

NI TENALOELERZ EUGNISSEII
I(UR ST STO T F ERZ TU 6N ISS EiI
GUNüI- U. ASSESIUAREN

D. LANDIJIRTSCHA'T
D. fORSIUINTSCHA'T
O. fISCHEREI U. O.

U. D. GEI'ER'ELICHEI{ JAGD
FrsiltzucHT

18

57

H.

H.
H.

10

32
35

l

5t

56

55

!96

GEIJ. U. VERTLG. V. ELEKIRISCHEI SIROIl..
vERTLG. V. GAS, GEt. U. VEpTLG. V. DAäPf
GEI.I. U. VERTLG. V. TASSER A. OEFfEIITLICI{ER VERSORGUNG
GEri. v. xoHLE, H. V. ERZEUGNTSSEn 0. K0HLENSERGBIUES
GEIJ- V. BERGBIU€RZEUGTitSSEil (0H. K0lrLE, EflD0EL, ERDGAS) .......
GEI- V. EflD0EL, ERDGAS, BITUFIT{CESEil GrSTElt{EN...

2

10
11
1?,l3
11
15
16
17

H.
H.
H.*-

. CHEfiISCHEN ER2EUGNISSEN 1

303

2

6
941

t
6',1

?
57

1

:,

tl
90

2

:

7

2

1l
5?
I
5

:,

06

{
l0

8

6EU. V. TAUIiATERJAL U. IEUERf. E R.0Er,r, H.v.GR0BX€R. ERZEU6N. USra.
TOIFEH DARIUSZENENT, XALX, GIPS U. EÄUS

'EINI(ERAT!SCHETi 
ERZEUGNISSEft

6LAS, 6L^SHAREt{

. V. EISEN, SIAHL USt., ERZEUGITISSEH D.
cALZ9ERXE U. ST^HLVERToRüURG, D_ SCHL0SS
. V. XE-XETALLEN U. NE-tJETALLHALBZEU6..
. V. G-IESSEREIERZEUGT]ISSEN

21
22
?3
21
25

26
2?
2E
29

ZIEHEREIEN, KALT.
rRtIEil U. AE", A.N.

STAhL- U. LEICHTI(ETALLITAUERZEUGI{]SSET (OH. 9A6GONS) ......
TIHRZEIJGEN (0H. KfiArTlActt U. -rUBtH0fn)
IlASCH IN€hIT AUER ZEUGN. (OH. LOXOitOTIV.,BUEROhASC}I.,ADV-ANL.)
kPAFIPTGEN U. -ZUnEHOER, ßEp. V. STRTSSEt{fAHRZEU6EN ...,..
8UER0nASCHIflEil. 

^DV-0ERAErEh 
U. -EINRICHTUNGEN ...........

ELEXTNOITCHNISC}IEN ERZEUGNISS€t{ (OH. TDV-ANLAGIN)
fEII'IiECHANISCHEN U. OPT]SCHEtT FNItUGNISSEt,I SOTIIT UHREN ...
EISEIi-, BLECH- U. }TETALLIAREN (OH. KNAFTTAGENIUBEHOER) ...
IUSIXINSIRUTEIIEtI, SPONTGERAETE}I, SPIEL. U. SCH}'UCKIAPEN .

scHiltTTfi0t t, H0Lz|{ALETABßrxlTEN, HoLZtAREfl
HOLZSCHtIft, ZElLSr0rf, PlPlEn UND PAPFE.
PAPIER- U. PAPFEITAREN, DRUC(EREI. U. AE. ERI.EU6NISSEII ....
LEDER U. LEDERIARETI

6

?

?

3

2

30
31
32
33
t4
l5
l6
37
18
39
40

42
43
11
15
t6

4E

LEI S TG.
LEISTG.
LE ISTG.
LEISTG.
LETSTG.
s0r{ sT.
LEISTG.

49
50
5l
52
53
51
55
56

IEXTILIEN
BEI(LEIDUNG U. BEITIJA

a
19

3
?1

E

1

12
t0

7
3r

9

t
8

20

B EARb
H. V.
H. Y.

1

z
E
1
9
tv

H

H.
H.
H.
H.
H.

s1t
7
2

TIAHRUNGS- U

V- FILCH,
fLEISCH U,
GET RA EhKEN
TA BAXYA RE N

REN. POLSTEREI- U. DEXORATEURARBE ITEN

GENUSShtIIELh,4.il.G-
H. v. üILCHPRTtPARATET, EIJTTER, rAESE
tLEtsclrERztuGN., GEt. v. R0il. HAEUTEil u. tELLEx

171
2
3

1'

127
z
4

4'I ERSTELLUNG V. EAUTEI{ 46

D. GROSSHANDELS 1) U. O. EITFUHN- U. VORRATSSTELLEN ....
D. HIND€LSVERnIITLUIG
0- EINZELHAn0ELS .......--.-
O. EISEXsAHNEI{ (SCHIIIIENG€BUNDEiIER V€RXEHß)
D- SCHr fFAHRT, IIASSERSlRASSEN. HAEfEN ....

VERTEHRSLEISTUI{GEN .....
D. XACHF ICHIEITUEBERTITTTURG

6
696
400

4

BAilXDIENSTLEISTUNGEI{ 6TGEN lATSAECHLICHE EiITGELTE
BAiI XO I EN STL E I S TUNGEN GE GEIi UNT ENS TE LLTT ENT6ELTE
DIENSTL€rSTG. D. YEnSICHERUTGEN (01r. YERttITTt-Uil€, S0ZtALVERS.) .
t:ARKTB EST IFI!TE GASTS TAETTEN- U. EEHT RBER6UIt6SLE I STUNG€T
VERLAGS-, LITERATUN- U. PRESSELEISTUNGTN
IIARKTBEST IIIIII E G ESUIiD HE ITS - U. VETERI TIAERLEISI Ut{6EN
VERIIITTUTiG VOil 6RIJTOSTU€CKItI U. RAfUIE}i ....
ilARXTtsEST. T0RSCHUNGS- U, UNTERnICITTSLEISTUN6til. LEISTG. D- F.

UI,ITERilEHNEN TAETIGEI{ OR6ANISATIOXEN OH. EßCERESCHARAXYER ......
I,EBR. FA'IKIBESI. DIENSII.EISTUNGEN, REP. V. GEERAUCHSGUE]ERN ....
LETSTG. O. PIIV. ORGAT{ISATIOIIETI 08. ERgERBSCHANAKTER

2

95

}TAEUSLICHE D IENSTE

61 ZUSANiEN

1 ) EIXSCHL. RUECXGTIINNUNG.

LEIST6. D. GEEI€TSKOERPERSCHATIEI U. O. SOZIALVTRSICHEFUNG .....

1

1924

't8

37126a4

LEIS]G.0.
scHr ff -

TAHTT,
rlssE R-

sl R^ssEl.,

s0r{ sT.
VE R( EHRS-
LEISTUXGEII

INPU I

TET§TG;6._
ll^cH-

BICHIEtI-
ÜE BEi.

,IITTLUI{G

_TÄ'NF-
O IEIST.

LE I STUNGEII
GEGEI{ IAT.
SAECI{I.ICHE

Ef,TGFI IF

VERIETTDUI{G

AU fX0t{trEti

46 1t 4E 49

-102 -

1
2
3

4
5
6
7
E
9

19
20

1

31

6

9

8
I

21

58
59
60



vE RLAGS-.
LIIE RATUR-
U.PRESSE-
LE ISTUNGE N

FANTTtsE-
SIINiTE
G ES Ut{0.

HEITS- U.
VETERI.

xAEPI ST6-

UTEN IGE
NAftXIß€ST.

oIEfiST-
LEISTG.,

REP.V.
ßFBP.GUFT.

LT ISTG.D.
PR IV.

0RGAr{ISt-
II0fiEt{ 0lr.

ERYERTIS-
CHTPAXIEE

HAEUSLICHE
OIENSTE

LEISr6.O.
GEEIITSK.

U.D.
soz rAl--

VERS.

IiARI(TBfSI.
GASTSTA ET-

TEN- U.
8EHER.

B ER GUII GS -
LEISTUNGEN

YERiIETUI{G
V0ti

GRUII 0-
sTuEcrEll

U.RAEUIITN

ll^RXTEr ST.
f0Rs cHGs.-

U. UNTER -
NICHTS-

LEISTIJtI6Et{
USP.

52 53 54 55 56 5E 59 60

LEISTUIiGEN 1975 ZU AT}-ZOLL.PREISEN

Dlr

LEISIG.D.
VERSICHE-
RUNGETI(OH.
VERIIITTLG.

LTD
ilß

:,

1

2
?
1

12

24
I

l2
5
5
8

582
1

61

14
8

21

72
36

l' ?90

6
2l

1

1

122
20

1

5

27
174

't8

25
73

109
67

1

I

't6

30

1
9
7
1

5

2
-.
t5

26

E1
2

56
12

5

1

3

E

-3

(19
257
t5
!7

13

13

15

62E
540

29
90

9
,|

7

1U
11
1t
ll
11
15
1L
1?

?

26

2?

12

178

101

?1?

1
5
6
?

lE
9

18
19

.i,
97

661
71

21
22
23
z4
25

21]
200
690

3t)

26
2l
28
z9

11
65

121
152
531

19

30
ll
32
3l
34
55

85
22
t5
15

t

?2

111

2045

87 3665

t0
1

2

4

12
E4

1o

318
?

23
5

2?

9
l

--o

rio
63

-.

E
7

1

l
61
56

J27
11?
175
520

28

30

1?5

l6
5l
3E
39
40

412 113

105

296

4z
4f
\1
45
46
47
48

5

2?

179
?1

2

c9

319

14

7E

17,i,
6

13

5

It

i.
:o

43

25

555

555
68

325
l0

49
50
51
52
55
54
55

56
57

5t
59
60

61

25
I 050t8 55

626250? 807 0
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I XPUI
DEA: PNO.
DUrT I0l{S"
Etftt cH E
z ustittfll .

6I

YERIEIIOUXG

AUtr0ül,lE8

L FD
NR

1:3 EINFU{i Voil UAREN- UxO" DIttlST

FILL.

STAAIS-
VERBRAU(H

5 863
29

210

OUIPUT DER PRODUKTIOTISBE!IEICHI AN EIN6EfUEHRTEtI 6t,ETERN:

VERTLG. V. ELEXTRISCHEP STROX "."v. GAS, GEP. U. VERTL6. V. DAllPt
VERTLC. V. TASSER A. OETFENTL!CHER VERSOR6IJN6
KOHL€, H. Y. ERZEU6NISSEN O. KOHLTIIBERGBAUES
BER6EAUERZEUGTIISSEN (OH" KOHLE, EPDOEL, ERDGAS) ...-....
ERD0rL, ERDGAST BITUFIN0TSEN 6ESTEIHEN ......-..

GELI. V .
GEt. V.
GEC . V.

6E{. u.
VER TLG.
GEU. U.
GEU. V.
6EU. V.
GEU. V.

, ri,
1636

21086

rRzEUGNlSSEl,l D. LAtiDllrRTSclt^tT ...,....-.
EßIEUGNISSEN D. TORSTIIIRTSCBAfT U. D. 6IIERBLICHET{ JAGO
€RZrUGilrSSEk D. tlSCSEREl U- D. rrScHZUCHT.............

16',t89
644
El6

l.

6
7
8
a

25
126

415 184

99

t0
tt
12
13
't4
t5
16
17

KUTIS]S ]O f f ER ZEUGN ISSE N

GUHNI- U. ASBESTTIREN
v. EAUMATEFIAL U. FEUERt. ERDEtt, H.V.GR08XER. Enltucil. USl.

zEr!ENT, KALK, GIPS U. tJAUST0fFEN 0lRlUS
FEINXIRAFISCHEN ERZEUGI{ISSEII ...
GLAS, GLtSUAT.€N .........-.-....

B. V. elsEN, STAHL USlr., ERZEUGNISSEN D. rIEllEPtI€N, KALT-
UALZtERXE U. STAHLVERf0R!1tlriG, D. SCHL0SSEntrEri U. AE.. A.l{.G-

H. V. NE-iIITALLTN U. NE-IIETALLTiATBZEU6 ...
H. V. GIESSTR€IERZEUGNISSETI

GEI/.

H. V

H. V
H. V

H. v

H. V

cSEt!IS cSEN ERZEUGI{tSSEn
ilI fl ENA LO E LERZ EUGN I SS E It

SIAHL- U. LEICHTIiETALLBAUERZTUGTISSEIi (OH.
fAHRZEUGEh (OH. KRAFTUAGE}/ U. -ZUEtHOER) ..

15167
965 5
1621
2058
1E94

511
646
904

3092

1 131
5 ?91

62 1-
25E

39
1

?25
193

z1
22
23
?4
?s

26
?7
?8
29

30
31
32
33
34
t5

36
37
38
39
40

12
43

45
46
47
/.6

LEISTG.
LEI STG .
LEISTG.
LEIST6,
LEISTG.

49
50
51

55
5(
55
56

GR0SSHAtiDELS 1) U.
HANDELSVERIIITTLUN6
€IirzELHAt{0ELS .....

19
?0

5E
59
60

gA66otts) ....-.
rAscBTnENBAUERZtUCil. (0H. L0Xoit0IIV.,BUERottASCH.,ADV-ALL.)
KRAfTTAGtU U. -ZUFEH0ER, REP. V. STSASSENFAHRTEUGEN .-.,."
EUEROPASCHINEN, ADV-GERAETEN U. -EIilNICHTUNGEN

ETI(TROIECHNISCHEN ERZTUGNISSEN (OH. ADV-At{LAGE}T) ......
fEINIIECIIANISChEN U. OPTISCIIEI ERZEUGXISSETI SOIIIE UHREil ..
EISEN-, tsLECH- U. qErALLrtRElr (OH. XRAfTU^GEt{ZU8E}IOER) .
NUSIXIISTRUBENTEN, SPOßT6ERAETfiI, SPIEL- U" SCH!IUCKT'ARE'T

. SCHI,iITTHOLZ, HOLZHALI] TABRIKTTEil
" HoLZSCHLI Ff, ZELLSTott,
. PAPI ER- U. PAPPEIARE N, DRUCXEREI. U- AE. ERZEU6IiISSEN ....

FAPIEß
, HOLZYAREN
UIJO PAPP€ .

LEOER U. I.EDERgAQEN
TEX T IL IEN
BEXLEIDUN6 IJ" BET1TARE}J, POLSTENEI- U. OE(ORATEURANETTTEI{

H. V. NAHRUNGS- U. GEIIUSSFIITELN, A.N.6.......,
BEART]. V. ItILCH, H. V. I'IILCHPRAEPARATET, AUTTER, l(^Esr
H. V. ILEISCh U. FLEISCHERZEIJGtl., GEY. Y. FOII. HAEUTEI{ U. FELLET{

9890
7228

158

545
16A7
4(05
27A9

47E

.it
151

4065
18

5878
853

102{
516

2802
1 105

715
2 t69

2318
5063

995
10ll
6 897

155

4E89
505

't228
957
100

3 5'14
1157
41 0E

741
165

14

1180
58

661
?175
4710
6119

51419

H. v- 6ETRAENXEN --."...-.
H. V. ItBAKUlREN....

4'I ERSTELLUNG V. BAUTEN

D. EINfUHR- U. VONRATSSTELLETI .... 257.
167 6

480
2654
?584

39

:u
119

196 4
121
327
l0

. EISENI]AHNEN (SCHIENEi6ESUilDEXER VER(EI{R)

. scHlFtAHRT, 9ASSEFSTRASSEN, HAEfEN
SONST. VERKEHRSLEISTUNCEN
LEISTG. D. NACHRICHTEITUEBERIIITILUN6

BAIiI(DI ENS TLE ISTUN GEN 6E 6TIt TAISAEC HLI CHE TNT6EI.TE
EAI,IKD I EI{STLE IS?UIIGEN GTGEN UNTERS TELLTE E}II6ELTE
DIENSTLETSTG. D. YERSICHERUTGEn (0H- V€RfirrTLUt'16, S0ZItLVERS.) .
TtARKTBE STI'IIlI E GASTSTAETTEN- tJ. BEHERBERGUT']6SLEI ST[,NGEII
VERLAGS-, LTTERATUR. U. PRESSELEISTUNGEX
ItAßXTB ES TI HIlTE GES UNDHEI TS- U. TE TEN I NT E RL EI STUiIG€I{
VERIIIElUNG VOX GRUNDSTUCCKEN {J. RA€Uf,EN

65
z5

69 6657

FARXTTJEST- F0nSCHUIIGS- U. !r'TERRTCHTSLTTSTUNGEN, LETSTG. 0.
UHTERNEHIIEN TAETIGETI ORGANISATIONEX OH. ERICRESCIIARAI(TER .

UEBR. }tARKIBEST. OIETISTLEISIUNGETI, REP. Y. GESRAÜCHSGUEIERN

LEISTG. O. PRIV. ORGÄt{ISATIOil€* OIt. ERUERBSCHAI^KTER
HAEUSLICHE D IEIiSTE
LEISIG. O. GEEIETS(OERPENSCHATIEil U. D. SOZIALV€RSIC}ItßUt,iG .....

61 ZUSAIITIEN

1) EINSCHL. NUEC(GEUIINTIUI{G

1 61001

PRIVAIER
VEfiBRIUCH
IP I IITAI{D

-104-

1

2



v0ttATs-
vE n tEri-
Dfntx6ts IUTTN

IUSTUHR
v0N

UAREN
uli 0

0ttNsr-
I E ISIUXGFN

zus AnnEt

66 67 6865

LEISTUT{6EN 1975 ZU AB.ZOLL-PREISEN

DI

NBEilD G vot{ ERN

ANLA 6 EI t{VES T I TI OIi€N LfD.
NR.AUS-

RUESIUNGEI{

61

1

z
3

I
5
6
7
8
9

316
15
66
z6
50

5
9
9

9

1

-2

z5
66

478
?7
28

63 49
56

25E

22538
700

1091

6
-3

- 196

,.0

-5t

25

5872

61
228a
57 15
6643
2732

73022

,10

t06
25

-1 96

,:,
1l l9
4659

23890

17 07
5 E06

659
281

69
6

?31
20?

17114
1546 1

?28!
2312
1 963

51?
882

1 106

,0
11
12
13
14
15
16
11

56
r 602
5 069
2t53
2101

?962
6E4
145

75

166
174

8

180
'17 1

37

1E
19
20

6
114
494
205
283

609
t971

10120
9432
3 210

21
2?
25
24
25

62?
201

75
175

6186
199?
1 191
241 7

12?6.
284 5
421 I
2933

61
t4
29
61

102
1253

1 117
7Z

690
2236
5Zl9
7 10?

17J5
51r5
1685
1249

12176
1557

106
1?(0

1

I

5620
1169
41 48

742
166

E 509
1 614
5576
1 699

266

l6
37
38
39.
40

175

167

15918

l0
31
1?
l5
3(
35

49
50
51
52
55
54
55

25
426

257
1 6?-6

4E0
?679
l0t 0

59

12
41
4t
45
16
47
48

:'
139

19E4
1?1
327
l0

3092

70r2

21602!

41

57

5E
59
60

-187 6l

GESAIIIE
VERgENOUTIG
YON EINCE-

fUEIIRTEN
6UE TERN

69

-105-

z9

E

0070
7 402

395

I





2 Roeffiziententabellen

2.1 fnput-Koeffizienten 1975
Inländische Produktion und Einfuhr -

(Seite 108 bis 115)



Lf D.
.ilR..

.2.I IXPUI.{OEFFIZIEN'TEN 1975
., DES FRODI,'K

vtffrLG.v.
GAS,GET.
U.VER]LG.

V.DAFPT

OUTPUT DER PRODUKTIONShEREICHE (IEILE 1 - 61):
.GEIJ. V. ERIEUGNISSEN D. LAftDUIRISC}tA6T ..........
G€U. V. ERZTUGNISSEN D. fORSTIJIRISCHAFT U. D. GEU AGD€RSL ICHETI J
GEI,]. V. ERZEUGT{ISSEtl O, TISCHEf,EI U. O. fISCH2UCHT

26..3 Z;1

0.1

1.3

1.3

31 .6

,:a

GE9. U.
VERIL6.
GEI. U.
6E9. V.
GEL. V.
GEr. V.

10
11
1?
t3
14
l5

.16
17

lt. v

H. V
6Er.

YERTL6. V. ELE(TRISCHEP SIROIT ....-...
v. GAS, GEt. U. VEItTLE. V- D.tt Ff
YERTLG. V. IASSER A. O€FfENTLICi{ER V'ERSOR6UN6
K0HL€, H. y. ERIEU.6NtSSEN D. K0HLE.llBER6ElUES
BERGBAUERZEUGIiISSE.N (0H. XoHLE, ERD0tL, .ER0GAS)
tRD0€t-, ERDGAS, ßITUtINCtSEN GESTEIt{€f{

cHEirIscHf N ERlEU6iltSSEri
III NE RA LO t L E RZ EUGN ISS Eh
XUNSISIOf f ERZIUGHISSEN ..
GUNHI- U. AStsESTIIAREN

V. BAUiIATERIÄL U. FEUEFf. ERDEN,
IEtl€NT, XALKr GIpS U. rrAUST0ffEil
fEIN|(TNAi'ISCHEN ERZEU6IlISSCN ...

-
0.
0.
0.
0.
o:

0.1
o:o

0.0

0.0
o:o

15.6

c.8

1.6

0.9

4.9u:'
13 .0
o:o

,o],
J6.3

5._2

0.5
0.1
0.0

0..0

.1

.0
-0
.0
:o

,:,
0.4
0.1
0.0
0.4
0.0
o-0
0.0
0. 1

0.0
o:,
0.0
0.0

3.1
?.9
0.1
0.1
0.1
0.1
Cil
0-3

8
1

0
0

.5

.2

:,

0.
0..

.0

,lo
t.2

0.6
0.7
0..7

',0

1

4
0
0
0
0
0

0.0
I 2.4

1ü.1

0.0

. GLAS, GLAS9AREN....

H.V.GR08XER. EPZEIICN. USY.
DARAuS,.-.-.-..-.......:

AE

'18

19
?0

.21
?2
23
21
25

H. v.

26 H. V.
27 H. V.
?8 H. V.
29 H. v.
30 H. v31 H. V
32 H. V
ll H. v
54 H. V
35 H. V

H. V. EISEN, STAHL LJSI., ERZEUGNISSTN D.2ITHTREIEN
9ALZTERKE U. STAHLVEßr0RFuX6, D. SCHL0SSEREIEX U.

XAL T- o,'
ll
li

,:
0.

0.9

1.O
0..4
5.2
0.l
0.,
3.1
0-3

ott
. V. NE-I,IETALLEN U. I{E-IIElNLLHALEZEUG
. V. GIESSEREIERZEUGNISSEN ...

STAHL. U. LEICHThETALI.EAUEEIEUGI{ISSEN (OH. UAGGO}IS) ......
tAHß2EUGEtr (0H. knAfItl6En U. -IUBEH0ER) .......-.......--.
FA S eH INTNBAUER Z EuGfi . (0H. LoX0lt0TIV.,8Ut RoilA SCH.,ADlr-At'lL. )
xRATIUAGEN U. -ZUBEflorX, iEp. V- STRASSEItAHR2E
B UE R0 r{ AS Ch I NEti, AD V-G E R^ ET t N U . - E I il n I C HIUNG EN

ELEKTROTE CHNI SCHEtl E RZTIJ6tII S SEII ( OH. AOV.TILAGEN)
FEINIIECHANISCHEN U. OPIIS(HEtT ERZTUGXISSTN SOI'IE USNEN ...
EISEr-, ELECh- U. ItElALLttlEI (0H. rR^tl.taiGEflZUB€ltOER) .-.
I{USIXINSTIIUIItEIiTEil, S PO RTGERAEIEX, S PIEL- U. SCHIIUCKTAR.Ei{,

. SCHNITTHOLT, HOLZHALEfABf,IXAT€il, .TIOL29AREN
H0LZSCHLIff, ZELLST.OIf, ftPlE.R UirD pAppE
PAPIER- U. PAPPE|JIREN, DRUCXEn€I- U. Af. ERZIUGNISSEfl....

UGEN ...-.

o:o

1.1
0.6
0.0

o"1
0-0

0
0
0

.6

.6

. LEDER U. LEOERTTAflEN ..

. TEXIILIETI

0.2
0.0
0.?
0.1
0.1
0.0

0.5
0.6
2..0
0.0
2.1
0.5

a.7
t.3
0-0
0-l
0.0

olo
o:,

o:o

o-0
0.0

0.1

0.0

u.1

o],
.0.0

tsEKLEIDUX6 U. t,EII.TAREN, POLSTEREI- U. O6XOßATEURARtsEIT€I,I

GENUSSfiITTEIfJ, A.N.G. ...
H. V. hILCHPRIEPARATEiJ, BUTTER, (IESE .-.......
TLEISCHERZEUGN., GE9. V. TOH. I{AEUTEN U. fELIEN

.41 ERSTELLUTIG V. EAUTEX

L€ISTG. D. GROSSHAXDTLS 1) U. D. EINTUHR- U. VORRATSSIELLEN
LEIST6. 0. HAil0ELSVERfltTTLUttG .......-

36
37
38
l9
40

TI. V. NAHRUN6S- U

8EARts. V. IiILCH,
H. v. fLElscH u.
H. V. G€TNAENXEII
H. Y. TABAX.}/AREN

1?
43

45
16
Ä7
4E

19
5t
5Z
5l
54
55
56

LEISTG. D. EINZELHAIIDELS ...--
0-3
0.1
2.6
0.E
0.0
7.t
0.6

1.0
c.5
3.4
1.2
0.0
4.6
0.E

0-l
0.6
0..1
0.1
0.7
0.0

o]t
0.8
o:,

2

5

0-1

LEIST6. D. EISENEAHIIEN (SCIIIENTN6f6UI{Dt}IER VERXfHR)
LEI5T6. D. SCHIftAHRT, UISSCRSTRASSEil, HAETEN
SONST. VERKETIRSLEISTUNGEI\
LEISTG. D. NACHRICHTEHUEITEHFITTLUX6

BAttXDI ENSTLE ISTUNGEI,I ...... -
DIENSTLElSTG. 0. VERSICHERUTiGEN (0H. VEntiITTLUilG, SOIIALyEf,S,) .
äARKTBESTIITFIE 6ASTSTAETTEN- U. 8EI{ER8 ERGUNGS L€ISTUNGE[,I
VERLAGS-, LITETATUR- I'. PRESSELEISTUNGEX
!IARK T8 E S TI IiII IE GE S t,IIt DHE I TS - U. VE If R IIIA TF L I I STUIIGEI{
VERIII€TUilG VON GRUI.IDSTUECXEN U. TAIUIIET
I{ARXTEEST. fORSCHUNGS- U. UIITERKICXTSLEISTUI{6EI,I, LETSTG. D. f..

UilTERIIEH}IE'J TAETI GEH ORGAIi ISA IIOt{EX OH. ERI€NASCHIßIKI ER ......
UE8R. FARl(TBEST. DI ENSTLEISTIJilGETI, RtP. V. GEAsAUCH56UETERN ....

0.
0.
1-
0.
0-
0.
0.

c
0
0
0

.1

.0

.0

.0

.0

1.6
0.6
0.6
c.t
0.2
0.9
0.1

0

.0

.0

:o
.1

57
0.'t. 8

0
7

0.0 o:t
0.4 ol,

48 .2

0.0
0.1

0..0
0.8

0.4

58
59
60

LEISTG. D.
HA€USLICHE
IEISTG. D.

PNIY. ORGANISATIONEil OH. ERUENBSCXANAKTEß ...........
O IENSTE
GEEIETSKOERPERSCHAfTEX U. O. SOIIALVERSTCHTRUN6 .....

61 VORLEISTUT'IGEil INSGESATT .....

62
6l
64
65
66

AESCHREIUUt{GEr,r
pnoDUKrr o*ssrEu.nn r,,zueei.';;;';;i;iäi;i' ::::::::
EIiII(OIIMEN AUS UNSELBSTAENDT6Ei AREEIT
EINXOlIäEN IUS UI{TERNEHHEfTAETIGKEIT UI{D V€RTOtGE}I

E.7
-o.4
r.4

25.t
!6.9

6.t
4.0

6 0.5
-?.2
68.4

5.1
5.0

?1.8
19.9
51.8

11.5
15.6
17 .Z
12.5
62. 6

2.a
2.5
4.7
5-8

15.7

63. I
0.1

37.2 E4.3

BRUTTOUERISCHOEPFUTIG 2U l!Afi l TPNETSEI{

67 PRODUXTIOI{SUERT ZU AE.UERIi-FNEISEN .

6 Era. Y.. EP-
zE uct{ I ss Ei
0.f0RsT-

tIJ RTS,CHJ T T
U.D..GE-

TE&CL ^JIGD

GEt.V.
E{ Z.t U G-

tlISSEN D.
f IS CIIERE I

u.0.
fISCH'UCHT

,6EY.U,
.vtRrLG.v.

EL PI( -
'R.ISCHEI{srn0fi

VE RIE.iIO UNG

AUF(0t{t{.EN AT S CHA FT

6CI € UG.
XISSEN
D.LANO.

? J

') 
EITiSCHL. IUECT6T(INNUNG.
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- INLACHDISCHE PROOUKTION UilD EITTUüß

IIONSI€RTES

VE R ILG.V.
uAssER A.
OEf TENTL.

V ERSORGUNG

, .-,

0.6
o:o

0.2
0.4
o:t

o:,
0,6

0-0

LTD.
Ni.

c.1o:t

2.1
1.5
0.5

,, 

=o
?.4
0.5
0.0
0.1
0.2
0.0
o:t

2.7
0.2
0.1

.8

.1

.9

.5

.1

.1

.0

:o

1

2
l

4
5
6
7
8
9

4o.7
o:o

2.2
0.1
0.2
o,'

17.1
1.2
2.1
3.2
1.4o,'

o:,

1.7
0.0
0.1
o:o

0.9
1.6
0.1
o:o

51 .4

0.'
0.r
t:'

0.'
0.
0.,
0.,:

1.1
0.3
0.7
0.1
0.0
't .6
0.J

o:o

2.8
0.7
0.1
o.?o:,

1.7
3.4
1.3
0.1
7.6
1.9
0.4
0.0

o,o

3.2
1.4
0.1
1.3
o:t

.5

.2

.5

.0
:o

0.1
0.1
0.3
0.4

1.0
o:o

o,o

5.1
1.0
0.6

22 -O

2.3
1.1
0.2
0.6
1.7
0.0

0.2
'I .0
0.0

,:,
0.4
0.2
0.1

.6

.8

.0
:n

t
5
0
0

0.0
0.8

':'

oa'

4.5

5-1

1

o
1

0
0

.6

.1

:,

0
0
0

0.1
0.6
1.8
0.0
0.2
0.0

o.?
0.1
0.1
0.E
0.1

1.6
1.9
0.'l
0.1
c.4
o:,

2.6

0-l

1.0
o:t
2.5
0.9
3.1

0.0
0.0
0.5
D.Z
0.0
0.1

34.0
3.0
1.9
0.1
0.2
0.2
0.2
0.3

28.5
0.6

12.2
0.4
o:o

0.0
0.2

,.8
4.5
0.2
o.?
4.8

t 8.2
0.1
0.0

1C
11
12
13
14
15
16
17

0.8

0.0

0.0
o:,
0.1
0.0
0.0

0.0
0.0
o:t

0.1
0.0
0.1 o:o

0.7
0.6
o.z

0.1
0.1,:,
0.4
0.1t:,
,:t

o]t
0.0

0.t

0.6
0.1
0.0
o:o

0.7
1.0
0.1

0.1
0.0
,._u

3.3
0.1
0.1

2. 1E
19
20

n:,
0.5
0.J
0.0

21
2Z
2!
24
25

0.1
0.0
o:o

?6
?7

29

56
3f
3E
39
4U

1.6
o:o

1.0
0.1
0.1

0.0
0.
0

olt
0.0
0.0

0.5

0.1

0
0

0.1

0

.3
.1

:u

.5

.2
:,

1 2.0
8.4
9.1

35.1
64.6

t00

1

0
l
0
0

9
1

8
0
E

0
0
0
0
0
0

0

0-t
0-1

0.10

o]o
0.0
0.0
o:o

0.9
0.r
0.6
0.1
t:t

50
31
3Z
J3
31
35

o],
0.0

o:o

0.5
c.1

o:o

o:o

0-0
0.0

0.
0.
1.
0.
0.
0.

0.1
0.1
0.5
0.2
0.0
0.1

0.1
t .'r

0,2
0.'r
0,1
0.2
0.0
0.0

o:,

0-0
0.0

0.1

0.0
0.00.1

6.0 a1

0.1
o:o

0.5
o:,
o:,
1.5
0.2

1.1
0.5
0.2
o.7
0-2
2.r
0.4

0.5
0.2
0.0
0.2
o.2
0.9
0.0

?.4
0.4
0.6
1.8
1.7
5.2
1.2

2.5
0.4
0.8
o.7
0.5
3.5
0.4

42
4l
44
45
46
1t
4E

0.2
0.0
o.zo,'

0-0
0.0
0.0
0.0

0.0

2.3
0.4
0.4
0.5
0.1
1-4
0.6

I
0

28
4

37

0.3
0.0
0.1
0 .'l

0.0
0.1
0.ü
o:t
0.0

1 0.3
2.7

1 !.8
54 .9
81 .7

0.2
0.1
0.5
0.3
0.0
0.2

0.1
0.1
0.6
0.?
0.0
0.1

49
51
5Z
53
54
550

2
2
9
6
I
?

1.5
o.2
4.0

0.1
2.4

0.0
0-3

6 5.8

0.0

0.3

0.0

64 -5

100

0.1
2.0

0.0
3.!?.9

0.3
56.0

0.
56
57

58
59
60

67

62
6!
64
65
66

67

0
!

o-.?

18.3

0.1

62.5

0-0
35 .1

0.2

59.3 52.0

0.3

s2.7

0.3

59. 0

0.2

8
7
9
1

5

8.4
9.0

32.9
-6 .1
44.O

5.4
2.6

20.4
5.E

r4 -?

2.2
32.9
2.5

-2.1
35.5

a-9
!.9

22.2
9.6

40.7

5.{
4.6

35.0
3.0

48.0

7.1
4.9

21.6
1 5.5
47.3

7.8
6.1

z?.o
5.0

41.0

ZEI.IENI,
XALK,GIPS

IJ .8AU-
SIOfFEN
DIR AUS

GE9.V.
x0HLE,X.V

ERZEU6-
NISSEN D.

XOHLEN-
FRGBIUFS

GEl.V.
EERGBAUER.
ZEUGNISSEIi
(0H.x0lrLE,

ERDOEL,
FNDGAS)

GEU.V.
ERDOEL,
ERDGAS,
BIIUTI-
li0EsEtl

GISTEIXEII

H.V.
CHETISCHEs

EPTTUG.
NISSETI

H.V.
IIII{ERAL-

OELEßZEUG-
NISSET{

K U I,JS T.
sI0ft-

TRZEU6-
ilISSEil

H.V.
GUiiI- U

ASEE Sr-
9ARE iI

GEg.V.8AU.
äAT€ßIAL
uslJ.,H.v.
6R08KER.
ENZEUGN.

us9.
1l 14 I}7 6 9 U 12

100 t00 '100 100
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100 100 100 100

:,

2

0.2

0.5
0.2

0.3

0-0

0.5
0.2
0.1
1.8
0.8
1.6
0.9



2.1 Ir{PuI-X0€rf IzIENIIli 1975

: DES PRODU(

LfD
NR

GIESSE R€ I-
ERZTUG-
NISSEi

INP €,(

0.0

1

0
0
1

c

0.4

50 .5

OUTPUT DER PRODUKTTONStsEREICI{E (ZEILT 1 - 61):

I
5
6
7
8
9

fORSTUIRISCfiAfT U. O- 6EUERBLICIIEN JAGD
fISC}iER€I U. D. fISCHZUCHT

6EU. U. V€RTL6. V. rL€KTRISCHEIc STn0H........
v€RILG. V. GAS, GE1. U. YEßrLG. V. DAiPr
6EIJ. U. YERTL6. V. TIASSER A. OETfENTLI(HER V€RSORGUI{G
6E9. v.1691r, H. V. ERZfUGatIssEll 0. l(0HLENBERGBAIJES
6€1. v. ts€RCBAU€RZEUGilrSSEtr (OH. X0Htt, ERD0EL, ER0GAS) -.......
6EII. V. EFOOEL, €RDGAS, I]ITUHITCTSTN GESTEI'+TI{

GEI,J. Y.
6E!. V.
GEU, V.

ERZf,U6ilISS€N
ERZEUGIlIISSEN
ERIEUGNISSEII

H. V. CIIEITISCHIN ERZEUGNISSEIi
H. V. TLINERAL0ELERZEUGxISS Ett
H. V. XUHSTSIOf f ERZEUGNISSETiv. 6uiHI- u. ASBESTTIREN

. V. tsAUIlATERIAL U, TEUERf. ERDEN, +I.V.GROBKER. ERZEUGtI. USI'.

1.9
1.6
0.1
0.l
o:t

?.4
0.25.I
o.2
?.6
0.0

2.5
0.5
0.1
0.2
1.2
{J.E
o:,

0.1

0.3

0.1
t.E

0.1

0.1

51 -1

0.0

a2.?

0.t
0.0
1.0

0.2
81 .0

?.7
1.7
0.:,
0.1
o:,

3.5
3-6
1.1
0.t
1.9
0.3
0.J

19 -2

t.6
1.?
0.1
5.5,:,
0.3
0.7
c.0
0.0
0.3
0.1
0.1t.o

59.5
0.7
0.5

o:,

0.1
c.t
0.1
0.0
o:,

0.1
0.7
0.1't.0
0.2

.0

.0

.6

.4

.
5.1
0.7
0 .'l
1.0
o:,

8.7
0.7
0.0
0.0
0.1
n:o

0.0

12.?
o.7
0.1
0.6
0.2
1.1
0.1

0.1
0.1
0.2
o:,

.0

.1

.2
:o

1 4.6
,.7
1.2

0.5
0.0
0.6
0.0
,:o

0.0

10
11
12
1l
1\
15
'16
17

H.
GEt
H.
H.
H.

3.0
1.6

0
0
0

o:,
0.4
0-l
0.0

o:o

o:o

lE H

ztüEuT, KAL(, 6IPS U. E^UST0ffEil DAnAUS
TEIilKEFAIISCIITN
GLAS, GLASUAREN

ER IE UGX.I S S€ N

. v. ElsEil, srAHL usv.. ERztuGl{rssEN D. zIEHERtIEN, (ALT-
urLztaERKE u. STAHLVERfORI'IUkG,0. SCHL0SSEREIEX U. AE., ^.R.6... V. I,IE-}IETALLEN U. NE-tIE]ALLHALE2EUG

H. V. GIESSERE]TRZEUGNISSET,I

SIAHL. U. LEICHTITEIALLBAI,J€RZEUG}tISSEN (OI{. IIAG6OTIS) ...." "
FAHRZEUGEn (0H. l(RAFIvAGEN U. -ZU8EH0ER) ..............-..
riA scH Ift €H8AU€ RZEUGH. (0H. L0l(olt0 tI v.,BUE R0l4AscH.,A DY-ANL. )
KRAtTttGEN U. -ZUbEH0ER. REP. V. STRISSEilfAHflIEU6EN .-....
BUER0tIASChTNEN. A0V-GEnAETEN U. -Ert{RICHTUNGEN ...........

o:,
1.0
0.1
0.0

0.0
0.0
o:t

0.7
o.o
o:,

0.4
0.?
o:o

1.6
0.1
1.1
0.0
o:,

1.E
0.?
1.5
0.0o:'

0.'l
0.0
0.3
0.0
0.0
0.0

o:t
0.2
0.0
o:o

0
0
0

0
0
0

0.9
17.8
0.3

21
?2
23
21

?6
27
28
?9

l0
3't

33
l4
l5

/.9
5'l
52
53
54
55
56

H.
H.
H.
H.
H.

H.

H.
l{.

. GEIIUSSIiIITELN/ A.N.6.
H. V. IJILCHPRAEPAFATEX,
fLEISCHERZEUGN., GFP. V

BUTTER, XAESf
POH. HAEUTEX U. FELLETI

0-l
0.2
0.0

o,o

0.0
0-0

o.o
0.0

o.o
0.0

c.0 0.1

1.4
0.3

.2

.3

.1

.o

.0

V. ELEKTR0IECRNISCHEN ERzEUGI'ISSEN (0H. ADV-ANLA6€x) ......."
V. FEINfIfCHANTSCHEN U. OPTISCHEN FPIET]GNISS€}I SOIIE UHREII...
v. EIsEN-, BLECH- U. rlErtLLttFEN (0H. tf,AfTrAGEt{TUSEH0ER}...
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0.8
1.2
0.5
0.0
o:o

2.6

':'
o.z
0.0
0.0
oao

0.4
0.2
o:,

:

o='

0.1
0.1
0.0

0.0

0.4

0.1

0.0
0.0
0.0

5.4
0.2

0-6
o:o

0.E
6.1
0.0
0.1
0.0
0.5
o:o

,:a
0.0

3.5
o.7
0.8
0.4
0.2

1.9
0.3
0.1
0.0

0.3
0.1
0.5
0.5
0.1
0.2

0-0
0.0

0.1
o:o

1.?
0.2
0.2
o,'

t.5
1.9
0.5
0.4

o:,

o:o

0.1
1.3
0.6

1.1
0.0
0.1
0.2

0.0
0.0
0.1

0.7
0.1
0.1
o,n

0.3
t.5
1.7
0.2
4.2
8.7
0.6
0.4

5.E
0.4
0.3

54 .4

0.1

o.7
c.1
0.t
0.0
o:'

0.7
1.1
0.5
0.1
0.0
0.0
0.2

oao

o:o

0.1
0.4
0.'l

49.4

6.4
23.4
17 .5
5.2

5 0.6

100

0.0
0.0
0.9
c.0
0.1
0.0

t:o
5.9
0.0
0.0

2.4
1.6
1.2
0.5
c.1
1.9
c.2

2.0
0.9
9.9
9.5

22.O

100

t027.1

1.2

5
6
1
E
9

0
0
0
0

0.
0.
1.
0.
0.
0.,
1.

.l

.7

.5
-l
.5

0.5
6.0

r 0.7
J1.4
4E.6

100

1.0
0.1
0.t
o,t

0.,
0.
0.
t:

1.1
0.1
0.2
0.0
o:o

0.3
1.1
o.7
o,u

c.4

E7.8

2.1
-4 .3
6.9
7.1

12.2

100

.0

.1

:t
t.7
-l

r.9
r.o
,:1

r.6

1

0
0
0
0

o:o

0.'l
0.1
0.0

o:o

,:a

0.0
0.0
2.2
0.0
0.1
0.0

21 -9
3.0
0.7
0.8
0.0

2.5
0.9
1.4
0.1
0.1
2.?
0.2

0.1
0.1
0.4
0.2
0.0
0.1

1U
11
12
15
1(
15
16
17

0.2
?.2
0.1ot'

0.0

o=o

o:o

0.1
0.5
0-4

0.

0.

t8
19
20

00.0

21
2Z
?7
24
?5

26
z7
?d
29

41

12
43
44
65
46
47
48

61

62
6J
64
65
66

67

t:'
0.6
0.3
0.0

o:,

1.4
1.0

0.0

.1

.,|

.0

0
0
0

0.1
0.4
0.1

0.2
0.1
1.7
0.0
o:,

0.0
0.1
't.1
0.0
0.1
0.0

5.5
0.0

11 -2
0.0

o:o

0-2
0. 'l

0.1
0.5
2.6
0.0
0.2
0.5

30
3t
3?
33
l4

J6
!7
3E
39
4o

o:o

t:, 0.5

o:,
0.2
0.1

0-5
2.5
0.1
0.1
0.1

o:,

o.-5
0.3

0.5

0.5
6.?
1.4
o:,
0.E

1.5
1.2
8,E
0.7
0.0
0.6

0.4

?9.5

0.1
9.7

0.5

51.4

0.1
11 .7

.6

.0

.0

.0

.7

.0

.0

.0

.0

?
0

0

0
0
0
0
0

0

1.6

0

0.1
0.1,:,
o:o

o.2
?-9

0-1
0.0

0.0

0.,

o:,

0-3
0.2

0
0

o:

0-
0.

?
0
0
0
0
1

0

02
1
1

0
0
2
0

o:o

o:,

0-1
2.5

0.2

.6

.2

.0
.1
.0
.7
.0

0.7

0.1
8.8

0.1

36 .4

3.8
9.4

29.9
z 0.5
63-6

100

2.9

0.4

5E. t

0.2

0.0
2.0

0.0
0.6

0.3 o.2

I E.8

2.5

0.1
0.3
0-l
0-l
0.0
0.1

0.0
6.1

o.2

57.5

100

0

1.2
o:,
0.1
0.0
0.3
0.7

0.0
2.2
1.4
0.3
0.0
0.1

5
z
0
1
0
6
7

l
2
5
0
0
ö
8

7
5
3
E
1

1

0.
0.
0.
0.
0.
0.
1.

0.
0.
5.
0.
0.
0.

2.4
1.1
0.7
0.1
0.0
2.3
0.4

0.0
0.1
0.1
o:t
0.0

0.1
0.1
0.3
0.1
0.0
0.0

0.2
0.2
1.0
0.3
0-0
0.0

0.0
0.1
0.4
0.1
0.0
0.0

1.2
0.6
0.4
0.8
0.1
4.9

49
51
52
53
51
55

56
5t

I
9

0.
0.0.0

0.7
0.0
1.0

58
59
60c.3

7 6.0

0.0.3

5.3
2.5

46.2
16 -5
70.5

21.5
-42.1
107. 3
-27.9
6t .9

1.1
7 0.4

5.6
4.2

E1.2

2.7
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25 .7
6.4

12.5

1.3
1.1

1l .7
5.1

21.6
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1 INPUI-(0EfftZttNr€il 1975

? DES PRODUX

LTD.
NR.

LEISIG.D,
VERSICIlE.
RUNGEN (OH.
V€ RlIITTLG.

.1
-0

t
?
l
t1

5

6
7
E

9

.9

.9

.6

.9

.0

GEg. V. ERZEUGNISSEN O. LANDUIRTSC!1I'T .....-....
GEI.]. V. ERZTUGNISSEN D. IORST9IRISCHIfT U. D. GEYERELICHETI JAGD
GEU. V. ERZ€UGtrSSEil D. frSCtlESEr U. D. tTSCHIUCBT ......-..-.-.

OUTPUT DER PRODUKTIONSBEREICHE (ZEILE 1 - 61 ):

VERTLG. V. t{ASSER l. 0EftEI.JTLICNER VEIS0RGUtIG
t(0HLE, H. V. €RZEUGhTSSET D. X0HLEIIBER6BAUES
EERGEAUERZEUGNISSEil (0H. r0HLt, ERO0EL, ER0GAS) .......-

0.2

0.2
0.0
o:,

0.0 o,o

2.1
o.2

0.1
:

0.1
1.5
0.0
o:o

c-0

0.2

GEI. U. VERTL6. V. ELEKTßISCHEI STROIl
vERTLG. V. GAS, GEIJ. U. VEnTL6. V. DAltPf .-..--

0.3
0.0
0.1
0.0
0.0

0.5
0.1
0.1
o_:o

0.4
0.{
0.0
'i'

o,o

0
0
!6EL].

GEB.
GEIJ -

U.

GElr. v. ERD0EL, ERD6AS, 0lTUFrN0ESEil GESTtIIiEil

10
11
12
1l
14
l5
l6
't7

IP

. XUTISTSIOIf ERZEI,JGNISSEN ....

. GUI4hI- U. ASEESTUAREN
V. BAUäAIEPIAL U. IEUETI'. ERDE!I, H.V.GROBXER. ERzEU6N. USII.

- ZE}'ENT, I(ALK.6IFS U. FAUSIOTfEN DARAUS......
- fETNKERATISCfiEN ERZEUGilISSEil ...-.......
. GLAS, GLASr/AREN ..........

H. V. EISEN, ST'HT UST., ERZEUGÄISSEI{ D. ZIEHEREIEN, KALT-
9ALZU€RX€ U. STATILVTRfORI{UN6, D. SCHLOSSEREI,TN U. AE., A.N.6

t9
20 V. GIESS€REIERZEUGNISSEä ..

8. V

. CHEFISCHEN ER;IEIJGNISSEN

. TINERALOELERZTUGN]SSEÄ
0.7
6.6
c.0
1.?

':'

J.5
0.4
c.0
o:o

0.3
6.4
0.0,:,

o:'

0.5
5.4
0-1
0.4
0-l

H

H
. V. NE-IIETALL€ti U. ITE-HEIAI.LHTLBZTUG

STAHL - U. LEI CHIt,I€IALLt] AUENZ EU6I{ISSEN (O H. I'AGGOIiS )
fATIRzEUGEN (0h- XRAfTUIGEti U. -ZUBtll0€R)
FA S CH TNETFAU ERZ EU6N. (0H . L0X0'r0I I Y-,BUERot'lASCH., ADV-ANL- )
KRATTSAGEN U. -2UtsEfi0ER, REP. V. STRASSEilEIHRZEUGEN ......
BUERO!.!ASCHINEN. ADV.GEIIAEIEII U. -EI'IRICHTUt{GEN ...........

H. V

H. V.

H.
H.
H,
H.
H.
H.

H. V.
tiE AR I

NAHRUNGS- U. GEilUSSt.'IITELi, A.r{.G.
V. tiILCH, H. V. I'ILCHPfiAEPARATEN, t]UTT€ß, KAESE

FLEISCH U- tLEtSCHEnIEUGN., G€v. V. R0X. nIEUTEN U. fELLEN

0.4
1.2
0.2
8.0
0.1

ol,
o.2
0.1

0.0
0-0
0.5
0.1
0.4
0.0

c.0
0.1
0.5
0.2
0.2
0.t

0.3

0.0

41.O

c.0

c.2 0.2 0.2

t=o

u:u
0.1
0.2
0.5

0.9
0.0
0-l
c.0

0 .'l
0.1u:'
0.2
0.1

0.0

o.7
0.0
0.2
0.0

0.0
0.0
o:,
0.1
0.,
o:o

0-'t
0.0

26
27
?B
29

21
22

21
25

t0
31
1'
33
3A
35

36

l8
l9
40

12
43
41
15
16
47
48

LE I STG. D

LEISTG. D

LEISTG. D

LTI STG. O

L€ISTG. D

s0NsT. vE
LEISTG. D

49
5',|
52
53
51
55
56

0.5
0.1
0.5
0.2

o.o
0.1
0.1

1.3
0.0
o:,

0
0
1

0
0
0

0
0
0

0

v I€XTILIEII

ELEKIR0TECHNISCHEx ERztUGttISSFil (0H. A0V-^l{LAG€x)
TEINNECHANISCIEN U. OPIISCHEN ERZEUGNISSEH SO9IE UHREN ...
clsEN-, ßLECH- U. HETILL9IREil (0H. XRAfTUA6€NIUB€HOER) ...
rusIt(IilsTRUHEriTEh, sP0FTG€ßAETEr,r, SPIET - U. SCHt!UCKtAREil .
scfi H ITT H0LI, H0L2HAL8 tA[r R I(ATr x, ]rOLZlr^RtN
H0LZSCHLrf f , ZELLST0tf .
PAPIER- U. PAPFETAREN,
LEDER U. LEDERIAREN ...

. GfIOSSHANDELS 1) U, D. EINfUHR- U. VORRATSSTELLEN ... -

. HATi0ELSVERTtTT&UNG .....--
, EITZELHAtlD€LS -...........
. EISENtsAHNEN (SCHITä1T}IGEsUI{D€NEN VERTIHR}
. scHIffAHRT, IJASSERSTFASSTN, HTEfEH
RI(EHRSLEISTUT{GEN ...........

1-2o:t
0.1

16.6
1.5
0.4

2.f
0.6
0.4
1.3
0.1

0.2

0.1
0.5
0.6
0.2
0.1
0.1

0.0
0.9

.2

.0

.1

PAPIEN UTD PAPPE .......
DFUIKEFET- u. AE. ERzEUcr,ii;;;i'::::

0
0
0
0

9
I

29
1

45

.2

.1

.1

.0

.1

.5
.2
.1
.1
.1

. BEKLEIDUIIG U. T,ETTIASEX, POLSTEFEI- U . DEKORATEURAREEITEN

GETRAEIIX€N
TAPAXIAR€N

11 ERSTELLUNG V. I]AUTEN 1.0

1.2
0.1
0.8
0.1
1.9
4.0
1.9

0.2
0.1

0.0
0.0
0.2
0.3

0.2
0.0
0.2
0.0

. NAChfl ICH]ENUEbERiIITLÜXC

EAilXDIEHSTLEISTUNGEN ........

VERNIETUNG VON GHUNDSTUECKET{ U. RAEUTiEN

€IIIKOiN€N AUS UtISELtsST,IEtiDIGER ARBEIT .
EITIXOIiIIEN AUS UNTERNEHI'{€RTAETIGXEIT UT{O VERiOE6EII
BRUTTO9ENTSCHOEPIUNG ZU TIARKZPREIS€N

67 PRODUXIIOI{SIIEBI ZU AtJ-I,JERK-PNEISEtI

0.1
0.0
0.2
o:o

0.3
1.6

0.4
2.6

OIENSTLEISTG. D. VEIISICHERUhGE!i (OH. YERFIITTLUNG, SOZIALVERS.)
f4ARI(TBESTINF]€ GASTSTAETTEN- U. AEHf RBTN6UT6SLEISTUTTGEN .......
vERLAGS-, LIlERATUR- U. PRESSELEISTT NGEN ..-..-..
TARXIBISTI'qI:TE GESUNDHEITS- U. VETERIflAENLEISTUNGETI

0.1
2-9
2.0
0.5
0.1
0.2

6.8
0.1
0.2
0.a
0.0
0.1

77.6
0.1
0.4
0.6
0.3
0.1

2
I
0
0
0
0

I'tARI(T8EST. FORSCIIUNGS- U. Uh,ERRICHISLEISTUN6EI, LE1ST6. D. T.
UUTERNEHI'IEN TAETIGEIi ORGAIiISATIOhEN OII. ERUERBSCHATAXTEN ......

UEBR. IIARKTEEST. D TENSTLEISTUilGTX, NEP. V. GESRAUCIISGUETERiI ....
0 .2

.o
c.0
0.E

0.5
31.0

o.2

93.r

57

LEISTG. D. PRIV. ORGANISATIONEN OH. ERUENBSCXARAKTER

61 V0RLEISTUNGEIl IITSGESAEI

ABSCHREIPUX6EN
PRODUX TIONSSTEUERN AII IUEGL. SUBVEi]TIONTtI

5E
59
60

62
63
61
65
66

HAEUSLICHE DIEt,ISTE
LEISTG. D. GEBIETSKOERPEßSCHAfTEX U. D. SOZIALYERSICHERUNG ..... 0.4 0.4 o].

1?.3

0.5
47.05J.0

7

7
3
0

E.8
t.9

2E.t
1 5.2
56.0

1 5.6
0.,

51 .6
't 5.{
E".7

2.6
3.8

37.9
- 37.3

6-9

1.9
11.6
59.2

0.3
51.0

LTI §T5.0.
sclttff-

TAHNT,
uAssEn-

STRASStN,
xlf f f N

s0ll s T.
vERXEllßS-
L EISTUT6Eil

LEIST5.D.
H.t cH-

R ICTIT€II-
uEaEn-

It ITTLUI{'G

I AllK -
I}I E ilS T.

L€ISTUTIGEX
VEßUENDUHG

AUfKOTNCil

46 4ö

1) EIt{sCHL. RUECxGEHIx}iUtiG.

-114-
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7.5



- INLAINDISCHE PRODUXTION I,IIiD EIt,IfIJHR

TIONSTERTES

0r,rsüERElcxE

Lt0
Nß

GASTSTAET-
TEN- U.

ßEHER-
8 E RGUNG S-

1
5
6
7
I
9

I
2
1

f
2

3.
0.
0.

0.
0.
1.
0.

o:
0.

0
0
0
0
0

.9

.1

.2

.9

.0

.2

.3

.?

3
1

0
0
0
0
0
0

0
3
8
4
2
I

2.
0.
0.
0.
1.
0.

0
0
1

0
0
0
1

0
c
0
0
0
0c

.6

.1

.1

.1

.1

0
I
7
6
0

0.1
4.0

o:'
0.9

53.8

5.3
4.3

26.5
10.2
46.2

't 00

0.60.2 1.2

1.9

5.1
0.0
1.8

0.5
c.1
0 .'l
0.0
o:o

1.6
0.8
0 .'l
0.9

0-0
0.1
0.8

,:a

o:o
c.0
0.5
0.1

0.1
0.9
0.2
0.0

0.4

2.6
0.6
0 .'l
0.3
0.0
0.0
0.0
0.1

0.4

0.0

0.2

1e
't1
12
13
11
15
t6
17

30
l1
,z
]J
31
35

0.3

0.1

.8

.2

.1

.2
:o

0.9
0.5
0.3
0,1
0.1
0.2
0.1

5
0
0

1

0
1

1

0

.2

.0

.5

.l

.9

.1

.1

.1
-2
.3
.7
.3

0
C

r

0
0
0
1

0

0
o
0
0

0
0
0
0
0
1

.8

.2

.1

.0
-7
.3

.3

.7

.7

.1

.7

I
0
0
0

2.
1.
1.
f.
0.

:,
.3o.0

.5

.3

.3

:'

0.2
0.1
0.'l
0.1

.2

.1

.5

.0

.6

.0

0.8
0.3
1.5
0.1
0.0
0.8
0.5

7.3
0.0

63. I

:'

0.4
0.1
0.1
o:o

0.'l
0,0
3.1
0.0
o:o

1.6
0.3
0.3
o:,

3.1
t:,
c.2

0.9
0.1
0.2
o,'

0.6
1.1
0.1
o:o

0.2
0.5

o:o

o:o
0.1
0.1
0.1

0.1
0.0
0.4
0.0

c
0

2.
1.
0.
0.
o:
0.
0.

0.1
o:o

o:o

o-o

oao

o:t

3.0
0.6
0.1
o,=

0-0

0.0
3.?

19.1
0.0
0.3
0.c

o:,

0-5
0.2

1.1
0.3
2.9o:'
0.9
1.1

69.1

2.4
1.7

19 .0
4.8

30.9

100

18
l9
2ü

21
22
?3
24

l1
2E

36
r7
36
39
10

41

4?
4l
44
45
46
47
46

49
5'r
52
53
54
55

58
59
60

61

62
63
64
65
66

67

.2

.0

.t
0.0
0.1
0.2
0.7
0.1

1.9
0.1
0.7
0.1

0
0
1

0
0
0

3.5
5.5

16 .6
41.0
68.4

100

.l

.9

.6

.0

.5

0
0
U

1.0

0.2
1.9

1.0
0.6
1.1
0.1
,.0
0.2
1.5
0.3
0.3
0-6
0. 'r

0.6

1.5
0.4
0.9
0.1
0.2
1.3
0.7

0.1

0./.

0.1
0.9
0.0
o:t

0
0
1

0
0
0

0.0
0.4
0.5

0.0
o:o

0.2
0.2
o:t

0.0
c.0
0.4
0.e
0.3
0.3

0.,,:,
o.z
2.?

2.1
4.9
1.0
o:o

0.5

0.7
{J .1
o.z

0.8
0.2,:,
0.5
1.0

40.0

2.1
1.8

52.?
3.1

6 0.0

100

o:t
0.0
0.0
o:o

o:t
0.0
0.0

o:o

0-0
0.0

0.1
0.0
0.2
0.0
0.0
0.1
0.0

?8.9
2.2
1.2

47.0
79.4

100

0.1
0.0
o:,
0.1
0.2

2.8
1.4
3.8
0.1

0.1
0.1
0.2
0.2
0.0
0.1

0.1
t.6

0

0.
0.
0.
0.
0.

o:o

0-6
0-1

0
0
0
0

.2

.1

.2

1

2
3
3
3

.9

.3

.2

:o

0.6
0.1
1.6
0.1
0.0
0.4
1.0

o:t
0.7

2?.!

0.12.6

20 .6

0.0

0.0
1.0
0.6

o.7
o.2
1.8
0.1
0.0
0.6
0.5

0.5
0-2
0.6
0.1
0.0
0.3

0.0
2.5

0.6

29.6

0.8
0.3
0.1
0.0
0.0
0.0

c.3
0.2
3.1
0.4
0.1
0.1

0
97.9

0.4
14.7

.3

.9
0
8

o:,
0.4

11.6

t:,
4.7

4E-5

2.4
0-t

4 9.0
5t.5

100

5.0
0.3

10 .8
5 6.6
?2 .7

1 00.0

I 00.0

100

70.

ö1.0

4.1
6.6

15 .0
13.2
19 .0

100

VEFLAGS-,
LITERATUF-
U.PRESSE-
LEISTUII6EN

fiARKTSEST.
f0RscH6s.-
u.uxTfn-
8I CNTS.

LEISTUNGEN
llsr-

UEtsRIGE
IlAR KTEE ST.

D I E}I ST-
LEISTG.,
REP.Y.

GEBR.6UT I.

LEISIG.D.
PRIV.

O R 6AI{ IS A.
TIOT{EN OH.

CRCERES.
CXARAXTEII

HATUSLICXE
DIETISIT

LEISIG.D.
GtEIETSK.

U.D.
S'JZIAL-

VERS.

I NPUT
DER PRO-

OTJKT IONS-
BEREIC}IE
ZUSAIIiIEN

iA RKTE E-
s T It{ü rE
GESUN0-

HEITS- U.
VfTERI-

ItA E RLSTG.

VENäI€TtJflG
v0il

GPUND.
SIUECXEI{

U.RAEUäEN

)ö ou 6t) 54 55 56 )t

100

-115-

100

0.0 0.2
0.5

56
51
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2 Koeffiziententabellen

.2 Input-Koeffizienten 1975
Inländische Produktion

(Seite 118 bis 125\



2.2 It{PUT-KOEf FlZI€NTEN 1975

I DES PNOTlU'(

LFD
NR

vtxTLc.v.
GAS,GEU.
U-Y€RILC.

V.DAIlPF

OUIPUT DER PRODUKTIONSRESIiICNE (IEILT 1 I]IS 61):

ERZEUGNISSEII D" LANDPIRISCHAfT ..,..
ETIZEUGNISSEN D. FORSlU]RISCHAfT U. D. GEUERELICHEX JASD
ERZEUGNISSEN D. TISCHESEI U- D. fISCHZUCHT

GET. V.
GEU. V.
GEU. V.

GEIi.
GEII.
6Eg.

26.0 1.9

0.0

0.4

15.6

0.1
0.0

0.0
,:o

I
5
6
7
8
9

26
2t
z8
29

GEI'1. U. VERTLG. V. tLEXIRISCIEI! STP0ll...
VERTLG. V. GAS, GEU. U. VEt{TI,G. V. DAFPT

0.9
0.0
0.0
0.0,:,
2.1
2.1
0.0
c-2
0-0

c.E

c.6

1.6

0.9

0.5
0.6

1C.6

16 -?

0.0

(.8
6-6

1.8
n:o

0.2
3.1
0.1
0.0
0.0
0.0
,:n

U. VERTLG. V.9ASSER A. OEI'fENTLICHER VENSORGUIIG
v. x0HLE, H. V- ERZEUGNISSfT.T D. K0HLENBERGBAUES
v. SER6fTAUFRZEUGNTSSEil (0|r. K0HLE, EnD0Et-, ERDGAS) -...-...GEv. V. ERD0EL, ERDGAS. t,ITUlll{CES€t\ GEST€INEN

10
11
12
1l
11
15
'16
17

21
?2
2J

25

30
l1
32
33
l4
35

36
37
3t
39
40

12
41

45
16
17
48

19
51
52
53
54

56

v

v

CHETISCHTX EIiZ ETJGIiISSETI .0ll
1

.6

.6

:'

0
D

0
0

t
.0

.0

:o

0
0
0

0
0
U

o

0
6

o:
1.
U-,

1.6
0.6
0.6
0.7
4.2
0.9
0.1

0
0
1

U

o.
0.
0.,:
0.

. XUNSTS TOf f ERIEUGN ISS EIi

. 6UI1F!I- U. ÄSEESTbAREN .2
V. BAUIIATERIAL U. FTUERF. ERDEH, H.V.6ROBliER. ERIEUGN. USU.

zEtrENT, KALK. GIPS tl
fEItIXIRA!ISCHEN ERZE
GLAS, GLASIJAREN ....

UGNISSEN .."..

0.6
c.c
0.5

0.1
0.1

0.1

0.1
0.0

.o

.0

6.t
4.0

60.5
-2.2
6E.{

1E H

H

H

. V. EISEN, STAHL TJST., ERZEUGftISSEN D. IIEHEREIEN, (ALT-
tALZTEFt(E U. SrAtitVERf0RFUXG, D. SCHL0SSEREIEN U. AE., A.N-c.
. V. NE-I'IIIALLEi,I U. NE-hETALLHALEZEU6

V. GITSSEREITRZELGXI SSTN

H.
LEA
H.
H.
H.

H. V.

H. V

H. V

. GENUSST IIrrLi, A-N.G
H- Y. IIILCHPRAEPIFATET
fLtIscSERzEUGI., GEl.

EUTTER, KArSE ......,..
ROH. I+AEUTEN U. fELLEtI

SIAHL- U. LEICHTHETALLUAUTRZEUGNISSEX (OH. gAGGOItS] ......
FA}IRZEUG€II (OH. KRAfTTAGEN U- -ZUsEIICER)
t!^S CHI NENE AUE RZEU 6n. (0r1. L0xoi0TIv.,BUt R0t{ASCH.,ADV-AuL- )
KRAtTT'AGEil it. -ZU6EH0En, f,EP. V- STRASSEtrtAHRZEticTN ... "..sUER0rrASCHItiEh, ADV-G€RAETEt U. -EIXRtCHIUt{6rN ..-.,"-....
ELEKTPoIECHNISCNEN ERzEU6AISSEN (OH. ADY.AxLAGEN)
FEINI{ECHANISCHEi U. OPTISCITEN ERZTU6NISS€}I SOIJIC UilRTH ...
EISEN-, ELECtT- U. t{EIALLTAREN (OH- XF^fIUAGENZUtsEB0ER) .. "liusl(tt{sTRt,6EtiTEtl, sp0tT6ERAtTF-ti, sprEL- u- scHMucKtAnEN .

scHxrTTH0LI, H0LZHALbfATJRIKATEN, H0fZ9AnEh ....-..-.....--
H0LZSCHLIFt, ZELtST0rt, FtPIEß uN0 p^ppE
PAPIET(. IJ. PAPPE!AREN, DRLCI{EREI- U. IE. ERZEU6NISSEN

0-3
0.J

0.4
0.2

1.1

0.1

0.5
0.6
1.9

l-9
0.5

0.3

0-0
0.0

0.0

1-1

0-1
0.1
0.0

0.3
0-0
0.0

.3

.2

.1

.1

.1

1

1

0
0

0.

0.
0.
0.

8.
0-
0.
0.

Rti

H
H

H
H

H

H

LEDER U. LEOERIIAREN
TE)'TILIEN
BTKLEI0UNG U. IrETIt,AREl,i, P0LSTEREI- U. 0E(0PITEI.IRARBEI'IEN

NAHRUN6S. U
v. l.ILcH,

fLEISCII U.
GETRAENXEN
TAt,AKIIAREN

2.1

o.a
0.2

0.,
0.8
o:t

0.1

4.3
37.2

0.0

21 .5

64.3

0.1
0.0

0.5 0.0
0.0

11 ERSTELLUTIG V. BAUTEN..

LEISIG. D. GI{OSSHAND€LS 1) U. O. EINfUHR- U. IJORRATSSTELLEN 0
0
I
0
0
0
0

2
0
0
7
0

(l
c
l
0
0
l
0

0.,
0.6
0.1
0.1
0.7
0.0

0.0
1.7

1.0
0.3
t.4
1.2
0.0
1.6
0.E

LIISTG. D. }IANDELSV€R''IIITLUNG ...."....
LIISTG. D. EIilZELHATIDTLS .-...
L€ISTG. D. EISENTJAHhTN (SCHIENENGEEUNDENER VEf,KEHR)
L€ISTG. D. SCHIfFAHNT, UASSEf,STRASSfIJ, HAEfER
SONST. VERKEHRSLEISTUN6EN ...-.
LEISTG. O. TACIIRICHTENTJEITERFITTTU{G "..

DIENSTLEISTG. O. VERSICHERUNGER (OH. VENffITTLUNG, SOIIALVEAS.) .
I'1AR K TB E S T I IIIT T C GA ST S I A ETT E Ti. U, B E HE R8 E II GUI{GS LE I STUNG €N

BANKDIENSTLEISTUNGEN .,...

,.,
0.5

0.4

29.8

1.8

31 .6

0.1
o:t
0.0
0.0
0.0

0.0
0.4

0.1

12.9

57

5E
'59
.60

64
65
66
67

0.0

0.?
57-l

1-8

17 .8

0.4

48.2

19

0.4

65 .0

vERLAGS-, LITERATUR- U. PRTSSELEISTUNGEH .-......".
IIARKTIJ ESTI NHTE G€SUN OHE I TS-'J. YE TER I IIAE RLEI STUNGEI,I
VER14ITTUXG VOt{ GRUTIDSTUECKEN U. RAEUIIEh
ITARKTtsEST- T0RSCHUilGS- U. UHI€RRtCHTSLTtSTUNG€x, LEISTG. D. F-

UNTERNEHIiEN TAEIIGEN ORGAilISAIIONEX OH. ERHEFBSCHARAXTEft ......
UEBR. üARKrEESr. DIENSTLTISIUNCEH, RLp. V. 6EERAUCHS6UETERN ....

TINKOI.IIIEt.I AUS UNSELTTSTAENDIGER ARBE IT
€I}IKOI.IiEN AUS UNTERITEHIIERTA6TI GXEIT UilO VERITOEGEN

68 BRUTTOTLRTSCI{O€PFUNG ZU TIARXIPREISETI

69 PRODIJXTIONSU€FT ZU AB.IERK-PßEISET

0.0
0.6

LElSTG. D. PRIV. ORGANISATICTEN OH. ERIJERBSCHIRAKTER ........".
IIA€USLICHE DI€NSTE ......
LEISTG. D. GEEIETSKOERPIRSCHAF]EN U. D. SOZIALVERSIC}IERUN6 .....

61 voRLErsruNcEN DER pnoDUxTroxsBEREIcHE AUS IILAEND. pßoDut(]tor{..

62 EII{GETUEERTE VORL€ISTUNGEN DfR PftODT'KTIONSBEREICHE

63 VORLEISlUNGEX OE& PNOOUKTICIIST]ERE ICHE

0.

At]SCHRIIEUNGEN
PRODUK IIOI{SS ]EUE RX AI] 2UEG Li CH SLBVEII TI OT EN

8.7
-0-4
3,4

25 -1

5.8

61. I

16.9

17.5
1 5.6
17.2
t2.5

?.E
2.5
4.7
5.E

62. E

6E I. V.
ERZEU6-
l,llSSEN
D.LINO-

IIRTSCHATT

5EH.V.tR-
ZEUGNISSEiI

D.FORST.
EIRTS CHAfT

u,D .6E-
IJERBL -JAGD

6Er.V.
ERIEU6-

NISS€i D.
FISCHER€I

u.0 _

.ISCHZUCHT

GEL].U-
YERTLG.V.

ELEK-
IRISCI{Ei

STRON

t

VERIETIDUNG

AU IKOIII,lEN

2 4

1) EI NSCHL

-118-

100 100

51 -8

100 100

15 .7

100

1

?
l

0.0

0.1
19

0.8



GEt.v.
EßDOEL,
EF06lS,
BITUXI.
ti0Estti

GFSTf IX FT

CNETiISCHEI{
ERZEU6-
t{ISSEtl

tlIcRAL-
OCLERZEUG.

IlssEil

t(uilsT-
sr0rf-

ERzEU6-
xIssEil

GUt'äI- U.
ASEESI-

YAREN

GEU.V.8AU-
IAIERIAL
usr.,H.v.
GR08X€F.
ERZTUGIJ.

USU.

ZEäENT,
KäLX,6IPS

U.BAU-
sl0tfEN
D AR AUS

GEl.V.
KoHLE,H.V.

ERZEUC-
NISSEt.{ D.

KOHLEN-
BTRGT}AU ES

GEU.V.
BERGSAUER.
ZEUGT,IISSEN
(OH.XOHLE,

EROOTL,
ERDGAS)

14 t57 8 9 IO It 1a

- INLAENDISCHE PROOIJKIIOI{

TIONSTERTES

Lf0.
NR,

GEL.U.
VERlLG.V.
I'ASSER A.
OE' fENTL.

YEf, SORGUNG

4.0
0,0
0.0

1

2
l
4
5
6
7
.8

9

:'

.1

.l
:0

.3

.2

.2
,.9
.t
.0

J
1

0
1

0

I

3
0
0
?
I
0
0

o:o

2.8
0.7
0.'l
0.4
o:o

,:,

2.2
0.1
0.2
o,t

2.1
0.9
2.1
2.2
0.3o,'

o:o
0.5
c.6
0.2

0.1
0.1
t:,

0.4
0.1
5.0

0.0

:
o-z
0.0

2.4
0.3
0.6
1.7
1.1
5.1
1.2

o:,

1

2
0

0.5
o:o

2.1
1.1
o.?
0.6
0.6
0.0

26 .9
1.9
1.7
0.0
0.1
0.2
0.1
0.3

0.3
0.1
t:'

0.1
0.4
1.7
0.0
0.2
0.0

0.
o:

2.0
1.5
0.5

tt 
a'

2.?
0.2
0.0
0.3
0.2
0.G
o:t

0.4
1.7
0.4
0.1

0.8
0.0
0.5
0.1
0.1
0.0

o:o

0-l
0.0

.5

.2

.1

.2

.6

.9

.2

.1

.l

.0

.2

1.8
0.7

28.9
4.1

0
1

0
0

0

.z

.0
:o

1.9
,__,

7-O

0.6
,:t

:

o__,

o:o

0-{
0.1

1.0
o:,
2.4
0.1

1.2

0.0
0.0
0.5
0.2
0.0
0.1

2.8

,.,
51 .5

0.0

r0.0

0.5
o:t
o:,
't.5
0.2

12.O
8.4
9.1

35.1

?0.8

10
11
12
l3
11
15
16
17

1.5
2-4
1.1
c.1
5.4
1.7
0.4
0.0

2.4
0.2
0.1

0.2
0.6
0.0

1.2
a-2
0.2
0.1

22.5
0.4

12.0
0.4
o:o
0.0
0. 1

o:,
0.0

o:,
0.7
0.1
0 .'l

0.1
0.0,:,
0.9
0.0
0.6
0.0
,:o

0.0

,:t
0.1

o:,
1.1
o:o

1.1
0.2
o:,

1

1

c
0
0
0

t

0
0
0

1E
19
2A

5.1!.'l
0.c

0.0

0.0

0.0

9.5

5 5.0

64 .5

35.5

0.1 0.1

21
22

z4
25

olt
0. 'l

36
37
3E
39
40

2.5
0.3
0.6
0.6
0.1
3.4
0.4

42
43
44
45
46
47
4E

58
59
60

o:,
t:'
o:,

56.0

44.0

3.E

0.3

0.1

0.5

c.0
0.0,:t

0.9
0.2
0.5
0.0o:t

0.1

41 .0

:o
.2
.0
.1

54a:,
0.2
o:o

0.2
0.2
o:,

o:t

':'

6.0
0-l
o:,
0.3
0.0
0.1
0.1

0.0
o:,
0.1

0 -t)

,lo

olo
0.3
0.n

0.1
0.0
n:o

1.5
0.2
1.5
0.0
o:o

0.3
0.3
0.!
0.4
0 -'r

0.0
3.1

0
I
0

0
0

26
27
2ö
29

JO
31
52
t3
34
35

49
51
52
55
54
55

56
57

olo
o:o

o]o
0.0

0.0
0.0

0.1

0.1

0.0

0.00.0

40.7

0
0
0
0
0

4l

0-0

0.2

16.4

0.1
0.1
0.5
0.2
0.0
0.1

0.1
1.6

0.2

50.8

0.2

l6 .5 41 .1

0.5

54. 1

5.0

59.0

0.1

'1.7
0.4
0.2
0.6
0.1
2.2
0.4

0.2
0.1
0.1
0.2
0.0
0.0

0.1
?.o

o:o

0.1

0.1

2
0
0

0
t
0

0
0
0
0
0
0

0
0

1.'l
0.2
0.7
0.3
0.0
1.5
0-5

4.9
3.9

22.?
9.6

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

2-Z
3 2.9
2.5

-2 -1

0
0
u
1

0
'l
0

0
0
0
0
0
0

.1

.5

.6

.1

.z

.0

.'t

.1

.6

:

0.2
0.0
0.1o,'

0.0
0.0
0.0
o:o

0.0
I
9

.l
61

62

63

64
65
66
67

6E

69

8.5

,9. 3

tr.5
52.0

5.6

52.7

53 .?

12 .1

65.8

t4.2

0.3

58 .9

3.6
6?.5

5.4

3 5.4

1.9
1E.3

7.1
4.9

2r.E
13.5

7.E
6.1

22.0
5.0

5.4
4-6

55.0
5.0

10 .1
2.7

13.8
51.9

8.4
9.0

32.9
-6.4

5.{
2.6

20.4
5-8

100

E1 .7

100

47 .3

t00

48.0

100100

-119-

100

61.6

100100

37.5

100100

1.7
0.0
0.1
o:o

0.2
0.2
't.9
0.6
0.1
0.2

:o

0.1
o.2

0.2
0.1

0.7
0.2
0.8
0.0

0.1

5
,|

0
2
1

9
0

0.2
3-9

J



2.2 INPUT-XOEf fIZIENTEN I975

I DES PRODUI(

LfD.
NR.

GIESSEiE!-
ERZEUG.
ilrssEn

z'ü

OUTPUT OER PRODUKTIONSEEREICHE (ZTILE 1 BIS 61)

GEI,J. V. ERZEUGNISSEN LANDUIRISCIIATI

58
59
60

6{
65
66
67

44.7

6.4

51.1

0.0
l.l

0.3

0.0

0.0

c.0

0.1

o]o

{2.0

6.5

50 .5

GEI'. V- ENZTUGNISSEN

GEI/. U. VERTLG. V. ELEKIRISCHEf STPOi!
v. GAS, GElr. U. VERTLG. V. DAITPF
VTR1L6. V. T/ASSER A. OEFFENTLICHER VERSORGUNG
r(0HLE, H. V. ERZEUGtTISSTN D. X0HLET{BERGBAUES
BERGEAUERZEUGhTSSEN (0H. X0HLE, ERD0EL, ERDGAS) ........
ERDOEL, ERDGAS, I-IIIJI{INOESEN 6ESTEINEN

CHTHISCH€N ERZEUGtiISSEh

VERILG.
GEI. U.
GEti- v.
GEU. V.
GEra. v.

fORSTIIIRTSCI]AFT U. O. 6ETEßBLICHEN JAGD
FISCHEREI U. D- FISCHZUCHT ..........,.

IJIN EFALOE LER Z E U6N ISSET]
KUNSTS TO T f ERZEtJ6I. ISS EN

1-9
1.6
0.1
0- 1

0.1

5
0
0
0
0

.6

.3

.-1

2
1

0
0

2
5
0
0
z
1

1

0

5
2
1
2
3
2
2
0

1

6
1

6
1

0
,l

2
0
0
0
0
2
0

0.0
0.9

0.2

o:o

1.6
1.2
0.1

o:'

0.
0.
c.
0.
0.
c.
0.
0.

56.
0.
c.
o:,
fl.2
0.1
0-l
0 .:l
0.0
n:,

-0
.?
.1
.9
:'

1.0
0.5
0.1
1.?,:,

2.?

Lr.1
c.1
c.9
0.7,:,

10
11
12
't3
11
l5
't6
17

KER. ERIEU6(. USII.

r€IhKERAITSCTIEN ENZEUGNISSEN ....
GLAS, GLASI{AREN

16 H. V. EISEN, SIAHL USll.. ERZEUGT{IsSEil D. zIEHEREIEN, KALT-
UALZCERXE U. SIAHLYENfOßIiUN€, D. SCHLOSSEREIEN U. AE., A.N.G. .

il.
H.
H.
H.
GEI
H.

H.

H. V.

BE AH
H. V
H. Y

. GUt tll- u. ASStSTYAREil ....-

2.7
?.7
0.9
0.1
1.1
0-3
0.4

16.8

8.0
0-5
0-0
0.0
0.1
n:o

1.

2.
0.
?.
0.
?.
c.

u.l

o.o

0.2

0-t

0-l
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5.0

29.?
8.2

?.?
a.7

z7 -c
7.4

4.0
3.3

2ö.1
3.9

14.E

62.1

1.5

2t.9
6.,|

64
65
66
67
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0.2
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0.1
u:,
c.t
0.1

l:o
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tr2
1l
't4
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tr6
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21
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I!A S EH IilENBAUE RIIUGN. (OH. LOXOIIOT IV.,BUE ROITASC
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:o

0.1
0.3
o-o

0
0
I
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0.?
0.0
0.1
o,o

2.2
0.5
0.'l
0.2
0.0
0.0
0.0
0.1

0.7
0-2
1.8
0.0
0.0
0.5
0.5

0.3
0.4
1.8
0.6
0.0
0.5

0.
0.r
l.
0.1
o:

0.
o:'

o:
,:0

c
0

0.9
0.3
o.2ot'

0.5
0.8
0.1
o:o

0.1
0.3

oao

.c

.1

.8

.l

.8

.1
a

.E

.5

.0

.1

.2

:t
1

0
0
0
0
0
0

3
0
4
0
0
0
0
0

.2

.8

.z
:
.3

l

0

0

.5

.5

.1

.2

.?

.0

.l

?.3
0.6
0.1
0.2o:'
0.0
0.0

?.2
1.2
1.2
3.7
0.0

.l.,

.0

.0

.6

.5

.6

.1

:'
.0
.1
.8

o:o

0.0
0.5
0.1

.0

.0

.2

.2
.3

.9

.J

.1

:o

0.0

2',|
?2
z1
24

18

21
2A
29

64
65
66
67

6E

69

1

0
0
0

0
c
'I
0
0
0

.5

.l

.5

.1

.1

.,1

.1

.3

0
0
0
I
0

0
0
0
0

0
0
1

0
0
0

.0

.1

.2

.1

.6
-l

.0

.6

.1

.0

.1

.3

:o

-6
.1

0
0
0
0
0

1

0
0
0
0
1

0

2
0
0
0
1
0

0
3

0

E
?
1

0
0
7
3

2
4

0.2
0.0
0.2
0.0

o:,
0.0
0.4
0.3

0.0
1.0

1E.5
0.0
0.2
0.0

0.1

0-0
0.0

0.1
0.6
0.0
o:,

0.2
0.1
0.1
0.1

0.2
0.1
0.5
0.0
0.3
o.7

4

46 -4

7.1

53.8

t 6.2

0.2
0. t
0.0

0.7
0.2
0.4
o.z
0.0

0.
1.

,:a
a.?

2.4
0.1

49.0

.8

o:,
0.4

0.0

0.0
o:o

1

0
0
0

0
0
1
0
0
0

0.2
0.2o:'

0
0

o:o

o:t
0.0
0.0

olo
0.0

2.1

0
6

o:t
0.7

0

o:t

0.7
0.1
o:,

0.,,:,
0.2
2.2

1.7
4.8
o.7
0.3

0
0
0

l0
JI

]J
!4
55

0.0
0.0
o:t
0.1
0.1

0
0
0
0
0
0

6.6
61 .0
1.1
6.6

't5.0
t3-2

36
37
5E
39
40

41

42
43
41
45
16
17
4E

49
51
52
5l
51
55

56
5?

5E
59
60

0.0

0.2

o:t

0-5
0.2

0.4

t.'t
0.3
2.9
o:o

0.8
1.7

0.6
1.1
7.r
6.0
0.1
0.1

0 .lt
4.2

0.5

0.4
0.5
0.5
0.7

't0.0
0.7

00
0
0
0

.9

.9
.0

.t

9
I

I
l

0.2

28.1

3.2
11 .6

3.3

0.6

?1.0

5.5
18.6
41.0

7.3
0.0

6!.1

2.8
1.4
5.8
0.1
0.0
0.8
0.6

0.8
0.2
,:t

0.2
1.0

0.3
0.2
3.0
0.4
0.,
0.1

,],
,:,
1.5

3 7.8

0
0
0
0
0
0
0

.6

.6

.0

.0

.3

.0

.1

.0

.1

0

0
0
1

c
0
0
1

0
0
0
0
0
c

.1

.0

.?

.0
,0
.t
.0

0.E
0.3
0.1
0.0
0.0
0.0

28.9
2.2
1.2

4 7.0

7
,1
.5

61

62

63

2.6

29.6

70.4

1 00.0

1 00.0

100

15.2

3.1

4 E.5

5.3
4.3

26.5
t 0.2

5a -4 63-5

5.6

69 .1

26 .0

1.3

27.3

20 .3

0.4

20.6

2.2
40.0

2.1
1.8

52.7
3.4

2
I
9
I

68.4

100

JO.939 .0

100 100 100

79.(

100

60 .0

100

-125-

100

51 .5

100 100

>t

0.0

0.0
2.3

6
1
f,
9

:o

0.
0.

.0
0
c

0.1

5
2
7
3
0
3





2 Koeffiziententabellen

2.3 Inverse Roeffizienten 1975
Inländische Produktion -

(Seite 12? bis 1 35 )



2.i TilYERSE XOErtrZrENitN 1975

LrD.

OUTPUT DER PRODU(lIONSEEf,IICHE (ZEILI I - 6'I):

V EITL G. V.
GA5,6EP.
U.VTRlLG.

0-02?24
0.0045 1

0.rlui16
0.0u91 6
0.c0,94
0.00125

0.0c905
0.r-103!3
0.000?5
D .00 

"990.00r04
0.00c68

0 .01 01i
0.00239
c.tc086
0.0055t
o -a1 22A
0-r0070

1 -05904
0.D75??
0.0ü125
0.1E383
c,D002ii
0.01399

ü.022EE
1 -42292
0.00171
0.17349
LJ .000 96
u-18521

a, 05?o-t
t' -a1?\7
) -oott 4
c.00511
0.0clE5
0.c0.25
0.!c'142
0,i'tc62rl

c.120'11
0.0?11:
0.0059c
0"ü0167
0"0tic1
0.002[7
0.c00{2
c.c3101

0,c1225
0.01689
0"01369
tl .00916
0"00051
0.0006 0
0.00037
0-00116

0 .0'l 16 0
0,04608
0.00520
0.00t26
c.00111
0.001 53
0 -000E6
0.0004.1

0.ii1667
0.12f13
0.00292
ü,0016t
0.00171
0.00172
0.001c3
ü.00079

0.0018 4
0.0006{
0.01950
0"01941
a.0t1c7

0,.00461
0.00038
0.,ü0602
3 " 01 4.t3
0.00077

0-0u319
0"020?8
0.0047ö
0.02231
0.00111

0.02186
0 .00't 0l
J.00P,75
0 -004 50
0 -c0070

0.ü7670
,J.C0',116
0.02415
ü.uu56f
0.00114

0.00771
0.00068
0. iJ07?6
0.00ü41

0.00160
0.00060
0.00423
0,0c032

0.01441
0.0091 2
0.01062
0.00039

0.007E1
c.001Js
0.00166
0.00025

0 -c06 58
0-01090
0.00568
0.0cü23

r.. c04 14
ü.0cto5
a,.01?65
u-0ü1211
0-0023tr
0.00365

0.c0245
ti,00276
0"01065
0.00212
c -001 50
0.00047

0.01J20
0.015c4
c-03489
0.0c050
0.0t201
0.00702

0.00168
0.00159
c. ü072 1

0.00029
0 .001 06
0.00052

.J,004'lJ
u.c0177
0 .uu7 18
0-00c19
0 "00'118rJ.000JE

GEH" V.
GE! . V.
GEU. V.

6E9. U

VENTL6
c,E!1. u
GtP. V

GEK. V
GEI. V

H. V- CHEFISCHTI ERZtUGItiSS€N -....-
H. V- FINERALOELERZEUGNISSEN ....-."
H. V. KUNSTSTOTfER2EUGI{ISSEN .......
H. V. GUFttI- U. ASBtSIIARtt'r

ERZEUGNISSi:h D.
ERZEU6NISSIIi D.
ERZEUGXISSEIT D.

LAhDIIKISCI{I'T
fORSTIJIFTSCHATT
fIscH!-FEl u. 0.

U. O. GEII€Rt'LtCHEN JICD
fTSCXIUCHT

1 "398000.D004'l
0"001e2

0.01139
0-001J1
1.1E634

0.u0151
0.001 1 8
0.00028

0.u0270
0.0r]t12
u.00J{7

0.029 1 8
'l .00010
0.00057

5
6
7
fl
9

10
11
12
13
14
15
'tö
17

18

VERTLG" V. ELEKlRISCHET SIPOI'."
v, GAS, GtU. U- VERTLG' Y. DAIIPf
VTRTLG. V. i,iÄSSTR A. OTTFETITLICHER VERSORGUNG..--...
kOtiLE, H. V. EFZEUGhISSEN D' K0HLEtIPERGt'AUE-S
EERGFAUtiIZEU6NISSEIi (()H. (O}tLE, ERDO€L, ERDüAS) .-"..
€FDO€L, ERDGAS, I,ITUI'IiTCESEt] GESTEINEN

G€lir. V. EAUItrATtßIAL U. fEUERt. ERDEN, H.V.GR08XER. ERIEUGN'
H. V. Z€riENT, XALK, {;IFS U. TAUST0ffEN DAFAUS ...".-....-.--
H. V. fEINXERATISCHEN IRZEU6IISSEN
H. V. GLAS,6LASI,JAREN

usli.

19
2n

H. V. EISEN, SrAhL LlSk", EFZtUGNISSEIi D. ZIEHEPEIEit, KiiT-
tALZtIERKt t). STAttLValrF0Slittlhc, D. ScHL0SSEREIEN u. 

^E., 
A.rl

P. V. NE.;VETALLE}I tI. ItT--I1T-TÄLLHALBztU6
H. V. 6IESSEREITRZEüGNISSLN ...

t.05123
0.c32c6
0,J0300

'.1-i.r30iE
0.00181
c.o0'154

0-0t650
0 .ilü 2i6
0"0023/r

0.01196
0.00162
0-00181

u .29 523
0.00J15
0.0u542

STAHL. U. LTICI!TIit.TALLHAt.]EPZTUGNISSEil (OH. UA6G'NS) .-"..
fAHRZELiGEN (0li- KllAfIlA0tli u. -zuBEH0En) ..-.--
trAScH IhENtiAUERZEUGN. (OH. LOXOItOTI V.,8UE80rASCX.,ADV-ANL- )
KRAtTIJAGtN U. -ZUBLtIOER, ß€P. V. STPASSEhtAhRIEUCEN " ,. -. -

8. V-

8. V

H. V
h. v

H. V

BE^t{
11. v

26
27
?E
29

21
22
2!
?t

30
l'l
32
33
34
35

36
37
38
39
40

\7

45
16

4Z

t EtsTG.
LEISTG.
LTISTG.
LEISTC.
LEISTG.
s0NsT.
LEISTfT.

49
51
52
53
54

56

truERoFASCltIHEN, ADV-GERAtltN U- -ErtipIcHTUNüEr'l

ELE(TPOTECHIJISCHEI'i EIiZEUGNISSEN (OH. IDV-AhLAGEItJ
fEINI,iECHANISCHEN U. OPTISCHEN €ßZEUGIIISSEti SOTIIT LIHREN ...
E!SEN., BLECI]- U. IIETALLYIFTI (OH. KRITTHAsEHIUBTHOER) .."
FUSIXINS'IFUäENTEN, SPORTGERAEItN, SP]FL- U. SCHIUCK9AIITN .

pAPtER- U. F'APlEllAFEH, iRLCXERtI- U' A€. IRZEUGNTSSEN .."-
" SCHNITTHOLZ, HOLZHALTTtFHIRATTN, HOLZ9ARLN

" HOLZSCHLITf, ZELLSTOTf, PIPIER UND PAPF€.

. LEDER I.]. LEDERt,IAREi{.

. T€XT IL IEN

. NAtltlUtiGS- U- GeNi.lSSt,ITTELti,
B. V" I'ILCI1, d. V" tsILCHPRA€P
. tL€ISCI'1 U. fLEISCI,ERZEUGt{.,

- ITKLEIDUilG U" gETTi,IiRth. POLSTEREI- U. OTTORAT€IIRIR{I!ITETT

GROSSHANDELS 1) U. D. EINfUHR-
HANDELSVERf ITTI.I]NG ...... -....
EINZELiIANDELS
T ISENttAHNEIi (SCi]I ENEJIGEAUNOENER

c.00514
0.c0 i 06
0.00044
ü.00243
0.000t7

0.001 3 7
0-051r1

0.00070
0 .0121E

0.00090
0.05067

0.00075

c.02466
c -1067 7
0,05C55
'l-(rc556
n.000lti
0"c512[,
tt .01ti,'7

0-01011
0-001?3
0.02976
0.00905
0.00098
0.08279
0.01068

0.02216
0.00645
0 -04621
0.0r 59ll
0-00072
0-06111
0"01580

0 .01215
c.001El
0 .0't 5 02
0.01397
0.00220
0. c0868
0.00549

0.034c7
0.0u872
0-01024
0.01410
0.1102d0
0.02345
0.00695

0-0't890
0 .01 '181
0 -0072 1

0 .0 0.'r1 1

u.0 t582
0.00351

0.026E1
0 "003710.00411
0.00193
0,00754
0.00421

0-01 439
0"01501
0.01680
0-01 358
0.00078
0 -003r 2

0.01165
0.00229
0.00367
0.001EE
0.00066
0.001 67

0 .0118 7
0.00259
0.00E40
0.00313
0.rJ0093
0.002c6

AFATEN.
GEk. V.

BUrIEl, hArSt
RO}I. hAEUTEN U. FEILETJ

0.1{?19
0-0?390
0,lJ01E6
0.00160
0-00080

c.03541
0-0c184
"n.c00E90.0 1 014
0.00099

0.00123
0 -00023
0.00017
0.00169
0 .000 7l

0.002?5
0.0004J
0.üüu l7
0.0d1öE
0-001 1 3

. GEIEA€NXEN

. IABAKIIIRtt{ .......
1,1 ERSTELLUNG V. TTAUTEN 0.0141 9 c.01 538 0.0C260 0.01010 0.01022

57

scHl f FAllRT, TASSERSTRASSFtI, HÄtFtil
RKEHNSLEISTUhGLN ....."...
. I{ACHR I CHTENUTIIF RF ITTLUN;

BANKDIENSTL€ISTUNGEN ."
DIENSTLETSTG. D. vERSlCHEtrUt{GIA (OH. VTPFITTLUNG, S0ZrA!-YERS-) -
i4AR xl8 E SI IlillTt GA ST SIA tTTE N- U. 6E Ht RB €RGUHGSLE ISTUNGEti
vERLAGS-, LTTtRAIUR- U. tRtssEl,.aIsTUhGEN ...--
I]ARKTgESTIHI'TT GESUIiDHEIIS - U. VEI€RINA€fII.TISTUNGEN
VERNIETURG VOt] GRUNDSTUICKEX tJ. RAEUIIEN
l!:ARKTt,EST. FoRSCHUNGS- U. UNTERFICHTSLTISTUhGEN, LEISTG. D. f"

UNTERTiEHEEN TAETIGEN OiIGAI/I§ATIONETi OH. ERIERBSCHARAKTER ......
UEIiR. ilANKTBEST. DIINSTLEIS]UN6Efr, REP. V. 6EEPAUCHSSUEIENN ....

LE]STG- D. PRIV. OIIGANISATiONEIi OH. TIIHIRASCHTRAKTER
HAEUSLICHE OIENSTE
LEISTG. D. 6E8]ETSKOEIIPEF.SCHAfTEN u. D. S02tALYERSICIIERUH6 .....

U. VORRATSSTELLEN ....

VERKLIIR)

0.c00c0
o.o2?27

0.c01c1
0.05506

0.000125E
59
60

0.00555

0 -0064't

0.00029

0.00a1 7

1 -560{9 1.E?E3l

0.00019

0.00295

1 .6141?

0.00706

2.2t56t
0.00590

2 .1 569?61 ALLE PIIODUKTIONSBEflEICHE .....

TUSSflOTEN SIEHE S.134

Gtu-t,.
YTRTLG.V

ELEK-
TRISCTIEI'I

SIROü

6EtJ.V.ER-
ZTUGNISSEII
0.r0Rs]-

9IRTSCBATT
U.D -GE-

GEU " V.
ERZEUG-

NISSEN O.
TISCHEREI

U.D.
TSCHT!ICHT

6EU-V-
ERI€Lr6-
NISSEN
D .LAt{ D -

UIRlSCHAFT

321

PR0Dl.ll( IICttSEE R t I Clt
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- Ii]LAENDISCHE PRODUKTIOh r)

V€RTLG.V.
IASSER A.
0Ef fEr,{TL.

VERSOIGUNG

LFD.
Nt{.

0.000E2
0.0c019
0.0c016

0.00517
0 -00783
0.001c6

0.004 c8
0.00064
0.00072

c .001 12
0.00025
c.00027

0.01 592
0.001 21
0.00064

0 .0005 3
0.000 07
0.00006

0.0072 0
0.001 06
0.00066

0.02363
0.00100
0.0005?

0-00656
0.00121
0.001 06

0.{)0/il3
0.001E6
0.00065

0-04534
0.004r2
1.0c010
0.0c995
0 .0 c016
c.000E4

0.04069
0.02652
0.00772
.1-377'.t7
0.00061
0.00495

0.07 9 01
0.02069
0.0c8cl
0.02250
1.26393
0.00404

c.02780
c.04069
0 .0005 7
c.02 t l6
c.00054
1.0E269

0.04 2 76
0.02069
0.00310
0.0? 318
0.01 031
0.00436

0 .o11 47
0.01865
0.00069
0.0054 2
0.0001 5
0.01374

0.03569
0.00817
0.00195
0.o1 242
0.002E0
0.0 01 71

0 .015 46
0.00700
0.0025E
0 .01 '192
0.00157
c.00t50

0.04263
0.01317
0.00186
0.0 1971
0.00101
0.00283

0.r15092
0.02399
iJ.00224
0.04023
0.000E1
0.00186

0.0't054
0.00577
0.00353
0.00052
0.00287
0.00653
0-00043
0.0c054

0.05628
0.016 9 7
0.00591
0.005 79
0,0061€
0.00757
0.00211
0.00'l 3 4

0.032?4
c.03156
0.00522
0.00264
0.00569
0.00414
0.00055
0.00101

c .0't 5 8l
0.01055
c.00225
c.00121
0 .00 0E {.
0.00090
0.00061
0.000/.9

1.189E9
0.0 380 7
0.0 296 2
0.002 2 5
0.00200
0.0 0 406
0.00257
0.00 61 4

0.01592
1.03094
0.00079
0.000 2 6
0.0001 0
0.0001 5
0.00008
0.00013

0.36675
0.01 92 2
1.11603
0.006 I 6
0.001 06
0.00136
0.0c093
0.00269

0.1 9866
0.02069
0.03095
1.02 380
0,00136
0.002 1 ',l

0.0005?
0.00118

0.01181
0.04023
0.01 E 54
t.00r2E
1.05863
0.02305
0.Jc457
0.00112

o .o 4216
0.0s513
0-00658
0.00414
0.03610
1 .21907
0.00221
0.00142

10
1'l
12
1l
14
15
16
17

0.0 t919
0.0 c3 91
0.001 29

0.11796
0.00668
0.00627

0.081 95
0.0c335
0.00521

0.14513
c.00286
0.0061 ?

0.01445
c.0t 1 70
0.00272

0.00858
0.0 00 34
0. 000 3ii

0.02660
c.0042E
0.00269

0.02213
0.00163
0.00211

0.J9729
0.00405
0.c0ll3

o.09671
0-00209
0.00323

1E
19
?c

0.02109
0,00018
0.00529
0.0c207
0.00030

0.0334/.
0.006 1 3
0.05313
0.01408
0.001 74

0,01714
0.00084
0.02285
0.00775
0.00079

c.06102
0.00012
c.05401
0.00647
c.0006 1

0.02335
0.0 0 c64
0.00793
o.oo92?
0.00299

0.0041 7
0.0002 0
0 -00136
0.00168
0.00022

0.0 084 6
0.0c04 7
0.01 26E
0.007'l 4
0.00227

0.004 9l
0.00 04 0
0.005't5
0-016?8
0.00'152

0.0046 I
0.00150
ü.0iJ 9I 6
0.01 72 6
0.00311

0.00598
0.0u088
0.r)ue36
0.01226
0.001.1

21
22
27
?4

0.00656
0.00225
0.00129
0. 0 0006

0.01 99 9
0.00175
0.016ö2
0.000.,8

0.42677
0.004r2
0 -01 246
0.c002/,

c.01 04E
0.00101
c.00579
0.0001 t

0.00912
0.001 99
o -o2712
0.00024

0.001 0 1

0.0002 ?
0.001 20
0.00005

0.0c607
0-0c09E
0.02220
0.00024

0 .0 047/.
0.00077
o.o2191
0.0 00 26

0.00769
0-0d167
0.0 1 790
0. 00 013

0.00664
0.00127
0.00998
0.0u029

26
27
2t
z9

0.0c599
0.00169
0.00882
0.0c0't2
0.00064
0.00016

0.02045
0.00 3 90
0.01495
0 .0014 9
0.00328
0.00116

0,00707
0.00442
o.0zz96
0.0 003 7
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0.0?1'19
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0.00664
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0.00067
0.00151
0.00252

0.02056
0.00505
0.00710
0.02676
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0.0 019 5
o.01261
0.006 4 7
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0-00010
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0.00115
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0.005E2

2.01330

58
59
60

1.72369 1 .87\64 61

GEt.V.
l(oHLE, H.V.

ERZEUG-
NISSEI{ D.

(OHLEN-
BEPTiBAIIFS

6EX.V.
BEfiGEAUER-
ZEUGNISSEI,I
(0H. K08L€.

ERDOEL,
FnDr:lS)

6ErJ.V.
Ef,DOEL,
€RDGAS,
E lTUlt I -
fictsEN

6ESTTINEN

CHEIlISCHEN
ERZEU6-
NISSETI

ntNEnAL-
OELT RZ EUG-

NISSEN

rUNST-
sT0rf-

€ RZ EU6-
NISSEN

GllruI- u.
A S8 ESI.

IAREN

GEU-V.BAU-
'.{AIERIAL
GROEXER.
ERZEU6X.

il§! -

H.V -
zE,i€ilT,

KALK,GIPS
U.F AU-
sl0ftEN
h!P^lt§

I 6 I 1C 11 1? tl 14 15

-129-



f EIITXERA-
rISCHEr{
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H.V.
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6LASIANEN
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us9.,
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0.02619
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0.00E72
0.00066
0.c4191
0.0001s

26

?6
?9

0.00371
0.00J04
0,01169
0.00446
0.0012 5

0 -0006 1

0.01714
0.00681
0 .0 2056
0.00211
0.00617
0.00064

0.0 0810
0.00209
0.00925
0.00 't 6 7
0.00629
0 .000 29

1 -21A62
0 .0063 5
0.01685
0.00257
0. o?s7 t
0.00076

lLr
J1
32
3J
l4
J5

0.0025 1

0.0001 6
0.00c4 8
0. 0023 0
0.00083

0.00( 28
0.00c77
0.00070
0.00421
0.00r57

0.00200
0. 0 0011
0-00081
0.00160
0.0 il0 4 3

0 .0040 l
0.00077
0 .0 00 7/r
0-00371
0.0u135

J6
37
36
l9
40

21
2?

24
25

41

6',|

0.00424 0.00674 0.0c309 c.00l4t 0.00775 0.00320 0.00151 0.00161 0-0011D 0.00150

0.01E04
0.00608
0.013E0
0.00861
0.00068
0.0 1829
0.01637

0.04510
0.00645
0.00791
0.00758
0.00059
0.01 66 6
0.0116C

0.03944
0.00698
0.0'tc42
0.00550
0.00c48
0.02205
0.01 579

c.04092
0.00547
0.01598
0.00E61
c.00 06 4
c.02404
c .01 24',t

0.02E29
0.00310
0.0051 2
0.00408
0.00033
0.01 908
0.008E5

0.01458
0.004 7 9
0.006 8 5
0.00159
0.0 00 61
0-02091
0.008 36

0-019ll
0.00350
0.01 ll4
0.002e1
0.00c29
0.0200 1

0. 0104 9

0 -0/.c1 2
c.01197
0 .008 6E
0.00E16
0.00u84
0.02E04
0.01 100

J.02372
0 .0 0610
0.t1923
0.00300
0 -00095
0.01953
0.00408

0.04660
0.00962
0 .0336 4
0.10E23
0.00084
0 .0 4898
0.01745

42
41
44
15
46
17
4e

0.0 21 68
u.0c395
0.0'1512
0.4r06'l 7
0.001 1 9
0.00104

0.01579
0.00315
0.00960
0.00509
0.00095
0.001 98

0.02154
0.00428
0.011c1
0.00625
0.00119
0.00294

0.01971
c .00 51E
c.01121
c.00482
0.00 106
0.00271

0.01356
0.001 75
o.o0777
0.0 0 513
0.00155
0.00209

0 .019 51
0.00206
0.01959
0.00476
0.001 1 9
0.002 59

o-01472
0.0 0 218
0.0091 1

0.00464
0.0009 5
0.00?75

0.02 1 13
0.00423
0.0't628
0.00614
0.001 52
0.00271

0.00516
0.00163
0.00720
0.001 98
0.00081
0.00222

0.02172
0.00552
0.01458
0. 005 84
0.001 59
0.00148

49
51
52
53
54
55

0.00'182
0.05367

0.000 9 1

0.03116
0.001 99
0-06350

0.000 4 2 0.rJ0048

c.001d1
c.05t60

0.00179
0.0297?

0.00045

0.00204
0.04E 7 4

0.0010 7
0.05959

c.00190
0.05661

0.00035
0.01368

0.00141
0.05024

56
57

0.00056

0.0054 6 0.00707

2 .O4049

0.00740

?.02228

0.00690

2 .1E123

0.00027 0.00040 0.00042

0.00110 0.006 1 3 0.006 56

1.72907 1.87380 1.5E753 1-96467

0.00048

0.00750

0.00064

0.00636

58
59
600.00(41

1.3502.

0.00026

?.o7Eo1 'l .9 5808

H.V.fAHR-
ZEUGEN

(OH.KRAFI-
IAGEN U.

-2UBEHOEF)

IIASCHINEN-
IJA U ERZ EUG.
NISSEN(OH.
L0x0l!0TIv.rsu-)

H.V.XRAfr-
TAGEN U.
-zu8E8o€R,
H€P.V.

SIRASSEii-
FltnrFrßFx

H.V.BUERO-
iASCHII,IEN,
AOV-GERAE-

TTN U.
.€ INR I CH-

TUX6EN

lr.v.ELEx-
IROTECHIi.

EKIEIJG.
TIISSEN

(0H.ADV-
ANLAGEN)

[.v - fE lN-
!1tCH.U.

OPTI SCHEN
E RI EUG N.

s0lJI€
UHREN

EBIi!.I/ARFN
(OH.KRAf-I-

UAG€N-
ZUIEHOER}

H-V.FUSIK-
INSTRUI.,

SPORI-
GERAETEN,
SPIEL- U.
scHr{ucx9.

SCHNITT-
H0LZ,H0LZ-
lll L8 tAEe I -

F:A]EN,
HOT ZIAF EN

?2 ?3 ?4 25 26 27 ZE 29 30
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..LFD
NI

OUTPUT DER PRODUKTIOI.ISBEREI,CHE (ZEILE 1' 6'I):

GEU. V. EßZTUGNI§SEN D. LAT{OIIFISC}IAfT ......
GEU. V. TSZEUGt'iISSEN D. TORSTVIF'SCHITT U. D.6EUEROLICHEI{ JAßD
0EU- V. LRZEuGilrssEN D. flscHEREI U. D. FISCHZUCTTT .....--------

TLEIDUN6
U.AETTL.,
POLSTTRTI-
u. 0EK0.-

0.01417
0-0?053
0.0009E

0.0 062 1

0.01 146
0.00092

0.02463
0.00215
0.00069

0.00852
0.00064
0 .000 6,

0.06623
0.0rJ180
0.00ut5

o.'t0221
0-01161
0.0024 1

0.0 2 501
0.00066
0.00250

0.0t082
0.0047,
0.00170
0.00910
0.00072
0.00 r01

0.01500
0.00326
0.00117
0.0 078 3
0.00075
0.00080

c-0ll43
0.00638
0.00231
0.0'1094
0.00156
0.00177

0.01545
0.00366
0.rJll1?6
0.0u626
0-00056
r.u0087

0.0258E
0.0019?
0.00213

0.01 580
0.00-r20
0.0021 2

0.01999
0.002E7
0.00 2 78

0.01 54 9
0 -00240
0.00156

u.c1790
0.001 64
0.üc1 46

c.00606
0.00094
0.01 zl 6
0.01165
0 .0014l

0.00319
0.00052
c.00737
0 "00E610.00592

0.00233
0.000r5
0. rl06 4 5
0.009 2 4
0.00 1 69

0.00506
0.00010
0.006E6
0.00661
0.00143

,1.00207
J.U003l
0 .0 0118
c"00695
0.00149

0.005r2
0.0 u06 E
0.01 3l 7
0 -ooct7

0.005E5
0 -00066
0.01686
0.00 02 5

0.00529
0.000s2
0.04 006
0.00 04 1

0.00111
0.00062
0.00970
0-00207

0.00196
0.000{4
0.01828
0.00ü76

0.08690
1 .1 3360
0.01717
0.00056
0.00981
0. 000{ 1

0.01597
0.00q55
0.0257'l
I .09 284
0.!{s40
0.02129

0.0c732
0.0c4E5
0 .o'1197
0.0060 5
1.?1145
0.0004E

0.00557
0.0uJc2
0.011d2
0.00149
0.a96c7
1.0E014

2.3 Ir{VEtSE X0Erft2rENTEN 1975

0.0 0a 05
0.00074
0.00't 20
0.00566
0.00093

0.00046 0 -000{2

5

7
it
9

GEh. U. VERTLG. V
VERTLG. V. GAS, G

6EII. U. VERTLG. V

G!U. V- K0HL€, H-

. ELEK]RISCHEI STROi ...
EI. U. VERTLG. V. DATIPF
. TASSEF A. OEIFEtlTLICHER VENSOR6UNG
V. ERZEU6NISSIX D. XOHLENFERGEAUES

GLIJ. V. EERGSAUERZEUGTIISSEN (OH. KOHLt, ERDOEL,
GC.I. V. TROOEL, ERDGAS, BITLI'IIIICESEN GTSTEIXER

ERDG^S) -.......

10
11,|?
13
14
15
16
17
,IE

v. cHtFrscllEN ERztuGhlssEä
V. TINERALO€LERZEIIGN!SSEN
V. KtjhSTS]OIFERZTU6N]SSEN
v. GUltl'r- U. AslrEsfuAREN.

o.07452
o.a3962
0.00760
0.0011 9
0 .00174
0-0cc97
ü - 0c066
0.0c105

a.o8522
0.0 1 665
0.00829
0.00r92
0.001 20
0.00079
c.00115
0.001 1 l

0.06859
0.0192/.
0.c5778
0.021 92
0.00076
0.0006 2
0.00'150
0.00099

0.2 02 9l
0.022E1
0 .008 zE
0.00115
0.000 50
0 .000 E4
0 -00050
0.00121

0.05715
0.01982
0.00359
ü.00219
0.00036
0.00r159
0 .0 0 c.10
'J.00iJE2

EIJ. V. t]AUFATERIIL U.
- v. zErrNT, xAL(, GI
. V. TEINKERATISCTiEN
. V. GLAS, GLASIAREN

fEUERT. TRDEN, H.V.GROBI(ER" ERZEU6N. USI.
PS U. EAUSTOTFEiI DARAUS
ERZEUGNISSEI'I

H. v. EISEN, sIAHL USB., EßZEUGt\ISSEN D. ZIEHEREIEN. KALT-
uaLzuERKt u. sT^HLVEflfORöUrG, D. SCIILOSS€FEIEN U. AE., A-il-G. .
. V. NT-ffITALLTIJ U. NE.I\]TTALLHALSZEUG19

2 r.) . V. GIESSEREIERZEUGTIISSEN

21 H. V.
2? H. V.
?3 H. V.
?1 B. V.
?5 B. V.

26
27
28
29

x- v

H. V
H. V

H. V

STAHL- I,J. LEI CHTI',tTALLtsAUERZEUGI'IISSEIi (OH. 9A66O11S) ......
fAHRZEI]GttI (OH. KRAfTLAGEN U. -ZUBEHOEF) ......
rA s cH INEN6 AUE RZ IU GN. (O H. LOX0F0T1 V .,EUE FO]lA SCH .,AD V-AllL. )
KRIITIJAGIIi] U. -ZUT]EHOEf,, 8EP. V. STßASSEIJfAHRIEUGE}I ......
cuERoitAscHIN6.N, AOV-G€RAtI[il U- -€r$nrcHruN6EN ...."..... "

3,)
31
32
35
l4
35

36
31
38
l9
40

ELEKTROTTCHI{ISCHEN ERZ€UG}ISSEiI (OH. AOV-AilLA6EN)
tEINtlECHANlSCtlEtl U. OPTISCRETI tRIEU6NISSEtI S0UIE UHRI-:'l "'
EISEN-, BLECH- U. llETALtrAREtt (OH. (RArrrAGEtilUsEH0ER) ...
tiusrKtr{sTRUnExTtll, SPoFTGERAtTEX, SPIEL- U. SCHItUCKvAeEN .

GITRAEIIXEN
TABAKIJAREN

ScHNIITHOLZ, H0LIHALBtAERIKATElr, I0I.UIJAREN'..-...
HOLZSCHLIFT, ZELLST0ft, FAPTER UilD PAPPE --......
PAPTER- u. PAPPEgAREN, DRUCI(EREI- U- AE. ERZEU6NrSSt.N....

. LEDER U. LEDERIAREN

. TTXIILIEN

. EEKLEIDUiIG U. tIETtrIJAREN, POLST€FEt- U, DEKORATEURARDEITIN

NASRUNGS- U. 6ENUSStsITrELN, A.N.E.
. V. I'TLCH, H. V. IIJLCHPRIEPARATEIi, BUTTER, KÄEST .".......

FLETSCH U. nLEISCHERZtUGt{.,6E1,1. V. R0N. H^EUTEN U. FELLEN

0.0042'l
0.00088
0.000 5 6
0 -003 02
0.0009 5

c.00438
0"001c3
0.00062
0.0 0{ 51
0.00la5

0.00'142
0.00100
0.02305
0.00402
0.001 09

0.00E68
0.00151
0.00231
0.00212
0.00072

o-o1604
0.18240
t.l08E4
0.00074
0.00931
0.00059

EAHF
H

B
H

H

H

11 ERSIELLUNG V. tsAUTEH 0.00496 0.00114 0.00219 0.0c210 0.00241

4?
43

45
46
17
4E

LE IST6.
LEISTG.
LE]ST6.
LE]STG.
LEISTG.

/.9
51
5?
53
54

56

. HAhDELSVERICIITLUiIG ....

. EINZELHANDELS .........

SONS]. YERKEHRSLEIS]UI'IGEt]
L€ISTG. D. NACBRICHTENUESERNITlLUII6

. €ISEhDAHNEN (SCHIENEN6EBUXDEI,IEi VEf,XEBN)

. SCHI fTAHRT, IASSEKSINASSEN, HAEFEH

. GROSSHANOELS 1) U. D. EINFUIIß- U- YOPRA]SSTELLEII.... 0.06EE2
0.01126
0-00921
0-015cE
0. 0 0116
0.07851
0.00E 7 7

0.0114 5
0.00589
0.01 419
0.00629
0.00081
0.01 936
0.01 172

0-02384
0.01 264
0.02170
0.002 50
c.000J6
0.026 24
0.02210

0 -0?094
0-00412
0.00927
tl -00461
0 .000 50
0.027t 1
0.00918

0 -0.2399
0.00910
0.c3651
0.00286
0.00d17
0.02321
0.01724

0 -01 653
0.00444
0.01ltl
0.0041 5
0.00149
0.o0162

0 -01 E03
0 .0 041'l
0 .0 'r 410
0.004 55
0.00116
0.00269

0.0'l 9, 0
0.00488
0.01 2 4l
0.00574
0.001 l0
0-00370

0.01J92
0"00128
0.00632
0 .00?2 6
0-0011a
0.00161

0.017c6
0.0 0 3J4
0. ü0733
0.00502
0.00168
0.00367

57

trANxDI ETSTL E ISTUNGE.N .
DIENSTLEISTG. D. VERSICHIRUl,lGEH (OH. VEnH:rrLUNG, S0TIALYERS.) .
FA R KTB E STI ItI' I E GASTSTA ETT EN- U. EEHERB ER6UIGSIE ISTUN6EN
VERLA6S., LITERATUR- U. PRESSELEISTUTTGEil ........
ßAR XlAE STIIiIIIE 6ESUND HE I'S. U. YETTR INI ER L EISTUI{GE}I
VERIIIETUIiG VON Gt{UNDSTU€CXEN U. NAEUIIEiI
ITARKTBEST. fORSCI{UNGS- U. UNTERRICIITSLTISTUNGTT, LE!STG. D. T.

UNTER}IEHItEN TAETIGEN ORGATIISAIIONEtJ OH. CRgERSSCHARAXTER ......
tJE8R. IiARKTEEST. DIETISTLIISTUNGEN, REP. V. CEEPAUCHSGUTTERN ....

LEt ST6. D. PRIV. ORGANISATIOTTET{ OH. ERIERBSC}IARAKTER
HAEUSLICHE DIENSTE ...,...
LEISTG. D. 6EEIETSKOESPERSCHIFTTil U. D. SOIIILVERSIC'!ENUt{6 ....

61 ALLEPRODUXTTONSBEREICHE....

fUSSNCIEN SIEHT S.134

0 -00271
0.07691

0.0 01 56
0.04275

0.00147
0.0556'

0.001?6
0.03956

0-00112
0.03565

0.00068
59
60

0.00044

0.o0510

0.00054

0.006310.00492

'l .978{.7

0.0 0? 16 0 .0 0612

1.659171.82839 1.79940 
'.E02t 

5

LEDER U.
LEDER9AREN TEXIILlEII

lt 0L I-
STHLITT,

ZELLSTOff,
PIPIER U-

PAPPf

H .Y.P I.
PIER- U.

PAPPEUAREX
ORUCKEREI-
U.ß€.Et-

rEucirSst
3Z 5 5§3.'

PRODU('IICNSEEREICH
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NAHIIUNGS.
u.GEr{r.JSS-

Ii!ITIELN,

0. 2 50/.1
0.00062
0.01091

0.93161
0.00065
0.0t,1 60

0.75953
0.00015
0.00147

c.14665
c.00060
0 .tJo 1 40

0.05059
0-00025
0.00026

0.0054{
0.00509
c-00297

0.0 1485
0.0004 9
0.001E7

0.01846
0.00092
0.00321

0.00513
0.c00El
0.00't05

0.00f94
0.00056
0-00072

0,02219
0.00192
0.0c19E
0.00821
0.00229
0.00'113

0.03025
0-00596
0.00311
0.01012
0.00157
0.00150

0.02326
c.00485
c-00248
0.00864
0.0c369
0.001 24

0.01870
0 .00 416
c .0 0117
c.00652
c .0005 2
0.00103

0.00441
0.0 008 9
0.00 0 l0
0.001 E 0
0.0 00't 3
0.00021

0.02246
0.00706
0.0020J
0.0't7s8
0.00071
0.0 01 51

0.01 539
0.00357
0.00206
0.00/.21
0.00018
0.00087

0.o17 6t,
0.004c8
0.00229
0.006'19
0.00017
0.c0092

0.41930
0.0044 2
0.00t69
0.00636
0.00015
0.00'100

0 .06 306
0.00991
0.00079
0.02706
0.0004 8
0.00236

0.01062
0.02415
0.01454
0.0ü210
0.00r50
0.0c127
0.00019
0 .0 '10 4/'

0.04600
0.04159
0.01 2 73
0.0013(
0.001 49
c.00l l3
0.001 10
0.00652

0.04301
c-03557
0.00879
0-00401
0.00132
c-0c261
0.00c92
0.00651

c .o27 49
0.02189
c.00907
c.00209
c.00104
c.00113
c.00051
c.035 84

0-00714
0-00193
0.00188
0.00048
0.00023
0-00043
0.00012
0.00019

o -o276?
0.02680
0.02462
0.0038 1

0. ü4500
0-105J9
0.004 4 7
0.005 l9

0.0't285
0.02215
0-00211
0.00105
0.00035
0 -00054
0.00026
0.00098

0.0?862
0.01621
0.00102
0.00750
0.00061
0.00097
0.00053
0.00196

0.0 148 2
0.01084
0.00340
0.00480
0 .0 0{16 9
0.00121
0.00036
c.0c100

0.01921
0-05679
o.oo37?
0.30 1 81
0.00220
0.c0911
0.q01 1 1

0.0009 5

- INLAENDISCHE PRODI.IKTION T)

0

c6
l0

4279

0.00560 0.01122 0.00970

Lf0
NR

1

l

5
6
7
d
9

0.01984
0.00169
0.0c1E1

0.04124
0.00237
0.0 02 97

a .01 677
c.00186
0.00'l 9 5

0.00570
0.000 4 9
0.00055

0 .'l 341 8
0.00875
0.rJ0773

0.0c614
0.00090
0.00096

0.01912
0.0021t
c.002 c6

0.)1473
0.00230
0.00196

0-10631
0.00296
0 .0 0112

IE
19

0.
0.
0.

10
'11

12
13
14
15
16
11

21

21
?5

41

61

0.00249
0.0006e
0-00567
0 .0106 5
0.00156

0-0018?
0.00078
0.01107
0.01862
0.00'154

0.0qll4
0.00064
0.01266
ü.c1618
0,00194

c .0{.t2f 6
0.00066
c.c0(53
0.r,)1226
0.001 8J

0.00069
0.00011
0.0 0'l 71
0.001t6
0.00054

0-ü9795
0.00061
0.016f0
0.01016
0.00139

0.00141
0.000?8
o.0a?22
0.u0977
0.00416

0.00286
c.00041
0.00129
0.021 54
0-01289

c.00261
0-c0029
0.00577
0-02008
d-00710

0.046/.5
0.00610
0.c137t
0.00E27
0.00166

0.0c451
0.0u054
0.0't829
0 -00028

0.0 074 5
0.00072
0.01945
0.00045

0.006 82
0.00061
0.021 98
0.00018

0.00(2/.
0.000(6
c.0201 1

0 -00025

0.00 12 2
0.0 0 0't l
0.00593
0.00006

0.03588
0.00r05
0.016 4 6
0 -000 l2

0.0c575
0 .0004 2
0 .004 24
0.0009J

0 -02026
0.00ü72
o .o07 12
0.00145

o.02111
0.00078
0-00463
0.00168

0 . rJ2l 9l.
0 . 00118
0 .001 2l
0.00091

0.00151
0.u0712
0.01760
0.0c044
0.0c256
0.0ü055

0.00538
0.00668
0.01096
0 .001 01
0-00257
0.00067

0.00401
0 .004 29
0.02003
0.00092
c .002 56
0.0c068

0 .0050 7
0.0u6 28
0.02613
0.00055
c.00320
c.00039

0.00151
0.00r12
0.0't109
0-0001 0
0,00042
0.00010

0.067r 9
0.00450
0 .0178l
0.00049
0.00384
0.0r076

0-00216
0.00637
0 .0173 8
0-00029
0.001 8 1

0.00076

0.00374
0.01255
0.01813
0.001 l9
0.00554
0.00181

0.00385
0.010e1
0. c 1199
0.r')041
0.00479
0.00180

0.00756
0.0u2 1 6
0.00e88
0.002E2
0.00198
0.00293

J1
52
]J
34
f5

1.2t.57E
0.01390
0.00865
0-0't265
0-0c111

0.09755
1.08630
0.00149
c. 004 82
0.00108

0.09131
0 .01 171
't -0453ö
0.00458
0.00125

0-062E3
c.00556
c.00124
1 -l 236E
0.00 1 l3

0.0c700
0.00107
0-00026
D-00149
1.02091r

0.003 1 7
0.00055
0.00041
0.00306
0.001 't 1

0-01021
0.c01 72
o .00'17 7
0.00985
0.00325

0-01928
0.00119
0,00340
0.01 9e0
0.007?2

0.00399
0.00066
0.00019
0-00605
0 -0D307

0.00151
0 -0006e
0.00074
0.00f65
0.00095

36
37
]E
f9
4C

2b
27
2t
Z9

0.001.1 5
0.03829

0.00115
0.05867

0.0c132
0 .04 6 7?i

0.0uc47 0.000 76

0.00542

0.0 c0 66

0.00741

2.50002 1.8146 4

c.00013

c.00633

0-00040

0.00546

0.00281 1.00966 0.004'15 0.00729 0.00981 0.C1091

0.01151
0.0't257
0.01014
0.00572
0.000E4
0.04275
0.0c856

0.04657
0.021 89
0.05027
0.008 1 1

0.00128
0-06(1E
0.01254

0.01195
0.01857
0 , 01213
c .1r0 7 23
0.00111
0.0507E
0.0't 05/r

c.0t632
c.01 048
c.01 795
c.00347
c.00051
0.03828
0.00911

0.00E61
c.00179
0.00281
0.0012',1
c.00017
0.01 056
0.00176

0.01 991
0. c06l 6
0.01481
0.0 074 9
0 .00'l 9 5
0.03049
0.0 106 8

'l -00r12
0.0c121
0. 0'l 1r I
c.001'l 5
0.0002 1
0.01185
0.0209E

0 .016 1l
1.07147
0.02561
0.00 1 91
0.00026
0.0151t
0 .0 5305

0-01169
0-00354
1.01519
0.00175
0.00014
0-01 057
0.02114

0.02'tEE
0-00505
0.00452
'l .00400
0.00076
0.0091 0
0.01084

42
41

45
46
4?
48

0.0 1 478
0.0c532
0-01142
0.00445
0.002 84
0 -0 0119

0.02091
0 .01 014
0.0't026
0.00483
0.007ec
0.00375

0.0'19?2
0.00856
0.01092
c.00145
0-00d76
0.001i 5

c.01795
c.00553
c.01779
c.00602
c.00217
c.0021 2

0.00462
0.0 01 93
0.00505
0.001 E0
0.00076
0.000/.0

0.01945
0.00618
0-01026
0.00/+ 0 6
0.00102
0-00291

0.0418 9
0 -u062 2
0.05'156
0-01078
0.00177
0.00268

0.09850
0.01578
c.09925
0.01129
0.00194
0.008 75

0.0 6 518
0-00E02
0.00609
0.01103
0.00166
0.05091

0 ,0 '1 216
0.02115
0.01848
0.00465
0.00107
0.0017(

19
51
52

54

c.00120
c.04540

0 -00040
!.01125

0.00r45
0. 0944 9

0.00167
0.'11257

0.0 04 26
0.16533

.00117

.1 1 616
0.00161
0.01292

56
5t

0.00c66 0.00019 0.000f9 56
59
60

0
0

0.00018 0.00043

0.00656

2.09706

0-00831

2.80216

0-0027r.

1.20095

c.00579

1.47842

0.00878

1 .935?7

0.00615

l-619062.O01 4 6

0 .0 0618

1.65672

Bt^Rts.V.
FTILCH,H.V.
T4ILCHPRAE-

PAR A TEil,
bUTTER,

YÄFSF

FLEISCI{ U.
.ERZEUGN.,
GET.V.ROH.
HAEUTEIi U.

rFI I FN

H-V-
GEIRAETIXEI]

LEISI6.D
EII{ZFL-
HINDELS

EIS€N-
EAIINTN

(SCHItNEil-
G Et] UND€ NE R

VFEXFHP)

H.V.
TAEAXIIAREN

€RSTELLUNG
v.tsAUTEil

Ltl5t6-o-
GROSSHAt,I.
D€LS U.D.
E IIi TUH R -U.

voRRATs-
STE LLT N

TEISTG.D.
HANDELS-
VERH I IT-

LUNG

37 fE 39 40 4? 43 15

- 133 -



2.3 INV€RSE KOEITIZIENTiN I975

LfD.
NR.

oUTPUT DEft PfloDIJKTI0NStIEREICHE (zEItE 1 8lS 61)t

LEISI5.D.
vERSTChE-
RUhNEN(OI
VERi4ITTLG

0. 011E 2
o .11't2C
e.c02t4
0-u03rl
0.0c036
0.00047
c.00026
r"f0102

0.02551
3.05393
0.0046t
0.J',I449
0.c0101
0.J0150
0-000s2
0-001?7

0.00978
0.01 596
0-00145
'l "000890.00024
0-00018
0-00022
0 .0001' 0

0.J52t1
0.02246
0.00559
0.00345
0.00098
0.00156
i1.00066
0.001Ee

ü.02473
J.0rrE6E
0.00t03
c-0ü13?
c.0,i04?
J-C0J!l
, -,J0d_r5
J.001c5

GEr./.
GEt!.
GEI,i.

EEZEUGTiISSEh
EFZEIJGIiISSEN
ERZEIJGNISSEN

Gtti. u.
VERI 16.
GEr- U.
Glr. v.

0.005t9
d.DJ049
0.,J'.1275

VERTLG. V. 
'LEKTRISCHEE 

STFOT -...
v. GAS, GEt" ti. VERTLG. U- DArFt
VTNTLG. V. B/,SSEP A. OTTF€I{TLICHEF VFNSORGUITG
K0HLE, H- V. EFZEUGNISSaN 0- K0HLENBI:-fir;BAUES

0.00809
0 -00426
0.00131
0-0ü196
0.00027
0.0c219

0.0'l 131
0.00314
0.u0 160
0.00570
c.00071
0.t10117

c.02892
0.004i6
0.c0047
0"00708
0.a0012
IJ.00094

c.0r306
0 -00760
o -iJo127
c.r)1021
0.0trll56
0,00160

0-'11251
0.0c271
0.cü'l 56
0.d,J111
,l-0!c28
0.J0056

U.
D.
D.

LA NO U IRTS CilA T T
F9TIS]YIFTSCHAfT U. D. GEHERALICHEN J'GD
tIscHEREl U- D. TtSCHZUütiT -....

0.015E7 0.00864
0.00020 0.00051
0.00051 0.0010?

0.0015'l 0.00875
0,0!021 0.00{-187
0.09039 c.0c3l6

GEU. V. EERGI]AUERZTIIGITISSEN (Oü" TOHLE. ERDOEt,, ERDGAS)
GEII. V. EROOTL, ERDGAS, BIILH]IiO!SEN GESTEIN€N

1u
11
1?
1l
11
15
16
1t

1E

?1

24

H. V.
H - V-

GEg.(. v.

H.
tiEA
H.
H"
t.

CHEI!ISTIlEN ERZFUGNISSE
14 Ih€RALOELERZEUGN ISS E\
XUNSTS IOT f ERZ.UGN ISSEIT
GUThI. U. ASBESTIAR'N

V. PAIIIIATERIAL U. f'UER
zEfENT, xALX. cIPS lJ.

ER0EN, tr-V.Gf, 0Bl(ER. EflZEUGN- US!.-
IJAIJSTOF f EII DA RAUS

li

t

H.
H.
H.
H.
E.

H. V. EISEN, STAIiL USU., LRZEIIGNISSEtI D. IIEHtREIäN, K^i1-
r/ALZtERXF U. STAHLVIRtOnl.rUNf,, D. SCHr-0SSEREI€N U. r,E., A.:r,;

IE IAI(EFAT ISCHEN ERZEUGTIJSSEN
6LAS, GLTSnARtN "..,....

H. V. NE-TETALI EN U. NL.I'lETALL}IALI,ZFUG
H. V. GIESSEKTJERZTUGNISSEN

SCHIi ITTHOL Z, HOLZ HALE f AT, FI( ATEtT, hOLZ UAfi EN
TTOLISCHLTTF, ZELLSTOTT, PIPIE9 UND PAPPE.

.j.0i'r85 0.01i24
0.00198 {..r-00318
0-00221 u.00574

0.0100f 0.c2208
0-00114 0.00462
0.00085 0.1r0326

0- 0't 51 6
0-00701
0.00r17
0.01578
0-0020'l

0.00788
0.00321
0.00166
0.00579
0.00211

0.0 0 110
0.C0024
0.00023
0-0013iJ
0.00019

0.00679
0 .0014 6
0.c0102
0 -00987
0.003t2

0 .006 41
t.00091
0.0u065
d.00610
0.001E9

srAtlL- r.l. LEI cHTtrETAl.LuAUr:RztU6^JISSt\ (0H. r,tA6G0NS) -.... .
tAHRltUr;rN (011. XRAFItTAGtN U. -ZUeE80Eß) -....--.-...-....
I'iAS gH INENUAUTllZtUGli. (0H - L0K0iOT IV.,BUEIi0nASCH.,tDV-ANL.)
KRAtTnAGTT{ U. -IUriEHOtR, REp. V- STRASSLTt^HR?EU6EN -,...,
SUER0HASCHINEN. ADV-GERAETtN U. -EInPICHf(1i.lcili ..-..".,.".

0-00751
0,008-r6
a -00721
0-10rr08
(r -0i 1 56

0"0r)139
c. c iJo1 2
0-00178
0.0r,r910
0"01167

c.il0f73
0.0006 I
0.00321
iT.il1861
0.00671

'J.d0160-].J0.t45
0-c0378
ü.Lrc3l7
!.006i6

rl .0 099 7
c.05897
0.00831
!.00899
0.0010.

H. V. ELEKTF0TECHTiISCHEN rRZEUGr"trSSfr (0H. ac!-^llLAGtl{) .-......
H. V. TEINfiECHANISCHEN U. OPlISCHEN EPZEIJGNISSEN SOgIE UHREN...
H. V- EISEN-, pLICH- U. üTTALLTAREN (0h. t(RAtTTA6ENiUFTEHCER) .""
H. V. HUSIKINSIPUItEhTEN, SP0RTIERAtTEN, sPItL- U. SCI|iUCK9ÄREN.

0 "0155?0.002 15
0.01 01 5
0.0c278

0.01 774
,.0ii0 7l
0.001r8
0-00017

0-01891
0.00'118
0.01770
0.002 0 1

x -c2'14'l
0.d0u i6
iJ.0uE47
,).00077

0 .0071 6
0.0 0 101
0"00659
0.0011ä

0.00158
0 .0 0181
0.00866
0-0c06?
0.001 5 2
0.00045

0.00516
0.00483
0.0 1 807
c.r0079
0.00127
0 -001 '16

0.00136
u.00204
0.c0971
0.00200
0-00't48
0"0c104

0.0080e
0.00852
0.04161
0.c0091
0.00781
0.00499

,l-005c6
0.00460
,l-c16J6
0-00J68
! -40477
d.00259

t.0c21'l
0-001öl

0.0051E
0.15899

z6
27

29

ll
3?
l3
l1
35

FAPIER- U. PTPPEIJARTN, DTIUCKTREl- U. AE. €RZEU6NISSEN.
. TED€R U. LEDERTiAREN ....,,..
. TEXTILIEh
. UEKLEIDUhG U. LETTgAR€Ti, POLSTEREI- U. DEXOßAT€UNNflBEI]TN

36
37

4tJ

t2
43
44
45
46
4?
tA

RB
hAH'tuNss- u. GENl.lssr,tII;€LN, t.H-G-
V. rILCll, H. V- fILCTiPRIEPIRATtN. EUITEn, (AEsE --..-....

fLEIScl, U- TLEISCHERZEU6N., 6tll. V. R0H. HAEUTEN LI. TELLEN
6ETIIAEIiKEN

V. TAEAKTAFEN .
41 ERSTELLUNG V. EAUTEN 0.002E7 0.01?00 0.00291 0.01216 0.rJ0168

LEISIG. D. GROSSHATDELS 1) U. D. €INfUHR- U. VORFATSSTELL!:Ii

LEISTG. D. TISEIIT]AHIiEN (SCitI€NFhGEBUNDENER VERKTHR)
LEISIG. D. scHIrfAilRT, tAsstRsfRAssEN, HAETEN
SOIiST. VEN KE HRSI.T] STiJil6EN
L€ISIG. D. IlACHRICHIENU€TiERIIITTL{JNG

c.01917
0.0099 7
0-0031(
1.00241
1.C1566
0-02018
0.00690

0.02151
c.00591
0.01326
0.09265
0.00395
1.03E98
0.02164

0.0 05 21
0.00't 64
o .00257
0.00091
0-00017
0.0c116
1.00E08

0 .0164I
0 .00477
0.0r912
0.00247
0 .0ü01 4
0.01650
0.07934

0.00863
d.00233
0.01171
0.00110
c.c0017
0.0uE70
iJ .4322 a

LEISTG. D. HATOfLSVERI{ITTLUi{G
LEISTG. D. EIilZTLHANOELS ....

49
51

53
5L
55
56

t,ANKDI EN STL E IS IUI{GEN
DIENSILETSTG. 0. VEllStC'tERU(GEN (0H. vIRr'lITTLUri6, S0ZlALVERS. j .
ffARXTEESTITTT€ CASTSTATTTEN- U. BIIlERs€RGUNGSLEISTUNGEN
VERLAGS-, LITERATUR- U. PRESSELEISTUNGEIi
FAFXTtsFSTINFTE GESUI!DHEITS- U. VEIESITIAERTEISTUNGEN .
VERIIIT]UNG VON GRUNDSTUECKTiI U. RAEUi€N...
TIARI(TBEST. fORSCIIUNGS- U. UNTERRICHTSLITSTUNGEII, LEISTG. D. F.

IJNTERNCHI'{EN TTETI6EI{ OR6ANISATIOtr€II OH. TRITRBSCHARAKTER .....-
UE8R. IIARI(Ti;EST. DIENSTI.EI STUNG€N, REP, V. 6EBFAUCIISGUiTLRN ....

61 ALLEPRODU(TIONSBESEICHE

r) DER KOETfIZIENT 1II TABELLENFELD ZEILE ], SPALIE J ZEIGT,
IIEVIEL GUETEE AUS INLAENDISCHER FRODUKTION DES PROOI,JK-
IIONSI'EREICHS I Iü IITPUT-OUTPUT-FODELL DIREXT UND INDI-
REXT BINOETI6T I,IERDE}I, U}I TIIiE TEßI€INHEIT OER 6UETER

0.0c972
0 .006E 0
0-01034
0.00381
0-0c1i5
0.0 014 3

0.02982
0-03146
0.02566
0.00713
0.002?E
0.00325

0.10519
0.00356
0-00444
0-00657
0.00146
0.00160

a.t,671?
0.00872
c.02Jr6
0.0125/.
0.0',356
0.00705

0,14768
1.014C2
0.0151?
d.cl J92
ü.00199
0.00Jt0

0.0c085 0.00237
0.02220 0.06201

0-.1iJ106 0.00803
0-03617 0-37764

58
59
60

LEISTG. D. PRIV. ORGANISATI{.]iIEhI O}I, ER9FRBSCHARAKTER,....".."..
HAEUSLICHE DIENSTE
LEISTG. O. GEBIETSXOERPERSCHAFT€il U. D. SO?IAI.VERsICH€RUNG .....

0.00032

0-D0539

0.00045

0.00671

0-00024

0.00165

0.0 01 21

0.01 472

0.00079

0.00818

1 .549E5 1.6E9{0 1.52993 5.{9902 1.82E17

AUS INLTETIDISCHER PRODUI(TIOtI DES PRODUXTIONSTJEREICIIS J
rUER DIE LETITE VERIENDUIIG BEREITSTELLEH ZU XOEflNEN.

I) T1P5961. RUECXGEUINNUhG.

LEISTG.D-
SCHIFF.

TAHRT,
UASSER-

STRASSEIt,
HATFFN

SON5I.
VEFKEHRS-
LEISTUTIGEN

LEISTG.D.
NACil-

RICHTEN-
UEBER-

Ii lTTLUN6

iJANX-
DIENSI-

LEISTI]NGEN

{8 49 +50

PKODT]KTIONSEEREICH

46

-134-

,l

2l

5
6
7
I
9

'19

2,)



6ASISTAET-
TtN- U.
EEHER-

B€RGUNGS-

a.14727
0.000/.t
0.02121

0-01 712
0.00128
0.00326

0.0116J
0.000 3 1

0.023 61

0.019 0l
0.00020
0.00094

0.06145
0. c0054
0.00179

0.0 1021
0.0c066
0.0c776

0. 041 71
0.00039
0.0061 l

o .022 1?
0.00c56
0.c0366

0. c201 9
0.c06t2
c.c0l29
0.006 79
0.00086
0. c0132

0.01957
0.00427
0.00200
0.00636
0.0c05t
0.00 0 94

0. 0't0 8 e
0.001 07
0.001 35
0.00r87
0.r10110
0 .000 6a

0.00568
0.001 14
0.011 54
0.00201
0.00025
0.0u024

0.0 255 4
0.0 0675
0.0 0r.2l
0.0061 8
0.00064
0.001 4 0

0.01337
0.0c265
0.00170
0.0 0 /.6 1

0.0 004 9
0.0c059

0.02137
0.00563
rt-00324
0_0061'l
0.0005 l
0.001 16

0.o17?9
0.,-)(J510
0.00254
0.00835
c.000El
0.c0108

0.c2523
ri.02118
0.ü05/.1
0.00201
0.00069
0. c0c88
0.001E9
0.01ir15

0.06004
0.01 598
0.00620
0.00425
0.00081
0.001 03
0.00070
0.00206

0.05902
0.01169
0.00464
c. c09 54
0 .000 59
0.00085
0.001 56
0.01001

0.0091 4
0.00350
0.00162
0.0008 1
0.00r55
0. 0010 2
0.00027
0.000 54

0.0 5948
0.01 752
0.00 37E
0.00 29 2
0. 00 056
0.00069
0.00 35 6
0.001 75

o.o4?7?
0.01100
0.00(74
0.00372
0.0c06r
0.0c0(9
c.00055
0.0c205

0.04207
0.01 360
0.00 16 l
0.00121
0 .0014 6
0.00071
0.0005 1

|J.00237

0.07099
0.01 513
0.009E1
0.0056J
0.00241
0.0010I
0.00232
0 .0012 8

. .IIiLA€NOISCHT PRODT'(TION r)

HEREICHE

0.00412 0.00696

LfD.

1

z
j

5
6

3
9

o.E1 171
0.00139
0.c0157

0.01497
0 .00 218
0.00194

0.00851
0.00't32
0.000 99

0.00796
0. 000E 4
0. 0006 9

0.01168
0. c01E 1

0.0012E

0.01522
0.0c255
0.0c251

0.01 1 01
rJ .001 1 5
0.0009 2

0.022?9
0.00152
0.002 52

0.00219
0-c0072
0.00455
0. c0871
0.00248

0.00351
0.00c51
0.00400
0.01 236
0.00583

0. c0236
0.000 66
0.00179
c.009 03
0.00191

0 - 0046E
0.000?5
0.00162
0.00109
0.00043

0.00253
0.00043
0.00282
0.01054
0.00093

0.0c204
0.0c110
0.0 040u
0.01249
0 -00191

iJ.00tz4
0.008 7 t
0.00273
0.00539
0.000 6 8

0.00921
0.00479
0.D0652
0.023 D5
0.004 06

0.00726
0.00064
0.00955
0.00050

0.01c95
0.00338
0.01 7'l 4
0.000r5

0.00669
0.00734
0.00462
0.00025

0.00t12
0.00045
0.00252
0.00023

0.0 1 t34
0.00117
0.00697
0.c002?

0.02360
0.0c133
0.01094
0.00068

0.00538
0.00158
0.00473
0,00078

0.0096/.
0.00870
0.01157
0-00112

0.c0289
0.00441
0.01930
0. 00 039
0.00194
0.00206

0.00701
0.05027
o.226tl
0.00103
0.0074/.
0.00 1 J0

0.002 54
0.001 16
0.01134
0.00289
c.00597
0.003 5 2

0.00 304
0.001 10
0.00461
0.000?7
0.001 12
0.00069

0.00 2 51
0.00 62 0
0.02171
0.ü0046
0.01 cl 5
0. 0 240'l

0 _0091 7
0.0c490
0.01758
0.0c1 68
0.00823
0.0c337

0.00573
0.0 01 19
0.01 201
0.0007?
0.006E7
0.008 1 3

0.00(16
0.c05e0
0 .021 70
0.00354
0.0 0916
0.00422

JO
fl
ll
31
35

0. r5 033
a. c?75'l
0.c1304
0.13 506
0.ct272

0.01758
0.00506
0.003 0 6
0-01975
0.00593

0.01172
0.004 08
0.00201
0. c0285
0.000 39

0.00514

0.00383
0.000 7 2
0.00033
0.00't82
0.00043

0.03441
0.05617
0.00 9/.6
0.0 1 055
0.00147

0.01339
0.00118
0.0009t
0.01181
4.001 57

0.03650
0.01531
0.0'l 2 7 5
0.0{463
0.00067

0.01756
0-0047f
0.00577
0.00729
0.c0076

36
37
l8
l9
40

ll
11
12
ll
14

16
17

1d
19
20

?'l
22
23
z4
25

4l

2ö
?7
2E
29

o.oz761 0.!0319 0.0c250 0.00401 0.01221

0.04290
0.0'1964
0.05087
0.c0350
0.00047
0.0262?
0.01 296

0.0 0r.4 4
0.001 30
0.00582
0.00077
0.00014
0.004 1 6
0.00275

0.02694
0.00 74 2
0.04372
0.001 I l
0.00010
0.02457
0.02561

0.01126
0.00282
0.02120
0 .001 76
0.00027
0.00960
0.c1346

0.01809
0.00 504
0.02804
0 .00'191
0.00031
0.01 21 6
0.01/.45

0 .0 1141
c.0c369
0.0 211 6
0.00167
0.00027
0.01 I 03
0.0c892

0.01516
0.00569
0,0?060
0.00191
0.000 3 2
0 .0't 19 4
0.00820

0.o1792
0.00475
0.01 91 9
0.00236
0.00040
0.01 543
0.01951

1Z
43
14
45
46
47
1E

0.02124
D. 004 64
,.01165
0.00560
0.c0202
0.00419

0.01415
0. c08 25
0-0044I
0.00636
1 .004 't6
c-00292

0.03914
0.003E7
0 .00 414
0.00 1 81
0.002E 1

1.001 22

0-02134
o.00427
0.0t562
0.0 065 1

0.0028 1

0.0 0 t21

0.021 I 2
0.0c564
0.0236't
0.00842
0.00 I 29
0.00694

0.031 5 I
0.00r4?
0.01108
0.00540
0.00't 6 0
0.004 9 1

0.04696
0.01531
0.06768
1.06833
0.0021 2
0 .00 519

0.00632
0.20499

0.00078

0.00975

z .15 56',1

0.03407
0.00591
0.01023
0.01058
0.'t0s55
0.00921

19
51
52
53
54
55

56
51

58
59
60

61

0.c0147
0.06E11

0. c0041

0.00t36
0.08 1 38

0 .003't 7
0-1062ö

1.00093
0.r04E3

1.4s85C 1.162r3 1 .?211 6

0.00534

0. 008 74

0.001 J 7

0.0251 1

0.01178

0.01611

0.00468
1.1Cl80

0.000 99
0.042 02

0.001 23 1.00050

0.0061 7 0.0081 2

1.50651

0.00307
0. c4566

0.05617
1.00000

u.00565

2.Q2670

1.052E1

1.52660 1.00000 1.79117

VERLAGS.,
I.ITERATUR.

U.PRESSE-
LEISTUIIGEN

VE RTII EIUNG
v0N

6R Ut{D -
STUECX EN
U.PAEUiEil

}IARXTBEST.
t0RscH6s.-

U.UNTER-
R IC HTS-

LEI STUNGEN
us9-

U EB SIGE
TA XXT BT ST.

DIEIIST-
LEISIG.,

REP.V.
GEAR.ßUET.

LEISTG.D.
PRIV.

0RGAITISA-
TIONEN OH.

ERIERBS-
CHATAXTFR

HA EUSL ICHT
DIENSTE

LEISIG.D.
GESI€ISX.

U.D.
SOZIAL-
vtRs.

IIA RKTBE.
§Ttr'{ltTE
6E Sut{ D-

HEITS- U.
VETERI-

NAE&LSTG.
53 54 55 )ö 5 5E 59 60
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3 Verwendung von Energie 1975 nach Energieträgern
und Produktionsbereichen bzw. Kategorien der letzten Verwendung

3.1 Angaben in It4ill. DM

(Seite 138 bis 1471



3.1 VERTEIDUNG VON ETIERGIE I9?' NACH ETIEFGI ITRAEGERT UND

IILL.

EN 6 V0

LfD.
NR.

VERTLC.V.
GAS,Gtr.
U.VERIt6.

v-D^fiPr

EI.IERGIE IUS INLAENDISCHER

1

?
l
I
5
6
?
I
9

10
11
12
1l
11
15
16
17
't8
19
2t)
21

23 VERTEILERLEISTUNGEN .........,^.

24 INSGESA}1T ZU ANSCHATTUilGSPRTISE[

ELEKTR IZ ITAET ............. - -
DAtCPf ..
vERTETLIE GASt --..........-
SIEITIKOHLE
SRAUNKOHLE

l4
1,5

5
7
7

7
7
7
9
9

267 6

111

2447

614
l
4

18 00

2139
5E04

E69
105

7
5E
56
65

1'
26

10ä5

:'
{l1-1

6
4

1?
92

126
1148

E17
2l

I]R II(ETTS
STEIilKoHLEXI(0XS .........-..
K0KEREI- UND GEtIERAT0RGAS .".....-...---..
GRU8ENGAS...
ERDCEL .-.....
ERD6AS, ERD0tL6AS ........
KERätiRENNST0FtE .....,.
roloRENBENZtfi, FLUGkRAtrsT0rfE ...'-.-.....
DTESELKRAtTST0Ff -....-....
8EIZ0EL, LEICHT .......
HEtzOEL, HITTELSCiIIER UND SCHI/EP
TLUESSIGCAS

540
931
384
:-

oi,
2\
18
76

135_2

5'r

11
11
11
11
11

'I 1

17
60

,,
1

15

l
2?

RATfIT{ERIEGAS U.AE. ..
SONSTIGE IiINERALOELERZEUGNISSE f)
H0cH0fEt{GAs .....
XLAERGAS, EilERGIEGEIlALT VON }1UIII.

22 INSGTSAFT IU AB-HERX-PREISEt{

158

10

109E0

646

1'1626

39

3

12

3l
l

t6

7l1t
'148

7E65

€N€RGIT AUS

25
26
??
28
29
l0
3t
!2
33
t4
f5
36

38
39
40
41
1?
4l
44

I
4,5

5
7
7
7
7
7
7
9
9

10
11
l1
11
't1
11
1',|'lt
1?
60

26
1085

:'
18 94

3
l9
70

120
108 2

ELEI(TR IZ ITALl
o^iPF .. ......
V€RI€ILTE GASE
STE It.IKOHLt ...
BRAUTIKOHL€ ...

17 6t
2139
5122

827
93

7
58

37
21

62a
3
4

:

ERDGAS, ERD0FLGAS ..-..-....,.
tERilEpENNST0tFt ..............
rotoREt{8 LNzrN, tLU6XRAf TST0FTE
DTESELKRAFTST0TF .............
HEIZOEL, LE]CHT...
HEIZOEL, I{ITTELSCHIIER UND SCHUEN
FLUESSIG6AS
ßAFFINERIE6AS U.AE. ......
SONSTI6E fiIiTERALOELERZEU6NISSE 3)
H0cH0fEx6As
KLAER6AS, ENERGIEGEHALT VON IiU€LL ...

INSGESAT,IT ZU AB-UERX-PFEISEII .,....

V ER TEI LE R LE I S TUN GEI{

IRSCESAfTT ZU ATISCHA f f UNGSPREISEN

BR IKETTS
sTEIr{X0HLETX0KS ......."".....
KOKERE I- IJ}ID GENERATORGAS ..
GRUBEN6AS
EROOEL .-..

ELE(TRIZ'TAET ........
STE INKOH LE
ERAUNXOHLE
ERII(ETIS
STEIXK0HLET{K0XS ............

419
7?2
238

19

,:,

I
18
'15
17

101 3

42

9
6
8

?

30

?
t9

1

45

16

47

48

?21 7

135

215 0

9692

590

102E2

3l
382

42
1?

817
2l

l2

?7

2

29

5J60

5?

5 417

ENERGIT AUS

2E
49
50
5t
52
5l
54
55
56
57
58
59
60
61
6?
63

ERDOEL

7
7
?
7
9
9
0

1

1

1

I
1
1

ERoGAS, ERD0ET6AS ........
X E R N B R E N N ST O T T E . . . . . . . . . .
l!0TonENaENzlN, tLuGxRArTsTctf E ....,,
OIESELKRATTSTOFF ....
HETZOEL, LEtCH1.....
HEI ZOEt, IIITIELSCHIJER UND SCHTEN

't?1
159,:,

1

1

I'll
2Z

6

:',,
459

]E

1i7

oio
5
l

z9
,:t

9

I 288

56

13 44

I
5
1

22

fLUESS IGGAS
RAFfINER'E6AS U.AE. ...
SOllSTI6t IIItiERAL0ELERZtUGNISSE l) ....

61 INS6ESATTT 2U AB-ZOLL-PR€ISEN

65 VERTEILERLEISTU},IGEII I]'1 INLAI{D .......

66 INS6ESAnTZU^tlscHAffut{GSPREISEt{

1

9

I

t0

1

6

I
7

6 ET'.U.
VE R TL6.V.

ELEX-
IN ISCNEII

srR0ü

6 ET.V.ER-
IEUGiIISSEN

D. FORSr-
UIPTSCTTFT

U.D .GE -
I E RBL.JA60

E RZ EIJ6-
Ntss€N 0 -
EISCIIEREI

U.D.
fISCHZUCHI

6tl.Y.
E RIEUG-
II ISSEf,
O.LAND.

TIRTSCHAfI

3

t{R..
DE S

PfiOD.-
8ER.2)

I

E}tER6IElEAEGER

fUSSI{OTEN SIEHE S.168
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PNODU(TIONSEEREICHIN EZU. XATEGORIEX DEß TETZTTTI VENUEiIDUNG

Dta 1)

III PROO

VERIL6.V.
9tssER A.
OETfENTL.

VERSORGUI,IG

LfD
Nit

PROOUXTION UND CIN'UHß

191

2A

156
'16 9
386

7175
107

10

1',

4
10

3
t3
t0

'30

55
I

93

:

:
I

:

150

150

52
1

:,

:

I

:'

'l 1E

t4E

379
9
4

5

:

12
9

51
28
t0
t5
:

526

1?

53E

293
6

68
14

1

I

:'

,t
58

1E5
54
1Z

1't

5?3
9

?16
17

2
21-7

:
63

t0t
98

168
45

45

1884

77

1961

1

?
l
5
6
7
8
9

,u
11
12
13
11
15
16
1?
18
19
20
21

1:o

24

.

-
5

1?
6

1'

2273
100

t 090
133

15

l'
17

i,
97

131
149
691
,90

":'
?5710

760

26190

6 708

363

7071

,:,
707

:

6
5
9
7

21

3
?
1

1

215

4

239

,2'

:,
1

:

2

:
1

:

28

87??1

8830

155

9r85

14E
169
3E6

7210
107

6504

331

8835

:,
199

3

z0?

21
16
It

671
'' 
1'

1 573

, ri,
5
5

tz
16f

1lZl

360

13

373

744

l4
?7A

22

2!
24

I{L^t r{0 IscSER PRoDUKT t0r

?'t2
5
9

3

:
a
2

t3
37

9

23

:

371
9
4

5

:
9
7

34
2?

9

9

.

,:a
70?

:,
404

:
l9'll
l9

504
,1,
,:t

z6?1

145

2769

2234
100

1 090
117

11
,=,

17

i.
75

109
93

520,:,
t:,

5591

212

5 E36

39
16

1

:,
22
22
56

171

770

2t106

615

23?21

5

:
8

10
71
14

1

t

7E,1'

4

:
2
1

3

72

lz7 288
6

68
tl

1

1

:o

,,
18

114
40
11

10

.
6ll

25

656

563
9

216
'14

2

'l'

i,
83
60

150
43

26

.
1655

61

1t1 6

?5
26
27
2E
29
5C
31
3Z
33
54
35
36
57
36
39
4U
41
12
(3
41
45

2A5

2

?o7

DEn EtirtuBR

i_o

4
10
l

15

186

2

186

182

9

491

326

10

336

4ö

47

4E

30

?

32

3?6

24

150

1l
1

14

44

l
17

4

:

I
't
E

11
I
7

54

l
17

't l3
9

1ZZ

229

16

245

10

7

11
IE
3E
18

2

19

49
50
51
52
53
54
55
56
57
5E
59
60
61
62
63

64

65

66

GUL{t- U.
AS8 ES r-

t/AREt{

G EY.V.8AU-
iATE R IA L
usH.,H.v.
GROBKER.
ERZ€UGN.

ilsc_

IEIITNT,
KAL(,6 I PS

U .8 AU-
SIOFFEN
b r nllts

CXFiISCHEN
ER2€U6-
ilISSEir

NINERAL-
OELERIEUG-

NISSEX

t(utlsT-
st0fr-

ENZ TUG-
NISSETI

6Et.V.
x08LE,H.V

ERTEUG.
NISSEN D

r0H L E r{-
NfNGRAIIFS

GEU.V.
BERGBAUER-
ztu6rilssEr
(OH.I(OHLE,

ERDOEL,
ETbGAS)

Gtt.v.
€FDOEL,
E ßOGAS,
ElTUnI-
lr0EsEil

G€STEIT{E}I 1l 14 159 10 11 12I ü

t114

121

1 235

-139-
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f.1 veRYENDtitiG VoN ENER(iI€ 1975 NACH ENtRGIETRATGTflN UNo

rILL.

ON

LFD.
NR. GITSSERTI-

TRZIUG-
Ntssri

I
z
l
5
6
7
E

9

11

13
'11
15
16
17.
'18

19
20
21

V€RTE]LIE GASE ....
SIEI\(OHLt
ERAUNKOHLE

TL€KIRIIITACT
DATPT .

SRIKETTS
STEIilKOHLENKOKS .......

4
1,5

5
7
7
7
7
7
7
9
9

'10

11
11
'11
11
11
11
11
17
60

11,t
5
?
7
7
I
7
7
9
9

10
11
11
11
1'l
11
11
11
17
6C

7
?
7
7
I
9

10
11
11
11
1'r
1t
1t
1t

6l
1

70

195
1

't ?6
l

1989
?1

15n3
57

6

tr 09
1

109
17

,:,

EN€RGIt AUS

9
5

25
l5

:,

INLAENDISCHFR

167

2,J

TNERGIE AUS

6

ERDOEL
ERoGAS, ERD0ELGAS .....
I(ERNLRENNSTOFTE ..........
l'{0T0REHBEN2 IN, tLU6l(ntFrST0f FE .- _.......
DIESELKRAITSTOIT

X,OKTREI. UND GEIJERATORGAS ....
GR U8 ENGAS

STEINTCHLF
E RAUh(OHLE
SRIKETTS .
sT€INr(0HL€NK0KS .....-...- ---.-
KO(ERE I- UND G€NERAIORGAS . -...

ELETlR IZ ITAET -..........
STEIT]KOHLE
NRAUNI(OHLE

67 5? 1tE

511

18

529

EilERGI I AUS

t2o

73
6

1

':'

5

3
33

6

a

475

16

491

HEIZOEL, IIITTELSCH9ER UND SCHI'ER
FLUTSSI6GAS
FAFfINERIEGAS U.A€. ...........-
SONSTIGE NI,NERILOELERZEUGNISSE ]) .....
HOCiJOF€NGAS
r(LAERGAS, Et{TRGIEGEHALT VCti ttuELL .."..
INSGIS.qT] ZU AB-IIERX-PREISEN . -...
VERTEI LERLEISTUNGEN ...
INSGTSINT ZU AXSCIIAFFUN6SPREISEiI .

HEI20EL, LETCHT ....

ELEXTP IZ I'TAFT
DAFPF
VERTEILTS GASE .....

l5

47
126

31

81

r50
591

,_,

11
6

41
47
10

6
t,

t

22

2i

16

L7

4E

64

65

66

-,
?28

7

235

82
1

fo

4

:

5
15
11

5

!'

15

1

16

6

590

21

611

'11236

326

1'l 56?

'1189

19

120824

?5
26
??

?9
l0
l1
12
J]
34

l6
37
l8
l9
ÄiJ
11
tz
13
44

19
50
s1
52
53

55
56
57
5E
59
60
6t
6?
63

19?
1

126

1956
21

1 503

:,
6609

7i6
1

109
15

133

GRUP ENGAS
ERD0TL .......
€RDGAS, EFDOELGAS
KERNERENNSTOTF€ .........
roTonEhaENz th, fLUGt(RArTsi;;;;
DIESELXRAfTSTOFf ..........-
HEIZ0Et, LEICHI...
8EIZ06L, MTTTELSChU€R UriD SCHtTER
TLUESS IGGIS
RAFFIN€RiE6AS U,AE. ......
S0NSTI6E liINrRALotLERttlJGNl.SSr 3) .-..-
HOCHOFENGAS
KLAERGAS, ENERGIEGEHALT VON FUELL .....
INSGESAtsT ZU AE-9ERK-PREISE[ ..-..
VERTElLERLE ISTUNGEN

INSGESAII 2U ANSC{ATfUN6SPREISEN .......

i,
3t
29
95
29

1

:

63
44
91

144
12

10

2't l
6

?19

10807

104

1111t

525

'16

511

1138

16

115 1

BR IXETTS ,.....
sTE tNK0HLEItKOXS ...... -.-.-.--_.
ER00EL -.-...-
ER0GAS, ERDOELGAS ..............
KERNCRENNSTOf FT .......
hOTORENB€NIIN, TLUGKRATISTOFFE .
D r E S E L K R 

^ 
t T S T 0 F f . . . . . . . . . _ . - . - .iiEIzOEL, LEICHT .......

HEIZOEL, 
'!ITTELSCHUEI 

UhD SCHUER
TLUESSIGGAS
RATt]NERIE6AS U.AE
SONSTIGE FITIEFIIOELERZTUGNISSi ])
INSGESAIIT ZU AA-ZOLL-PREISiI{ .......".

1

l
6
2
1

I

33
6
6

,48

3

:,

't1

1

1

22

VERIEILEPLEISTUNGEN IF INLAND

INSGESAFI zU At\SCHA FTUNGSPRE ISEti

3
6

16
31

2

18
8

59
149

?
I

16
12

1

51

3

54

ö5 129

22

l6

2

38

t€INXtel-
l,lISCHEtl
ERZEU6-
NtssEil

GLAS,
6LASUANEll

H.V.EISEN,
STA IIL
us9.,

ER2FU6t{.0.
ZIEH€CFIEN

ust-

-'--T:ri-r ITALL EN
U.NT-

FETALL-
HALBZ EUG

ENERGIETRIEGEF

ilR.
DES

PROD.-
BER.2)

16 17 ,IE l9

FIJSSNOTEN SlEHE S.168

-140-
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PRODUXTIONSsERTICHEN BZT. KAIE60RIEA DEN LETZTT\ VERUTNDUNG

Dr1 1)

U.LEICHI-
'iE TALLTIAU-

ER II UG-
NISS€N(OH.

LTD
Nti

PRODUKIION UNO tITIfUHR

10

?94
9

7
,|

z

t'
149
116
221

45

't!o

920
13
58
14

I
1

:'

,ä,
51

129
84

7

355

:

63

2

605
8

16

47

92
1

6

5

-

i,
7

6

:
169

6

1?5

575
9

1L

19

5??
1'.
1?

1?

145
'119
141

4ä
l

20

1

2

I
5

.6
1

d
9

1r)
11
12
1l
11
15
16
17
18
19
20
21

i'
34
110

7
l
8

261

14

278

16
12
I
4

116
73

131
1.6

210

19
19

120
1?

2

107

l
110

1 46'l

64

1525

20

E40

22

862

10r 9

41

1080

z2

23

24

?5
26
27
28
29
3J
J1
3Z

J4
35
36
37
58
39
40
41
42
{l
4{
15

46

41

(E

501t4

7

17'.1

1573

67

1640

1749

E4

't 813

904
13
58
1?

1

I

:'
79
4!
?8
6l

7

317

1590

7',1

'1661

1392

1 441

781
9

3l
6
,l

2

i'

tio
97

136
31

:,

52

ITILAEIiDISCHER i:RODUi I IOtI

792
8

16

45

:

90
60
81
35

111

1249

1 29?

'13

2

:
26
1l
50
1'r

96

80
1

6

:

1J
E

11
6
2

13

:
1 1,4

5

149

i,
10

5

20
1

a

5
2
9

1

-
1?

1

43

t13
14
12

12

:
111

99
E7
36

!_'

566
9

14

1t

:
3tt
16
73
I
2

17

:

61

2

221

10

231

OER FINTUHR

95

?

97

149

1

't53

763

16

779

909

31

940

10
6

23
7

1

43

4

47

:

4
1

11

2

?0

2

2?

1l

3

:

19
85
11

16

181

15

196

16

:
23

8
51
2_1

38

159

11

172

12

1

13

21?

?1

233

77

49
50
51
52
53
54
55
56
5't
5E
59
6C
61
62
63

6{

65

66

:

:
3
1

12

20

2

22

,,l
3

47

8

9

H.V.',!USIK-
INSTRUI.,

SP O§. I.
GEI'AEIEN,
sPIrL- U.
scHüUcKl -

SCHNITT-
N0LZ,H0LZ-
,IALB tAtlR I -

TAIEIi,
HOLZ!AREN

t AscHINEft-
IJAUE RZ EUG -
tIIssEN (011.
LO«OFOTIV.rs!-)

H.V.XRAfT-
gAGEN U.
- ZtJO EHO E R,

RE P. V.
SIRASSEf,-
TIHRIEUGEX

H.V.BUIRO-
iASCHII{EN,
A DV-G € PA E-

TEN U.
-Elr,iRtcH-

TUN6EN

H. V.ELEI(.
TROTECHN.

Er{ZEUG-
HISSiN

(0H.ADV-
AI{LAGIN)

H.v.FErtl-
t(ccH.u.

OPTISCHEN
ERTLT'6N.
s0rt E

IJ}IREN

EBt!-l,lAREN
(OH.KRATT-

9AGEIJ-
ZUBEHOER)

H.V.TAHR-
ZEUGEIi

(0rl.xRArI-
IAGEN U.

-ZUBETIOEfl)

t6 28 29 -t {l22 z1 z4 zt

-141-

E]

130

t0

140

8',|
1

6

:
17

9
?5

7
2

't5

-

E6
3
6

10

-

35
28
37

5

:,

:,

:
32
20
54
12

3



LFD
NR

f,1 VER9ENDUt'IG VOt{ ENERGIE 1975 NACH TNERGIETKAL6ERÄ UND

iILI .

(LaI0ti\(
tJ.S€ITL.,
POLSTTFT I-
ü. DLK0.-

EN'RGIE AT'S INLATNOISCHLR

1

2
i
5

6
I
I
9

10
'l 1

12
13
14
't5
16
17
1E
19
2U
21

4,5
7
7
7
7
7
7
9
9

10
11
1T
11
't1
11
11
,1
17
60

i,
21

6
208

10

39

?7

22
6

25
7

1r4

11

145

?7

14

J2

3

l5

io
2?
83

't 3l

,:,

49
16

DAFPF ..
t LE(TRIZITATT 773

8
1ö
?1

2
l
?

261
2

10

't3

580
13
6l
1l

1

1

1o

b2
11

4

12

VEFTEILTI GASE ...
STT ]I\XOHLL
FPAIJNKOHLE
P,TIKETTS
STEINKOHL€Ii(OKS
KOKERTI- UND 6ENERAIORGAS
6RUt,EN6AS
FtDOtL .............-..--:
ERDGAS, ERD0ELGAS ........
KERNt,R:tiNST0tf t ... _......

hEIZ0EL, LETCHT ..

T0T0RENCtNZ Ir, FL0(,XRAf TST0t tE
D I f SE Lr(R A f T STOF r -..... -.... -.
HEtZ0tL, FITtELSCHTJaR UND SCHUEp
FLU€SSIGGAS
RTffINERIEGAS U.A[. ..-....-.-..

RATTINERITGAS U.AE. ......
SONSTIGE I{INERALOEL€R2€UGNISSE 3)
HOCHOFTI;GAS
KLAERGAS, INERGIEGE}IALT VON TUELL

i,
2?
76
31

2Z

23

?1

16 IIISG€SAnT ZU A8-lrtRK-PREIStN

1I VERTEILTRLElSTUNGEN

4II INSGESAFTZUANSCIIATFUNGSPREISEh

SONSTlGE I'INfIIALCELERZEUbNISSE 3) .....
hOCHOf EIiGAS
XLAERGAS, EhERGITGEHALT VON FUTLL

IXSGESAI?T ZU AD-T/IRK-PREISIN

VERTE]LEFLEISTUNGLT]

INSGESAXT ZU ANSCHATTUNGSPREISIN

ELEKTRIZ]TAL'T
DAMPf ....-..,
VERTEII.TE 6ASE....
STEITTKOHLE
I]RAUIiKOHLE
BRIKEITS
sTE TNKoHLENß0Ks .........-.
IOKI.&EI- UND GENERATOR6AS .
GRUf] ENGAS
tRD0€L ..
ERDGAS, ERD0EL6AS .........
KERI.JIiRINNSTOfTE
hOIOREN6ENZIII, FLUGKRAf ISTOFTE
OIESELKRAFISTOTT
HEIZ0€1, LEICHT ....,....
HErzoEL, nrrrELsonER u,,r'iiriii'...:::-::::::
fLUISSIGGAS

11 ?1

?6

1147

!1

41t

?5
?6
27
?8
29
l0

ll
35
l6
l6
39
40
41
12
43
44
45

4
1,s

5
7
7
?
7
1
7
9
9

10
l1
11
11
11
1,t
11

17
60

2.6
18
t1
99

z

,r_o

76 270
6
6
9
2
3
?

259
?

10

,3

9
17

4
1r6

9

E

17
5

15
5

475

17

492

419

1l
4\Z

56

4

60

1123

11 69

99f

35

1028

15J

11

570
1l
67

1

1

l'

TNEßGII. AUS

61
11

l4
l9
l

111

i,
18
16
2S

101 3

18

1 011

102

I
110

?99

25

324

TNER6IE AUS

L9
50
51

5l
51
55
56
57
53
59
60
61
62
6l

ELEKTRIZ IIAIT ...
STEINKOHLE 2
ERAUTIKOHLE
T'I{ IK ETT S

S]E INXOHLLNKOTS
ERDOTL .
rRD6A5, ER00ELGAS ..............
KERNBRETINSTOTFE ..
r{0T0ßEN8EN2IN, fLU6KRAFISTCf fE .
OIESELI(RAITSTOFf ..
HE I ZOE L, LT I CHT
HEIZOEL, PITTELSCHT,.IER UND SCHIIF
fLUESS lGGAS

SONSTIGT IiINFRALOELER2TUGNISSE 3)

INSGESAFI ZU AB-ZOLL-PREIS€Ii ....
VERTEILERLEISIUNGEI{ II,! IhLAND ...
I NS6ESAIiT ZU ANSCHA ffUNGSPRIISEN

3
4
2

52

ll
64

65

6(

10E

E

a2

ET

9

90

ff-v.
HOLZ-

SCHLIfF,
ZELLSTOFF,
PAPIER U.

PAPPF

H.V.PA-
PIER- U.

PAPPEIIREN
DRUCXEREI.
U.AE. ER-

7F IIGN I SSF

LEDER t'.
LEDERI/AREN

H.V.
TEITILl€NENEiEGIETRAEGER

NR.
DES

PROD.-
BER.2)

31 3? 3f

TUSS}iOTEN SITHF S.16E

-142-

1t6

1r0

11

t41

I
7
7

7
I
9

10
11

10

:,

:
E

4
l2
:o

40



PRODUXIIONSTTREICIIEN IJZI. KATEGONIEI! DtR LETZTEN VEßTiTNDtJNG

0r,t l)

RN Iü PR

NAHKUNGS.
U.GENUSS-
IITI€LN,

Lf0.
Ni-

585
57
67

L8

:
116
111
1E1
216

i,

994
51
6l

48

:
518
736

79
11

lo
,r__,

180
E

16
1

2

13

53
97

?

196

11

410

178
3'l
15

5

1

a

85
56

145

16

:

189
536
2s3

82

:

27

72

300

24

324

.1'
29
45

5

1o

:
7

479
112

1'
'122

:
1551

1626

1l

206
10
23
12

5

-
50
63
96
67

:,

97

13

5

29
1

3

I

t
11
'13

4

2

-
72

553
31
71

8

1 017
56

118

1

2
a

5
6
7

t
10
11
't2
1l
1t
15
16
17
1b
19
2A
z'l

15

51

63

:
14 6'.1

59

1520

s55

30

585

462

22

484

49

2?

2J

24

46

47

48

26
27
28
29
l0
51
32
33
34
l5
36
r7
38
39
40
11
12
4l
44
45

8A
?4
58

626
191
s88

s63

27

590

r119

237

1686

1962

108

2070

299

16

115

2977

150

3',t 27

203
10
25
11

982
54
6l

46

544
l't
74

26

t02u
56

118
1f

75

I NLAENDlSCIIER PRODUXTION

575
57
67

:-

rii
95

110
160

io

1 268

15

1313

DER EINTUHR

95
5

13

5

:

69
20

:,
7

-

177
ll
15

1

:'
66
46
8E
13

15

:

't7 7
E

16

2

:

10
19
l3
7?

1

2

-

olo
610

19
8
9

607

,i,
445
155

oi,
325
t61

56

:

o!'
?9

1n
I

?-3

.
5

I9E
87

!'
101

:
141

10

r51

i'
69
5E
50

?

9

479

21

500

0

66

103 9

200

3239

1 667

81

17 16

251 1

112

2626

1170

61

1431

250

12

262

17)10

1

:
r2
19
71

:o

1

9

:
3
4

?0

55

L

59

16

2

-
114
126

30
3
1

117

2
3

1

8

l

-

11
11
5E
17

E4

'139
66

227
J

?

463

56

501

i,
181

1{

195

2
81
55

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63

64

65

66

193

11

207

4',|0

5?

447

LEARE -V-
t,ILCH,ti.v.
M]LCHPFAE-

PARATEft,
BUTTEIi,

KAFSF

ILEISCH U.
-ERZEUGN.,
GEU.V. ROH.
HAEIJTEN U.

FFLt EN

GIIRAENXIIi TABA I(IAR E N

ERST ELLUNG
V.tJAUTEN

LEISTG.D.
GROSSHAN.
DELS U.D.
EINFUHR-U.

VOR RTT S-
STFt I FN

LEISI6.O.
H ANDELS-
VERFI ITT-

LUI,I G

LEISTG.D.
EINZEL-
i,IA NO EL S

LT ISTG,D.
TISFru-
SlHt EN

(SCiIIENEN-
GEBIJfrO€NtR

VFRXF HR )
12 41 (4 15]E l9 40 41

101 90

-143-

3

29
1

l

1

:
I

10
2

2

.
61

l9
4

:'
!

49

4

53

9

1

-
E6
93
98

t0



3.1 VERl,lttiDUNG VON ENERGIE 1975 NACII ENERGIETRATGERÄ U\D

iIt-L.

L TD
NR

DIINSI-
LEISIUÄGfN
ctGrN ut"-
IfRSTTLLTE

E{IRGIE AUS INLAENDISCPFH

1

2
l
5

6
7
8
9

'l t)
11
12
'l 3
14
15
l6
17
18
19
20
z1

17

48

6t

65

66

1,5
5
7
7
7
7
7
7
9
9

10
11
11
11
ll
1'l
t1
11
17
ö0

32

72
l

l,

361

12

3?3

FLE(TF ]Z ]IAET
DATPF ..
VERIEI LTE GASE

TLUE§SI6GAS ...
RAtfINERITGAS U-AE. ..--,.---

20

111

636

It
1

196
10

lo
:o
17

STE]NKOiILE
FRAIINKOHLI
PRIXETIS .
STE INKOHLFNI(OKS ......
I(OKTI{EI- UND GENTRATORGAS ......

ERDGAS, FRDoEL6AS ........
rERilbRt-NN STO f t E . -.......-

6RU[.tNGAS
EIiOOEL

11

t0
l9
37

1

9

i,
10

117

I207

lJ8
17

180

2l

626

43

11

ü0T0REN6tNZIN, fLUGKRAfIST0ffE .-
D lE S ELXR r f TST0 f t ........ - ... - -. -hEI20EL, LEICPT ...
HEIZ0EL, üITTELSCHTJE'r UND SCIiUER

6
6J0

26o:'

12 t,

600
1780'tlr

it
230

98

?2 INSGISAIiT ZU AU-IITRK-PßEISEN ...-..
23 VERTEILTRL€ISTUNGEN .....
24 INSGTSAI'ITZUANSCHAffUiiGSFREISEÄ

ELEKTR IZ ITAEI
DAFPT
VER]EILTE GASE .........

SONSTIGE I!INTRALOELERZLUGNISSE 3)
HOCHO TTNGAS
I(LAERGAS, ENER6ITGEHALT VON TI,]ELL

STE-INXOHLL
BRAUNKOHLE
BRIKEIIS ......
STEINKOHLTNKOKS

60

1 514

108

1 62?

42',1

17

138

193
10
30

3075

231

ll06

109 5

11 29

25
?6

za
?9
l0
3l
32

l4
l5
36
37
l8
39
1C
41
4?
/rl
41
45

19
5l
51
52
53
54

56
57
58
59
6U
61
62
63

20

-

€NERGIE AUS

EI{EiGIE AUS

I(OKTREI- UITD CENERA'TORGAS ......
GRUE€NGAS

ItE IZOEL, EIITELSCHhES UND SCH9ER
FLU€SS IGGAS

ERDOTL ..
ERD6AS, ERDOELGAS
K E R ti I R € N N S T 0 F t E . . . . . . . . . - . . - - - - -
ll0T0RtNtsENZIN, f LUGKRAFIST0f tE ..
DIESLLXRAFTSTOTf
r.tEtz0Et, LSlcHT

5
519

16
515

z7t
't470

2',
'14

a,
191
6t

4

:'
995

27

1022

INSGESAT'I 2U AB-tIERK-PREISEN ........"
VERTEII,ERLEISTUNGLN

IN56ESAiT ZU ANSCHAf FUNGSPRTISEÄ

R A f f I N r R I E C A S U . A E . . . . . . - - . - . - . .
SONSIlGE I.IINERÄLOELARZEUGNISSE ])
HOCHOT ENGAS
KLAERGAS, ENFFGIEGThALT VON IUELL

ELEKTR IZ ITA ET
STEINKOHLE...
TIRAUNKOHLE...
BRIKETTS .....

1211

8E

1 299

21 !2

151

2283

STEtxK0HLENXoFS ...........
ERO OEL
ERDGAS, ERDOELGAS
X ERITB RENN STO f f E

{OTORENt]ENZIN, fLUGKRATTSTOfTE
0ttstLKRAFrsT0f t .........
H€IZ0EL, LEICHT .....-.
HEIZOEL, FITTELSCHUEIT UND SCHIEF
TLUESS 16GAS
RATfINERITGAS U.AE. ......
SONSTIGE fr INTRALOELERZTUGN ISSE 3)

INSGI.S AI.IT ZU A8-ZOLL-PREISIIi

VERIEILERLEISTUNGEN IF INLAXD ..........

INSGESAIIT ZU INSCHA'fUNGSPREISET

4
7
?
1
7
9
9

10
11
11
'l 1
11
11
tl
't1

1

111
t0

rlo

11

303

20

323

3

100

7

107

10

:

559
110

44
,l

,,

g
2

45

:,

L€ ISTG. D.
scHltf-

fAItRT,
tJASSER.

S TF A SSEt{,
HA E FEN

s0NsT.
VERXEHRS.
LEISTUNGEN

LEISYG.D.
NACH-

RICHTEfu-
tJEBER.

IiITTLIING

8lflK-
DI€NST-

LET STUNGEI
G€C€T TAT-
SAfCHLICH€

EIITG€LTE
4E

ENERGJTIHITGfR

NR.
DES

PROD.-
BER.2)

f USSNOTEN SIEHE S.158

-144_

943

80

1 023

60

5

65

1
5
5
?
7

7
7
7
9
9
0
1

1

1

I
1

1

1



IiARXTE IST.
GASTSIAI]-

IEil- IJ.
IJEHER-

I]ERGUNGS-
L E I STUNGE N

VERLAGS-,
LITERAIUR-
U.PR€SSE-
LEISTUNGEN

PIRXTHE-
srlr,il{rE
G€SUIiD-

HT IIS- U.
V€TERI-

NAEßLS]G.

VTß;I E]UNG
v0N

GIiUND-
slut cKEN

U.PAEUtsEN

fiARKTtjES I.
f 0RSclrGs.-

U.UNT€R-
P ICHTS-

LEISTUIiGEN
usB.

UEbRIGE
ITARI(IF€SI.

DIENSI-
LEISTG.,

REP.V.
Gtrrk.GUET.

LEISTG.D.
PRI V.

ORGANISA-
TIONEN OH

ERI.JERBS-
CI{ARAKT€R

HAEUSLICHE
DIENS]T

IEISTG.D.
6t6IETS(.

U.D.
SOZIAL-

VERS.

5? 5l )4 ö )ö 6ir

PRODIJKTIONSTITREICHEI( 82!. KATIGOhIEN OEF LEIZIIN VERIJENDUNG

0r 1)

Iti P

LEISlG.D.
VTRSICHE-
RUNGfh(OH.
vERt tIll,6.

LFU
ftit

u 5r.

PEODUXTION UND TINTUHF

??

t'

:'
'17

1

:'

:
171

7

178

?4

2

26

339
18,

1C2

1'
11

:

112
2C

23e
3

:n

:o

153
12
E9

9

452

?1

176

121
92

371
12

6

'1925
10t
2S0
, r_o

2,:,

2
629
295
892

59
12

'tl

22

149

5

152

150
8

23
2

56
6
1

770

35

23

:

'1'
6C

7

:

50
17

1t8

'l

z
l\
5
q
7

c

1ü
1',l
12
1l
14
15
16
17
18
19

l1

49
5U
5t
5?
55
5{
55
56
5?
56
59
60
61
62
65

7U

l'
1

.
71
16

146

21

271

23

?94

210

e9?

41

9ll

333
't8

102

129

ö

135

118

4

112

1?9

5

154

1719

E2

1 831

597

20

617

4E11

231

5014

1 899
100
280
202

?2

2J

24

I NLA€TOI SCIIEß PRODUX TIO}T

147

't 52

:
e7
17

146
7

28

:,
761

30

791

)t
92

1

?

57e

16

396

51
56

6

1

'12

1

13

't11

1

115

757
42
l5

22

:
250

76
2ZE

9
6

19

:
1L78

59

15r7

:

61
3

1l

3

:

9

1l

148
I

23

6

:
119

'10

:'
a

:

:
500
246
564

45
l1

191

8
2

22

25
26
z1
2e
29
Jü
31
3?
3l
31
35
J6
3?
38
39
4C
(1
42
43
t4
45

--,

:
3(

z

:'
1

71

6

80

26

6

:
?

129
49

126
14

19

46

47

4E

64

65

66

1

21

?

't l7

t39

525

14

539

121 5

184

4:!99

D€( EINfUHR

'19

15
2

50

2

't5

z

I

:'

-
7
I

:,

6
1

'tl1 18

1

19

72

6

7E

596

49

645

11

142

-145 -

16
2
7

1

:
26
I

:,
1

:

t1o

60

:

:
f5
't5

:,



VEF IENOUNG
VON CNER6IE-

IRAE6ERI{
II{ ALLCil

PRODUI(TIOtIS-
B€FEICHEiI

HR.
DES

PRO0 .-
EER.2}

61

5.1 YERIENDUII6 VOiI EIIERGIE 
'975 

XACH ENER6IETRAEGT(T UtiD

IILL.

LFD
NR

S TAATS.
VERAßAUCH

EXERGIE AUS INLACNOISCh€R

1

2
l
1
5
(,

7

9
't0
1',1

12
1l

?2

21

24

46

tLEI(TR IZ ITAET
DAlilPf

256 06
981

8tl4
12082

1 025
150

81 21
10E5

l5
22241

111 I
516

5 913
7517
631 9
607 5

E7b
1148
6690

a17
?3

1C7 12
397

2600

'10
683
o2'

4
1,5

5
7
7
7
7
7
7
9
9

10
11
11
11
11
11
11
11
17
60

.5
5
7
7
7
7
7
7
9
9

t0
11
11
11
1l
11
11
11
17
60

4
1
7
7
7
9
9

10
1l
11
11
1t
1t
t1
't1

VERIEILTE
ST€ INKOHLE
I]RAUNKOI'1LE
ERIXEfIS .

6ASE

STEIhKoHLENTO(S .-.,..-.--.......-.
KOKEREI- UND GENLRAlORGAS .......--

ßAFTINEnTEGAS U-A€. ..-.-....,..-
SONSTIGE IIINTRALOELCIIZEU6NISSE 3)

GRUEENGAS
EROOEL
CRDGAS, EROETL6AS
KERNUR€IINSTOTTF .
q0I0NEr,16ENZ lN, FLU6XRAPTST0tf E ....-.. - -.-.
0 r tSELXR A FT ST0 r F .........
HEIZoEL, L€rCHT .......
HElZ0rL, tItTTELSCHTER UtiD SCHUEn
f LUESS IC6AS .... -..

14091
608

ö562
11
15
16
17

19
'20
21

?31

H0cH0FtN6AS ....
TLAEIIGAS, ENERGITGEHALI VON I'lUELL

INS6ESAI.IT ZU A8-UERI(.PREISTN ....

VE R TE I LE RLE I STUIIGEN

INSGESAtsT IU ANSCHATfUNGSPREISEX

119681

1957

1246 40

81?2?

347 3

87700

35456

1a 84

17025

291 6

79941

25
26
27
28
29
50
31
32
ll
34

l6
37
3E
39
10
41
12
43

15

251 91
981

6354
11532

976
136

79 32
',06 5

35
421

1894
80

1241
6?57
lE9 2
455E

813
1082
!1 ?4
817

23

VERTEILTE GASE .........
STEINKOHLE
SRAUNKOHLE
FR IKETTS

KO(ERtI- UND G€NERAIOFGAS
GRUE€ffGAS
ERDOEL ..-...............:
ERDGAS, TRDOELGAS
XERNERfNNSTOffE.

sIEIt/K0HLEr{r0ks ..........

1C558
397

2600
283

621
o:,

, ori,
504

4025

?1-9

,:a

ENERGIT AUS

EHERGIE AUS

ioT0REN8Efl Z IN, FLUGXRAFTSToT rE
DIESELKRAf TSTOf f .....
HEIZoEL, L€rCHT .......
HEIZ0EL, t ITTEtSCHtIER trND SCHIIER

'LUESSIGGIS
SONSTI GE IIINERALOELERZT,UGNISS€
HOCHOTENGAS

3)

XLAERGAS, ENERGIEG€HATT VON IUELL

47

48 IilSG€SAIITIUANSCHAfTUilGSPREISEN

ELE XTR IZ II AET
sTEr*KOHLE ..............:
BRAUilKOHLE
6RIKETTS
STETNK0HLEIiK0XS ..........
tRD0tl- .....
ERD6AS, ERD0ELGAS ........

INSCESA'iT ZU AB-I,iERK-PREISEN

VERTEIL€RLEISTUTJGEN ........

KE RilBR tiINST0F t E ......
floT0RENBEtrlIN, TLUGXRAFIST0TFE .

49
50
51
52
53
51

56
57
58
59
60
61
62
6l

415

49
11

169
217 81

2?20
136

1689
1290
2\?7
15 17

15
66

2566

16{
27

56

:,
110 6

't 01
?531

12

30951

?224

311 75

32

6074

692

6 766

DIESELKPAFISTOfT
HEIZ0€t-, LEICBT
HEI ZOEL, T.IIIIELSCHHER UND
TLUESSIGGAS

SCHI'ER

RAf tlilERIEGAS U.AE. ...-..---
SONSTIGE IIINERALOELER2EUGNISSE 3)

6t IxSGESAnT IU AB-ZoLL-PREISEN

65 VERTEILERLEISTUilGEN III INLAND

66 INSGESAIiTZUANSCHAFfUNGSPREISEII

PRIYATER
VERERII'CH
IN IflLAtI D

FUSSil0T6N SlElrr S.',]58

-146-

36940

ENERGIEfRAEGER



l/0fiRATS-
vERAEir-
DTRUNG

AUSfUHR IUSlniEi)
BAUTEN

65 66 67 68

I'XODUI(TIONSEEREICHEN BII. KATEGORIET DER L€TZTEN VtRT/tNDUNG

tlr 1)

II{ DTR LEIZTEN VERI'EtI u?r

A iIL^ G E I'{VE ST I I IONEN

a us-
RUESTUI.IGEI{

PRODUXTION IJID EINfUHR

I NLAEIID ISCIIER PRODU(TION

DER EINFUHR

1 097?
400

2601
3090

19
788

2663

4f
]E

100
14831

775
6393
{49
zeb
-1

11E9

3657 E
1lE1

1 0918
15'l 7Z

1 044
93E

,0786
1085

35
22217

41 52
616

207 6t
812 2

127 12
6524
117 4
'1117
7E7 9

817
23

LTD.
NR.

545
19
15

362

250
5
4

2235

92
1 834

235
20

100
74?
141
?27
/.81

34
lo,:o

4465 1

31E8

4 7819

716 E

t04
717?

1E
10
11
'12
15
14
15
16
17
1E
19
20
21

-4
?6

-3 96
-12

51
-11

,a,

458

-t?
426

541
18
13

36_2

l.
18

26
-398
-3?

31
-'t 1

,-,

6{9

-32

617

-'t 91

92
1813

7072

304

7376

t867 2

2196

41168

161534

8145

1?2479

'122699

5969

1 288 68

599
781

50
?0

206
215A7
?220

516
4797
't 40{
4967
1517

57
66

259E

4'14 5 5

217 6

?2

23

21

210
3
4

?235

1 C788
400

2601
3 059

18
732

261 I

,it
z0
20

738
1 3',|
226
481
l4
t0

780

239
l8
20

1 17?3
661

rE53
449
284
-1

1',157

15979
I 381

1 0936
14191

994
E68

I 0580
1085

35
660

1952
100

15967
691 8
77 45
5007
1117
1081
5 281

817
z3

25
26
?7
2E
29
l0
31
32
53
54
35
l6
37
]E
39
10
41
42
13
14
45

46

47

48

4

-t 96

:2

2

184
31
I

56
17

- 196

80
1106
t1(

2540

12

49
50
51
52
5J
54
55
56
5?
58
59
60
6t
62
6l
64

65

32

5979

692

6671

GESIIIIE
VERIENOUTI6

v0N
ENERGIE-
TRAEGE IIT

69

-1 91

-147 -

4l6J 1 66

1

80
4

10
,l

96

96





3 Verwendung von Energie 1975 nach Energieträgern
und Produktionsbereichen bzw. Kategorien der letzten Verwendung

3.2 Angaben in Petajoule

(Seite 150 bis 159)



3.? VERTETIDUNG VON EI{ERCIE 1975 NTCH EIIERGIETITAEGLIN trND

PETA

DIJftG V0r

LTD.
t{R.

FLUESSIGGAS
RAFTINERIEG AS U.AE.

1 25-4

715.2
796.?
861 .7
16.8
o_,

115.7

715-2
691.6
441 .7

16.0
o:,

ol,
0.8
6.9

20?.9

7-7
1 01.6

21.0,,,

vtRTL(.V
GAS,GtL.
U.VERILG

0./.
7.0

J7.E
,:t

2.8
213 .3

t:'
591.5

0.3
0.2
e.9

1t .6
10.1

238.1

?00.5
5.9

EN€FGIE AUS INLAENDISCHTR

1
2

l
1
5
6
7
E
9

10
1t
't2
1l
11
t5
16
17

vERIrrLrE GASf ............
STEINXOHLE
t,RAUNl(0HLE
TJR I I(T TTS
STT INXOHL€NI(OKS
KOKLREI- UilD GEftERATOFGAS -
GRUEENGAS
ER00EL .--..
ERDGaS, ERDCELGAS .........
t(€PlERENNSI0 tf E ... .. ". .. - .
tsOTORENAENZI'I, T
DIESELI(RAfTSTOff
HtIZOLt-, LEIC'17

LU6tlß^F T ST 0f rr

HETZ0EL, r'lIt€LscHtJER UND SCHId€R

.
0.1
2.3
o:,

o:u

,rtLt
1.1
1.0

11-l
267.2

'l -8

,, ]o

ü.1
0.2

1E.0
.1.1.1

243.3

2üC-5
5.9

4
4.5

5
7
7
7
7
7

9
9

10
1l
11
't1
11
11
11
11
17
oC

r3.6

2

o:t
o:,

o:,

-
0.5
0.{
,:t

l

1.0 3059.2 22EC -?

0.1
7.0

37 .E
11.5

't 921 .4
1137.E

11E6.9
199.3

2
273

8

0

24 .8
5 0.4
56-7

1

i
?
2

SONSTIGE IIIftERALOLLERzEUGI{IssE :)
HOCHOTENGAS
TLAER6AS, Er{ERGIaGETI^LT V0n nU€LL

2? INSGESAI{T

1.6

5.1

153.',|

1't2-0

0.7

41 .1

0-l

3.2
?1
21

DAV0NT PRIntEßENERGIETRAEGTR 5)
S E I( UN DA E RE N E R6 I ET NA T G E fI 6) --......

0-3
152.9

12,9

0.5
t:,

:
19.5
19.5
34.5

1-5

':'

0.1,l11.8

1.2

o-:,

2.2

2-2

:
0.1
0.1
o,'

0-l
1.0

l-0

3.0

0.2

TNTRGIT AUS

25
26
27
28
29
30
5t
3?
l3
31
35
36
37
38
39
1D
11
12
43
t1

STE }NKOHl.E

ELEKTRIZITAEI 4)

YERTEILTE GAS€

XERNIIPENNSTOfFT
ITOT O R € NI. E il Z I N ,

,,5
5
?
7
7
7
7
7
9
9

10
11
11
11
11
1t
11
11
17
60

ßRAUNXOHLE
ERIXTTTS
STEINT.0HLENK0KS ......."....
KOKEREI- UND GEilERITORGAS ...-.....-
GRUI.iEN GAS
EROOEL ....
ERDGAS, IRD0ELGtS ....

0

FLU6XRAfTSTOfIE 0
0
1

0.1
1.8
0.,

DIESEL\RAf TSl0rf .-...
HEIZ0Et-, LETCHT ......
HE ITOEL, IC]TTELSCBUER
fLUESSIGGTS .."....
RAFFIXERIT6AS U.AE.

uliD scfl!EF

SOXSIIGE IlIN€RALOELERZTUGITISSE 3)
HOCHOF:XGAS
XLAERGAS, ENIRGITGEhALT VON I{UTLL

0

2.3

.5

I
7
7
7
?
9
9
0
1

1

1

1
1

1

1

01.

4ö It,JSGESAIiIT

35.0

l 2624.6

49
50
51
52
5l
54
55
56
57
5d
59
60
61
6?
63

61

q5
66

47
48

DAV0lrr PRlitlAERtNER6IEItiAE6€R 5) .
SEXUNDATRENERGIETIIAEGER 6)

DAVON: PßITAERENER6IETRAEGER 5)
S EI(UNDAPRENER6IETRALGER

ELEKTRI2ITA€T ..
STE It!XOhLE
tst(AuhK0HLE....-..
6RIKE'TTS
sTEtN(0H1ENx0KS,........"
8R0oEL.......
E'IOGAS, ERDOELGAS
KERNtsR€NNST0tr € .........--_
ri10T0REN8ENzrN, tLUGKRltrST0rf E ..-.-.
DIESELXRAfTSTOFF ...........
HEtZ0EL, LETCHT .......
H9IZOEL, I{IITEI-SCHUER UND SCHYER
fLU E SS IGGAS
RAf FI}JERIEGAS U.AE. .....-.-..

:
5.2

1 0.9
22 -2
o:,
1.9

,rr--t
0.2
0.2
1.1

64 .3

0.8
4 30.6

350.1
E0.5

15 71 .3
1057.3

l(0u.7
613.5
787 .2

EI{ER6IE AUS

7.0

E66 .4

.8

.3

.0
SONSTIGE'iINERALOELEFZEUGNISSE ]) ........"..
ITISGESAIiT

0

0

0

665.57

3.4
2.1

6Ev.V.
ERIEUG-
NISSEN
D.l-^ND-

I'ISTSCHAFT

6EU.Y.Eß-
ztuGt{IssEN

D. FORST-
II RTSCHAfT

u,0.6E-
IIERBl.JAGD

GTT.Y.
TRZEUG-

NISSE}I D.
flsc.SEREl

u.D.
fISCHIUCHl

GEU.U.
VE RTTG.V

ELEX-
rnIscHEtl

slR0ri

NR.
DSS

PR00.-
BER.2)

'l ? l 4

FUSSNCTEN SIEHE S.168

6)

-150-

11.1 7

ENIHGIE TR AE 6E R



PRODUKTIONSEEREICHEN EIg. XAIEGORIEN DER LFTZTEN VERIENDUNG

JOULE

€IRAEGEIiN ü PRO IO

PR0DUXTI0N l-!N0 E IITFUHR

VERTLG.V.
LIASSER A.
OE} TEIiTL.

VERSORGUNG

5.0

5-0

D€R EIIIfUHR

LFD.
NP.

l
','

.
0 .',
0.1n,'

-

36.?
20.7

10t.1
1413.8

108.6

,:t

o-.2
0.5
0.5
,:t

0.1

't3 .3

17 -2

1.5
0.,,t:a

:
0.4
:

:
10. 7

30.6

0.1
2E.6

:

:

,:,

10.4

131.1
12.5

236.1
25 .1,l1.1
,:o

15-8

154-2

3877 .6
557.1

0.
o:

C.

:

0.7

:
1.1
0.9
4.6

1r8.5
9.1

232.7

-

6.0
0-6

,:o
0.5

:

0.,
0,2
1.1
9.6,:,

o].
0.1
1.9
7.3
0.8

1.4

7.6
c.6

1/. .0
2.6
0.2
q.2

','

20 .1
1.1

50.3
3.3
o.2
0.1

, a:u

2.9
r4.5
9?.2
1.6

5-6

-

19.2
1.1

50.1
2.7
o.?
0-l

, a:,

2-3
4.3

70 .0
3.3

2-Z

-

1

2
I
5
(,

7
8
I

10
11
12'tl
14
15
16
1?
15

20
21

221719.4

0.3
0.6
0.8

-o,'

15.0

1t,-9

c.9

2?.9

0.5

2.0

26.6

21.7

0-4

1-?t:'

0-6

4.9

214 .?

1?9.s
12.5

236.1
21 .7
10.5,:,

3-0
:

3.5
5.6

13.3
1 03.2
2?.2

66 -2

-

't.5
o,'

nl,
0.5
0.5
2.5
0.8

0-c
:

o-.2
0.1
0.3
1.9
o.-,

6.6

o]t
7.1

21 .8
135.8
24.3

178.1

0.5
0.5
8.0
0.8

1.6
1.1

2? .2
1C.7
1.0

0-6

3.0 3E76.9

798.7 4434.9

1 527 .5
191 .9

2.9
67 .2

1.4
25.2

0.2
?7 .6

e.6
t -l
0.E
o:,

0- 3

:

olo
E-1
1-9
4.?
0.8

0- 5

:
22.2

5.6
0.6
1.8,:,
0.5
o:,

151.?
0.7

7.1
0.E

11.0
2.q
0.2
0.2
o:,

:
1.2
2.5

16.6
E.?o:,
ott

51.7

0.5
o,o

:
0.4
0.7

10.6
?.6
o:,
0.1

70.1

15.4

3.5
211.2

I NLAET{D ISCH ER PRODIJKTIOT']

4.4

o.-,

o],
0.1
o:,

34.1
?o.7

101.1
1369.1

108.6

:

't4.9

232.1

26
27

?9

tl
t2
l3
J4
l5
36
37
J8
39
1ü
11
42
L3
44
/.5

o]t
0.7
2.8

105.2
8.6

1652.6 628.9

83.1

6 03.0

3644.9

1 78.4 46

77 7
9

35.2
5 91.8

232.7
370.3

1.1
20.6

2.8
175.6

47
48

4.5
?.2

/r 9.8
1.9
!.4
0.6
a:,

1-0
1.5
8.5

72.6,:,

19
50
51
5Z
53
54
55
56
57
53
59
6t
61
62
6J

0.

a:,

o],
0.1
,_n

30-4

o,t

0.1

0

ol,
0.2
0.6

13.4

1.1

16. 3

:
0.6
1.2
5.7

22.2
o:,
f.40.4

5.6

5-6

ol,
0.2
'I .8

ol,
0.1
3.1,,,35 .1o:,

19 .7

4.6 66. 8 1.7

11?.0

169 -7

0
47

4
0

64t8r1.9
3044.9

1 87.0
65
66

(0HLE,H.V.
ERZEU6-

NISSE}1 D.
X OHLEN-

PERGT]AUES

9ERGtsAUER-
ZEUGNISSEIi
(oB.k0HLE,

E fI DO EL,
ERDGAS )

€ß00€1,
ERD6AS,
Struit-
NCESEN

GESIEITIN

CHEfIISCHEN
ERZEUG-
TIISSEN

I(INERAL-
OELERZEUC-

NISSEN

xuxst-
sT0ft-

E R2 EUG-
ilISSEN

GUilnt- u.
ASB ES 1-

UARE}t

IlAIERIAL

GROEKER.
ERZEU6Ii.

USH-

ZTTENT,
KALK,GIPS
U.BAU-
STOTTEN
0ARAUS

7 s 10 11 1t l5 14 15

49..4
17 -O 0.1

4.0
165.8

-151-

0.6
35.1

19. 'l

759.5

2.?
52.4

6
E



f.2 VERCETDUTIG VON EtrERGIE 1975 XACT ENER6IIT,.AE6EdN UNO

PtTI

LTD.
NR.

GIESSTTI I-
ERZIUE.
Ntssr.A

I
2
3

6
7
6
9

10
11
12
1l
11
15
16
11

19

?'l

4
4.3

5
7
7
7
7
?
7
9
9

10
11
,1
11
11
11
11
11
17
60

\
.5

5
?
7
7
7
7
7
9
9

10
11
tt
'11

t1
11
l1
11
1?
50

1
7
7
7
7
9
9

10
11
11
11
11
11
11
11

49

5I
5?
5l
54
55
56
57
5E
59
60
61
62
63

ELEXTRIZITAET 4)
DAIiPT ...
VEFTEILTE GAS€....
STETNXOHLE
ERAUTTI(OHLE
BRII(ETIS .-.....:
sTE INKoNLENt(0(S ..........
KOKEREI- UND GETTERATORGAS

6.9
0.2

25.5
o:,
0.t
o:,

0.7
2.0
7.1

21 .9
, ..'
o,'

2-8
22.t

11,1.6
o:t
o:o

olr ,.,
0.3 0.2
6.1 b.l
9.2 1 .6n,' o,'

EI{ERGtE AUS INLAENOISCHTR

107.1 4J.lt

ENTflGIT AUS

51.s
0.1

2l.l
?.8
o:,
,:a

0.4
0.1
3.7
7.O
o:,

98 .5 lü.8

ENEßGIT AUS

0.7

7E .'t
2.9

138.t
10 .9
1.5
0.1

511.1

2--g
2-?
5.6
E-7o:'
o:'

E.
6.
o:
0.

o:t
15 .7
,:o
c.1t:,

0.5
0.2
4.9
1.?
o:,

54.5
0.1

2l .l
3.2
o:,
,1,

6RUHENGAS
ERD0tL ......
ERDGAS, EnD0ELGAS .......-....
KERNtrREttNST0ttE ..............
B0ToRENBENzIN, f LUGKRIf TST Cf f E

DIES€LXRAfTSTOTf
HEIZOEL, (IICHT
HEtz0EL, TTTTELSCHP€R UllD SCHI'lER ...
fLUESSIGGAS
FATTINFR]EGAS U.AE. ..-...
SOIiSTIGE I'i!INTRILOELERZTUGNISSE 3) .
H0C80rEN6AS
KLAEF6AS, ENtRGIEGEHALT V0N llu6l[.

22 ]NSG ESAI,IT

0

l
0
7
3
4

ol
1.
z.

1.

0.2
1.1
0.3
0.1

8

E

23.9

22.0

70.E 149 2.6

23
?4

DAYON: PRITTATRENERGIETRAEGEI 5) ..
SEXTJXOATRETI€RGIt TRAECEß ö)

o.2
23.7

0.5
70 .3

't2.4
1060.1

l-4
103.9

1.4
42.1

25
26
27
2a
29
30
ll
32
l5
54
35
36
37
la
39
40

12
/.1
1',1
45

ELEKTRIZITAET 4) .....
DAnPF...,.

STElNXOHLE
ARAUNI(OHLE
BRIKETTS
sTErr'lK0HLENK0l(S ..........
KOI(EREI- UND GEIIERATORSAS

2.1
0.'l

14.3
o:,
0.1
a:,

6.6
0.2

25.5
o:,
0.,
o:,

73 -7
2.9

33S.6
9.6
0.6
0.t

486.9

t:'
5.f
t:,
0 .'l,:,

VERl€ILIE GASE .........

GRUAEilGAS
ER00EL.......
EROGAS, ERDOELGAS
XERNBREIINSTOfTE.
t(0T0REfl8ENZ IN, f LU6XRATIST0 FFE
0 r E sELl(nAf I sT0f F ........ - - -. -
HEr20EL, LETCHT .......
HEIZ0EL, rrrT€LsCHuEk UliD scHlltf, ..
rLU ESS IGGAS
RAf fINERIE6AS U.AE. ......
SONSTIGE I{II.JERALCELERZEUGNISSE 3) ......
HOCHOfENGAS
I(LAERGAS, EXTRGI EGEHALT VOil TIUELL

ol,
0-8
1.6
1.0
,:a
o=t

o.t
1.6
4.3
8.9
a:,
o:,

16 tNS6rS Ar I 6 0.6 1021.5

17
1A

DAvON: PR tiAERtNERcIEIRAEGER 5 ) .
SEXUNDAIRENERGIETRAT6ER 6)

o.2
21.6

0.5
6 0.3

1 0.2
10,l t .1

3.0
9 5.5

0.4

.2

.63

sTEIN(0tLENK0XS ..,.....-...
ERDoEL .......

ELEKiRIZITAET.....
STE]NKOHLE
E RAUNKOHLE .
BRIKETTS

ERDGAS, EROOEL6AS
K ERNB RENNSTO T f E

H0 ToREI'IEENZrN, rLU6(RAFTSTOI r E

HEIZoEL, LETCHT .........
HEtZOEL, t{tTrELSCltvEn UilD

DTESELKRAFTST0f f ..........
ol,
0.4
2.8
6.0o:'

3.0
o:o

0.6

-
0-t
0.1
2.4
,-_,

:,.l
:e

:'
-8
.6

4
1

0

26

0
0

0.:l

9.9

9.9

7r.3 E.6

,.,
o:o

5.0

7
I
1TLUESSIGGAS -

RATTITJERIEGAS U.AE. .....
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HEIZOEL, LEICI{T

-
10.0
76 .8
,0.0
t:,
o:t

,i.t
0.4

T 0.5
0.6

109.1 21.9

2t-9

o:'

:

0.1

t.?

47
48

DIVoN: PRIüAERExERGIETRATGER 5)
SEKUNDAERENERGIETRAEG€fi

0.1
1't2 -2

0.1
1 09.3

0.5
41.4

19
50
5l
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
6l

ELERTNIZITAEI
STE INKOHLE ....

o.2

0.1

BRAUttK0HLE
BRIXEITS
STEINKOHLENKOXS ......
ERDOEL...."..
ERDGAS, ERDOELGAS
KERilBRENilST0Ff E ...............
ti0T0REirEEt'lz tN, FLU6KRAtTST0f f E

DIESET-r(RAtrST0rt .......,...- --
SEIZOEL, r'TITTELSCHkER UND SCHUER .
fLUESSIG6AS

HEIZ0EL, LErC{T.-.
t.ln
1.5

33 -9

0-7

52.5

.
0.4
2-?
5-6o:'

o-2

0.4
0.t
6.8
,a,

7r.0
?l .4
6.1

RAf TINEFIE6AS U.AE. .........
SONSTIGE iINER'LOELERZEUGNISST 3)

64 INSGESAIIT

2.5

I 01.5

.99
65
66

DAV0N: PRIilAtREtIERGIETRAEGER 5)
S T KUT DA TRE tIE RG IE TNA E GER

LE IST6,D.
scl+Itf-

FIHRT,
9AS SER -

srnAssEN,
HAFßEX

sor{sI.
v€nl(EHRS-
LE TST UN6Et{

LEISTG.D.
t{tcti-

RICHI EX-
UEsER-

TIITTLUIiC

EAXX-
DI ETST-

LIISTUN6EN
6EGEN TAT-
SAECXLICHf

EXYGELTT

trß .
0Es

PROD.-
8ER.2)

46 1l

ENENGIETRAEGER

FUSSn0TEil STEHE S.158

6)

- 156 -

5?.' 103.5 7.f



I{ARKTBEST.
GASTSTAEI-
TEN- U.

UTHER-
tiER(,tiNGS-
LTISTUNGEN

VERTAGS-,
LIIERATUR-
U.PRESSE-
LEISTUNGEN

rAtKTnt-
slI6äTE
GESI,JilO-

HEITS- U.
VEIERI-

tiATPLSTG.

YENäIETt,NG
v0il

GRUND-
STUECXEN

U.RAEUNEN

}lARXIAEST.
f0RscHGs.-

U.UtITER-
RICHTS-

LEISTUNGEN
lt§u -

UEtsf,IGE
NARKISEST.

0IEr{sT-
LEIST6.,

R€P.V.
GIFP.GIIFT.

LEI.STG.O.
PRIV.

ORGAIIISA-
TIONEN OH

ERUERBS-
CHIRAKTFF

HAEUSLICHE
DIENSIE

LFISTG.D
6EtrIEISr(

U.D.
SOZ IAL-

VERS.

53 54 56 57 56 59 6D

PRODUKTIONSSEREICIIEN BZI. KAIEGORIEh DER LETZTEN VERUENDUNG

JOULE

AE tl Il, PR0DUKTI0hSt EREICH

LfD
NK

LTIS]G.0.
vERslcHt-
RUh6'N(OH.
V€RTIITLG.

1

2

4

5
7

1C
11
12
13
14
15
16
17
1d
19
2d
21

z2

23

I ll.6

0.8
0.1
0.9
0.l

1.1
0.4
2.5

17.4
12 .1
3I].E
17.0
0.1
0.1,r,t

25.1
15.9

1.r3.j
11.1
, ._,

,a,

3-J

14.0

12.5

,:o
7.6
o:o

0.5

:

2.2

,o--,

:
59.8

1.0
0-4
1.4
o:,

u-2
.

0.1

'.--o

?.5
1.0
?.9
o:o

0-4
:

,lo
0-6
t='

0.4

-

"',l'
0.5
o:,

-
8.3

0.6

','
0.1
:

o:'
,_-o

1?.9
5-l

:
,_o

l1 .7
1.9

55.6
?.4
0.5

1.3

-

12 .1
5.1

o:t

1-4
:

10?.?

PROOUTTION UND EINTUgR

12 .0 67.9

37 .1
?96.5

0
06

E
I

.1

.0
0
9

0
I

9.1

0. 'l

0-4
28-0

0-l
1 1.9

28 .4

66.112.0

0,6

"u
u.l

:
0 -6

':'

:
6.9

8.9

EIN'UHR

3.1

11.6
3.8

13 .9
1.8
0.4

19 .2
12.5
El.l
8.7
2.3

25
26
2t
23
z9
3C
l1
32
3l
J4
J5
l6
37
3ir
J9
40
11
12
43

45

?4

46

17
18

INLAENO ISCHER PRODT]XTION

5

,:o
7-6
o:o

:

't.o
0.7

,, 
a,

35.7
12 .1
lE.8
12 -9
0. 'l
0.4,r:t

t:o

a.t
3 .1.

52.2
2.7
0.2

0.6
8.6
0.7
o:,

0-1

:

o:o

a:,

2.4
1.0
2.9
o:o

u-4

:
5 -5
0- 5
uao

0.f
.

0.9
0-4
1-1ot'

0.
0-

c.7
c.l
0.9
o:t

0-1

1.5
0.1
5.?

0.3
0.1
1.6

0.1

?.1

0

2.3
13.0,:t

:

0.8
21.1
0.1,:,

-

51.9

0
1

0 .'l

6,1

3l
27

260.1

7 3.1

0.E
17 .0

o.1
3 0.0

?7.9

29 -1

30.5

9.3

0
2

0.4
21.0

Dt

49
50
51
52
5l
54
55
56
5t
5E
59
6C
61
6Z
63

64

1

1
o:o

o.o
0.2t:,

,l,
0 -2

13 .?
0.2n:,
0.1

o='

0-1

:
3-1
1.1

?1.7
o:o

1-9

0.1

1.1

1.4

o:t0.3,,,0

2.3

2.3

16.0

0
5,-l 1.0
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29 -1 9.3
1.1

69.4
65
66

7.0

0.
9.

.1.,|
.0

0
6.6

:,

2-.



3.2 VERI/ENOUNG VON EiIEßGIE 1975 NACIl 6tIERGtETt{IIGERx UND

PFIA

LfD.
NR.

STAATS-
VETIERAUCH

ENER6IE AUS INLATT{OISCHTR

1

2
1

5
6
7I
9

10
11
l2
1l
15
16
17
18
19
20

ELEKTRIZITAIT 4) ...".....
0AtiPt .......
V€RTEILTE GASE ...
STEIT\l(0llLE
BRAUNI(OHLE

1,5
7
7
7
7
7
7
9
9

f0
1l
11
'l 1

11
11
tl
'tl
17
6il

16919.7

861 .5
122.4

1 960 .6
2362 -6

991 .1
25.0

601.9
273 .7

8.6
1879.9
1458-0

225.5
115.6
4t1.5
935-8

1 208.9
70 .8

243.3
700.1
?00-5
40.E

812.7
127 -1

1 96C.6
2181.9
966.5

21 .6
571.6
273.3

8.6
215.0
591 .5

19? .1
35t.8
570.1
918.4

65.',!
23E.4
353.9
200.5

4 0.8

253.2
37.2

239.4
oo._n

129.4

":'

641'.9
J 2.7

969.0

17.3

11-0

216.6
17 .2

239 .1
40.5

24? 6.3

8R!KETTS
sTtrNt(0HLIt{K0(s ..

€RDO€L
ERDCAS, ERD0tLGAS

XOKERE I- UND GEil€RATORGAS
GRt,t,t NGA S

KERhBRET{NSTOFTE .........
HoroRENLt ENz rN, rr-r.**rrrsi6iii
D IE SELKR Af TSI0 r f .. .. -... - - -. -
riEIz0EL, LTICHT ......
HEIZOEL, IiITTELSCHI]ER UND SCHIER
FLUESSI6GAS
RAFFINERIEGAS U.AE. .....
soNSTTGE TiTilERALoELER zru.r;;;;'i;'
HOCHOfEI{GAS
KLAERGAS, ENENGIEGEHALT VON FUELL

22 INSGESAFT

2!
?1

DAV0k: PRIFAERENERGTETnAEGER 5)
5 E X U ND A E R E N E RGI E T 8A E G € R

b966.5
7973 .2 2J61.4e,

ELEl(TRTZtTAEI 4) ...........
DA,'lPt
VERTFILTE GIS€ .....

fNEtGlr Aus

EIIES6I E AUS

25
?6
?7
28
?9
30
31

33
31
35
36
37
38
39
40
11
42

11
15

5 TE IN( OHLE
ERA UNKCH LE
BRIl(ElIS
sTEIliK0H(EN(0KS ...... -..
I(OKEREI- UND GENERATORGAS

4,5
5
7
7
7
7
7
?
9
9

l'11.7
o o,o

GRUBENGAS

HEITOEL, LEICHI
HEIZ0EL, TIIITELSCHytR UND SCHTER

ER00€1..-......,.
EROGAS, €RDOELGAS

sTElr{K0HLEN(0(S .-...

0tEsELxR Af TSI0 r f .. -....
xERNUREt{NST0f FE .- "......ForoREhrrENz rN, rr-ucxaa rrsi6i ii

FLUESSI6GAS
RATTIfiERIEGAS U.AE. ..........

STE INKOHLE
ERAUNXOHLE

10
t1

17
60

505.6
25.6

590.6

15 .7
t:oSOXSIIGE I{INENALOELERZ EUGNISSE 3)

HOCFOIENGAS
KLAERGAS, EITERGIE6EHATT VOII T]UEI.L

46 INS6TSAFT t06E1.C

4026.4
66 54 .6

6258.6

I 862.1

40.6
I 621.6

J64.2

48
DAVON: PRI14ATRENERGlITRAEGER 5)

SEKUNDAERENERGIETRAEGER O)

ELEXTRIZITAEI19

51
52
5l
51

56
57
58
59
60
61
6?
6f

I
7
7
7
1
9
9

10
11
11
1l
11
11
11
1t

48 .8
1 78.6

24 .6
1.2

32.3
3641 .9

866.4
225.5
123.4

9? -8
365.7
?90 -4,-?

4,3
346.4

11.7
o:,

t 5.3
oto

'136-3
?-1

37E.5

1-5

,]o

BRIXETIS

ERDOIL

r(ERNBRENT{ST0ttE .-......--- -
ERDGAS, ERD0ELGAS ........
TlOTORENBENZ IN, TLUGKRAT TSTOIf E

0 I E S E L K R A r T S I 0 r r . . . . . . . - - - - . -
r.1Erz0€1, LEtcHT.."
lJEtzoil-, ßITTELSCIIHER UND SCHr€R .
tLU€SSIGGAS
KAf FINERIE6AS tJ.AE. ...
SONSTIGE IIINEFALOELENZEUGNISSE ])

61 INSGESAIIT

OAVO}i: PRIIlAERETIER6ITTRTLGIR 5)
S EI,U hD I T R EN ER G I ETIIA E 6 E R

VEREENDUI{G
V0t{ E[EnGI E*

TNAEGERTI
ItI ILLEI{

PFOOUKIIOI,IS-
EEREICHEN

raR.
DCS

PROD.-
EER.2)

61

ENER6I ETRIEGER

PRIVAIER
VERARAUCII
llt tlLArD

6Z

tussiloTEN sIEHE S.158

6)

-158-

4 94 0.1
1318.6

4.3
5r9.E



BAUTEN

v0fiRA TS-
vEflAEI-
DTRING

AUSfUHR lus lir EN

65 c6 67 68

PR0DU(TI0NSFEREICHEIT BZl. KATt60RIEIi DtR LEIZITN VtRgEN0UNG

JOULE

It R LFT TEN VERIEN

ANLAGEIT{VESTI]ICNEN

AUS-
RUESTI]{GEh

61

PRODUKTION UND EINfUI{R

I NLAEI.IO ISCII ER PPODUKTION

DER EINTUHR

288.5
17.C

239.e
625.7

2.4
146.0
/.60.6

71 -8
14.5

1r50.0
160-Ll

22A0.1
2988.1
993.1
171 .0

1064.5

8.6
3951.7
1 17?.5

1051 .8
513.1

1868.1
1119.1

't00.6
241.8
803.1
200.5

4 0.8

LfD
NR

35.2
o.4
0.5

418.1
0.1

16 -7
2?6.8

0-6
,:n

39. 1

118.5
5.9
1.8

'o,t

1 09t .0

-
142-E

1.9
0.3

1€3.2

71 -2
11 .6

-0.7
3.1

-76 .'l
-8.1
6-7

-3.2
,a,

-
1(2.8

1.9
0.3

1 81.2

5.3
11 .6

-0.6
3.1

-16 -1
-8.1
6-7

-3 .2
t,'

1

2
l
l,

6
7
8
9

10
11
12
1l
14
15
'16

17
18
't9
20
21

95.0
25.7
39.3

118.5
5.9
1.8

86,9

, rrl.r.
61.5

932-3
t 10.4

?9.P

, o.-:o

3858.1

273.8
77 .6

219. E
621 -4

2.0
130.7
456-3

t17.8

2?1.8

66 .1

1094-l 20798_l

96 80.5
11117.ö

11907.9

4670.1
92t7.6

61. 5
183.i)
21.6
18.5
16. 6

37 10 .?
866.4
225.5
259.8
105.6
744.6
290.4

?.2
4.E

148.8

6E90.2

227.5
110.1

141.6
652.7

711.1
31 44 .t

?3
?1

35.2
0. /.
0.5

438.1
0.1

16 .7
z2 6.6

0-6
, .-,

94 .9
25.0

1 086 .5
160.0

2200 -4
2805.3

96 8.6
l5 2.5

1027.9
2?3.3

8.ö
2{0.9
606-0

792.0
147.\

11 23.1
1028.8

91.4
237 .O
454.5
200.5
r.ü.8

5.9
'14.5

?5
?6

2E
29
l0
t1
l2
33
l1
l5
.t6
31
l8
39
40
11
12
43
11
/.5

, rr],
53-7

553.3
110.4
28.1
-1.1

'1 c0.6

3?26.9 16

17
4tt

49
50
51
32

5(
55
56
57
58
59
60
6l
62
6f

64

161 -6
110.1

.11.6
651.3

6(J.9
25 83 .0

0.3

o.2
0.8
0.2

65.9

-0 .1

0-5

11.7
o:,

15.1
1.3

65.9

tlö.4
7.9

376.9

2-.4

611 .6

-9
.2 1 .4

2
4

65
66

GESAIITE
VERTENDU[6

v0|i
ENERGIE-
TIATGERN

69

-159-

70
561

5C10.2
1880.0





3 Verwendung von Energie 1975
nach Energieträgern und Produktionsbereichen

3.3 Relationen zu den Produktionswerten

(Seite 162 bis 169\
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NP

3 VER9€NDUTIG VON EI{ER,GTE 1975 NACH

RELAIION€It Zt DTT

VITIILG.V
üAS,6Et/.
u.vt,rlLc,
v.DArPf

ENERGIEETNSAI2 1) ZU AB-IJIR(-PREIS€i/

1

2
l
4

6
7
E

9
't0
11
t?
13
1t
15
16
17
1A
19
zl
21

ELEKTRIZ ITATT
DAFPf

ERIKETTS

o:n

6.6
10 .3
2.4

:

,:,
1 9.3
21 .5
23 .4.
o-,

4

5
7
?
-t

7
7
?
9
I

10

1',1

11
11
11
ll
l1
1?
6C

0.1
u.5
0.5
0.6,:,
1.2
9.6
o:,

16 ,3

o:,
0.f
ü.8
1.1

10.',t

7-2
0.2

6u.1

vERIEILTE GASE .............,
STE LtrK0HLt
ARATINKOHLE

STEINT(0HLENX0(S ......
XoKEREI- UtrD GENERAT0RGAS ..
GRUSENGAS .
ERDOEL . ...

31 .4
61 .6

1.E
5.7

EIIDGAS, ERDOELGAS
K€RliBREft trST0f f E ......-...
ü0T0RENBENZIN, FL{J6},RAfTST0ttE ...
DIESELKFATTSTOTf
HEtZOEt, LETCHT .......
HEI2OEL, I'IT]ELSCHIJER UND SC}IYEIi

,l'
1.3
o:n

ol,
0-3
o:'

0.1
o:,

,1,
o:,
0.2

' 
.-,

0-1
:

29 .7

ILUESSIG6AS

00.1
RAfFINER IEGAS U.AE.
SONSTIGE IIINERALOELERIETJGNISSE ])
HOCHOTEilGIS
xLl€R6AS, ENERGIEGEhALT V0N IUEtL

2? INSG€SAiT.

25
26

28
z9
3o
31
32
33
31

36
37
l8
39
40
L1
42
43
L1
15

{
4,5

5

7
7
1
7

9
9

l0
11
11
tt
l1
1t
1l
11
17
60

0.2

?-?

1.?

0.1

t.3

1.3

0.8
1 ..1

0.7

.,'

r-f
'.2

0.4
t.6
1.0

21.5

17 .7
0.5

21
NACHIiICHTLICH: IIiSGESAI{T ZU

t,tI X DER PßODtJKTIONSgER]E
Iil I DER VONLEISTIJNGEN --

ANSCHATfUITGSPRFISEN
I
6

YERAJOULE Ei{ERGIf EINSATZ

ELE KTR IZ ITA €T
DAiJPF ........
VERT€ILTE GASE

0.6
't .3

o-.2
24 .1
0.E

128 -7

STE IiIKOHLE

G€IIERATOR6AS

ERDGAS, ERDOELGAS
kEnNERrNNST0ttt.
FOTORENBENZ IN, f LU6XRAFISTOf f E

DIESELXnAtTST0f t ......
HEIZ0EL, LEICHT .......

BRAUNKOHLE.....
8F ITTTTS ..,...,
STEIHKOHLENKOI(S
I(OKEREI- UND
GRUEENGAS -.
ERDOEL.....

fLUESSIGGAS
RAIfIN€PIEGAS U.AE. ...........
HEIZOEL, IIITTETSCHPER UNO SCHIER

6
-z
.2
:8

0.4
0.7
0.8

0. 'lsoNsTIG€ FIhEPILoELERZEUGNISSE 3)
HOCHOFEN6AS
XLAERGAS, EN€R6IEGETIALT VON IIUETL

/.6 INSGESAIiI ?

0.9

82 -7

52.0
30.8

20't.8

151 .3
74.6

\7
46

D^YOl,t: PRlliAERf NERGIETRAEGER 5)
SEI(UN D^ i I(ENE R6 I EIRA EGTR 6) 0.7

fUSSNOIEN SI€HE S-']b8

IG

CEg.V.EF-
ZEUGNISSEN

D.FORSI-
UINTSCHAfI

U.D.CE-

GEl.V.
IRZEUG-

NrsstN u.
f ISfHERE I

u.0.
IS'HTIICXY

6E 9.U.,
YERTLG.V.

ELEK-
TN ISCHEII

sTR 0 il

GEII.Y.
ER2 €UG.
ilr s sEt{
D.LAND.

IIRTSCHAfI
1:l

Nt.
D ES

PROD.-
BER.?)

,l ?

EHERGIIIRATGER

-162-

0.E



x0HL t, lt.Y.
TRIEU6-

tilsstx D.
(OHLIN.

kfnGElufs

6Er.V.
8€RGSAUER-
zEUGiISS€il
(0H.x0]lLE,

EfrDOEL,
t nDGASI

Gtu.v.
En00tL,
tnDGAS,
B IIU} I-
tICE S EN

ßESTEII{EI{

cttEfllscHEl{
ER IIUG.
r{tsst}t

NII{ERAL.
OELERZEUG-

NISSEN

xuhsr-
sI0tf-

tfz tu6-
TISSEN

GUIIII- U.
ASSESI-

t AREtt

GET.V.BAU.
TATECIAL
usu. ,H.v.
GnoB(fR.
ERZEUG\.

ust.

zilrEhT,
t(AL(,6IPS

tJ.ßAU-
sr0ftEr.l
DAßAUS

9 157 E I 14

T N!R6 I€T NA E6ETIi U XD PROOUXI IOTSI.Tß,8 ICNCft

PRODUXI IONSgIRIEN

Lto.
vtnrLG.v.
UASSER A.
0Ef tErrTL.

VERSORGUNG

IN Z OER PRODUXT]OI,IS9ERTT

1

2
J

5
ö
7
6
9

1i)
'11

1Z
1i
l4
t5
16
17
1r
19
2)
l1

?t,

3.1

1 .1t
o:,

1-2

:

0.1
0-6
0.5
2.6
n:,
o,'

1D.l

10
t8

2.6
,l .1
0.6
o:t

0 -'l

-

0.1
0.6
t.6
c.5
u:t
,,,

7.1

?.2
0-1
0.1

':'

-
0.1

o-.?
0.5
o:,
o--'

t:,

:
0.1

o].
o:,

0-l
:

0.9
1-6
:

:
5t.4

0.1

o .'t
1.6
0-3

1.6
:

61.{
95.1

2.3
0.1
1.1
o:,

:
0.1
0.1
0.1
0.1
0.7
o:,

':o

6.?

7.1
10.7

o:o

':'

, rl,
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ItF.

6A ST STA ET-
TLN- U.
BiHER-

Bt nGUNGS-

IN I DER PRODUI(IIONSHENTE

0.4 c.5

0.50.3
0.r
0.2

1.2

1

?
J

6
I

t0
rl
12
1l
l4
15
16
17
18
19
2E
21

o-2
0.1
,:o

5
0

n:,
0.1,:,
0 .'t

:

0.3
0.1
o,*

0-1

:
2.0

?..1
4.3

.9

.7
?
9

,:,

:

-
0.3
0.1o:'

o:,

, -_,

0.4
o:t

0-4
:

1.0
o:,
0.1
0.3
0.1
o:'
0.1ot'

5.1

,1,,:,
1.8
0.7
0.1
0.1
o.2
0.4
o:t
0.1
0.3
o:,

1.6
0.1
o:,

,:,

0-l
0.l
,:t

0

o:n

0.3
0.1
0.6 0.3

1.4

0

0

0.? 1.5

2.3

0.1

1.52.4

0.1

0.1

0.2
0.9

0.2

23
24

46

25
26
?7
28
29
30
3t
32
33
34
35
J6
37
3B
l9
40
41
\2
4l
41
15

.2
.0

2

DIt PI(ODUKTIONSUERTJ E NILL

0.1
0.1
0.9
1.1
0.5

c,?
0.t
0.2
o:,

:

0.,
0.1
o,o

-
1.4

0.1

0.4

:

o:,
,.: o

:

o:,

ol,
o:t

0.3
0.'l
o:o

:

o:,
,:,

:o

0

0

0

0.'l
0.1
o:,

-

-
0.1

9

1.6

1-8

0.9

1.E 0.7 0.9 0.2 ?.3

5) STEtNKOhLE, ERAUN(0HLE. GRUBEIiGAS, ERD0EL, En0GAS, ER00EL-
6AS, KERNBRENNST0ttE, KLAEtiGAS lJt'lD Et{€RGTE6EHALT V0N I{UELL.

0.7

3.6
tl
48

6) ELEKTFIZITAET, DIBPF, VERTEILIE GASE, ERIKEIIS, STEIIT-
x0HLENX0XS, (0X ERE r- UN0 6Et{ERAr0R6AS, lill NERALO€tER-
ZEUGNISSE UXD I,IOCHOFEN6AS.

V ERLAG S-,
LITERATUR-
U,PRESSE-
LEISTUIiGEN

III.RKTEE-
SIIHIiTE
GESUND.

HE.ITS- U.
VETERI-

NAFflI §TG

VERIIITTUN6
v0N

GRUID-
sIuEcx€t{

IJ.FATUtlEN

IAnXrEtST.
,0RscH6s.-
U.UItIER-
RICHTS-

LTISTUNGEN
ust-

UEIJRIGE
üAn xrEE s r.

O I ENST-
LE ISTG.,

REP.V.
GEAR.GUEI.

LT]SIG.D.
PRIV.

OPGANISA.
TIONEN OH

E RU ER8 S-
CHIR'KIER

HAEUSLICHE
D IEIiSTE

LEISTG.O.
GEEIEISK.

U.D.
s0zlAL-

VERS.

VERTTNDUNG
VOI €NtPGIE-

IßAEG€PN
IN ALI.EN

PCODUXTIOHS-
t]fREICHLN

5l 54 59 60 6l55 J6 57 58
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(.1 LTIII€ VERT€NDUIiG VON L'IREI{ Ut,ID DIENSTLTISTUIGEII ZU ATTSCHAFfUN6SPREISEN
INLAENDISCHE FRODUKTION UND EINFUIIR

'1975
IIILL. Dt{

Lt0
NR

\ACi{-
RIChTTICh

EINfLhR

I F-PiEISEN

1 IRIEI,JGNISSE D. LAND9IRTSCHAFT ..
2 ERZEUGNISSE D. TORSTTIIRISCHAFT U

1 LßZEUGNISSE D. FISCHERLI U. D. f
.0. GEI€PELICXEN JAGD
ISC}iZUCHT

19046
100

'l c59

-11 9Z
-82
-3

201 3
267
109

19E67
285

1165

18715
665
997

6 I{ASSER AITS OEffFNTLICHER VTRSORGUtrG...
7 KOHLL U. EIiZ€IJ6NISSE D. KOIlLENSERGEAUES
E ßERGFAUERZEUGNISSE (OH. XOIILE, ERDCTL,

1104e
2 690

1 965
,:o

952
46

-17?

231
ö

31
4236

636
260

11280
? 696

31
7 2A3

866
8l

,rio
4 223

21650

4 6LEKTRISCHER STROI' ....
5 CAS U. DAFPf ..

ERDGAS)

543

.5092

9 EROOEL, TRDGAS, BlTU!'lINCESE GEST€ItI€

l0 cHiätscHE ERzEu6tJIss!
1 1 I';INIRALOTLTRZTU6NISSE
1 2 (uNsTsTor t€RzttiGNIssE
13 GUI!FI. II. ASFESIUAREN
14 BAUFATERIAL U. FEUERf-

17(68
?4237

? 463
1 225
1 431

800
1 934
1 690

-33 9
-31 9
-E7
-E4
-1?
-10
-6

-11

28375
761 5
3494
?52t
t3t4

610
'11E2
1154

45504
265 1l

587 0
1665
2731
1 4?n
31 l0
2807

15167
1C58?

za 23
zo9 6
1777

167
It1
,90

IFS U.
ERDEN, GROLKER-

Br,lsT0tFE DATAUS1 5 z EnENT, KALX, G

16 TEINKERAII]SCHT
17 GLAs, GLASUAREN

18 EISEN, STAPL USU., EKITUGIJISSE D. ZIEHEREIEN.
u. srArtLv€Rt0RtluNG, D. scHL0ssERilEN u. AE.,

KALTIALZCRKE
A.N.G. .....

1077

Ell
-1 11

-3

?1 632
4209

803

23056
406 5
1E? 7

9C?{
6695

J54
19 ilE-!ETALLE U. NE-TEIALLHALIiZTUG .".......
2O GIESSEREIERZEU6N ISST

ERZEUGXISSE (0H. IDV-lNLA6tN) ..............
OPTISCHE ERZEUGIiISSI SOII€ I]HREN

IIäTALLt]ARtN (OH. KR Af TI/ACEN?UBENOER)
SP0RT6ERAETE, SPIEL- U. SCIll!UCKuAr(EN .-.....

611

1293

-89

782760 ?24920 -1080

2 6 E LE KTROTEChIi ISCIJE
27 IEII.IITECHANISCHE U

26 EISEN-, RLECS- U.
29 ItUS IKINSTRIITENTE,

21 srAHL- U. LETCHTTiETALLtsAUEtiZEUGNISS€ (0H. lA660l{S) ....--....-
22 T!HR2EUGE (OH. KRATT9AGTN U..ZIJBEHCER) ......
2l TAScHIilFNeAUERIfUGN. (0H. L0t(oF;0TIV., 8UER0ilSCH.,
24 xRAtTUAGEIT U. -zUBEiloERr REl,. V. SIFASSENFAHRZEUGEN
25 BUER0HASCHIITEh, ADV-GERAETE U. -EINRICHTUtIGEN ...-.

ADV-Ail1.)
,ai.
1013

31 117
699

19?1
41 36

31000
14 361

5 099

185
-82
35J
-81

J

2049
597 6

14454
261? 1

3354

4l 55
1r258
78E20
7t90I

9155

556
J5i8
901 ü
81ri5
2b27

17 sg9
5210
5955
6987

22660
2155
3664

278

-31 0
-1t

- 163
8

2109 6
421 2
8425
1619

61 044
11r!2E
17881

8912

1 r785
24 E4
37 51
2ö22

ao:,

402

19C95
611

9 697
101 3l
19460
10271

-95
-259
-39

52
-41
12E

2699
1,.6E
2526

884
7797
238?

25181
1820

12181
1'l 067
27 638
42? E6

3.i44
45ll
15?1
29C2

10E18
65 58

43994
13C86
309 47
19817
12970

57

-59
6

60

15?E
?246
1406

517
318

48579
15115
32291
?o142
133 ( 

'J

7162
1540
4426

919
142

3o
ll
3?
ll

SCHXITTHOLZ, HOLZHAL6fAERIKATE. hOL2UAREIi
HCLZSCHLTTt. ZELTS't0ff. PAPItR U. PAPF€ ....-.......
PAPIER- U. PAPPEIIAREI'I, DRUCKEREI- U, AE. EFZEUGIIISSE
LEDER U. LEDERUAREN

34 TEXIILIEN
35 t]E(LEIDUNG U. sETTIIAREN, PCLSTTREI- U.

36 r,ttHRuNGS- U. GtN!SStitTTEL, A.h,ü
l7 11lLCti,
38 TLEISCH
59 GtTRAENK6 .
4O IAtsAKCAiiEN

6tLCHPRATPARATE, ErjTTER, (AES€ .-......-....
I,I. fLEISCHERZEUGhISSE, ROH. hAEUTT U. TELLE

41 8AUlEN

D. GNOSSHANDELS 1) U. D. EIIfUHR- U. VORRAISSTELLEN.
D. HANDELSVERfiIITLUkG

1968

115 7 10

-35 30 /.011
221

2360
221

31 1 6 140119

42 LEISTG.
4] LEISTG.
44 LrIsTG.
45 LrrSrG.
46 LEISI6.
47 scNsr.
48 LEISTG.

O. E INZELHANOELS
D. €ISTNEABNEN (SCHIENENGEI]LND€NEF VENKEHR) .....
D. SCHIFFAHRT, lilAsSERSIRlsSEN, HAEfEll -..

:r026
81

8ö34
lar140

-16
-3

-20

12 62
7 615
t ill

1272
7 696
9927

10140

1 171
29AO9

54
32tE

1225
32247

25
?03?

25?
1676

180
2619
3 010

J9
V ER (E TlRSL E ISTUHG CN ....
D. NACTIRICTITENUET]ERTlITTLUNG ...

49 BANXDIEI,ISTLETSTUNGIN GEGEN TATSAECHLICXE ENT6ELfC
5O TjANXDIENSTI.rISTUNGFI{ GEhEN UNIERS.'fLLTf EflTGELTE .

DtENSTLEtSTG. 0. VEFSICIlERUNGEN (0H. VEFnrrrLUNG, S0ZTALVERS.)
IiARXTEESTII.ifi TE GASTSIAITTEN- U. BEHEREERGUN6SLEISTUNGEN ......

1 ) EIIlSCHL. RUECKGEI,iINNUNG.
A) DARUNTER STAATSVERBRAUCH 215 290 

'{ILL. 
DF

1 7E0

't16't7
22000

3C r0
57 52

73 C51

171

308
959
260
68E

2079

1954

11 925
22959

32?O
6440

75113

56

1t9
19E4

121
327

VERLAGS-, LITERATUR- U. PRESSELEISIUNGEN
TIARxTAESTIlnFTE GESUN0ITEITS- U. VETCnIilAEfI LF ISTUNG€N
VERüIETUNG VON 6RUNDSTUECKEIT U- RATIPEN
IiIÄRXT8EST.'ORSCHUNGS- U. UNTETRICHISLEISTUNGEN.,LEIST6. D. F.

UNTERhEHTIEN TA€1 IGFII ORGANISATIONEN OH. EPI]ERI]SCHARAKTER ....
57 UE8R. FARKTBEST. OIENSTLEISTUNGEIi, IiEP. V. GEERAUCHSGUETERH

61 LEIlIE VLRI{ENDUN6 INSGESAiIT ....

51

53

55
56

58 LEISTG. D. PRIV.0RGANISATI0NEtr 0H. EtTEkESCIIAnAKTER .........
59 hAEUSLtCHt DIEt{STE .-..-.
6O LEISTG. D. GEEIETSKOERPTNSCHAFTEN U. D. SOZIALVERSICHERUN6...

8 496
1470

?22365 
^t

543

215873

8{ 96
I 470

222708

1252173 207E13

LETZTER
VERERAUCH
IT I NLAND

ANLAGE.
INYEST]-

TIOI{EN

VORRATS-
VERAEH-
0 tRuriG

AUSfUHR
VON IJAI{EN

UIID
OIENST-

LEISTUNG€N

INS6€SAr.T

3 4 5

GUETERGRUFPE

1 ?
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v0RfllIs-
VERAEN.

DERUIIC

AUSfUHR
VOI{ !APEN

UN D

DI€NST-
LTISTIJTGEN

LETITER
V ERBRAUC H

Ifi I./LAND

AXLAGE-
It'luEsTt-

TIOi{EN

1 z 3 1

GUETENGRUPPELFD.
NF

1U
11
12
1f
14
15
16
17

18

ERZEUGNI SSE
5RZTUGNISSE
ERIT.UGNISSE

D. LAND9IRTSCHAfT.
FORSIIIKTSCHATT
FISCHEfiEI U. D.

4.2 LCTZTE VEffT/ENOUIIG VON TAREII UXO DIENSTLEISTUNGEII ZU ANSCHAffUIICSPRIIST,N
IIiLAEND ISCHE PROOUXT IO?I

197 5
IIILL. DI

1 0982
63

795

-'t 200
-E2-l

1504
2l5

EO

112 36
216
87?

I. D. GEIIERTILICHEN JAGD....-..

INSGESAI!T

1116 1401'19

FISCHZUCHT

€LEkTRISCHER SIRoir .......
GAS U. DAFFF
!ASSER AUS OETTENTLICHER VqFSORCUTG ...
KOHLE U. €RZEUGNISST O. KOHLENE.RGFAUES
BERGDAUEFZEUG\]SSE (OH. KOhLE, €RI,OEL, EROGTS)

1 0867
2690

184 9
'18l

ni.
19
22

23t
6

34
1243

60E
260

11d9il
2C9(

J4

t40
282ERDOIL, TROGÄS, LIIIUI,;INOESS GESIEIN€

CHTTISCHE EiZ'LGhISSE

KTJNS'ISTOf f ERZEUGhISSE .....
GUHI.i I- U

15079
17469

17E6
911

1182
?99

'l 6',l E
'1397

-17 2
- 319

-55
-84
-17
-10
-6

-17

?799 I
259u
3\2 4
2496
1 ?77

624
'1171
1114

421C5
197 28

51 55
1323
zc12
14rl
27i5
z 584

19
20

SAUFAI€llIAL U. tLtriRt. EllDEN, Gß0Bl(ER.
zEüENr, KALK, GrPS U. ßÄUSTCtTL 0ARAUS
; E I NI.L PA H I SC H I E RZ I IJ6I.I SSI
6LAS, GLAStAREfr .-..--.-..

EISEN, STAHL USI., IIZLUGNISSE D. ZIEHEREIEN,
U. STAHLVERf0FfIUNU. D. SCI{L0SSER€I€li U. AE.,

NE-TIETALLE U. NT-I]ETALL}IALI.ZIUG ...
GI ESSE RI IE RZ IITGil ISS E

I( ALT JA LZER XE
A.tJ.G. ... 811

-141
-3

21 453
4029
79\

22 t61

1ö17

z1
22
23
24
25

26
?7

29

31
32
3l
35

49
50
5',1

52
53
51
55
56

36
37
3E
39
40

4?
43
44
45
46

/.8

-89

STAHL- U. LEICHTI'iETALLTJAUEFZEUGÄISSt (OH. IJAG60NS ) ..
fAHRZEUGE (0H. knAFTr^CLN U. -ZUi,tHOES) .......-..... E95

t06
261',|9

63?

1861
2511

27586
1'tt z7

? 519

185
-82
I52
-81

3

2cill
5559

4!921
2ö261

l0 5l

4091
dEtS

7?571
64',|,6

o207

14159
3691
4933
3 706

19561
17 03
3269

190

-l'l 0
-49

- 161
8

20152
3986
613 8
1 132

53ti64
931 1

16779
5 316

tcASCHIHtNtTAUEF2tUGN. (0H. L0K0r0IIV., EUCR0ISASCH-,
KRATTvAGEN U. -IUL EH0Ell, R EP. V. STRISSEt\FAIIRZEUGE
BUER0FASCHTNEn, ADV-GERATTL U. -LlHRlCliTUtiGEN -...

ADV.ANL.)

ELEXTROTEcHNIScHE EFzEI]GNISSE (OH. AOV-ANLA6EN)
fEINI*,ECHANISCI'E IJ. OPIISCHE ERZEUGXISSE SOVIE UHREN
ErsEti-, BLECH- U. tiETALLHAREN (0H. xRAtTUAGENZUEEH0TR)
IUSI(INSTRUnENTE, SP0RTGERAETE, SPIrL- U. SCSmUCKIAREN ..-...-. "

sc Hrit TTlr0 Lz, H0 LzHALBf AeR I KrTr, H 0LZ LiAR €N
HOLZSCHLITF, ZELLST0FT. PAPIER L. PAPPE .-......
PAPlEli- u. PAPPEtaAREtT, DRUCKTßEI- u. l€. ERZEUGtTISSa ...-..-....
LEDER I'. LEDERLAREN
TEXTILIIN
BE(LTIDUN6 U. PETT!ARET/ P0LSTERET- U. 0EXCRATEURARt'ErTEri "...-,
NAHRtjNGS- U. GENUSSIITIEL, A-fl .G,
IIILCH, HILCHPRAEPARNTE, iTUTIIR, K

17113
529

890E
6?10

1 2569
3447 1

-95
-?59

-19
5?

-41
128

?629
1 45?
2197

8r 5
7 373
1065

2341 0
17 2?

1 1366
7597

241 29
31 664

597

1 291

1968

1 047

3493

22E

fLEISCH U. fLFtSCHERZEUGhISSE, R0H. HAEUTE U. FELLE.-.-..-.
GETRAENXE
TAI]AKHAREN

19 461
1 1691
?ö?21
18552
1?762

57
33

-59
6

60

441?
2274
1 361
516
117

43950
140c8
?7 5?6
1 91')76
131 59

AFSE -......

(1 EAUTEh 15 5 710

- 1510LElSfG. D. GR0SSHAIiDELS l) Ll. D.
LEIS]G- D. HANDTLSVERIITTLUN6 ..
LE]ST6. D. EINZELHANDELS .......
LEISTG. D. EISENbAHNE}t (SCTiITNE\
LEISTG. D. SCHItfAHRT, TIASStRSTß
SONST. VERKEHRSLEISTUI{GI.N ......

EINIUHK- U" VOPPATS

GTEUhDEI{ER VERKEHR)
ASSEx, hAEr€N

LEIST6. D. NACHRICHTEilUEBERIIITTLUNG

EANXDIEI{STLTISITJNGIT GEGEN IATSAECHLICHE ENT6ELTE
EANXDITNSTLEISTUNGET GEGIN UNTTftSTELLIT ENTEELIE
DIENSTL€ISTG. O. VERSICHESUNGT!i (OH. VER}IIITLUN6, soz lALvERs. )
HARXTE E S TII'lMTT GA STS TA TTTEI - U. EiE HE RB€ RGUNGSLE ISTUNGEN
VERLAGS-, LITERATUR- U. PRTSSELTISTUIJGTN .....

STELLEil ....

:oz-e
59

E2OE
10140

-io
-l

-20

4011
22-4

1262
761 5
131J

2J60
?2-4

1272
7 671
9501

10'l 10

1 7E0

11617
22000

101 0
5752

73054

1?1

30t
959
260
668

?079

119 ?5
22959

327 0
6440

75131

57 UEBR. TARKTTlEST. DIENSTLEISIUIi6TN, FEP. V

l'ARKTBESTIIiIITE GESUIiDHEITS- U. VtTI RIRAERLEISTUTGEI
VERhIETUN6 VON GRUNDSTUECKEN I,i. RAEUNEN
FARkTS€Sr- TCRSCHUNGS- U. t,NTtRRICHTSLEISTUNGEN., LEISTG. D. f.

UNTERNE IIIIEIT TA€T IGEK ORGAN ISAIIONCN OH. ERgENBSCHARAXT€R ...... 1171
2e944

54
3237

1 225
321€1

8496
'117 0

222365 A) 3{3

23961 6

6{96
1470

2227C8

1954

11599Cl

LEISTG. D. PRIV. ORGANISATIOI,iEIi OIi. ERIEFTJSCHASAKTER
HAEUSLICHE D]ENSTE.
LEISTG. D. GEBIETSKOERPERSCHAFTEN U. D. SOZIILVERSICH€RUN6

61 LETZTEVERI'IENDUNGINSGESAI.iT

59
60

1) EIITSCHL. RUECXGEIIttiNUNG.
A) DARUNTEN STAATSVTPBRAUCH 215 290 F]LL. Dil

71 113 8 2 0 8039 -892
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4.3 LETZTE VERIJEI/DUftG VOI{ IIAREN UNO DIENSTLEISTUIiGEN IU ANSCHATfUT6SPREISEN
E]NFUHR VOI gAREN UtID DIETSTLEISTUTIGTN

1975
illLL. Di(

LTD.
NR.

INSGiSII I

1rt2

KOHLE U. ENIEUGNISSE D, (OHLE!II'ERGBAUTS
SERGEAUERZEUGNISSE (OH. XOHLE, ERDOFL,
ERDOEL, ERDGAS, bITU6ItIOEST GESTEINE

EAUNAIERIAL U. FEUERI. EROEIJ, 6RO8I(ER.
zEIlEltT, KALK, GIPS U- trAlJST0rFE DARAUS
TEINTERANISCHE ERZEU6NISSI ..
6LAS, GLAST/AREN ...-.........
EISEN, STAHL USt., ERZEUGNISS€ 0.
u. strHLv€RF0nFUNc, D. scHL0ssER

NT-I{ETALL! U. T€-ITETALLHALEZTUG .
G IESS ERE IE ßZ tU6Nl SS E .... - -. - - -..

tRZtUGtTISSE
ERZTUGIISSE
ERltu6trISs€

D. LTNDTIIRTSCIAfT
D. TORSTTIRTSCHAFT
D. fISCIIEREI U. D.

TLEKTR ISCH€R SIRot'r ....-.. -.--.-
GAS U. DIPPf

GEIRAENTL
TAEAXUARTN

IASSER IUS OEI'ENTLICIlER VEßSORGUTiG

NAr'JRIJN6S- U. G€HUSSivI',rTrL, A.N.C.

U. D. GTIERgLICHET] JA6D
FISCNIUCHl

ftiDGAS)

EREUGN. USr'...-..-.

6
-3

-l99

,,,,
26

-159

8C64
37

261

182

116

16

65

696?2

192

1?1

1 6E81

I

ll

-32

-'l8E

509
3Z
29

85cl
c9

?93

5
6
7
I
9

28

l0
11
12
13
14
15
l6
1?

'18

?1

25

19
2D

CHEI,IISChE ERZEUCIi ISSE
}1I N E RA LOT L ER Z E UGII I S S i
KUNSTSTOf FERZLUGNISST
GUI!H]- U. ASEESTUAREN

23E9
6768

677
314

52
I

316
?93

377
17
70
2E
37

6
11
t0

2199
67!5

7',ts
342

89
7

s?7
J03

?6
27
23
?9

IrJ
31
32
l3
l5
36
\?
l8
39
40

42
/.1
44
45
16
17
48

49
50
5l
52
5l
54
55
56

STAHL- U. LEICIiTI'IETILLgAUERZ€UGNISSE (0H. r,lAG60l{S)
fAHRZEUGE (OH. XRAFTIiAGETI L'. -ZUBEHOER) ...........-
FASCTitNTNBAU€F ZEUGT. (0ti. L0l(0FCrlV., BU€RoriASCH., ADV-Ar.iL. ) ...
xR^fTrJAGtI rj. -lu8EH0ER, REP. l- STRASSFT{tAHRZEU6EN
I'UEROIiASCHIhEN, ADV-GERAETE U. -EINRICHTUNGEI'J ..........

:ir
20?

5028
67

58
1 627
\ 114
2474
2580

6
117

?13
301

e4
237 5
61 19
1715
29 4E

3419
1519
102 2
32El

I 097
?52
195

E6

644
226

87
2 rl7

7180
24 97
15C2
3576

1 652
E2

789
14 01
ö91 1

980 0

70
16

69
124

13? 2

1914
9E

81E
J4 70
75 C9

11122

ELEKIRCIECHNISCHE TRZ€UGNISSE (OIi. ADV.ANLA6Et{) ...-....
TEINIlECHANISCHE U. OPTISCHE ERZTU6IIISST SOTIE UHREN
cIs€N-, pLECH- u. i'ET^LL9A8Ei (CH. XRAfTTJAGENZUB€H0ER)
rusrKITiSTRUFEtT E, Sp0RIG€RAETE, SPIEL- U. SrHr,iUC(VAREt{ ....-..-.

SCHN ITTHOLZ, HOLZHALEfATRI KATE, HOL?gAN€II
H0L2SCHtrff, ZELLSr0rtr pAPTER L. PlPpE.
PAPIER- U. PAPPEIJAREIi, DRUCKEREI- U. AE. ERZEUGTITSSE

ztEnEREIEN, (AL
CIEN U. AE., A.N

T9ALZERKE
-G. -.. . ... ... . 't 79

1E0
10

195
'1.q0

40

it
426

6257 92572

-2

LEDTP U. LEDSRIIARIII
TEXTILlTN
BEXLTIDUNG U. 8ET'IAREN, POLST€FEI- U. DEXORATEURAßIJTITEN

r,!ILCX, r{ILCHPRATPAR^TE, BUTTER. (lES[ ........
fLEISCH TI. FL'.ISCHERZEUGNISSE, RO}I, HATUTE U. f8LLE............

45tl
1395
47?6
1 265

188

116
12
42

1

1

16?9
14C7
47 C8
7266

189

41 I]AUTEi/

LEISTG. D.6ROSSHAND5LS 1) U. O.
I.EISTG. O- HANDELSVERIiTITTLUNG ..

TINfUHR- U. VORRATSSTELLEN "..
LEISTG.
LEISTG.
LEISTG.

FINZELHATTOELS
EISENBAHhEN (SCHIEITENGTEUNDENEN VEfi KEHR) ......
SCHIFfAIIRT, IASSERSIRASSEX, HAEFEN itolt

D.
D.

SONST. VERKEHRSLEISTUT{6EN ..-.
LEISTG. D. NACHKICHTENUEEEPI'IITLUNG

BANKDI€NSTLEISTUNGEN G€CEti lATSAECHLICHE ENTGELTE
SANhDIENSTLEISIUNGEN GTGIN II]TERSTELL?€ TIiTGELTE
DIEIiSTLEISTG.
I'ARKTBESTINXTT
VERLAGS-, L ]TE
IIAR KTBESI I!'FTE

GASTSTAETTEN- U.
RITUR- IJ. PIIESSELT

GESUNDHE]TS- U. I

(0H. vEßFITTLUil6, S0ZIALVERS.
EEHERSER6UNGSLEISIUI{CEN .....
I STUilGE{
f TERIiAE RLEISTUNGEN .........

a657

VERIlIEIUNG VON GRUNOSTUECXEN U. RATUI{TN
TiARkTBEST. T0RSCHUNGS- U. UÄIenRrCHrSLrrSTUNGEN., LLISTG. D- F.

UIiIERXEHIIEN IAETIGEN ORGAI{]SATIOIEN OH. ERUENBSCHARAI(IEI' ......
UTBR. FARKTBESI. DIEITSTLEISIUIJGTN, REP. V. GEsRAUCHSGUET€RN ....

61 LETzTE VERgENDUN6 IT{S6EsAT:I

1 ) EI NSCHL. RUECKGEUINhUNG

58
59
60

LEIST6. D. PRIV. 0NGANISATI0tiEN 011- tRIIERBSCHARTKTER .....
HAEUSLICHE DITTISTE
LETSTG. D. GESIETSKOERPERSCHAfTEiI U. D. SOZIALYERSICHERUTiG

LE'ZTER
VERBRIUCH
Ill INtAN0

ANI-lGt-
rilvEstr-
II0ttEtl

VORRATS-
vtt{^EN-

DIRUNG

AUSTUHR
VON HAREN

tlliD
DIENST-

LE ISTUNGEI{

3 1

GUETEIiGRUPPE

1 2
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5 Produktionswerte 1975 nach Gütergruppen und Wirtschaf tsbereichen

5.1 Konzept der Input-Output-Rechnung

(Seite 178 bis 184)



,I PRoDUxTtOilSgERIE 1975 NACH GITTIER
KOIIZEPT DER INPUT-

rtLt.

LFD
NR

UEIIRICER
BEhG3,IU

61

2
3

€R2 EU6NTSSE
ERZEUGNISSE
EFZEU6NISSE

O. LANOIJIRTSCHAfT
D. TORSTIIRISCHAfT
D. TISCNEREI U. D.

tJ. D. 6EUERELIC}1EN JAGD
ftsctilucHr

968 1

lo ?27 0
4330

ELEXTRISCHER STNOil... 316?9
1 1127

4907
278E

I 67_1

2290C

:'
321

12

129

-
3D1

220
418

83

1Z

l4

12

GAS U. DAi\]Pf
TASSER AUS OEFfINTLICHER VERSOR6UTIG
I(O}ILE U. TRZEUGNISS€ ). XOHL:N!ERGEAUES ......-
I'ERGEAUERZIU6XISSE (OH. KOHLE, EROOEL, ERDCAS)
ERDOEL, ERDGAS, IJITUTINOTSE 6ESTEINE

cHEntscHE tRzauGNlsst
IIINIRALOELERZEUGNISSL
I(UN STS IOF f E R ZE UGIi I SS E
GUilT1I- U. ASIjESTITAREH
bAUIIATER]AL U. PEUERF.
2EtitliT, xALK, GIPS U.
f EINKTRAI.lISCHE TRZTLGNISST

12r8
2?9 4

1U
'l 1

12
13
't4
15
16
17 GLAS, GLASIIARtN..

r3 EISEN, SrABL USt., SkZEUGtrlSSE
u. sTArrLvERt0RrcuNG. D. scllL0ss

NE-TETALLE U. NE-I'IEIALLhALtTZEUG
G IES SEF E IE RZ tU6il ISSE ...... -.. -

LEOER U. LEDEFUARET] .....
TEXTILTEN .,............-.

6ETRAETIKL .
TAÜAXIJAREN

flr5IEN tl
XALTITAL ZCqRKE
4.il.6.......AE.,

19
20

21
22
23
2t
25

26
27
2rl
29

30
31
32
1l
l4
l5
36
37
36
39
40

12
1J

46
17
48

t9
5rl
51
5Z
-<J
54
55
56

STAHL- U. LEICNTI,{ETALLbAUEIIZEUGNISSE (OH. T]AGGONS)
TAHRZEIJGE (OH. KRAfI!AGTN U. .ZI]EEHOER) ............
l.^ScHTNEi,tFAUERZEUGN. (0H. L0K0t,0TIV-, 8Utn0ntSCH., ADV-AHL. ) ...
xRAfI9AGEti U. -ZtJBEH0ER, REp. V. STRASSENfAHRZTUGEN
SUERotlASCHINEr{, ADV-GERÄ[TE U. -€IilnICfiTUti6tl\ ...-......
ELEKTPOTTCHNISCHE ERZEUGN.ISST (OH. ADV-ATLAGEII) .....
IEINTlECHANISCHE U. OPTISCHE EF2[UGNISS€ SOIIIE UHREh
t IsEil-, BLECH- U. FaTALLUAFEil (Cfl. XIATIyA6EilZUBEH0ER )
I'IUSIKINSTRUI'EtiTE, SFORTGERAETT, SPI EL. U. SCHITUCXTAREIi ........
sclrh ITTHOL Z, H0LZHALt- f A8R I KAIE, H0 LZ!tARf N
rr0LzscHLIrF, zEI-L510tr, pAptER U. pAppE ..-....-.....
PAPIER- U. PAPPEIJAFEN, DRUCKEREl- U. Af. ERZEUGNISSE

z7

312

120

140

7E0

259

7 142E

396

6996

2!
23E 68

778 2l

960 59

237

't28

54309 2669 1

sEKLEIOUilG U. EETTIiARTII. POLSTENEI- U. DTXORATTURARBEITEN

NAHRUNGS- U- GttitJSSt',,ITiEL, i.tr.6.
üItch, r,,fILCr{PftATPARATE. $UTTER, KAESE .......
FLEISCH U. fLEISCHERZEUGNISSE, ROH. HATUTE U. f ELLE

11 BAUTEN 43

16

3178

LE]SIG. O. GROSSTlANDELS 1) U. O. EIIIFUHR- U. VOPRATSSTELLEN....
TEISTG- D. HANDELSV€RFITTLUÄG ....
LEISTG. D. TIilZELHÄNOELS
L€]SIG, D. TISEIII]AHNEII (SCHiENEfI6ESUNDERIR VERKEHR)
LETSIG. 0. SCHTTtAXRI, t^SSTRSIRAS§FN,
SONS]. VEFXEH&SLEISTUIi6EN

HAETTN

1 ) EINSCHL. RTJECXGE9INilUIIG

LEISIG. D. trÄCHRI CIITENUEti ER14 ITTLUtIG
12E9

78

tio

AANKDIENSTLEISTUNGFN GI§Eh IATSAECHLICHE €IITGTLTE
bANXDIENSTLEISTUTiGEN GEGEI{ UNTEFS'[ELLT€ ENI6ELIE
DIENSILEISIG. D. VERSTCHERUN6EN (OH- VERXITTLUNG, S0ZtÄLVERS.) .
I{A RI(TB ESTII.fITE GASTS.TAETTE N- IJ. I] tHT RsENGUNGSLE I STUNG EN
VEFLAGS-, LIIERATUR- U. PRESSELsISTUNGEN
,{AR XTE ES TI I.I[ITE GESUNDHEITS- U. VE TER IN AERLE I STUNGEII
VERhIETUtTG VOII GRUNDSTUECKEh U. RATUII€N
i[ARKTeESL f0RSCHUNGS- U. UTiTERFICHTSt tISTUTGEt{-, LEtST6. D. t.

I,,NTERNEFI'{EIi TA€TIGEN OR6ANJSA''lONEN OH. ERIEIiBSCHARAKTER ......
UEAR. FAR(T8EST. DIEIiSTLEISTUNGEI], ßEP. V. GEBNAUCHSGUETERN ....
LIISTG. D. PRIV. ORGANISATIONEN OIi. ER!ERASCHÄNAKTER
HAEUSL]CHE DIENSTE ......
LEISTG. D. GEBIFTSKOERPERSCHifITN U. O SOZIALVERSICHfRI,,NG .....

25

57

58
59
60

61 ALL€ GUETERGRUPPEN -.-..-...

LA I{ D-
9IRTSCHAfT

IORS TT IRT-
SCTIAFT,

fISCHEREI,
6EI/ERtsL.

GAER TNf R€I
ltsr-

ELEKTRIII-
TAETS-,

6AS-, fERt{-
9AERHE-U.

HASSER-
V FRSO RIiIINß

XOHIEN-
EIRGFAI,,

9I RTS CIiA TTSE ER E I C H

GUETTRGRUPPE

I 2 3 4

-'t78 -

5
6
7
8
9

. usr-.......

E5



GRUPPEN UND IIIRTSCHA'TSSEREICHEtI
OUTPIJI-RECHNUIIG
0!r

CHEII.IN-
DUSIRIE,H.
u.vERAR8.

V. S PA LT-
U.ßRUI-

6

16

151

z7 88
z7E

710

1lE

185

1408

2J3

':t
E2

17

665

401

LTD.
N,i.

z6
27
2E
29

,1,
1 1972

,:o

:"

603
80?7

12

:
66

I 051
1 0064
14500

1 154

,o:,

l0J

93969
426

2117
1(0

12
211

4361
1261 1

or-_o

493

225
l?7_5

1

2
3

c
7
d
9

48

6149

4

,-o

16

1'

t'

3Z

,:,
5

l'

1721720

1,7
19

244 1

48

37_7

47

29
15

62

1ü
11
12
1J
14
15
16
1l

1t9
377

11 8028
572

1347

315
1',lEl7

l1'l

721
119

87r I
1E
l9
20

4E9
117

1?20
o:t

3'l

l7
85
t5

698
51

t-l

24
25

186

?,

59

10

114

93

6

11

?87

4879E

156

25

63

?81
31?.1'

?8
38

553
75

188
263
500

290

75
111
151

38

63

12

4t
zl
56

,o

t1'

,2t

9

1

25

112

9

I

I (.1

31
i2
3l
34
t5

36
37
3E
39
40

?5

1?O09

515

'192t,

46

,!"
:'
6f

65

?2_2

,_,

41

56
57

\2
4l
41
15
46
47
4ü

49
50
51
52
53
54
55

I 450

6661 'tl239t

58
59
60

?777 41048 56 9632 2716 14634 10981 61

I.IItIERAL.
OELVER-

A RB EITUNG
KUilSI-

STCT IIAREN
6Uf.iMR-
ANEE IIUNG

6EI.U.
v€R ARB.V .

SI EII{ER
U.ERDEN

tE Il{-
XERAIIIX

H.U.
VER IR8 .
v.Gr.^s

llsEN-
SCHAFf€NDE
INDUSTSIE,

ZITHEREIEIT,
(ALTTALZ-
I'ERKE USC-

HE-tIETALL-
ERZEUGUNG,
NE.9EIILL-
HALB Z EUG-

UERKE

GITSSEREI

7 9 10 11 1? t3 ,l
1

-179 -

48

z8

2o

:

10



5.1 PRODUKIIONSUERIT 1975 NACH GLTTER
KON2EPT OIR It{PUT.

FILL.

LfD.
NR.

scrilrtfAU,
LUIT-U.

T(AUMTA}R-
ZEUGdAU

zc

11
17

1

2
3

6
7
8
9

tRZ§UGNISSt D. LANDIIRISCi.IAt'f ...-......
ERZTUGilISSE D. FORSTI]IRTSCHATT L. D. 6tCERFLICHEtI JAGD .........
ER2EUGNISSE D. fISCHEREI U. D. FISCI!ZUCHT

tLEl(TR ISCIlER STR0t4 ....... 63
GAS U. DAHFT
HASSER AUS OEfFEilTLICHER VEflSORGUNG .-...
KOfILE I-I. ERZEUGXISSE D. KOHLENLERGBA
oERGBAUERIEUGnTSSE (0H. X0liLE, tRD0E
ERDOEL, EROGAS, IIITIJhIIOESE 6ESTEINE

uEs ......
L, tRD6lS)

19

29

33

?9

:o

'10

,_t

10
11
12
13
14
'l 5
16
'17

CHE"ISCHE ERIEI.]GNISSE
7I N ERALOTLE R IEUGIi ISS T
KUNSTSTOFIERZEUGNISSE ....
GUI4TI- U. ASOESI9AREN
BAUIIATTRIAL U. fEUEsT. ERDEN, GßOBXER"
zErEtiT, (ALx, GIPS U. FAUSr0ffE 0AR/qUS

ERZEU6N. USg.

19

:'
109

z0

68

18

19
20

EISEN, STAHL US9., ERZTUGflISSE 0. IIEH6RtIEil, XALTTALZUERt(E
u. STAHLVTRFORFUilG. D. SCHL0SSEREIEt U. AE., A.N.G.

NE-i'tETALL€ U. }IE-IiIETALLHALI]ZEIJG .".....
GIESSEREIER2EU6NISSE .

1?4 t
29

?17

14CE
15(

ll35
l0,2' 359

5
1212

fEINI(ERAIISCHE ERZtUshISSE ...
6LAS, GLAS!ARErr ...

LEDTR U. LEDERIASEN
TEXTILIEN

STAHL. U. LEICSTIIE'IILLTAUERZIUGNISSE (OH. UAG6OIIS)
TAIIRZEUGE (OH, KRAfIIJAGCN U. -ZUBEIIO€N)
irAscHlhENriAUrRZEUGN. (0N. L0l(CiCTIV., EUEROrlSCH.,
xRAFTUAGFil U. -ZUUEH0Ek, RrP. V. SIRASSEhfAHRZEUGEN
SUER0IASCFIhEN, ADV-GERAETL U. -EINnICHTUN6EN ....-

ADV-ANL.)

ELEXIROTECIiNISCHE ERZIUGNISSE (OX. ADY-INLAGE}I) ..........
fEIh}IECi'IANISCHI U. OPTISCHE EHZEUGTiI SST SOI'IE UHR€N
EISEN-, BLECH- U. ITETALL9AFEX (CH. (SarTUAG€N2UeEH0ER)
nusIKtNsTRUriENTE, Sp0RTGERAETE, S pIEL- u. SCH'iUCXyAREN ........ .

SCHN ITTH OLZ, HCLZHALC FAtsRI I(ATE, XOLZIJA RTti
H0LZSCHLtFf, ZELLSTOFT, pAplER L- pAppE..._
PAPIER- U" PIPPEUAREN, DRUCKTREI- U. AF. ERZEUGNISSE........

1169
6r6

7591 5
2 918

669

184
252

2835
76654

1e8
it6 45
1150
a:,

1015
330
,zo

120

147

ö4
1

lE9
127

154

151

77

2?7

584

244\

EO
7

c5

z1
22

21
?5

26
?7
2B
29

:t {)

f1
32
33
31
l5
36
37
l8
39
40

12
4!
15
46

1E

LEISTG. O

LEISTG. D

LEISIG. D

LEISTG. D

LE I STG. D

riR0ssHAnDELS I) U.
HIN0ELSYEfinIfTLUt\G
EIiIILHAtiOELS ....

49
5ü
51

54
55
5ö

'12206
17t0
195 6

9e
26

3 266

0
E

'1t
?14
107

85

J9

22

52

I

:

aExLEtDUr.lG tJ. EETTTaARET{, p0LSTEREI- U. DEX0TATEURAßBEIIEN ...
NAsSUNGS- U- GEhUSS!lTTiL, A.ti.G.
rrILcH, t!ILctiPR^rPlRATt, tsuTTEfl, xAESE ...."..
fLEISCH U. tLEISCHERZTUGIiISSE, R0H- BATUTE U. 107
GTTRAEN(E
TASAKI,JAREN

41 BAUTEN ... 4291

19 14

213

O. EIXfUHR. U. VORRAI SSTELLEN

EISEhITAHNEN (SCHIEilENGEBUNOENEN VERKFHR)
scHrtFAtlFT, IASSERSIRASS€r, flArftt{

136

2r55

18519 9? 920

22?

31?

94 31

SONS T. VERKETIRSLE ISTUII GEN
LtISTG. D. NACHRICTIIENUETiERIITTLUNG

sANKDI€ilSILE]STUNGEN GIGEN IATSAECHLITHE ENTGELTE
EANKDIENS]LEtSTUNGEil Gi6EN UNTLRSITLLTE ENT6ELTE

57

DTENSTLETSTG. D, VERSICHERUIiGEN (0H. VERIITTTtUNG, S0ZIALVERS.) .
IIARKTsEST]FFIT GAS]STAETTEN- U. BEHEREERGUII65LEISTUNGEII
vEHLAGS-, LTTERATUS- U. FRESSELETSTt'il6EN .....
I,IAR I(T8 EST ItlI]1 E GESUNDHE ITS. U. VT IT RI NAEF LE ISTUNGEII
VERiIIEIUNG VOT{ 6RUI{DSTUECKEN U. RAEUIIEN
HARkTSEST. f0RSCSUNGS- ti. UNTERRTCH'tSLETSTUNGEN., LEISTG. 0. f.

UN IERNEHIIEN IAETIGEN ORGA NISAIIONIT.J OH. €N9ERESCHARAKTER ......
UEtsR. I'ARXTBEST. DIENSILEISIUI{GEN, REP. V. G€SRTUCTSGUEIEFN ....

61 ALLE GU€TERGRUPPEN

1) EII{SCHL. RUECTGE!INI{UNG.

509

58
59
60

LEIST6. D.
XA EUSLICHE
LEISTG. D.

PRIV. OIIGANISATIONEN OH. ERUERTiSCHAßA(TER .......... -
DI€NSTE
GEBIEISI(OERPERSCHAfTEII U. D. SOZIALVERSICHERUNG .....

2069 1C?

87464 114 89

I

i

i

i
I

l
1

I
t
I

\
i
i
I

I

i
I

IASCHtrEfl-
EAU

H.U.RUTRO-
üASCHtNEr,l,
ADY-GERAE-

rEN U.
-€INR I CH-

TIIXCFN

STRASSEI!-
fAHRZEU6-

ÜAU,R E P.
v.KkA fT-

TAHRZEU6EN
ilq!

STAHL-U.
LEICHT-

tcETtt LBAU,
SCHITNEN-
rAHR2€UG-

BA U

IJIRTSCRA'TSBEREICH

GUEIERGRUPPE

16 17 16 19

-180-
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HOLZEE-
u.-vEn-

ANEEITUNG

I ELLSTOT T.,
HOLZ-

scHLItr-,
PAPI ER-U.

PAPPE-
to, tllßllNC

PAPI E R-U.
PAPPEVEN-
ARBEITUNG,
OKUCXEREI,

VERVIIL-

L€DER-
ENZEUGUNG
U..VER.

ARFE I TUN6

TEXTIL-
GEI,IERBE

ritKLEt-
DI'NGS-

GEITRf]F

fEIN-
IIECHAiII(,

0PTtK.
H.V.Ut{REri

EEF-TAREN
H.V.

H.v.ius rx-
INSTRUITET'-
IET, S PI EL-

TIAREi/,

'U€LLHAL-IERI{ USI.
29 5rl?z a5 21 ?5 26 27 2E

6RUPPEN UND IIf,TSCHAtlSE.EREICHEI
OUIPUl-RtCHNUN 6
0ü

tLEttR0-
TECHhIK,

REP.V.
HAUSHAIlS-

GERAEI EN

LtD
Ni

69

E?

2'52

250

14
l9

16

101

256

io
60

3?6

262
719
460

655
392
551

,:o
2591
I r 31

445

.io
13

7 5411
574
377

95

ao
116

1C
11

1l
'11
15
16
17

1l
13

2A

40

5

?7

50
13
1l

10

900

33

i'

:'
66
47
83
l3

15

1 54?
10

21

1!

18

60

400
10697

60

683
59

zlc8l
60

35
29

42t
3689

I8
19
20

21
22
2l
?1
25

11
10

:'
,-t
2L
21

26
27
2ri
?9

326
29

185,1'

]'

2
?6

't1
22

t,
34

,1,

:,

10

32q52

56

208s61

7622

371

i,
1

15

76

491

2o

'l'

:
13

5_7

'=t

95

8

95

:,

117
20

233
29

59

r0643
50
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t11
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ERDOTL, TFOGAS, I'ITUhIIiOES E GESIEINE

UES
L. ERDGAS)
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1l
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scHNIIrH0LZ, H0LZHALBfASRIKATi, lr0LZr^R€N ..-
n0LzscfiLIFF, zELLSr0tt, PAPrFß !. PAPPE
PAPIER- U" PAPPIHAREN, DRUCHEREI- U. AT.
LEDER U. LEDERIAR5TI

ERZEIJ6tlISSE

TEXTILIEN .......
t}EKLTIOUNG U. EETTHAREIi, PCLSTEFEI- U. DEKORII€URARBEITEN ......

NAHRUtT6S- U. GENUSSnITTEL, l.N.G.
üILCH, HILCHPRAEPARATE, bUTItR, KAESE ......
tLErscH u. tLt IscHEEzEUGNrssE, fio8. HAEUTE U fELLE
GETRAENKT ...
TA EAKI AR EN

ItE-HETALLt U. NE-t)ETALLHALTiZEUG ..
O 6IESSERTIERZEUGNISSE

12?5,:,

21

25
24
25

z6

z6
29

t0
f1
32
l3
l4
35

36
17
3E
39
40

18

61
11
l0
3_2

14

41 LAU TE N

5746?
1 7019
28327

1 167
l2

85

22893

17

1 41;s

zg

1t2
43

{5
1L
17
46

LEISTG.
LEIS]G.
LEISTG.
LEISTG.
LTIST6.

19
50
51

5l
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56

GROSSHANDELS'I) U. D. €ITTUIIR- U. YORRATSST€LL€N .... 44-9

't102

1 41 632

, r_o

,r:_,
,:t

31

SOI{ST. VERI( EHRSL EISTI]NGEN
LEISIG. D. NAC}IRICHTEIIUET]ERTIT]LUN6 ..
EANKDIENSTLEISIUNGEI] GLGEN IATSAECHLICIIE ENT6ELTE
T'ANKOIENSTLI.ISIUNG€N GLGEft I,NTERSTELLIE ENTCELIE

. EIS€IIOAiiNLN (SCHIENENGEEUNDENER VER(EHR)
sCHI F FAIIRT, ITASStRSIFASSEt{, HAEFEtt
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5.1 TROOI]XTIOiISTTNTE 1975 TIACH 6UETERGNUFPEii UND Ytf, TSC HAf TSEEREICHEN
KOIIIEPT OER INPUT-OUTPUT-RECNNUI{G

t{rLL. 0t!

LfD
Nli

ALI.E TIRI-
scilAfls-
ÜERtICHE

69681
23 16
1J30

ER2EUGTiISSE
ERZEUGtrISSE
ERZEUGIiISSE

D, LATIDIJIRTSCHATT
D. FORSTTIFTSCHAII
D. TISCTEREI U. D.

U. O. GEBERsLICH€N JAGD
flscHzucHl

ELEKIR ISCHER STROII ........
GAS U. DA14PT
!ASSER AUS OETT€XTLICHEK VTKSORGUTG .....
KOi{LE U. ERZEUGNISSE D. KOHLENEiRGEAUTS
PERGSIIJtRZtUGNISSE (0h. r0HLE, tRD0EL,
ERDOEL, ERDGAS, BITUNINOESE GESTEINE ..

ERDGA S )

J6971
't I 327

49 22
?E5(0

2 127
27 t7

tu0055
1 3126
22157

97 87
'l u464
185 42

44L2
73t9

10
'1 1

't3
14
15
16
17

21
??

24
25

26
27
2A
29

36
37
]E
39
40

58
59
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CHE14ISCHE ERZEUGNISSE
NIhINALOELERZTUGN] SSE
KUN SISTOT f ERZEUGNISS'
GUI,IlI- U. ASEESTt|,AREN
EAUHATFRTAL U. fEUEFF. ERDEN, GF08XER. ERZEUGN. USk. ..-........
ZEIIENT, XALK,6IPS U. EAUSTOffE DARAUS.,..."
TEINXERAIISTHT ERZIIJGNISSL
6LAS, GLASs^REN..

€ISEN, STAHL USI., ER2EUGNISSE D. ZIEHEREIE}.I,
U. STAHLVERfORI$UNG, D. SCHLOSS€REIEN U. AE.,

NE-I,iIETALLt U. Tt-II€IALLHALEZEUG .

K A LTIIAL Z UE RK E

A.TI.G
1ö

19
2O GIESSEREI€RZEUGNISS€.........

12197 A
15b55
't59',t6

2642a
115C7
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86151
9571
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4519

17003
9E C6

3 5d?7
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24336

64 262
175ö5
29488
249 Et,
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STAHL- U. LEICHI!ETALLTJAUERIEUGIiISSE (OH. IAGGONS)
tAHRZEU6E (OH, XRAfIgAGEN U. -TUBEHOET) ......
TTASCHINENFiAUER ZEUGN. (0ti. LOI(0t{0I IV., 8UER0i1ASCH., ADV-At{L-) ...
l(RAfT9^GEN U. -ZUtJEH0ER, REP. ri. STRASSExTAHRZ€UGEil
EUERorASCHltrErl, ADV-GERAETt U. -tlNRlCHTUt{6EN ..........

€RZEUGNISSE (OI'I. AOV-AIiLAGEil)

3ü
l1
32
l3
ll.
l5

EL EKTRCT ECH N IS CX E

TEINI.(ECHAN]SCHC U

EISEN., ÜLECH- U.
i,USIXINSTRUIIENTE,

GE]SAENKE
TASA(IAREN

SCHNITTHOLZ, HOLIHAIBfABRII(AIE, HOLZUAREH ......
H0LZSCHLIff, ZELLSt0tr, PApIER U. pApp€ -.-...
PIPIER- U. PAPPEUAREtt, DRUCKEREl- U. AE. ESZEUGNISSE...
LEDIR U. LEDERIAREN
TfXTILIEN
BEKLEIDUTI6 U. BETT!JAREN, POI.STEPTI- U. DEXOFAIEURARSEITEN ......
ttAHRUNGS- U. GEriUSSrITTEL,,A.S.G.
fiILCH, iILCtIPRAEPARÄIE, tsl.rTTEn, KAESr ....
FLEISCH U. FLEISCHERZTUGHISSE, ROH. HAEUTE U. FFLLE
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3889
962 08

61?
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1 \27?
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3t 69E
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5EE9
111615
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HATIJSLICHE DIENSTE
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5 Produktionswerte 1975 nach Gütergruppen und Wirtschaftsbereichen

5.2 Konzept der Sozialproduktsberechnung
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5.2 PROOUKTIOI{STERIE 
'975 

NACH GtT]I K

KONZTPI D€fI SO?IAt
f Iu..

L FO
NR

uE3FlCtr
tsERG!AU

ERIEUGNISS€ O

ERZEUGNISSE D
ER2TUGN.ISSE D

ELEKTRISCI,tR SfAoli ......
Gts u. DAtlPf .-.......-..:

LANOg]R-ISCHAfT...
f0RsIttRIscHAIr L- D" 6EItERLTLICHEil JAGD -..._.--.

c, 18

!' ,ri,
417 4

396

281
12

. tIScHEREI U. D- tISCt{2UC1tT........-..
1
5
o
7
a
9

!ASSER AUS OEfFENTLICHEfi V€RSOR6UNG
k0HLE U. ERzEUGNISSE D. K0HLENbERGBAUES
B'RGUAUEIiZEIJGNISSE (OII. KOHLE, ERDO€L, cnD6As)
ERDOEL, ERDGAS, BIIUIlINOESE GES'IEINE

CHEHISCHE ERZTUGNISSE
FINERALOELERZEUGII ISSE
KUNSTSTOTFERZEUGNISSE ....
6urriI- 0. ASBESTIIREN
FAUI{ATTFIAL U. I€UENF. ERDEiJ, GROtsKER.
z€r.€t;T, KALK, GtpS U.6AUST0rrE DARAUS
FEI NKERAFISCHE ERZEUGNISSI

E8 ?EU6N. UST

GLAS,6LASUAR€N

€ISEN. SIAHL USII., ERZEUGNISSE D. ZIEHEREIEN,
U. STAHLVERfORTUNG, D. SCHLOSSEIII]EN U. AE.,

NE-MtIALLE U. NE-I,iETALLIALSZEU6 .....

43052
1 3334

5386,r:
7 ?-1

t7ö10
:u t?7e

2?91

1

10
11
1?

14
15
16
17

18

57

XALTIALITERXE

t04

181
416

47

129

59

861

?1
z2
?3
2t
25

30
l1
33
31
l5
l6
37
l6
39
10

12
1l
44
45
46
47
18

LEIST6.
L€I STG.
LEISTG.
L EI STG.
LEI STG.
s0NsT.
LEISTG.

49
50
51

5l
54
55
56

STAIiL- U. LEICHIhETALLI.AUEHZEUGNISSE (OH. UAG6Ot,IS)
TAHRZEUG€ (OH. XRAfTIIA6EN U. -ZUBE}iO€R)
lr^SCHItlEN0Alr€R2 EUGN- (OH. l0KCF0IlV., BUERoitASCH., ADv-AxL. ) ...
KRAFTIAGTN U, -ZUl.,EH0rR, REp. V. STRASSET{FAHRZEU6EN ..-.--..-...
BUEP0iASCHIt{EN, A0V-GERAETE U. -EINRTCHIUNGEN .-..-..
EL€ITR0TICHTISCHE ERZTUeNISSE (OH. 

^DV-ANLAGEiT) 
.-.----.

fEINüECHANISCHE U. OPIISCHT ERZtUGiltSSE SOTIE UHREI{EISEr/-, pLt CH- U. FtTALLUAREti (0H. XpAftlJAGEt{ZUEEHOEF )
llUS IKI NS TRUfi ENT€, Sp0RT6EB.lETE, SpIEL- u. sCBIUCKgAREH .........
SCHNITTH0Lz, H0LIHALbtAtJRIKATE, H0LZcAFEN
H0LZSCHLIrt, ZELLSI0Ft, pApIER U. plppE -....PAPIER- U- pAPFr|JAREh, 0RUC(EREt- U- AE. 6RZtU6NISSE ..
LEDIR U. LEOERIAKEN
TEXTILITil
8EI(LEINUN6 U. ETTTIIAREN, POLSTEREI. O. DEKONATEURARBEITEI{

6I ESSER€ IFFZIUGIi ISSE .. ......

TIEAKTAREN

t{AHliUfiGS- U. GEtTUSSIIIf TEL, 
^.N.I'IILCH, IILCHPRAEPARATE, BUIIER,

FLEISCX U. FLEISCHERZEUGNISSE,
GETRA€ NX €

NOH. BTEUIE U. fELLE

,_t

:,
23

27 2J8

77b

968

425

12

l4

12

4l

z6
27
2E
29

KAESE

41 8AUTEN....,.

342

120

14 0

134

5096 0

D. GROSSHANDELS 1 ) U. D. EIHFUHR- U. VORRATSSTELLEN ....D. HAtiDELSVERiITTLUN6
D. EINZELH^rD€LS ........_--
D. ETSEI{BAHNEh (SCHITNE!6TBUNDINER VERKETIR)
D. SCHIfFAHRT, IIASSERSIFASSEN, HAEFEN

'!'

D. XACHRICHTETiUEbE FIIITTLUIJG
1 289

r28

160

6E40 6851 0 2o960

EANI(OIENSTLEISTUI{GEN GEGE}T IATSAECHLlCHE ENT6TLTE
EAilKDIENSTLEISTUI./GET GEG€N UNTTRSTFLLTE ENT6ELTT
DIENSTLEISTG, D. VERSICHETiUNGEN (OH. VERt4ITTLUNG, SOIIALVERS.) .
I'IARK TBEST IFHTE GASTSTA ETTEN- U. BE fl CRBC IIGUNGSL EISTUN6Et,I
vERLAGS-, LTTERATUR- U. pRESSEL€ISTUi/GEN ........
FARKTI]TSIIXT.IE GESUfrDH€ITS- U. \iETERITAERLEISTUNGEII
VERFIETU[6 VON GRUIIDSTUECXEN U. RAFUITEII
T.ARXTFESI. F0RSCIUNGS- U. UUTERRICHTSLEtSTUilGEil., LEIST6. D. t.

UNTERNEHITIN TAETIG EN ORGANISATIoNIN oH. ERUEREscHAnAKIER ......
UEBR- fiApXTt€ST_ DItHSTLEISIUNGtiI, REp. V. GEERAUCHSGUETERil -...
LEIST6. D. PRIV. ORGANISAIIONEN OH. ERI,IERBSCHARAKTER

78

58
59
6U

HAEUSLICHE DIENSTE...

z5

{020

L€ISTG. D. GEEIETSI(OERPTRSCHAfITX U. D. SOZIALVERSICHERUNG .....
61 ALLE GTIETERGRUPPEN

1) TINSCHL. NUECKG€IIINNUNG.

Llx0-
9IRTSCHA'T

FORST9IRT-
SCHAfT,

' 
ISCTIEF€I,
6EYER8L.

GAERTNER€I
usr.

ELEI(IRIZI-
TACrS-,

GAS-, t€ RN-
9^ERüE-U.

9ASSER-
VENSORGUflG

(OHLEN.
I] E RGBAU

I'IRTSCHAFTSBEREICH

GUEIERGITUPPE

I 2 f 4
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GRUPPEN UND I,IIRISCHAf ISsEflEICHEN
PPODUXTSSTRECHhUNG
D lit

CH€I.ITJ.
DUSTRII,H.
U.VERARIJ.

V.S PALT.
U.L,RU]-

LfD.
NR.

9E

281
:,

4el

14

47

556
801 7

'tz
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263 ?8
11312
917t7
E02i3
9508

81111
12194
29356

4151

366 42
7 641

12299
71Cl

t0016
231 47

62126
1 i5C0
?7216
241 ?6
t42C1

STAHL- U. LElCHIIETALLBAUER2EUGI(ISSE (OH. IA6GOt.IS)
FAHRZEUGE (OH. XRATTIJAGEN U. -ZUEEHOER)
r{^scHINENBArJERZEUGN. (0H- L0K0t{0TIV., BUER0r,lASC8.J A0V-Al{1. )
kRlfTrrA6EN U. -IUTJEH0ER, REP. V.
BUEROhASCHINEN, ADV-GEßAETE U. -E IXR I CItTUN6EN

EL€KTROTECHNISCHE €R2EUGNISSE (OH. IOV-INLAGEI) ...-....
FEII{t.IECHANISCHE U. OPTISCHE ERZEUGNISSE SOIJIE U}IREN
ErsEN-, 8L€CH- U. r1€TALLr,r^REti (CH. (RAFTVA6€NZtJBEH0ER)
tlusr(rNsTRUlrENTE, SP0RIGERA€1E, SPtIL- U- SCHBUCK9AREN ."..-....

l0
l1
32

l4
LTDER U. LEDER!AREN ....
TE XTILIEN
BEXLEIDUNG U - BETTl,jAllEtt,

SCHft I TTH0LZ, H0LIHALdT^8tr I KATE, HOLztAREIT
HOLZSCHLIFF, ZELLSTCTf, PAPIER U. PAFPE
PAPIER. U. PIPPEIIARET], DRUCKEREI. U. A€. ERZEUG},IISSE 95C

POLSTERFI- U. D€KOR^TTURARtsEITEN

36
37

39
40

TLEISCH U.
Gt TRAENKK .
TABA(UAFEN

NAHRUNGS- U. GENUSSI'ITTEL, T.N.G
I'IILCH, I!ILCHPRAEPARAI€, EUTIEII. I(AESE

FL€ISCHERZEU6fuISSE, ROH. I,IAEUIE U. TELLE

41 TiA UI EN 12',IE95

LEISTG. O. GROSSHAXDELS 1) U. D. EINfUHR- U. VORRAISSTELLEI,I ..
LEIS16. O. HANDTLSVERIIITTLUNG ...

1956

s0? ? 24
1 42?7

540'.t 28
12656

9 514
s5E 42
26268

LEISTG. D. E]NZELHANDELS .
IEIST6. O. EISENEAHNEIi (SCHIENETiGEBUNDEIIER VERXEHR) ..-...
LEISTG. D. SCHrif^HnT, TASSERSInASSETi, HlErEft
SOIi/ST. VERI(EHRSLE ISIUNGEN
LEISlG. D. NACHRICHTEI{tJEI ERFITTLUNG

VERITIETUN6 VON GRUNDSTUEC(EN U. RA€UIiEN

LEISTG. D, PRIV, OR6ÄNISATIONEN OH. ER!ERSSCRANAKTER .,.........
HAEUSLICHE DIENSTE..
LEISTG. D. GEEIEfSKOERPERSCHATTEN U. D. SOZIALV€RSICHERUIIG

6 1 ALLE GUETERGRUPP€N

1) EINSCHL. RUECKGEI{INI{UNG.

bANXDIENSTLEISTUNGEN GEGEN ]ATS'ECHLICHE ENTGELTE
BAt.{KDIENSTLEISTUNGEN GTGEN IJNTERSTELLTE EXTGELIE
DlEt{STLEISTG. D- VERSICilERUiGEn (0H- VERIITTLUT{6, SOTIALVERS.) .
I'ARKTI] TS TI IIf'TE CASTSTAETTT N- U. AE HERBF R6UN6SLE I STUNG EtI
VERLAGS-, LITERATUR- U. PRESSELTISTUNGIN .....
IiARKTEISTIIIhTE GESUNDHEITS- U. VETTFIXAERLEISTUNGEN

{3083
,IEE67
37799
11122
J1 698
E2516

1094E

770 l

58
59
60

iARt(T8EST. fCRSCHUT{GS- U. UTTERRICHTSL€tSrUNGEr/., LEISTG. D. F.
UNIERNEtI!!Ell IAETIGEh 0RGAtTISATI0hEN 0H- ERL,€RBSCHARAI(TER ......

UEBR. l.ARkTuEST. DILNSTLEISTUNGEN, REP. V. 6EBRAUCHSGUETERN ....
J68 9

96204
36 E9

'l 13686

241?;O

24 1 910

1 470

117 0

21 560
1 4tO

24',i140

215E0

215E0 2? 67 860121650

9I SS Er{-
SCHAfT,
BILOUN6,

KUNST,PUt -
LIZISTIX

lts!-

STAAT

PRIVATE
HAUSIIALTE

(HAEUS-
LICHE

DIENSTE)

PRIVATE
0nGAftISA-
T IOilEN OH

ERIERBS-
CHARA(TEi

UIRTSCHA TTSBEREI C H

6UEIEIIGRUPFE

46 4l 4A 49

-192 -
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?
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1
5

6
7
6
9

'19
20
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IL€I(TRISCHTR SITOI: ...
G^S U.0AliPr

FEINKERAgISCHE ERZEUGNISSE ..
GLAS, 6LASt/ARtN ...-"......."

LEDTR U- LEDERI/AiiEN .......
TEXTILIEN

GETHALNKf
TAaAKvAREN ..... -.--......

UEKLTIDUNG tJ. L)tTTt/AA€ll, P0LST€FLi- U. DEx0RATEUnARhEITSN

5.f PRODÜKTIONSPERTE'I975 NACH 6UTIERGRUPPEN

IIILL. DTI

JAGD.--.--...

1 21895

EINFIJHß- U. VOI{RATSSTTLLEN

)

1 1238
13114

54 0J
20r93

2180

5892
5957

8102
?17

11159
?964
a:,

J69t1
11i2t

4) ?.2
2d5ü,J
24t?
21 67

7A?71
14645
11362

s4697
1210
I 554

1 ?4970
15E55
15916

2[\7 I
f i362
91767
802?3

95 08

?05
618

6',l 78
63

264?4
1 156t
92415
86151

e57 1

81111
1?191
29156

41 53

4?1
96

143
66

E1532
12290
29499

45'19

766 4?
7 641

322 99
71 0l

3 00 r.6
231 17

3ö1
2165
157 t

61
490

'l 189

37003
9d06

53E7 1
7164

J05J6
?4336

621 28
175 60
2721 6
?t7 26
14201

21 34
5

2272
a t_a

64262
17565
29 4öb
21984
11201

tIEt]FtI6It{G VOT KONZEPT DER SOZIALPIIODUXTSATRECHNUNG AUf DAS
KONZEP] DEA INPUT-OUTPUT-RECHNUNG

LFD.
NR.

(!TITPI
DIR INFUI-

OUIPUI-
KECiI\U\G

69611
2146
4IJ Ü

ERZIUGNISSE O. LAIDIIRTSCHAFT ....
ERZEUGIiISSE D. TORSTHIRTSCHAFT U. O. GEI]ERBLiCHEN
fRzTtJGNISSE 0. ilSCfaREI U- D- aISCItZUCHT -..""..

501 ',t6
23 16
117 I

19563

156

28800

't750

780

129

44949 6

21995 2

150695

l8E 9
113815

IJASS€R AI]S OETf ENTLICIiER VERSCF6UN6
KOnLE U. ERZEUGhISSE D. KOI]LE\t'€RGEAUES ......
t.ERüBAUEP2tUGNISSt (0H. K0HL€, Ep0O€(, EpDGAS) ......
ERDOEL, ERDGAS, I,ITUTIINOESE 6ESIEINI

'10
'l 1

1J
't4
15
16
17

cHEliIscHL tFztuGlitssf
III N€ 8A LOT LI R I EUG III SS E

KUNSTSTOTTERZTU6NISST
GUFtij- U- ASt tSI9AIlEh
EAUTiATTRIAL U. FTUENf
zEIENr, KALK, CtPS U.

ERD€it, GRoBI(FR.
UAUSTOFIT DARAUS

884t1
11062
209 28

9777
1A479
17605
.(ii0
1 065

116?1

1 2?9
10
35

737
2

'10J055
43126
22157

97'ö7
1 0164
18312

14i2
l15t

18 EISEN, STA'{L USli., ERZtUGtiISS€ D. ZIEH€RtIElr, KALTITALZERXE
u. STAHLVERf0RFIJNG, D- SCHL0SSTREIEN lJ. At., A.N.6.

19
2n

NE-HTTALLE U. NT-TETALLHALÜZEI,IG .
6 I E S S E R I I E R I E U G ti I S S E - . . . , _ - - . . . -

23
?1

STAhL- U. LTICHTINETALLIIAUEsZTUCNISS€ (OH. IJA6GONS)
FAHRZEUGE (OH. KRAFT'iJAGEN U. -ZUBEHOTR)
tiASct{IhENSAuER2tUGl.:. (0H. L0X0t!0TrV., ltutRcFAsc8.,
XRATTUAGTN U. -ZLjtjEHOE.R, Rtf. V. STRASSENFAHaZEUGEä

AD V-A tIL . )

BUEROIIASCSINEN, AOV.G€RAE]E U. -EINRICHTUNGETi

ELEKTROTECHN]SCHE EHZEUGNISSE (OH. ADl/-ANLAGEX) .....
TEINf!ECHANISCHE L. OPTISCHE EqZ(UiJNISST SO!II Ui]REN
ErsEü-, bLECH- t'. ITETALL!AREN (0H. XRAFTtitGENZUBEHOER)
ITUSIKINSTRUI'ENTI, SFORTGERÄETE, SPIEL- U. SCHTUCXgAREN ........ "

scHNITTH0LZ, HCLZiIALUSAEiIl(ATE, H0L2tAR€N
H0LzsclrLrft, z€LL3T0fr, P^PIER t-, pappr .
PAPIEII- I'. PAPPESAREN, DRUCKTRII- U. AE. ERZEUGNISSE

26
27
28
?9

30
l1

33
31
15

36
17
38
l9
10

NAHRUNGS- U- 6ENt SStvtTTtL, , .N,G.
NILCH, IiILCHPRATPARATL, UUTTER, KAESE
TLEISCH U. fLEISCHERZtU6TtSSET R0H. HÄtUTE U- fELLE

41 BAUTEN

1?
1t
a5
16

48

LE I STG. D

LEI STG. O

LEISTG. D

LEIST6- D

LEISIG. D

SONST. VE
LEISTG. D

19

51
52
53
54
55
56

GROSSHANDLLS 4) U. O

HANDTLSVENüIITT.UNG .
. EIHZELHANDELS ............
. IISINEAHNEN (SCHIENENGTBUN
- scHlf fAHtiT, HASSERSTFASS€N
RXE HR SL EISTUNGEN ......... -.
. NACHIiICHIiNIJESERI'ITTLUNG .

5Cit 7 ?\
14277

310128
1 ?656
953/.

55842
?6268

53228
14277
90176
12656

90e1
439J6
26 268

DENER VEßKEIIR)
, BAETEN ...-.

BANK0IEtiSILEISTUNGtIt GE'lEN IAISAE€HLICH€ EBTGELTE
BINKDIENSTLEISIUhGEIT GrGLN TJNTERSTETLT€ Et'JT6ELTE

IiARKTTESTIII:HTE GESUNDHLITS- Ü. V: lTR I NIEFLTI STUIi6E}r
VER!IIE]UNG VON GFUNI'STI]ECI( €I\ U. IiAEUüEN

OIEI,ISTLEISTG. D- VERSI CHENLfiGEN (OH. VERIIITTLUIIG, SOZIALVERS
FARI.TB€S]IFI{I TE GASTSTAETTEN- U. BI HERI]TRGUNGSLE ISTUNG EN ....
vERLAGS-, LIIERATUR- U. PRESSELETSTUilGtil .....

43063

1e867
377 99
111?2
I 169E
82516

4483 i
I 3667
37 ?99
11122
1169E
83296

151
'| 1936

57

LEISTG. D. PRIV. ORGANISATIONEN OH, ERL,ERBSCHA.TA(TEK "........HAEUSLICHE DI€NSTE
LEISTG. D. GESIETSKOERPERSCIIAFTtN U. D- SO?IALVFRSICHERUNG .."..

61 ALLE 6UETERGRIIPPEN ...

HARKTEEST. fORSCHI'NGS- U. UNTERRICHTSLTTSTUN6IN., LEISTG. D. f"
ul.lTER,,lE HHEN TAETIGEIi 0RGAtriSAII0NEN 0H. t RPERBSCHARAKTER ......

UEBR. IiARKItsEST. DITNSILEISIUNGEN, REP. Y. GEBNAUCHSGUETERN ....

EINSCHL. IBIUGSTAEHIGE UI.]SA]ZSIEUER AUF INVESTITIONEN.
tIR{ENINTERIIi LIt-TEIiUNGTN UI.;D LEISTUNGEN, }!ATERIALUFRI
LOHNVERTDELIER IJAREN, EIiISTANDST-ERI OES GASES 8tI DER 6AS-
VTRT€ILI]NG, GETFEIINT AL6ERECHTE'IE SIULTISTUilGtti, SONSTIGE
TRGAENZU\GFN (IN DER LINOUIRTSCHAfI), FIX]IVE DIENSTLEI-
SIUfuGSAUS- UND -EINFUHR, SIEHE TEXTTEILTABELLE 3.

?767860 16419'l 7 33 41',| ?194610

f ) EINSIANDSt€RT 0ER HAIOtLST'AR€, gIEOERyERXAEUFERUTiS^ETZE
IIIT ENIRGIE UND IASSEN, VERAUSLAGTE TNACHTKOSIEN DES
IRANSP0RTHtLfS6EtERsES, AAUEICSUNGET{ tUS 0€R 

^NTJENDUilGDES ITLANDSXONZEPTS, AEgEICHUN6EN AUS OER ANU€NOUHG OIS
spFzlALH^ilDrLSK0lZEpIS, SIES€ TEXTTEILTASEtLE f.

4 ) rlNscHL. RUECT(GrrJInN!X6.

3889
1136E6

21580
1 470

21',t7 t O

21530
'l17rJ

?4 17 40

53
5S
60

1)
2)

(ONZEPT
DER SOZIAI.

PROOUKTS-
BERTCHNUNG

1)

ERGAEil2UNGEN
2U 0Eil

EITGEBNISSEN
DER SOZIAL-

PROOUXTS-
BERECHNI]NG

7)

ABZUEGL
VON DFIi

ERGEHNISSEN
0EI s0zIAL-
P{t00urrs-

FERTCHNUNG

GI.JT]ERGRUPPE

I 2 l

-194-
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6 ERTERIJSIAETIGE UND tITSChAEfTIGTE ARBfiTI{EHiER 1975 t{ACH PROOUXT!OI{SBERFIfHEN

DURCHSCHTTI fT rX '.|000

LFD
tiR

OARTJNTER
sESCHA EI TIGT€

ARBT IINEHITER

Gtl.
Gtti.
6EtJ.

ER2EUGNI§SEN
ERZEUGNISSEIi
fII2EUGNISSEN

D.
D.
D.

LANDIIfIISCHA'T
fORSTIiIRTSCHAfT U. D. GEUERIiLICHEN JAGD
tlscl'EREr u. D- ttscHlucHT ....-.....--,

fEhLE
E54

z9

1 673

2535

231

2A6

7?2

z9

166 8

25 8l

1Et3

?07vERTLG. V. GrS, GEt{. U. VERTL6- V.0AüPf
6E9. U. VERTLG. I. UASSER A. OEffEIIILICHER VTASORGUNG
6EU. V. l(0HLE, H. V. ERZEtTGtiISSEt{ D. KoHLEtIEERGBAUES

i.iI
6ET. U. VERlLG. V. ELTKIRISCHII' STROil

GEU. V. SERGBAUERZEUGIiJ,SSEN (OIt. KOHLE, EiDOEL, ERDGAS)
GEU. V- ERDOEL, ERDGAS, EITUIIHOFSEiJ GESTEINETT

231
32

234
!2

84
93

10
11

l6
'19

20

58
59
60

. v. GUnl,I- u. AsEESrl,AREN
€9. V. FAUIATERIAL U. IEUERT. ERDEN, H.V.GROBKER. ERIEUGN. US9

DARAUS ......-.....-....:

XALT.

zErENT, KALK. GIPS U. t'AUST0
FEINK TRAIIISCHEN CRZEUGNISSTTI

FfEtI

GLAS, 6LAS9AnEN

H. V. EISEI{, STAHL USI,.I., ENZEUGNISSEII D. ZIEHERE
TALZTJER(E U. STiHLVERF0ntlUlG, 0. SCflL0SSEREIEN

H. V. NE-FEIALLEII U. NE.IIETAI.LHALEZ€t}6
H. V, GIESSEREIERZEUCNISSEX

8
9

CHEFISCHEN IRZEU6TISSEIi
!IIN ER ALOELER 2 T UGN ISSEIJ
XUNS]STOF f ERZ E UGN J SSE IT

554
22

235
123
236

s49
2?

229
122
219

529
65

191

488
65

189

269
111

1102
76?

87

?54
110

1063
717

E6

1069
204
365

90

1 070
187
152

81

430
47

121
132
384
381

t71
4l

401
111
174
3 4',|

21
22
21
21
25

2C
27
2E
29

l0
5l
32
l3

l6
37
l8
59
1C

42
/.j
44
45
1C
17
48

LT I STG.
LEIST6.
I.EISTG.
LEISTG.
LE I STG.

49
50
5t
52
53
51
55
56

H. V.

H. V
H. V

L.EI R8

STAHL- U. LEICHTI'!ETALLEAUERIEUG'IISSEN (OH. IJA6GONS) ......
FAhRZEUGEN (CH. KRAfTIAGEN U. -ZUSCHOER) .........-.-.-...
FAS CHINTilUAUER r€UGN. (08. L0k0n0TIV., BUER0tTASCH.,ADy-AÄL. )
KRATTLiGEN U- -ZUsEUOEß, REP. V- STRASSEIFAHRZEUGET -..-.-
BUEROrlASCHINEN, ADV-GEßAETEX U. -EIt{RtCXTUI{GEN

€LEXTFOTECHII IS CHE N ER ZEU6III SSTX (OH. ADV-AtiLAGEN)
FEIIII,IICHAITISCHEN U. OPIISCFEN ERZtU6NISSEtI SOIIIE UIIREN ..-
EISET'r-, BLECH- U. ITETALLTAREfl (08. (RAFTTAGEilZUBEH0En) ...
nuslt(INSTRUt{ENTEN, SP0nTGERAETEN, SPIrt- U. SCHtiUCKUAREi.I .
scHiltTTH0LZ, H0LZHAL3tASRIXATEN, h0tZrAREN -........-.....H0LlscHLlFt, z€LLsI0tt, PAPIET UäD PTPPE ..----..
PAPIER. U. PAPPE9AREN, DRUCKEREI- U, AE. ERZIUGNISSER ....
LEDER U. LEDERIAREN
TEXTIT]EN
BEKLEIDUNG U. BETTUAREN, POLSTERET- U. DEXORATET'RARt]TI1EN

NAHRUN6S- U. GENUSShITTELN, A.il.6.
v. r,lILclt, H. Y. hILcHPRAEPARATEt, EUTTER, K^ESE..

TLEISCH U. FLEISCHERZELGI{., GCg. Y. FOII. HA€IJTEN U. i]GE TRAENKEN
TAt]AXTAREI{

41 ERSTELLUX6 V. !AUTEN

. GROSSHANDELS I) U. D- EIXfUfIR- IJ. VORRATSSTELLEI{

. HANDELSVERNITTLUNG ....-..

. EINZELHAND€LS ..........--
533 8

196
606

441

500

199

. EISENBAHNE'{ (SCHITNENGEBUI{DENER VERKEHR}

. scHItfAHRr, 9AssEßSrRÄSSEN, HAEFET.I .
SONST. VERXEHRSLEIST(II{GEN .......
LElST6. D. NICHkICHTENUETJERTITILUNG

8AN KD IEN STL€ IS TUNGEI,I GEGE}T lAISAT CHI-I CH E € NTG ELTE
IJANXDIENSILEISTUNGEN GTGEN U}ITERSTELL[E ENTGELTE

LEISTG. O. PRIV. ORGANISIIIOIiEN OH. Ef,IERBSCHARAKTER ...........

61 ALLE PRODUKTIONSBERE]CHE ..

1 ) EINSCHL. RUECTG€HINNUNG.

596
514

DTENSTLEISTG. D. VERSICHEEUNGEN (0r'r. VERiIItTLUN§, S0IIALVERS.) .
IIARXTOESTIiilTE GASTSTAETTEN- U" BEHENBER6UII6SLEISTUN6Eh
vfRLA6S-, LITERATUR- U- PRESSELEISTUT{GEN ...-....
iARXTBESIIiITTE GfSTINOHEITS- U. VETTRINAERLEISTUN6EN
VERI!IETUIIG YOIi GRUI{DSTUECXEI{ U. RAEUNEIi
HARKTBEST. f0RSCHUXGS- U. UNTERRICHTSLEISTUN6EN. LEISTG. D. f-

UNTIRNEHII€N TIETIGEN ORGANISATIOITET{ OH. ERI€RESCHARAXTER ......
57 UEBR. ITARXIBEST. DIENSTLtIST0NGEfl, REP- V. 6EERtUCHSGUETERII ...

443

499

199

1?35

HAEUSLICH€ OIENSTE
LEIS'TG. D. GEfJIETSXOERPERSCHAfI€N U. D" SOZIALVERSICHERUNG ....

679

l5t 0

25266

619

151 0

21 !29

-196-
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Anhang

Hinweis auf ausqewähIte Aufsätze in "Wirtschaft und Statistik"
über Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen mit ErIäuterun zü

Tatbeständen, die in den Input-Out put-Tabellen dqrgeq!eI!t werden.

BarteIs, H. , Raabe, K. -H. , Schörry, O. und Mit-
arbeiter, Die Neuberechnung des Sozialprodukts
für die Bundesrepublik Deutschland, Jahrgang
1957, H.3, S. 123-1492

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ent-
stehung des Sozialprodukts, der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und der Verwen-
dung des Sozialprodukts. (2.T. veraltet)

Schörry, o., Die Vorräte in der Wirtschaft'1950 bis 1957, Jahrgang 1958, H. 9, S. 487-4942

Mai, H., Input-Output-TabeIIe 1 970,
1974, H. 3, S. 167-176 und S. 178 *

Erläuterung des InhaIts,
Berechnungsmethoden der
1970; Darstellung erster

Jahrgang

Aufbaus

f f . :

und der
Input-Output-Tabe1 1e
Ergebnisse.

BarteIs, H., Systematisches Güterverzeichnis
für den Privaten Verbrauch, Jahrgang 1962,
H. 2, S. 63-742

Abgrenzung und Gliederung des Privaten
Verbrauchs.

Bartels, H., Oppermann, W., Die Anlageinvesti-
tionen von 'l 950 bis 1 950, Jahrgang 1 952,
H. 6, S . 31 1-322:

Kupka, G., Methoden der Berechnung der Anlage-
investitionen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Jahrgang 1977, H. 12,
S. 'l 57-7 632

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
für die Berechnung der Anlageinvestitionen.

Hamer, G., Engelmann, M. und Mitarbeiter,
Vierteljahresergebnisse der Sozialprodukts-
berechnung ab 1958, Jahrganq'1978, H.1,
S. 15-26 und S. 'l 4 * ff .:

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen
und -methoden, Darstellung der Ergebnisse
(Entstehung und Verwendung des Sozialpro-
dukts).

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen
nach wirtschaftsbereichen, Jahrgang 1978,
H. 12, S. '755-771 und S. 873 * f f .:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
der Berechnung der Anlageinvestitionen nach
Wirtschaftsbereichen, Darstellung der Er-
gebnisse ab 1960.

Stahner, C., Reproduzierbares Anlaqevermögen
nach Wirtschaftsbereichen, Jahrganq 1979,
H. 5, S.411-425 und S. 441 * ff.:

ErIäuterung der Begriffe und Berechnungs-
methoden, Darstellung der Ergebnisse ab
19 60.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen für
Zwecke der sektoralen Strukturberichterstat-
tung, Jahrgang 1979, H. 10, S. 7'15-732 und
719 * ff.:

Beschreibung der Konzepte, Berechnungsgrund-
Iagen und -methoden der für die Strukturbe-
richterstattung bereitgestellten Ergeb-
nisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen.

Be rechnung sgrundl age n
rat sbes tände.

und -methoden der Vor-
(2.T. veraltet)

Berechnungsgrundlagen und -methoden
lageinvestitionen in der Gliederung
rüstungs- und Bauinvestitionen.

der An-
nach Aus-

Hamer, G., Mü1Ier-NageIl, H., Der Private Ver-
brauch nach Verwendungszwecken und Lieferbe-
reichen, Jahrgang 1963, H. 12,5.714-7282

Berechnungsgrundlagen und -methoden des
Privaten Verbrauchs in der Gliederung nach
Lieferbereichen und Verwendungszwecken.

tsartels, H., Hanisch, G., Lauckner, W., Mög-
lichkeiten und Grenzen der Berechnung von In-
put-output-Tabellen für die Bundesrepublik
Deutschland, Jahrgang 1955, H. 2, S. 69-81 1

Darstellung der Berechnungsmöglichkeiten von
Input-Output-TabelIen auf der Grundlage des
in der Bundesrepublik Deutschland verfügbaren
stat istischen Ausgangsmaterials.

Hamer, G., Richter, H.-W., Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen nach Wirtschafts-
bereichen, Jahrgang 1966, H.9, S.537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, insbeson-
dere in der Gliederung nach wirtschaftsbe-
reichen.
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Fachse rie 1 8: Volkswi rtschaftliche
Gesamtrechnungen

Reihe 1: Konten und Stdndardtabellen
Umlassende Darstellung des wirtschattlichen Ge-
schehens in Form eines geschlossenen Konten-
systems und in einer Reihe von Standardtabellen.
die das Kontensystem ergänzen. ln den Standard-
tabellen werden die Ergebnisse derjährlichen, halb-
jährlichen und vierteljährlichen Berechnunqen f,ir
einen möglichst langen Zeitraum mit gleichbleiben,
dem Programm dargestellt. Die Tabellen zeigen u.a.
die Entstehung und Verwendung des Sozial
produkts, die Verteilung des Volkseinkommens,
den Staat als Teil der Volkswirtschalt das Ein-
kommen der privaten Haushalte und seine Ver-
wendung, die Vermögensbildung und ihre Finan-
zierung sowie die wirtschaftlichen Vorgänge mit
dem Ausland.

J ä h r I ic h wird ein Bericht mit umfassenden
Ergebnissen in der zweiten Jahreshälfte heraug
gegeben; ein Vorbericht mit ersten vor,
läufigen Ergebnissen erscheint bereits im Frühjahr.

Reihe 2: lnput-Output-Tabell€n
Darstellung der güreF und produktionsmäßigen
Verflechtungen in der Volkswinschaft zunächst für
ausgewählte Jahre. lnput-Output-Tabellen geben
ein detailliertes Bild des Aufkommens an Gütern
(Waren und Dienstleistungen) aus der inländischen
Produktion und Einfuhr, der Verwendung dieser
Güter als Vorleistungen, Privater Verbrauch, lnve-
stitionen usw. sowie der im Zuge der produktion

I entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grund.
lage für Untersuchungen üoer die Struktur der Wirt-
schatt und über die Auswirkungen von Nachfrage-,
Angebots-, Kosten. und Preisänderungen sowie
ähnlichen Einflüssen.

Von dieser Reihe sind bisher Eerichte mit Ergeb-
nissen für 1965, 1970, 1974 und lgTberschienen.
Der Bericht mit Ergebnissen für 1974 enthält auch
überarbeitete Tabellen Iür'l 970.

Reihe S: Sonderbeiträge
Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser
Reihe sind lvlethodenbeschreibungen sowie der
Veröffentlichung von länqen Reihen und Einzel-
darstellungen aus Teilg€bieten der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen vorbehalten.

Der Sonderbeitrag S. l enthielt revidierte Reihen
ab '1950 nach dem Stand von 1970. ln dem Bericht
S.2 sind revidierte Ergebnisse tür den Zeitraum
1960 bh 1976 veröffentlicht. Angaben über das
Sozialprodukt in tiefer Glieden ng nach Wirt-
schaftsbereichen und Gütergruppen für die Jahre
1960 bis 1976 sind als Bericht S.3 eßchienen. ln
dem Sonderbeitrag S.4 werden die Ausgaben des
Staates, getrennt nach Ausgabearten sowie nach
Gebietskörperschalten (Bund, Länder, Gemeinden)
und Sozialversicherung, in einer tielen Glieden ng
nach Aufqabenbereichen für die Jahre 1970 bis
1978 dargestellt.

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläute-
rungen. Ausgabe 1979
Systematik der Wirtschaftszweige rhit Betriebs-
u. ä. Benennungen, Ausgabe 1961 und Nachtrag
1970
Alphabetisches Verzeichnis der Betrieb$ u. ä, Be
nennungen, Ausgabe 1979

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Verörfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp.Beis.Str.ße 3, Postfach
421 12O, 6500Matnz 42, Tel.: (06131) 59094/95, erhälttich.
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